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Morgen -Busgabe.
1. Matt.

Eine brennende LrMe.
Trotzdem der Kalender noch immer den Sommer

verkündet, Herbstelt es bereits stark, und die Vorboten
des Winters nahen in der Ankündigung , daß die Kohle
teurer wird . Dabei gehört Deutschland -— und in ihm
vornehmlich Preußen — zu den kohlenreichstenLändern
Europas . Der Schreckensruf der Kohlenknappheit und
der übermäßigen Verteuerung dieses so notwendigen
Brennmaterials hat ja bei uns leider, den Reiz der Neu¬
heit verloren . Oft genug hat man ihn vernommen und
oft genug ist auch die Forderung erhoben worden, daß
der Staat  hier Eingreifen müsse. Selbst diejenigen,
die sonst von Staatssozialismus nichts wissen wollten,
waren der Einführung des Staatsinonop  o l s auf
dem Gebiete des Kohlenbergbaus  nicht ab¬
geneigt.

Die Erörterungen , die sich im preußischen Abge¬
ordnetenhause im Winter 1905 an die Vorlage über
Erwerb der Hibernia -Aktien anknüpften , sind ja noch
in lebendiger Erinnerung . Es wurden lebhafte Klagen
über die Herrschaft des Kohlensyndikats geführt . Der
Frankfurter freisinnige Abgeordnete , Redakteur Oeser.
der im Gegensatz zu seinen sämtlichen Fraktionsgenossen
für die Verstaatlichung sämtlicher Kohlenzechen ciutrat,
führte aus , daß die Kohle ein Monopol bilde und
Monopole am besten in der Hand des Staates seien.
„Wenn schon einmal ein Monopol geschaffen wird , dann
— das sage ich offen — stelle ich mich lieber als unter
die Oligarchie der Jndustriegewalt unter die Staats¬
gewalt ; denn ich kann mit einem Gehermrat noch besser
und eher fertig werden als mit einem Großindustriellen,
der lediglich seinen privatwirtschaftlichen Vorteil ver¬
folgt , und danir ist auch noch das Abgeordnetenhaus , die
Volksvertretung da, die im Bedrückungsfall Mitwirken
kann während wir eine Einwirkung auf die Jndustris-
gewalt noch nicht besitzen." Ob Herr Oeser heute auch
noch solch ein Vertrauen zun: Staate hätte , wo es fest¬
steht, daß die fiskalischen  Gruben in Oberschiesten
das Signal  zur P r e i s e r h ö h u n g der Kohle ge¬
geben haben ? Es ist ein schwacher Trost für den preu¬
ßischen Bürger , daß der Vorteil , den der Staat dabei
isat, mittelbar den Steuerzahlern wieder zugute
kommt, da bei einer Erhöhung der Staatseinnahmen dm
Höhe der aufzubringenden Steuern sich dementsprechend
erniedrigen könne.

Böse Beispiele verderben gute Sitten . Dem Vor¬
gehen des Fiskus ist die oberschlesische Kohlenkonvention
gefolgt, das rheinisch-westfälische Kohlensyndikat war
der Dritte im teuren Bunde . Und da auch der Absatz
der Kohlen fast völlig monopolisiert ist, da die wenigsten
Gruben unmittelbar mit den Verbrauchern , namentlich
den kleineren, in Verbindung treten , so machten es die
Großabnehmer nicht anders . Ja , es bildeten sich sogar

KemlleLE»
Ais Armeemnrfche in den Schulen.
Im Aufträge Seiner Majestät des Kaisers . und

Königs sind von dem Kgl. Musikdirektor Ferdinand
Hummel in Berlin die Melodien von preußischen und
deutschen Armeemärschen mit volkstümlichen Dichtungen
versehen und für den ein- und meHrstimmigen Volks¬
gesang eingerichtet und bearbeitet worden . Diese
Ärmeemärsche sind im Verlage von Breitrops und Härtel
-in Leipzig erschienen und von der Kgl. Regierung den
Lehrern und Schülern zur Anschaffung empfohlen
worden. Die Ankündigung hiervon wurde von vielen
Lehrern mit Freuden begrüßt . Hat man doch in der
Schule an frischen, fröhlichen Liedern keinen Überfluß,
und werden solche Marschlieöer namentlich von den
älteren Knaben sehr gern gesungen, viel lieber als die
oft sehr sentimentalen Lieder. Doch kann man sich bei
der Durchsicht des kürzlich erschienenen Küchelchens
leider einer Enttäuschung nicht erwehren.

Sind doch schon die „Vorzugspreise " von 40, bezw.
60 Pf. für gebundene , 25, bezw. 60 Pf . für broschierte
Exemplare eine bedeutende Ausgabe für die Schüler,
die doch alle schon ein Liederbuch besitzen. Und wie
schwer hält oft in den Volksschulen die Anschaffung eines
notwendigen  Buches , und wenn es auch bedeutend
billiger ist! Gar mancher Lehrer könnte gewiß davon
auch Sin Liedchen singen. So macht schon der hohe Preis
die Einführung dieser Armeemärsche in die Volksschulen
in den meisten Fällen illusorisch.

Der Herausgeber (Ferü . Hummel) und der Ver¬
leger (Dr . Hans Stetige) messen diesen „Armeemärschen

•Die gesperrten Stellen sind in dem Vorworte durch
fetten Druck bervorgehoben.
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eigens noch Händlerringe , um den Preis noch threr-
seits — natürlich zum ,Nutzen ihrer eigenen Tasche —
in die Höhe zu treiben . Den Klagen per Industrie , für
die die Kohle das tägliche Brot ist, schließt sich bereits die
Landwirtschaft an , die in vielen ihrem Betriebe , wie in
der Brennerei , in den Zucker- und Stärkefabriken , bei
den Dampsdreschmaschinen usw. auf den Gebrauch von
Kohle angewiesen ist. Die Grubenmagnalen verhalten
sich solchen Klagen gegenüber ziemlich harthörig , ja sie
weisen die Agrarier darauf hin , daß sie selber von der
Steigerung der Kohlenpreise nichts haben, da infolge
der viel höheren Lebensmittelpreise die Arbeitslöhne
trotz nachlassender Leistung gestiegen seien. Wir
wollen nicht untersuchen, ob diese Erwiderung so ganz
stichhaltig ist — die L o h n st a t i st i k scheint da manch¬
mal anders zu sprechen, außerdem spielt bei der nach-
lassenden Leistung die Tiefe der Abteufung mit — . wir
verweisen nur aus die Gewinne irr der Kohlenindustrie.
Es betrug z, B. trotz zahlreicher Abschreibung die letzte
Dividende bei Arenberger Bergbangesellschaft 45 Proz .,
des Bergwerks Konsolidation 30 Proz, , der Bergbau¬
gesellschaft Concordia 22 Proz, , von Eintracht 20 Proz .,
König Wilhelm 20 Proz ., des Magdeburger Bergwerks
38 Proz ., der Rositzer Braunkohlenwerke 14 Proz . Und
welche Preise wurden nicht bei den Fusionen der letzten
Jahre für Kohlenbergwerke gezahlt ? Das sieht nicht
danach aus , daß man es mit einer „notleidenden " In¬
dustrie zu tun hat.

Dabei darf man nicht übersetzen, daß Lank der
billigen Ausnah metarise  der Bahnen unsere
Grubengewaltigen es ganz in ihrem Belieben haben,
im Jnlande künstlich  eine Kohlenknappheit zu er¬
zeugen., Unsere heimische Kohle wird den Fabrikanten
des Auslandes billiger geliefert und erschwert oben¬
drein so unseren heimischen Industrie -Erzeugnissen den
Wettbewerb ans dem Weltmarkt . Das nennt man
Se g n n n g e n der Syudiratspolitik!  Viel¬
leicht wird jetzt die Forderung nach einem Ausfuhrzog
auf Kohle, der ja manch Bedenkliches hat, .namentlich
von agrarischer Seite wieder mit Nachdruck erhoben,
vielleicht wird vom Staat , der ja bei uns fast alleiniger
Besitzer der Eisenbahnen ist, gefordert werden, er möchte
von einer Frachtgüterpolitik , die nur den, Syndikats-
Herren und dem Auslande zugute kommt, Abstand
nehmen.

Der private Kohlenbergbau sollte aber nicht erst
warten , bis er die ihm ohnehin nicht günstige Volks¬
stimmung zum Hellen Entrüstungssturm entfacht. Wenn
erst die Frauen , -die in diesen teuren Zeiten mir ver¬
doppelter Sparsamkeit den Haushalt einrichten müssen,
die Kohlennot verspüren , .dann nützen alle noch so fein
auskalkulierten Aufstellungen nichts. Dann könnten die
Kohlenmagnaten im preußischen Landtage Verhand¬
lungen erleben, über die sie selbst bei ihrem Bergherren-
trotz nicht hinweg kämen. Wir werden vielleicht nicht
so lange warten wie Amerika, um die Privat -Herrschaft
eines Monopols zu brechen, das aufs engste mit unserem
ganzen wirtschaftlichen Dasein verknüpft ist.

in Liedern" in ihrem Vorworte eine außerordentliche
Bedeutung bei : „Schon ihre Namen erwecken in ,alt
und jung glanzvolle Bilder und Vorstellungen voll
Kraft und Leben. Sie locken die deutsche Jugend
hinaus ins Freie , die,kriegerischen Übungen der Brüder
oder Väter in Waffen zu belauschen: sie begleiten die
deutschen Jünglinge und Männer,  die Träger
von Königs Nock, beim schneidigen Parademarsch wie
in die heiße Schlacht, und ihre Klänge erwärmen den
Alten,  die auf eine ehrenvolle Vergangenheit zurück-
Hlicken, das alternde Herz. Sobeg leiten sie den
Deutschen von der Wiege bis zur Bahre . ---

Die -se Märsche sind ein köstlicher Besitz
des gesamten deutschen Volkes geworden,
an welchem es mit großer Liebe hängt , und aus welchem
die Tugenden Fürste ntr eu e , Vaterlands¬
liebe , Wahrhaftigkeit und Zuverlässig¬
keit  immer neu gekräft-igt werden, sobald die
wohlbekannten Klänge in die Ohren und Herzen
dringen.

Möchte unser glühender Wunsch: durch weite Ber-
breitung der Lieblingsmürsche unseres erhabenen
obersten Kriegsherrn , in denen Preußens und Deutsch¬
lands große Vergangenheit sich wiöerspiegclt, auf die
jetzigen und künftigen Geschlechter kräftig einzuwirken,
sich erfüllen ! Möchten vor allem diese markigen Marsch-
klängc, wo immer sie ertönen , die Herzen höher schlagen
lassen, die Pflege treuer vaterländischer Gesinnung und
aller soldatischen Tugenden fördern und immer aufs
neue um die Sänger und ihre Zuhörer ein unzerreiß¬
bares Band schlingen. Hoch Kaiser und Vaterland !"
Soweit das Vorwort.

Wenn man den Armeemärschen eine gewisse Be¬
deutung für die Pflege der Vaterlandsliebe auch nicht
absprechen kann, so haben Herausgeber und Verleger in
ihrer Begeisterung für die gewiß gute Sache diese Be-

55 . Jahrgang.

Nolitrsche Übersicht.
„Blockpolitik".

Das linksliberale Hamburger „Fremdenblatt " hat
über dieses Thema eine Rundfrage bei freisinnigen
Parlamentariern veranstaltet Interessant ist., daß so¬
wohl Dr . Pachnicke wie Dr . Müller-  Meiningen
den von Naumann , v. Gerlach und anderen vertretenen
Standpunkt des „Alles oder nichts" in der preußischen
Wahlrechtsfrage nicht teilen . Dr . Pachnicke schreibt
u, a , er werde demnächst eine Schrift über „Liberalis¬
mus als Kulturpolitik " veröffentlichen, in der er den
Gedankengehalt des Liberalismus darlege und ihn bis
in seine letzten Ausstrahlungen verfolge : Eine solche
Nachprüfung der Prinzipien und Anmeldung der prak¬
tischen Forderungen erschien gerade jetzt geboren, wo
der Freisinn , der bisher abseits stand, die Hoffnung
hegen darf , mitbestimmend einzugreifen . Damit stelle
ich mich keineswegs auf den Standpunkt des „Alles olmr:
nichts", hebe vielmehr nachdrücklich hervow daß es eines
Ausgleichs bedarf und daß, wo das Ganze nicht zu haben,
auch der Teil genommen werden mutz. Von der neu
geschaffenen Situation wird der Liberalismus so, viel zu
profitieren suchen, wie nur irgend möglich ist. Doch. er,
darf nicht vergessen, daß er in der Mehrheitskombination
nur eine der Gruppen darstellt , und zwar leider noch
die schwächste. Der Staatsmann denkt anders ,wie der
Parteimann . Jener will die Staatsmaschine im Gang
erhalten , dieser sein Parteiprogramm verwirklichen.
Der erstere sucht alle Gruppen , die er für seine Zwecke
braucht, in gute Stimmung zu versetzen. Dem letzteren
liegt zuvörderst an der eigenen Position . Gegensätze und
Reibungen sind dabei unvermeidlich. Die Erfüllung der
Wünsche des linken Flügels würde die Abstoßung des
rechten bedeuten und umgekehrt . Hier ist eine mitt¬
lere Linie  zu suchen, die sich gleich weit von rechts
und links entfernt hält . Die Parteien brauchen auf
keine ihrer Forderungen zu verzichten;  aber sie
müssen ein Verständnis  dafür haben, daß ni cht
jede  derselben sofort  in Erfüllung gehen kann. gur;
den Fürsten Bülow liegt in der neuen Situation eiw
Zwang und eine Gefahr , ein Zwang insofern, als er
künftig nicht nur konservativen, sondern auch liberalen
Wünschen entgegenkommen muß, eine Gefahr insofern,
als , wenn der Blockversuch scheitert, der Reichskanzler
dies mit dem Amte, das er liebt , bezahlen muß . Zwei¬
mal macht man eine solche Wendung nicht. Die Autori¬
tät wäre vernichtet, der Spott der ganzen Welt heraus-
gefordert , wenn derselbe Mann , der das Zentrum aus-
geschaltct hat , es wieder zu Gnaden aufnehmen wollte.
Allerdings hat Fürst Bülow nicht nur mit dem Reichs¬
tag , sondern auch mit dem preußischen Abgeordneten¬
haus zu rechnen. Gegen die Konservativen kann er
zurzeit in Preußen nicht regieren , ganz abgesehen da<
von, daß er es nicht will. Er weiß, daß noch jeder
Minister zu Falle kam, den die Konservativen scharf be¬
kämpften. Den Parteibau von Grund aus umzuformen.

deutung doch unbedingt weit überschätzt. Unwillkürlich
beschleicht einem beim Lesen obiger Zeilen das Gefühl,
.als sei bisher in patriotischer Hinsicht manches ver¬
säumt worden und als wären diese Armeemärsche be¬
rufen , eine fühlbare Lücke auszusüllen . Wer dieses Se-
Haupten wollte, der hat eben keine Kenntnis von den
Volksschulen und von der erziehlichen Tätigkeit Ser
Lehrer in denselben. Doch das nur nebenbei.

Betrachten wir nun zunächst die Einrichtung des
Buches. Nach dem Vorwort enthält cs „18 der be¬
rühmtesten  Märsche , die L i eb l i n g s m ä r s che
Seiner Majestät des Kaisers,  deren Ent¬
stehung teils aus wohlbekannte preußische Siegestage,
teils aus hohe Persönlichkeiten und besondere Veran¬
lassungen zurückzuführen ist und die schon ertönten zu
den Zeiten des Großen K u r f ü r st e n , des Großen
Friedrich , der Befreiungskriege,  König
Wilhelms des Siegreichen  und die Häufiger alH!
je erklingen unter der machtvollen Regierung unseres
geliebten Kaisers Wilhelms II . — Dieser Melodienschatz
soll weitesten Kreisen des deutschen Volkes durch die
menschliche Stimme,  dem schönsten aller Musikin¬
strumente, noch mehr nutzbar gemacht werden , als es bis¬
her durch die Militär -Musikinstrumente möglich war.
Diese Melodien,  denen volkstümliche Lieder-
texte  angepatzt wurden , sind bestimmt für die Heran¬
wachsende Jugend , die aktiven Angehörigen
ü e r A r m e e und Mar  i n e,  die Kr r eg erv er ei ne
als „Armee im Bürgerrvck " und die zur Pflege der edlen
Gangeskunst berufenen Vereinig  n n g e n." Zn
diesem Zwecke sind verschiedene Ausgaben vorbereitet
worden . Es seien hier nur die Schulausgaben erwähnt:
Schulausgabe lila (einstimmig), Illb (zwei-, drei -, vier¬
stimmig), II (vierstimmiger Mannerchor ). Der natür¬
lichste Gesang für die Volksschulen ist und bleibt doch
selbstverständlich der zweistimmige; wenn auch hier null
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jteate ein gewaltsames , dem Griff in einen Lostopf ver¬
gleichbares Wagnis und darum feinem Wesen nicht ge-
>mäß. Ihm gilt die Abstoßung der Extreme , die Diago¬
nale der Kräfte als die Weisheit des praktischen Staats-
Mannes . Der alten Mehrheitskombination gegenüber
hat er diese Realpolitik durchgeführt . Die in sich noch
weniger übereinstimmenden Gruppen der neuen Mehr¬
heit zu befriedigen , fällt schon minder leicht. Doch das
Ziel ist gesteckt und damit der Weg gewiesen. Der Frei¬
sinn geht auf diesem Wege mit , solange es
'seine Grundsätze gestatten.  In diesem Ent¬
schluß wird er bestärkt durch die Erwägung der Folgen,
die eintreten müßten , sobald man anders verführe.
Bricht der Block auseinander , dann tritt das Zen¬
trum  in die Lücke. Wir hätten wieder die wahrschem«
siich von den Nationalliberalen  unterstützte
'konservativ-klerikale Koalition , Sie würde Übles tun,
!das sich anderenfalls verhindern ließe, und Gutes unter¬
lassen , das sonst erreichbar wäre . Die Spuren schrecken.
Seit Ende der siebziger und noch mehr in den neunziger
'Jahren hat diese rückständige Mehrheit Deutschland
Regiert. Und nun sollte die erste Gelegenheit , ihr Halt
zu gebieten, unbenutzt vorübergehen ? Freilich auch
idie jetzige Lage kann sich ändern . Ewig war die Dor¬
therrschaft des Zentrums nicht, ewig  wird auch die
'Blockpolitik nicht sein.  Aber solange die
Dinge bleiben, wie sie sind, solange hat der Freisinn
'.recht, zu handeln , wie er handelt . Bis auf weiteres
'bleiben dis Freisinnigen denn auch entschlossen, diese
Politik fortzuführen , — daran ändert die Wahlrechts-
Diskussion, so verwirrend sie gewirkt hat , nichts.

Der Reichstagsabgeordnete Br . Müller-
Meiningen schreibt: Ich habe Ihre Anfrage vor kurzem
in einem offenen Brief bereits beantwortet . Ich wieder¬
hole heute ganz kurz : Ich bin selbstverständlich ein über¬
zeugter Anhänger des allgemeinen , direkten , gehetmen
.'und gleichen Wahlrechts , jedoch unter Vermeidung der
^Täuschung des Volks, wie sie z, B . in Bayern durch eine
(tendenziöse  W a h lk  r e i s e i n te  i lu  n g gs-
jfchah. Jedes moderne Wahlgesetz muß den Proporz be¬
rücksichtigen, Glück auf zu einer frischen Wahlbewegung
;im Zeichen solcher Wahlreform in Preußen ! Für un¬
aussprechlich töricht aber würde ich es halten , wenn die
jlinksliberalen Parteien im Reiche sich von den Kleri¬
kalen und Sozialdemokraten die echt Stadthagensche
'Taktik aufzwingen ließen : Alles oder nichts !" (siehe
jdagegen das Vorgehen der Herren um v, Wollmar in
'Bayern , die sogar wesentliche Verschlechterungen des
Wahlgesetzes in Kauf nahmen , um das direkte Wahl¬
stecht zu erhalten ) . Die Wutartikel in der „Germania"
sind im „Vorwärts " verpuffen um so rascher, je energi¬
scher wir die jesuitischen Tricks, Uneinigkeit zu schaffen,
fä  limine mit aller Schärfe zurückweifen.
K - . ' -

Deutsches Weich.
* Kaiser und Presse. Zu den inzwischen schon wieder

bestrittenen Blättermeldungen , daß der Kaiser sich beim
'Empfang des Königs Eduard in Eassel die Anwesen¬
heit jeglicher Vertreter der Presse mit ,Ausnahme von
ibter englischen Journalisten verbeten habe, kann die
„Rhein .-Wests. Ztg ." aus einwandfreier Quelle Mit¬
teilen , daß die Äußerungen des Polizeipräsidenten in
'dieser Form tatsächlich erfolgt  sind , als bei ihm
inachgesucht wurde , dem Empfang beiwohnen zu dürfen.
i2ie Gesuche wurden mit dem ausdrücklrchen
'Hinweis aus den Befehl des Kaisers  abge¬
lehnt.

* Botschafter-Wechsel. Gegenüber dem Dementi
mehrerer Berliner Blätter über den bevorstehenden
Äotschasterwechsel in London und Konstantinopcl be-

da öfters dreistimmige Lieder gesungen werden, so sind
dies immer nur Ausnahmen . In kleineren Schulen
läßt sich überhaupt nicht dreistimmig singen, und selbst
in einigermaßen größeren Klassen klingt der dreistimmige
(Kindcrgesang meistens nur dünn . Ein vierstimmiger
Kindergesang wird jedoch in den meisten Fällen , wenn
Nicht ganz , unmöglich sein . Und doch sind von den
'18 Märschen nur 2 zweistimmig, 5 dagegen vierstimmig
und die übrigen dreistimmig gesetzt! Übrigens werden
diese beiden zweistimmigen aus anderen später ange¬
führten Gründen wohl überhaupt nicht gesungen wer¬
den. Am praktischsten wäre doch wohl die Schulausgabe
so eingerichtet worden , daß, wie es auch in vielen Schul-
ltebevbüchevn der Fall ist, die Märsche zweistimmig ge¬
setzt sind, die dritte Stimme aber nach Belieben gesungen
-oder auch weggelassen werden kann. Dann hatte man
den ein-,,zwei- und dreistimmigen Gesang in einer Aus¬
gabe, einen vierstimmigen Kindergesang brauchte man
nicht. Auch fehlt eine Ausgabe für gemischten Chor, so
daß die Verwendung dieser Märsche in höheren Schulen
mit Männer - und Knabenstimmen , für die sie sich doch
vorzüglich eignen würden , vollständig ausgeschlossen ist.
Die Folge dieses drei- und vierstimmigen Satzes ist die,
daß oft die 1. Stimme zu hoch, die 3. und 4. Stimme zu
tief liegen. So kommt z. B . das tiefe G sehr oft, ver-
'einzelt auch das hohe A vor. Außerdem sind in vielen
Märschen auch mitunter sehr schwierige Akkorde zu singen.
Es möge noch erwähnt werden , daß diese und die folgen¬
den Ausführungen sich, auf die Schulausgabe lllb
(mehrstimMtg) beziehen.

Doch wäre dieses alles noch nicht so schlimm, wenn
nur nicht bei einer Unzahl Märsche an dem Text so viel
auöznsetzen wäre , der doch nach dem Vorwort „volks¬
tümlich" sein soll. Hier Hätte man unbedingt auch die
Pädagogik ein Wort mitsprechen lassen sollen. Statt
jeder weiteren Bemerkung mögen einige Proben folgen:
' Ei, seht doch unsere wackeren Krieger,
' Gefärbt von ihres Feindes Blut. ( !)

Wenn wir im Feld marschieren, so leiden wir nicht Not, ( ?)
Wenn unser Herz nur fröhlich und unsre Wangen rot.
Und wenn wir biwakieren, so brauchen wir kein Zeit,
Wir wissen, daß aus uns kein Sternelein fällt. ( !)
Doch weckt uni die Trompete, wer fragt da lange: wann?
Mrt Trommeln und »nt Pfeifen fängt erst dai Leben an.

Wiesbadener TagMatt«
steht die „Jnform ." darauf , daß der Botschafter-
Wechsel bereits sestbeschlossene Tatsache sei und nicht
mehr lange auf sich warten lassen werde In der Tar
läßt, sich auch ohne die vorliegenden anderen Gründe aus
der Anwesenheit des Gesandten v. Kiderlen in Kon¬
stantinopel schließen, daß ihm dieser Posten zuge¬
dacht ist.

* Die Gesandtschaft des Kaisers Menelik. Der
Führer der abessinischen Gesandtschaft Dedjasmatsch'
Maschascha soll sich während seines Aufenthalts in Ant¬
werpen zu einem deutschen Journalisten über die Aus¬
gaben seiner Mission näher ausgesprochen haben.
Deutscher A'r beit in 'Abessinien die Wege
zu öffnen,  sei der vornehmste Zweck seines Kom¬
men 3. „Die französischen und englischen Unternehmer
sind zu uns ins Land gekommen, die deutschen  nicht
oder doch nur in der Minderzahl . Wir hoffen, daß alle
Nationen sich an der Erschließung Abessiniens beteiligen
werden, aber der Negus hegt den ganz besonderen
Wunsch, Deutschland hierin an der Spitze zu finden.
Er weiß, daß die deutsche Regierung weder offen noch
insgeheim an territoriale Erwerbungen tn unserem
Lande denkt, und so hat er Vertrauen zu Ihnen . Be¬
sonders hat er beobachtet, daß Kaiser Wilhelm an vielen
Stellen , an welchen Konflikte sich gezeigt, versöhnend
und vermittelnd eingriss , besonders imOrient . So ist er
davon überzeugt , daß der deutsche Kaufmann ohne
Hintergedanken zu uns kommen wird ." Auf die Frage,
ob Kaiser Menelik geneigt sei, einem deutschen
Ko n s o r t i u m den weiteren Ausbau des abessinischen
Eisenbahnnetzes zu. übertragen , antwortete der Gesandte
angeblich: „Die vornehmlich in Betracht kommende
Strecke von Adis -Abeba nach Djibuti haben wir nun
schon einmal einem französischen Syndikat konzessioniert,
und wenn der Weiterbau dieser Strecke (320 Kilometer
sind schon im Betrieb ) auch vorläufig infolge verschiede¬
ner Unstimmigkeiten unterbrochen worden ist, so können
wir doch über die Linie nicht mehr frei verfügen . Dem
Bau anderer Linien durch ein deutsches Konsortium
unter vernünftigen Bedingungen wird der Negus keine
Hindernisse in den Weg legen : wir hoffen jedoch, auch
bald mit abessinischem Gelde Bahnen bauen zu können.
Da wir keine Erfahrung haben, werden uns die Rat¬
schläge und das Mitwirken Ihrer Unternehmer und
Ingenieure von hohem Nutzen sein." Ein ständiges
Konsulat in Berlin möchte der Negus wohl errichten,
könne es aber vorläufig nicht. „Denn da wir die Ab¬
sicht haben, mit allen Staaten in Frieden und Freund¬
schaft zu leben, müßten auch Konsulate in den Haupt¬
städten anderer Länder errichtet werden, und dazu sind
wir vorläufig nicht in der Lage. Wir hoffen, daß sie sich
auch so mit uns beschäftigen werden."

* Ein Protest gegen die Tiroler Jrrcdentisten . Der
deutschvölkische Turnverein Plauen hat an den Reichs¬
kanzler eine Protesteingabe gerichtet, worauf er vom
Auswärtigen Amte die folgende Antwort erhielt : „Dem
deutschvölkiscken Turnverein Plauen erwidere ich aus
die Eingabe vom 20. August ergebenst, daß die K̂aiser¬
lich und Königliche Qsterrsichisch-Ungarische Staats¬
regierung unter dem Ausdrücke des Bedauerns über die
irredentistischen Exzesse in Südtirol , von denen auch
deutsche Reichsangehörige betroffen worden sind, eine
sofortige Untersuchung der Vorfälle und eine strenge Be¬
strafung der Schuldigen in Aussicht gestellt hat.
gez, v, Tschirschky."

* Der Erweiterungsbau zum Kaiser -Wilhelm -Kanal.
Die Arbeiten zur Ausführung des ' mit dem Reicbs-
haushalt für 1907 genehmigten Erweiterungsbaues des
Kaiser-Wilhelm -Kanals sind bereits nachdrücklich in
Angriff genommen. Fünf Bauämter : in Holtenau
(2) , Rendsburg , Burg i. D . und Brunsbüttel sind zur

Und wenn die Kugeln pfeifen in Feld und Busch und Wald,
Bi§ daß bei uns zu Hause daS Echo widerhallt, ( !)
Dann sagt voll Neid der Bauer, voll Stolz bas Mägdelein:
'Da? Schönste doch von allem ist ein Soldat zu sein.

Tausend Mann in Reih und Glied,
Stolzen!) ( !) im Paradeschritt,
Spielleut lustig an der Spitze,
Waffen strahlend Sonnenolitze. (!)Ä-
Regimenter der ArmeeAufmarschiert in Linie. (!)

Wir stecken an den Helm daran (I)
DaS Laub der deutschen Eiche.

Und seh'n wir echappieren(!) ihn (den Feind),Dann sind wir gleich zur Stelle.
Wir jagen ihn. wir jagen ihn
Durch Himmel und durch Hölle. (!)*
Der Freude nur ergeben (die Soldaten !), bekümmern wir

uns nicht, - ■■
Wie andere Leute leben.

Noch sind wir frei von Sorgen (die Soldaten),
Von allzu großer Not;
An jedem neuen Margen
Find't sich das Stückchen Brot,
Das uns so köstlich schmecket.-
Fjt nur der Tisch gedecket,
Uns kümmert nicht das Wie?

Damit vergleiche man die große Sorgfalt , mit der
man bestrebt ist, den Schülern in Lesebüchern nur , das
Schönste ans der Poesie zu bieten.

„I cd e i"  Marsch trägt ein Üc j v n d c r cs Titel¬
blatt , aus dem zu lesen steht: „Für Knaben- oder
Mädchenchor". Als für Mädchen sehr geeignet sei
folgendes erwähnt:

Ich bin Soldat.
Den Erd, den ich zur Fahne schwöre,
Soll ewrg meine Loiung sein.

Die blanke Waffe an der Seite.

Sind wir vom Feinde rings umschlossen.
-st

Sind die Patronen all verschossen.
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örtlichen Ausarbeitung der ausführlichen Pläne , einge¬
richtet und zum großen Teil schon mit den ersorüer-
lichen technischen Beamten besetzt. Dazu tritt noch ein
Hauptbauamt in Kiel , das namentlich die Entwürfe für
die gewaltigen neuen Hochbrücken und Schleusen auszu¬
stellen hat . Mit dem Grunderwerb ist an verschiedenen
Punkten schon begonnen worden , so bei Holtenau,
Rendsburg und vor allem bei Brunsbüttel , wo eine
Anzahl ganzer Höfe für die Neubauten angekauft
wurde . Im übrigen werden jetzt zunächst die genauen
Einzelpläne für alle Teile und Einzelheiten des auf
221 Millionen Mark veranschlagten Baues herzustellen
sein, dessen Vollendung acht Jahre  erfordern wird»

Herr und Flotte.
Generalmajor v. Deimling , der zurzeit im Anhänge

der Rangliste unter „Kaiserliche Schutztruppe" als bis.
heriger Kommandeur der Schutztruppe für Deutsch-
Südwestafrika geführt wird, soll nach den Kaiser¬
manövern in das Heer zurücktreten und das Kommando
einer Jnsanteriebrigade erhalten.

Deutsche Kolonien.
Spende des Herzogs Johann Albrecht für ein

Wißmanndcnkmal . Der Herzogregent Johann Albrecht
von Braunschweig spendete 1000 Mark für ein Witz¬
manndenkmal.

Burggraf Dohna -Schlndien — Farmenbesitzer. Wie
aus Osfizierskreisen verlautet , beabsichtigt der beim
Husaren -Regiment in Stendal als Oberleutnant
stehende Burggraf und Graf zu Dohna -Sch'lodien nach
dem diesjährigen Manöver seinen Abschied zu nehmen,
um nach Südwcstasrika zu gehen, wo er sich als Farmer
niederlassen will.

Kolouialwirtschaftliches . DaS soeben erschienene
Septemberheft des „Tropenpftanzer ", Organ des
Kolonialwirtschaftlichen Komitees , Berlin , Unter den
Linden 43, enthält wieder eine Reihe von interessanten
Aufsätzen. An erster Stelle gibt 23. Bassermann in
einer größeren Abhandlung „Farmbetrieb in Arizona,
ein Kink für SÜdwestafrtkaner ", ein anschauliches Bild
von dem rapiden landwirtschaftlichen Aufschwung jenes
trockenen Steppengebietes der Bereinigten Staaten , das
in vielen Punkten mit Deutsch-Südwestafrika große
Ähnlichkeit aufweist. Das sogenannte „Campbell-
System", mit dem die Amerikaner in den letzten Jahren
gute Erfolge erzielten , wird von Dr . P . Ulrich näher
erklärt . Dr . L. Sofer macht über „Das Wesen und die
Bekämpfung des Gelbfiebers " wertvolle Angaben . Wenn
diese Epidemie in unseren Kolonien auch nicht heimisch
ist, so kann sie doch, wie es in letzter Zeit in Tvgo ge¬
schehen, leicht eingeschleppt werden . Eismann teilt in
einem kurzen Aufsatz „über ungeschlechtliche Vermehrung
von Kautschukpflanzen" ein Verfahren mit , wie es auf
leichte Weise gelingt , die wichtigsten Kautschukpflanzen
durch Stecklinge zu vermehren . Unter der Rubrik „Aus
deutschen Kolonien " sei verwiesen ans die kurzen Artikel
über dev. Nutzen von Kvpradarren in deutschen Kolonien,
über Wachs als Nebenprodukt der Kautschukplantagen
in Deutsch-Ostafrika und über die Kultur der Gerber,
Akazie auf Buschland in West-Usämbaro.

Ausland.
Frankreich.

Die Strafversetzungen  der meuternden
Truppen in Südfrantreich haben endlich begonnen , die
Südfranzosen kommen in andere Garnisonen . ES geht
das 12. Linien -Regiment von Perpignan nach Tarbes.
das 53. von Tarbes nach Perpignan Es tauschen das
14. in Brive und das 126. tn Toulouse , das 80. in Tülle

Wir alle, sind Soldaten,
DaS sieht'uns jeder an.

<r

Die. Trommel ruft , nun muß rch fort.
Wenn dagegen die Mädchen singen:

Von der braven Jnsant 'rie (Artill'rie, Kavall'rie) {
Laß ich all mein Lebtag nie,

so mag das für viele wohl recht zutreffend sein. Und
wenn es an anderer Stelle heißt:

Die Ehre sei mein eiriz'ges Gut,
so wäre es ja recht schön, wenn manches Mädchen das
auch in seinem späteren Leben beherzigen wollte. Auch
der Vers:

Darum uns auch von weitem
Ein jeder schon erkennt.
Man merkt an unsrer Haltung,
Man merkt das Äogiment

ist eine gute Vorbereitung für die zukünftigen HauS.
frauen . Bei gar mancher merkt man schon von weitem
das „Regiment ", das sic sich angceignet Hat, auch ohne
die Armeemärsche.

Doch Spatz beiseite! Man könnte ja schließlich noch
weniger dagegen sagen, wenn sämtliche Märsche eir,
Titelblatt trügen mit der Aufschrift: „Zur Auswahl für
Knaben - oder Mädchenschulen". Denn es sind auch sehr
schöne Märsche darunter , die zweistimmig  auch recht
wohl in Mädchenschulen gesungen werden können. Doch
ist dem hinzuzufügen , daß sich viele Texte auch für
Knabenschulen durchaus nicht eignen. Zum Beweise
diene außer dem schon oben Angeführten noch folgendes:

Das ist ja des Soldaten Pflicht,
Drum träütes . Liebchen, weine nicht.
Muß ich auch ferne van dir sein,
Ich bleibe doch ans ewig dein.
Behalt' mich lieb und bleib mir treu;
Denn ist der Feldzug erst vorbei,
Dann führ ich dich, gewiß und wahr.
Mein Liebchen, gleich zum.Traualtar.
Doch trsi.se eine Kugel mich,
Sterb aut dem Feld der Ehre. ich.
Dann soll, du trautes Liebchen mein.
Mein letztes Wart dein Name sein.
Du, Liebste, mach es nicht zu schwer.
Noch einen Kuß vorm Wandern,
sind wenn ich nimmer Wiederkehr,
So nimm dir einen andern.
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und das 100. in Narbonne , das 143. in Albi und das 15.
in CastLknaudary-Earcassonne, die 17. und 19. Dragoner
wechseln Carcassonne und Vienne . Montpellier verliert
die 122er und erhält keinen Ersatz.

Iaxatt.
Nach einer Meldung des „New Fort Herald" wies

Japan chinesische Kulis in der Provinz Kogoshima aus,
weil dort japanische Arbeiter darüber Klage führen.

MW, ,,, ,■ .  -- ...

Nerdsudstüö deutscher HgudluWgeMu.
n . I ". Berlin , 1. September.

Der in Leipzig domizilierende Verband deutscher
'Handlungsgehilfen , einer der größten Handlungsgehil-
fenverbände ^Deutschlands , trat in dem in der Köpcnicker-
stratze gelegenen Kellerschen Konzerthause am Samstag
zu seinem Jahresverbandstag zusammen. Es sind bisher
etwa 806 Delegierte ans allen Teilen Deutschlands ein¬
getroffen. Nachmittags wurde der Berbaudstag im gro¬
ßen Saale des Kellerschen Konzcrthauses unter sehr zahl¬
reicher Beteiligung eröffnet . Der Vorstand hat zu den
Beratungen eingeladen das Reichsamt des Innern , das
preußische Handelsministerium , das Berliner Polizei¬
präsidium , die Berliner städtischen Behörden , Las
Ältestenkollegium der Berliner Kaufmannschaft, das
Präsidium der Berliner Handelskammer , das Kaiserliche
statistische Amt, die Vorstände des Berliner Kaufmanns¬
gerichts, die Professoren der Handelshochschuleu. a . Den
ersten Gegenstand der Tagesordnung bildete

das kaufmännische Lchrlrugswesen
Der Berichterstatter Marquart -Leipzig befürwortete

eine sehr lange Erklärung , in der es u. a. heißt : „In Er¬
wägung , daß die Erhaltung und Förderung eines macht¬
vollen, erfolgreichen deutschen Handels , vor allem mit von
einem an Kenntnissen und Charakter hochstehenden Kauf¬
mannsstand abhängig ist, daß aber die gegenwärtige Aus¬
bildung des Lehrlings im Handelsgcwerbe schwere Män¬
gel aufweist, daß sein Fortkommen , zugleich aber auch die
gedeihliche Weiterentwickelung des Handels bedroht ist,
erklärt der Verbandstag : 1. für männliche und weibliche
Handlungsgehilfen unter 18 Jahren ist durch Reichsge-
setz die Verpflichtung zum Besuch der Fort¬
bildungsschule  auSzusprechcn : 2. die Befugnis
zum Halten oder zur Anleitung von Lehrlingen ist auf
Antrag der gesetzlichen Arbeitsvertretungen der Prin¬
zipale und Handlungsgehilfen oder eines kaufmännischen
Vereins oder Geschäfts nach Anhörung der künftigen ge¬
setzlichen Arbcitsvcrtretung der Prinzipale und Hanü-
lungsgehilfen oder aus Antrag der Eltern oder des Vor¬
mundes von Ser unteren Verwaltungsbehörde denjeni¬
gen Geschäftsinhabern zu entziehen, die 1. mangels der
erforderlichen Kenntnisse zur sachgemäßen Ausbildung
eines Lehrlings nicht fähig sind. Geschäftsinhaber dürfen
jedoch Lehrlinge halten , wenn und so lange sie einen ge¬
eigneten, ausdrücklich hierzu bestimmten Vertreter mit
der Ausbildung des Lehrlings betraut haben ; 2. die sich
großer Pflichtvergessenheit, insbesondere bei der Ausbil¬
dung des Lehrlings schuldig machen: 3. die in sittlicher
Beziehung der Anleitung von Lehrlingen ungeeignet er-
scheiueu. Der Verbandstag richtet ferner an den Ver-
Lanöövorstanö das Ersuchen: 1. falls die Denkschrift über
die Wirkungen des H a n d w c r ke r - O r g a n i sa -
tionsgesetzes  beweisen sollte, daß die Einrichtung
der Beauftragten im Handwerk sich bewährt hat, ihre
Übertragung aus das HandelsgcrvcrSe zu erwägen, - 2. die
Untersuchungen über die in der Schweiz und tu
Württemberg eingeführtcu Lchrlingsprüfungen fortzu¬
setzen: 3. eine scharfe Überwachung der die Arbeits¬
zeit  des Lehrlings betreffenden Schutzbcstimmungen
und der Verhältnisse bei freier Station durch Handels-

inspektoren hat stattzusiudeu. Es empfiehlt sich eine Ver¬
kürzung der Arbeitszeit des Lehrlings um eine Stunde
zum Zweck der Ausbildung : 4. der Errichtung von Lehr-
liugsheimen und der Veranstaltung anderer , der Bildung
und Erholung und dem Gemütsleben des Lehrlings
dienenden Veranstaltungen ist die größte Sorgfalt zuzu-
wenden : 5. eine durchgreifende Reorganisation des priva¬
ten Hanöelsschulwesens, insbesondere wirksame Bestim¬
mungen gegen das Pressewesen sind nur von einer ein¬
heitlichen rechtsgesetzlichen Regelung zu erwarten . Der
Verbandstag richtet an den Berbandsvorstand das Er¬
suchen: 1. für das Jahr 1908 eine Kommission von Ver¬
tretern der hauptsächlichstenPrinzipale - und Handlungs-
gehilfenvereine zur Beratung über Reformen im kauf¬
männischen Lehrlingswesen nach Leipzig eiuzuberusen:
2. die Kanfmannsgerichte zur Unterstützung der Resorm-
forderung aufzusoröarn . Der Verbandstag ersucht die
Kreisvereine , zur Fürsorge für Lehrlinge an den ein¬
zelnen Orten Veranstaltungen zu treffen.. Nach längerer
Erörterung gelangte der Antrag einstimmig zur An¬
nahme. Schneider-Königsberg berichtete hierauf über

Frauenarbeit im Handel.
Er befürwortete folgenden Beschluß: Die Beseitigung

der Frauenarbeit ist unmöglich. Es müssen deshalb
Mittel gesucht werden, um die Lurch das Eindringen der
Frau ins Handelsgewerbe Hervorgernfene Unterbietung
berechtigter Gehaltssorderungcn zu beseitigen. Ein
Mittel zur Erziehung der Frauen zu einer e r n st -
haftcrenAuffa 's s u n g ihres Berufs ist die Hebung
ihrer Bildung , so Latz sie einen ihren höheren Leistungen
entsprechenden Gehalt beanspruchen können.

Inzwischen waren erschienen im Auftrag des preutzi-
scheu Handelsministeriums Geh. Overregierungsrat Dr„
Hosfmann, im Auftrag des Berliner Magistrats Abg.
Stadtrat Fischbeck, ferner der Präsident des Deutschen
Hanöelstagcs und des Ältestenkollcginms der Berliner
Kaufmannschaft Reichstagsvizepräsident Kämpf,  sowie
die Abgg. Geh. Kommerzienrat Schwab ach, Pfarrer
a.  D . N a u mann  und Fabrikbesitzer B l e l l-Brauden-
burg a . d. H. Alle diese versicherten den Verbandstag
ihres lebhaften Interesses und wünschten den Beratungen
besten Erfolg.

An das Referat über die Frauenarbeit im
Handel  schloß sich eine sehr lange Erörterung , an der
sich Reinem und Passicr-Magdeburg , Weber, Litzke und
Reif -Leipzig, Schröder-Königsberg i. Pr . und Fricke-
Hannover beteiligten . Passier und Fricke bemerkten, der
vorgelegte Antrag könne in dieser Form nicht ange¬
nommen werden, da er die Frauenarbeit im Handel be¬
günstige. Es müsse viel mehr darauf Bedacht genommen
werden, die Frauenarbeit einzuschränken. Diese Aus¬
führungen wurden als rückständig bezeichnet. Der An¬
trag gelangte schließlich mit großer Mehrheit zur An¬
nahme. Ä-

(Zwciter Dag.)
Die Verhandlungen wurden Sonntag in dem in der

Bernburgerstratze belesenen großen Saal der „Phil¬
harmonie " fortgesetzt. Im Namen des Staatssekretärs
des Reichsamts des Innern nahm das Wort Geh. Ober¬
regierungsrat Dr. Janp und sagte u. a .: Der Herr
Staatssekretär verkennt nicht die Bedeutung Ihrer Tätig¬
keit, die Sie seit vielen Jahren im Interesse Ihres
Standes und des deutschen Vaterlandes ausüben . Sie
sind bemüht, den für den gesamten Handel und Verkehr
wichtigen Stand der Handlungsgehilfen in geistiger und
wirtschaftlicher Beziehung zu heben. Seien Sie ver¬
sichert, daß sowohl der Herr Staatssekretär des Reichs¬
amts des Innern als auch alle zuständigen Verwaltungs¬
organe Ihre Beratungen mit größtem Interesse verfol¬
gen und Ihnen die größte Beachtung und Bedeutung
schenken.

Nun aber denke mein und bet,
Weil ich io lieb dich habe.
Und wo die alte Linde steht.
Mein Ringelcin' vergrabe.

Sei 's um ein Kätzchen mit der Maid usw.
Man denke, dies soll alles in den Schulen gesungen

werden ! Es soll nicht gesagt werden , daß wir kleinlich
seien. Wir verwerfen es vollständig, wenn aus der
Schule alle derartigen Wörter , wie Liebchen, Schätzchen
und dergleichen, grundsätzlich verbannt werden . Aber
man vergleiche damit die Veränderungen , die sich so
manches schöne Gedicht und Lied gefallen lassen mußte!
So darf , um nur ein Beispiel anzuführen , in dem Ge¬
dicht: „Wenn du noch eine Mutter hast" das Kind nicht
lernen : '

Und warst du krank, sie pflegte dein.
Den sie mit tiefem Schmerz geboren.
Und gaben alle dich schon auf,
Die Mutter gäb dich nicht verloren.

sondern es heißt jetzt:
Und warst du krank, sie pflegte dein.
Und schienst du schon vom Tod getroffen,
Und gaben alle dich schon auf,
Die Mutter hört nicht aus zu hoffen.

Zu dieser Art von „Verbesserungen" ließen sich noch
gar manche Beispiele ausühren . Doch mag cs damit ge¬
nügen . Man muß sich aber doch sehr darüber wundern,
daß den Kindern in einem ihnen zur Anschaffung be¬
sonders empfohlenen Buche solche Sachen, wie die oben
angeführten , geboten werden . Mancher Lehrer , der sich
auf diese Armeemärsche gefreut hat, wird sie aus den
angeführten Gründen bald mißmutig wieder aus der
Hand legen.

Damit wollen mir auch unsere' Ausführungen
schließen. Um Mißverständnissen vorzubeugen , sei noch¬
mals ausdrücklich betont , daß eine Auswahl  dieser
Märsche, zweistimmig gesetzt, mit evtl, wahlfreier dritter
Stimme , für den Gcsanguuterricht in den Schulen sehr
willkommen ist. Vor allen Dingen aber muß der Text
vollkommen einwandfrei sein. Wenn auch die Vater¬
landsliebe gewiß vor allen Dingen gepflegt werden soll,
so wird doch niemand zugeben, daß alles das , was die
Soldaten ans dem Marsche singen, auch für die Schüler
empfehlenswert sei. Auch in dieser Hinsicht gilt das
Wort : „Für die Schule ist das Veste gut $£? ugt " A. D.

J.us  Kunst und Löbsn.
* Ern Schrffsuutergang auf der Bühne —das ist die

neueste große Sensation , die im Londoner Drury Laue-
Theater für die Herbstsaisou vorbereitet wird . Die ganze
Fahrt eines Truppen -TransportschiffeS von der Aus¬
fahrt aus dem Hasen bis zum Scheitern an einem Felsen
wird mit einem Realismus vorgeführt , der die Herzen
des Publikums vom Drury Laue erbeben lassen wird.
Man sieht, wie daZ Transportschiff Beachy Head vom Kai
im Hafen zu Portsmouth losmacht, man sieht den Kapi¬
tän und die Offiziere auf der Brücke, man hört die Ab¬
schiedsrufe und das Heulen des großen Nebelhorns , und
man folgt dem gewaltigen Schiff, wie es majestätisch hin-
ausrauscht in die offene See . Das Hämmern der
Maschine tönt dumpf aus der Tiefe, und man hat die
Illusion , als gleite die Käste in der Ferne vorüber,
während die Wogen des Meeres im Mondlicht silbern
erglänzen . Ganz überraschend bricht dann plötzlich über
das ruhig die Wogen durchschneidende Schiff das Un¬
glück herein : es gerät in einen Nebel und führt auf einen
unsichtbaren Felsen . So plötzlich tritt die Katastrophe
ein, Latz für einen Augenblick die Disziplin an Bord ins
Wanken gerat . Von Schrecken übermannt , deuten die
Leute nicht zuerst an die Frauen und Kinder , sondern
bahnen sich selbst den Weg zu den Booten . Das Schiff
führt auch einen Truppentransport mit sich, und einer
der Offiziere entrollt , einer plötzlichen Eingebung fol¬
gend, die Fahne des Regiments und ruft den Soldaten
zu: „Wenn Ihr nicht als Männer leben könnt, so könnt
Ihr doch sterben als Männer !" Das Wort zündet, die
Ordnung Lehrt zurück. Wie Bildsäulen stehen die Leute
um ihre Fahne . Frauen und Kinder werden jetzt schnell
in Sicherheit gebracht, schon naht die Katastrophe. Tiefer
und tiefer senkt sich das Schiff, aber die Soldaten rühren
sich nicht. Die Offiziere salutieren die wehende Flagge,
der Trompeter bläßt chte traurige Weise von dem „letzten
Posten", und als die letzten Töne in dem Lärm der
krachenden Balken und dem Zischen der berstenden Kessel
verhallen , geht das Schiff mit der heroischen Mannschaft
in die Tiefe.

* Balzac -Reliquien . Aus Paris wird berichtet:
Die Bibliothek Spoelberg de Lovenjoul , die jetzt dem
Institut U  France ., zufällt, zählt zu den wertvollsten

Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bildete
die Peusivusversichcrung.

Bernhard -Leipzig befürwortete folgenden Antrag:
„Der Verbandstag fordert eine staatliche Alters - und Jn-
valiöen -Bersicherung der Handlungsgehilfen und anderer
Privatangestellten durch Errichtung einer besonderen
Versicherungskasse. Das Versicherungsgesetz soll grund¬
sätzlich festlcgen: 1. Versicherungszwang und ZwangS-
versicherung für alle Handlungsgehilfen unter Ausschluß
der Befreiung wegen Mitgliedschaft bei anderen Ver¬
sicherungen: 2. die Berussinvalidität : 3. das vollendete
65. Lebensjahr zum Beginn der Altersrente : 4. die
Rentenzahlung an die Witwen und Waisen : 8. höchstens
19 Prozent deS Gehalts als Kasscnbeiträge und Verpflich¬
tung des Arbeitgebers zur Übernahme der Hälfte der
Beiträge, - 6. Rentenzuschuß aus Reichsmittcln in gleicher
Weise und Höhe wie bei der ArbeiterversiHe-
r u n g. Nach kurzer Erörterung gelangte der Antrag
einstimmig zur Annahme.

Ncchtsvcrhältuiffe der: Gehilfe».
Redner trat für Beseitigung der Konkurrenz»

klausel  im Kaufmannsgewerbe ein. Noch gefährlicheM
als die offenen Konkurrenzklauseln seien die versteckten,
wie sie durch den bekannten Versuch der O-Vanken
und der Berliner Gcidengrotzfirmen zutage getreten
seien. DaS Großkapital mit seinen Syndikaten und Kar¬
tellen nehme den Handlungsgehilfen jede Hoffnung auf
Besserstellung und Selüständigmachung . Wenn gegen
derartige Auswüchse die Gesetzgebung nicht ganz energisch
einschreite, und zwar durch gänzliches Verbot der Äon-
kurrenzklausel , dann liege die Gefahr vor , daß sich die
Handlungsgehilfen allesamt der radikalsten politischen
Partei anschließen. In Österreich werde der Erlaß eines
Gesetzes vorbereitet , das einen Urlaub  für die kauf¬
männischen Angestellten schaffen wolle. Er hoffe, daß
Deutschland diesem Beispiel voraugehen werde nach dem
bekannten Wort : „Deutschland in der Welt voran ".
(Stürmischer Beifall .) Götze-Berlin befürwortete dar¬
nach folgenden Antrag : „Der Verbandstag fordert die
Errichtung von

Haudlurrgsgchllfcukaiumer»
durch die Landeszentralbchörden . Als Arbeitsgebiet sinL
den Kammern zu übertragen : Gutachten auf Anforderu
der Behörden , sowie Gutachten und Anträge aus eigener
Entschließung, vorzugsweise auf dem Gebiete der kauf¬
männischen Sozialpolitik , Überwachung der Ausführung
der sozialen Gesetze, Ernennung von Sachverständigen,
Förderung des Haudelsschulwescns , Mitwirkung bei der
Regelung des kaufmännischen Lehrlingswesens , statisti¬
sche Erhebungen über die wirtschaftliche Lage der kauf¬
männischen Angestellten. Beaufsichtigung und Mitwir¬
kung bei der Regelung des kaufmännischen Stellennach¬
weises, Tätigkeit als Einigungsamt . Der Antrag ge¬
langte sogleich ohne Debatte einstimmig zur Annahme
Den folgenden Gegenstand der Beratung bildete

die Haudelsaufsicht. '■*
Lißke-Leipzig befürwortete einen langen Antrag , in

dem die Einsetzung von H a u d-e l s, i. v; spektoren
verlangt wird . Weiter beschäftigte sich der Verbandstag
mit der

Arbeitszeit inr Handelsgewerbe.
Nach Ausführungen von Silbermann -Hamburg ge¬

langte eine Erklärung zur Annahme , in der es heißt:
„Die durch die moderne Geschäftsorganisaiion hcrbeigc-
führte größere Anspannung der Kräfte der Angestellten
bedingt im Interesse der Gesundheit, der Fortbildung,
des Familienlebens und des Volkswohls überhaupt eine
Einschränkung und zweckmäßige Anordnung der Arbeits¬
zeit. Es wird daher die reichsgesetzliche Einführung des
A cht u h r l a d e n s chl u s s e s , ferner vollständigeSonn-
und Feiertagsruhe , Regelung der Kontorarbeitszcrt , Be-

Schätzen, die je Sammlerfleiß zusammcngctragen hat.
Balzac nimmt in der Bibliothek eine hervoragcndc
Stelle ein : mit Ausnahme von drei oder vier sind die
Manuskripte aller Balzacromane vorhanden . Sie sind
teils geheftet, teils einfach unter einem Umschlag zu-
sammengefatzt, einige in musterhaftem Zustand , andere
schlimm zugerichtet, aber alle mit Kaffeeflecken bedeckt. ,
Bet den meisten befinden sich Druckproben mit Korrek¬
turen und Verbesserungen . Fast überall hat Balzac , der
stets in Geldnöten schwebte, Zahlen hingeworfen und
Berechnungen aufgestellt. Auch der berühmte Spazier-
stock, die Pläne zu seinem Hause und das Baud , das er
Mme. de Berny schenkte, befinden sich unter den Reli¬
quien . Der Gautierschrank enthält alle Werke des Dich¬
ters , nur zwei Artikel ans dem Jahre 1836 fehlen. 800
Briefe , Zeichnungen, Aquarelle und Andenken ergänzen
dies Material . In öem Fache St . Beuve liegen 3000
Briefe , das veröffentlichte Manuskript des „Arthur ",
Hefte, in denen Eindrücke festgehaltcn sind, ein Exem¬
plar der „lllemoiros ä 'outrackombs" mit Randbemer¬
kungen. Ein großes Briefmaterial , zwanzig Roman-
manuskrrpte, ein geheimes Tagebuch unvollendeter Ent -,
würfe vertreten George Sand . Darunter befindet sich
auch ein Billett Dudevants : er bewirbt sich um das Band
der Ehrenlegion mit der etwas seltsamen Begründung,
daß er „der Gatte einer der grüßten Schriftstellerinnen
des Jahrhunderts " gewesen.

* Neuerungen im AuSstelluugsweseu. Einen wich¬
tigen Fortschritt im Ausstellungswescn bedeutet eine
Maßnahme des Verbandes deutscher Kunstgewcrbc-
vereine . Der Verband , der seit 17 Jahren besteht und
mehr als 17 600 Mitglieder umfaßt , hat sich in seiner
letzten Tagung einstimmig dahin geäußert : Das deutsche
Kunstgewerbe ist im Zusammenwirken von Handwerk,
Industrie und Künstlerschaft so erstarkt, daß auf kunst¬
gewerblichen und ähnlichen Fachausstellungen von einer
Preisverteilung abgesehen werden kann . Die Aus¬
stellungen sollen sich so gestalten, daß dem Aussteller die
Zulassung seiner Arbeiten an sich eine Auszeichnung ist.
Diesen Beschluß hat der Verband allen deutschen Bundcs-
regierungen nnterbreitet . Es steht zu hoffen, daß bereits
der kommende Winter die praktische Durchführung dieses
Beschlusses zeigen wird.
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IvrlliguiT und reichs-gejetzliche Gewährleistung eines
'Urlaubs nach einjähriger Dienstzeit, sowie unbcdinaie
Sicherung des Gehaltsbezugs während Les Urlaubs ge¬
fordert.

Die Tagesordnung war darnach erledigt und der
'.Verbanöstag wurde geschloffen.

Aus Stadl und Sand.
Wiesbadener Nachrichten

W i e s b a ü e n , 3. September.
' Polizeiliche Wohnnngsräuumngeu.

Die „Bürger -Zeitung " entgegnet auf die in unserem
Blatte veröffentlichte Berichtigung  des Herrn
Polizei - Präsidenten  wegen des aus dem ge¬
nannten Blatte von uns übernommenen Artikels über
einen besonders krassen Fall polizeilicher Wohnungs¬
räumung u. a. folgendes:

„Es ist schon sowohl in Versammlungen als auch in
Artikeln der Tagespresse und der „Bürger -Zeitung"
dŝ auf hingewiesen worden , daß die Polizeidirektion
nsch dem Buchstaben  des Gesetzes berechtigt ist, der¬
artige Verfügungen zu erlassen, das ist von uns nie in
Frage gestellt worben . Was nun den vorliegenden Fall
Nnbetrifft , so bedarf die Berichtigung des Herrn Polizei¬
präsidenten doch noch einer ganz wesentlichen Ergänzung.
Bereits anfangs Mai L. I . erhielt die betreffende
Hauseigentmnerin sowohl als auch der Mieter durch
einen Schutzmann eine Aufforderung , auf der König!.
Polizeidirektion vorzusprcchen. Beiden Parteien wurde
dort eröffnet , daß die F r o n t s p i tzw o h n u n g bei
Geldstrafe nicht länger zu Wohnzwecken benutzt werden
dürfte . Es sei Labei erwähnt , daß der betreffende
Mieter außerdem einen Laden nebst Laöenzimmer und
Küche in demselben Hause inne hatte . Die Frontspitz-
wohnung wurde lediglich zu Schlaszwecken  benutzt,
und da in dem Dachgeschoß Dienstboten schliefen, nahm
die Hauseigentümerin an , daß die Behörde kaum
Schwierigkeiten machen würde , wenn auch ein Familien¬
vater dort oben dem Schlaf sich ergeben würde . Nachdem
-der Mieter 9 Tage im Dachgeschoß geschlafen, erfolgt
die Vorladung vor die Polizeidirektion , gleichzeitig
wurde die Räumung der Wohnung verlangt und die
Vermieterin in eine Strafe von 50 M. genommen, die
sie auch tatsächlich bezahlen mutzte. Dieser Vorgang
spielte sich, wie bereits erwähnt , schon anfangs  M a i
d. I . ab. Der Mieter gehörte nun zu jenen , die das
Mietezahlen als eine unangenehme Beigabe in einem
Mietverhältnis betrachten. Er war und blieb mit der
(Miete im Rückstand, und im Falle eines Räumungs-
'prozesses würden der Vermieterin lediglich nur Kosten
entstanden sein. Nachdem die Vermieterin amtlich
darüber belehrt worden war , daß auch die fraglichen
Räume im Souterrain nicht zu Wohnzwecken benutzt
werden dürften , wandte sie sich, wie in der Berichtigung
des Polizeipräsidenten schon gesagt, Mitte Juni an die
Königliche Polizeidirektion mit der Bitte , die Räumung
(des Ladenzimmers nebst Küche per 1. Juli zu veran¬
lassen. Es mutz dabei bemerkt werden , daß die Front-
sspitzräume entsprechend der polizeilichen Auflage be¬
reits am 1. Juni geräumt worden waren , und der Ver¬
mieterin außerdem bei Geldstrafe verboten wurde , das
Laüenzimmer und die Küche als Wohn- oder Schlas-
räume , Lezw. zum Kochen benutzen zu lassen. Den be¬
treffenden Mieter , dem dieselbe Strafandrohung zugc-
stellt worden war , genierte das jedoch sehr wenig : er
-hauste nun mit seiner Familie von vier Köpfen in dem
Laöenzimmer und kochte fleißig in -der anstoßenden
Küche. Die Vermieterin befürchtete nun , von der
Prllizeibehörde von neuem in Strafe genommen zu wer¬
den , und wandte sich, wie schon erwähnt , in einer schrift¬
lichen Eingabe an die Polizeidirektion mit dem Ersuchen,
den Mieter zur sofortigen Räumung der gegen die Be¬
stimmungen der Baupolizei - Verordnung benutzten
Raume zu veranlassen . Die Polizeidirektion willfahrte
diesem Ansinnen auf sofortige Räumung nicht, sondern
sie gab dem renitenten Mieter noch einen Ausstand bis
zum 1. August, was um so unbegreiflicher erscheint, als
dem Mieter seit Monaten bekannt war , daß er in den
Räumen nicht länger verbleiben durfte . Er hatte also
Zeit und Gelegenheit genug, sich anderweitig nach einer
paffenden Wohnung umzusehen. Die Vermieterin hatte
nun Gelegenheit , den Laden als solchen für sich per
1. Juli anderweitig zu vermieten , und sie geriet daher
durch dieses Versagen der Behörde abermals in eine
schwierige Lage, da es bekanntlich nicht leicht ist, in den
neuen Staütqnartieren solche Läden ohne Wohnräume
an den Mann zu bringen . Der Mieter bequcmte sich
nun doch endlich dazu, gegen Mitte Juli den Laden so¬
wohl als auch die austoßenden Räume freizumacheu. Am
8. August erhielt die Vermieterin abermals , wie schon
erwähnt , eine neue polizeiliche Auflage , die bereits in
unserem Artikel bezeichneten, im Hofeinbau belesenen
"und zu Wohnzwecken benutzten Räume bei einer Geld¬
strafe bis zu 100 M ., eventuell 10 Tage Haft, bis zum
1. Oktober ü. I . zu räumen . Wir möchten nicht ver¬
säumen, die Kgl. Polizeidirektion daraus aufmerksam
zu machen, daß nach 8 48 der Baupolizei -Verordnung
in dem betreffenden Vaugebiet , wo sich das Haus be¬
findet , entweder das Dachgeschoß oder das Kellergeschoß
zu Räumen für den dauernden Aufenthalt von Menschen
eingerichtet werden darf . Dieser Fall liegt hier zweifel¬
los vor , nachdem von der Eigentümerin dem Verbot,
im Dachgeschoß keine selbständige Wohnungen einzu¬
richten, bereits entsprochen worden war . Es wirft sich
hier die Frage auf , ob es nach Lage der Sache nicht an¬
gemessener gewesen wäre , wenn die Behörde der be¬
treffenden Eigentümerin folgendes eröffnet hätte : „Sie
dürfen das Kellergeschoß(das tatsächlich nur dem Namen
nach ein solches ist) nun zu Wohnzwecken benutzen, nach¬
dem Sie im Dachgeschoß keine selbständigen Wohnungen
mehr vermieten . Wir müssen jedoch die Benutzung des
Kellergeschosses zu Wohnzwecken von einer besonderen
Genehmigung abhängig machen, der iedoch nach § 48 der

Reichen Sie daher der Ordnung halber Zeichnungen ein
und wir betrachten dann die Angelegenheit als erledigt ."
Das ist unsere Auffassung, die zweifellos diejenigen mit
uns teilen werden, welche die einschlägigen Verhältnisse
kennen. Leider mutz gesagt werden, daß dis Baupolizei
mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln zu ver¬
hindern sucht, einen solchen gesetzmäßigen Ausgleich im
Falle von Wohnungsräumungen zu betreten . Sie
macht den zahlreichen Hausbesitzern bei der Einrichtung
solcher Geschosse zu Wohnzwecken bekanntlich Auflagen,
denen die meisten Eigentümer nicht Nachkommen können.
Den bedauernswerten Eigentümern werden jedoch auf

. diese Weise zwei Geschosse entwertet , daher auch der hef-
! tige Protest gegen solche Auflagen . Auch Gesetze und

Verordnungen erfahren bekanntlich von den berufenen
Hütern verschiedene Auslegungen und verschiedene Hand¬
habung . Bon der Zusicherung einer milden Handhabung
der neuen Baupolizeiverordnung , wie sie seinerzeit von
aintlicher Stelle aus gegeben wurde , wird man daher in
all diesen Fällen nicht reden können, und wir sind nach
wie vor der Ansicht, daß hier eine Wandlung eintreten
muß. Es soll zum Schluß nicht unerwähnt bleiben , daß
sich die Polizeibehörde mit diesen fraglichen Räumen im

. Hofeinbau schon vor zwei Jahren beschäftigt hat, als ein
Mieter erklärte , dieselben seien feucht, und eine behörd¬
liche Untersuchung beantragte . Wie uns die Eigen¬
tümerin versicherte, sind damals die Räume von einer
amtlich bestellten Kommission auf ihren Zustand unter¬
sucht und als einwandfrei befunden worden . Die Räume
haben folgende Maße : 1. Wohnzimmer : 4,27 Meter
lang , 3,64 Meter breit , 3,03 Meter hoch: 2. Wohnzimmer:
3,15 Meter lang , 4,00 Meter breit , 3,03 Meter hoch:
Küche: 2,90 Meter lang , 3,60 Meter breit , 3,08 Meter
hoch."

— Vom September . Immer näher kommt der
Herbst, jene Jahreszeit , die uns an die Vergänglichkeit
alles Schonen mahnt . Als letzter Sommermonat hat der
September darum Anspruch, noch recht von uns ausge¬
nutzt zu werden. Wenn auch die früh eintretende Dämme¬
rung ein langes Spazierengehen namentlich am späten
Nachmittag nicht ratsam erscheinen läßt , da die Nebel
rasch die Gegend in ihre weißen Schleier hüllen, so haben
wir gerade jetzt noch recht klare, herrliche Tage , die zum
Wandern durch die farbenprächtig geschmückte Natur
cinladen . Das abwechslungsreiche Bild einer Landschaft
mit den vielerlei bunten Schattierungen des Laubes hat
für jeden Menschen, der Sinn für diese Reize besitzt,
etwas ungemein Erfrischendes. Kein Maler ist imstande,
derartige Schattierungen zu erfinden , wie sie durch den
Einfluß des Melkens entstehen und sich schnell zu immer
neuen Harmonien verändern . Mit besonderer Liebe
pflückt man die letzten Blumen des Sommers , gleichsam,
als ob man mit ihnen die Erinnerung festhalten wolle.
Astern, Georginen und Herbstzeitlosen treten an Stelle
der längst verblühten Rosen, Nelken und Narzissen: doch
auch sie sind in ihrer Eigenart schön. Lieber aber als alle
Kinder Floras sind dem trinkfesten Manne jene Blumen,
die aus würzigem Weine anfsteigen: für solche Freunde
eines edlen Tropfens hat der September bestens ge¬
sorgt : denn nicht nur die Weinernte fällt in diesen
Monat , sondern auch die Mostbereitung und damit die
vielgepriesenen Mostfeste. Da finden sich gleichgestimmte
Personen sehr bald zusammen: im Wirtshaus plaudert
sich's gar gemütlich von allen Reise- und Sommererleb¬
nissen, der Skatabenü beginnt wieder, die Stammtifch-
freuden nehmen uns gefangen, trotzdem die liebende
Gattin von dieser Aussicht nicht gerade entzückt erscheint,
kurz: die Traulichkeit der gewohnten Räume wirkt auf
die Menschen von neuem so anheimelnd wie nie zuvor.
Auch die Familie verlangt ihre Rechte. Besuche werden
gemacht und erwidert : man trifft sich schon hier und da
bei Bekannten und freut sich, nach monatelanger Unter¬
brechung den alten Verkehr mit frohem Mute wieder
aufnehmen zu können. Wenn auch die Zugvögel uns
langsam verlassen, so find dafür andere Gäste bei uns
eingekehrt, der Künstler und Künstlerinnen große Schar,
die uns im Theater , im Konzertsaal oder im Barists
Proben ihrer Talente geben. Nach der theaterlosen
Sommerzeit sehnt man sich ordentlich nach etwas Kunst.
So beschert der September , den Karl der Große bezeich¬
nenderweise „Hcrbstmonat" nannte , mancherlei Gutes:
man muß es nur zu genießen verstehen und sich nicht
durch trübe Herbststimmnngeu darin stören lassen. Da
dieser Monat im alten römischen Kalender die siebente
Stelle einnahm , wird er aus alter Anhänglichkeit noch
als „der siebente" gerufen, trotzdem er in unserer Jahres¬
einteilung eigentlich „November", d. h. „der neunte ",
wäre.

o. Sedanfeier . Für die Art der Feier des Seöan-
tages in den Volksschulen möge diejenige in der
Mädchenschule in der Bleichstratze als Beispiel dienen.
Lehrer und Schülerinnen hatten zusammengewirkt, um
etwas ganz Besonderes zu bieten und die Feier zu einer
erhebenden und genußreichen zu gestalten. Ein Maffen-
chor von etwa 200 Schülerinnen unter Leitung des Herrn
Lehrers Loh sang dreistimmig das „Türmerlied " sowie
das „Niederländische Dankgebet". Die vortreffliche
Haltung der Schülerinnen , sowie die exakte Vortrags¬
weise und die feine Nuancierung ließen erkennen, daß
der Lehrer seiner Aufgabe voll gewachsen war . Die
Harmoninmbeglcitung hatte Herr Lehrer May über¬
nommen. Ein kleinerer Chor unter Leitung des Herrn
Do rn sang: „E^ klingt ein heller Klang", ebenfalls gut
eingeübt. Damit wechselten Deklamationen ? Die der
Feier des Tages angepaßte Festansprache des Herrn
Lehrer Weimar  schloß mit einem dreifachen Hoch auf
den Kaiser. Die in allen Teilen wohlaclungene -Feier
fand in dein Liede „Heil dir im Siegerkranz " ihren Ab¬
schluß. ES wäre zu wünschen, daß auch die Eltern und
Angehörigen der Kinder mehr die Gelegenheit wahr-
nehmcn würden , solchen Schulfeiern beizuwohnen , um
sich davon zu überzeugen , daß auch die Volksschule im¬
stande ist, nach dieser Seite hin etwas zu bieten. —
Vor dem sahnengeschmücktenRathaus stellte sich gegeny2S Uhr nachmittags der Festzug  aus, der um die an¬
gegebene Zeit über den Schloßplatz, die Burg -, Wilhelm-,

neuen Baupolizei -Verordnung nichts im Wege steht. ' Taunus -, Elisabethenstraßc und durch bas Nerotal nach
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dem Festplatz Unter den Eichen marschierte, voran der
„Kriegerverein Germania -Allemania ", die Veteranen,
viele schon in grauen und weißen Haaren , aber in guter
Ordnung und strammen Schrittes , ihnen folgten der
„Krieger - und Militär -Verein ", der „Militär -Verein ", !
das „Veteranen - und Landwehr -Korps", der Krieger - i
und Militärverein „Fürst Otto von Bismarck", der
„Marine -Verein " und die Militär - und Krieger - ;
Kameradschaft „Kaiser Wilhelm", letztere mit uniformier - !
tem Trommlerkorps und eigener Musikkapelle (88er aus I
Mainz ). Eröffnet wurde der Zug durch die Kapelle der z
ehemaligen 80er. Der Besuch des Festes, der anfangs ]
recht zahlreich zu werden versprach, wurde natürlich
durch Las gegen 5 Uhr heraufzieheube Gewitter sehr be- ‘
einträchtigt.

— Das erste 11 Uhr-Konzert am Kochbrunncu wurde !
gestern vormittag abgehalten , und wenn nicht «Los j
trügt , dann fällt auch diese, allerdings vor Jahren schon
angeregte Maßnahme der städtischen Kurverwaltung auf
günstigsten Boden. Ter Besuch war ein recht lebhafter , j
was wohl auch die Kochbrunnenkaffe Ausweisen wird.
Das Publikum zeigte sich bei den Mnsikvorträgen recht
animiert , nur hörte man Stimmen , daß das Orchester in
Anbetracht der vorgerückteren Tageszeit und des natur - \
gemäß lauteren Straßenverkehrs etwas verstärkt sein !
könnte. Der in den Frühkonzerten wohl angebrachte
Choral könnte bei den 11 Uhr-Konzerten vielleicht durch
ein anderes Musikstück ersetzt werden. Daß die Besucher
des Konzerts sich infolge der Zlbsperrung und Erhebung '
eines Eintrittsgeldes ans den besseren und besten Kreisen
rekrutierten , sei nebenbei bemerkt. Allseitig, bis auf
wenige Ausnahmen , die wohl auch noch verschwinden
werden, herrschte, so viel wir erfuhren , Zustimmung zu :
der jetzigen Einrichtung , die wohl auch geeignet sein •
dürfte zu vermehrter Anregung , Kurkarten zu lösen. j
Das nächste 11 Uhr-Konzert am Kochbrunnen findet mor - ;
gen Mittwoch statt und so fort einen um den anderen Tag.

— Militärisches . Das Nass. Pionier -Bataillon Nr . 2i
zu Kastei nahm in den letzten Tagen Übungen inr
Schwarzbache bei Trebur vor und rückt am nächsten Mitt¬
woch nach dem Manövergelänöe ab.

— Unentgeltliche Rechtsauskunft int Taunus und
Rhcingau . In den ersten acht Monaten 1907 wurden be¬
raten : In Wiesbaden 2245, auf 74 Reisen an den neu«
auswärtigen Stellen 565, zusammen 2810 Rechtsuchendc.
— Da die auswärtigen Sprechstunden zuweilen nicht
ausreichcn , ist Geheimrat Meyer  in Wiesbaden,
Nikolasstraße 27, 2, gerne bereit . Auswärtige auch brief¬
lich zu beraten . Bemittelte wollen ihren Anfragen Rück¬
porto beifügen, — Die Sprechstunden in Wiesbaden halt
jeden Mittwochabend von 6 Uhr an Herr Oberkriegsge¬
richtsrat a. D. Otto Meyer ab, welcher darin namentlich
auch in allen Militürsachen  genaue Auskunft
erteilt.

—- Eine bemerkenswerte Entscheidung fällte das
hiesige G e w c r b c g e r i cht in nachfolgender Sache:
Ern Gasthofbesitzer klagte gegen einen Kellner wegen
Herausgabe ihm vermieteter Kleider oder Wertersatz in
Höhe von 80 WL Der Kläger machte dabei geltend, er
habe dem Beklagten die für sein Haus cingcführten
Bekleidungsstücke gegen eine tägliche Gebühr von 25 Pf.
leihweise überlassen. Der Kellner dagegen verlangte
90 M. zurück, die er bereits als Kleidermiete an den
Hotelier bezahlt habe. Das Gericht entschied, der Be¬
klagte habe die Kleider auszulrefern und der Kläger die
Pacht zurückznzahlcn, da ein Vertrag , wie der zwischen
den Parteien vereinbarte , gegen die guten Sitten ver¬
stoße und daher nichtig sei.

— Zur Haftpflicht der Lehrer . Die Staötverwal-
tung vou Herboru  beschloß , sämtliche Lehrer auf
Kosten der Stadt in die Haftpflichtversicherungaufnehmen
zu lassen.

— Stenographisches . Die Stenographen sind heuer
besonders eifrig an der Arbeit . Bekanntlich haben sich
die verschiedenen Stenographenschulen nach mannhaften;
Überwinden alteingewurzelter Vorurteile und zahl¬
reicher sich entgegenstellender Hemmnisse darüber ver¬
ständigt, daß die gemeinsame Schaffung eines deutschen
Einheits -Systems angcstrebt werden soll. Vorberatungen
vou Vertretern der verschiedenen Systeme haben bereits
stattgcfnndcn. Die Frage bildete auch schon den Gegey-
starid eingehender Debatten im Reichstage und Aügeorü-
netenhause . Neuerdings werden vom Kultusministeriurn
bei den amtlichen Stenographen -Bureaus Gutachten über
den einzuschlagcnüen Weg eingeholt. Das Ergebnis
dieser Umfrage wird die Negierung vermutlich veran¬
lassen, nach dem Muster der Orthographie -Konferenz
eine staatliche Konferenz von Delegierten der einzelnen
Systeme einzuberufen . Deren Aufgabe wird cs dann
sein, geeignete Entwürfe auszuarbeiten , zu prüfen unh
der Regierung zur Einführung vorzuschlagen. Ange¬
sichts dieser Sachlage kann man den Stenographen ihre
Rührigkeit nicht verdenken. Jede Schule möchte eben
gern , daß die Elemente des von ihr vertretenen Systems
dem neuen Einheitssystem zur Grundlage dienen . Vom
7. bis 9. September wird in Rüdes heim  a . Rh.
eine Jahreshauptversammlung des Mittelwestdeutschen
Stenographenbuudes S t o l z e - S chr e y tagen, mit der
ein öffentliches Wettschrciben verbunden ist. — Der
Stenographen -Vercin Gabelsberger  eröffnet heute
Dienstagabend 8y>, Uhr in der Mittelschule an dex
Luisenstraße (Nr . 26), Zimmer 26, einen neuen An¬
fängerkursus.

— Die Familie des „Bekehrten". Die Ehefrau des
früheren freireligiösen Predigers Zuceo ü;
C u c c a g n a, der seit seiner aufsehenerregenden „Bekeh¬
rung " sich in dem Orden der Barmherzigen Brüder ttt
Wien befindet, hat nunmehr gegen ihren früheren Ehe¬
mann einen Alimentativnsprozcß angestrengt. Die nun
mit ihren Krnöcrn mittellos dastehende Frau begründet
ihr Vorgehen damit , daß Zncco sie böswillig verlassen
habe und sie durch die Heirat mit ihm ihre frühere
Pension in der Höhe von 1400M. jährlich verlor . Welches
Resultat der eingeleitcte Prozeß hat, ist ungewiß : aller-
dings wurden dem früheren Prediger von einem noch
jetzt in Österreich lebenden Oheim rand 200 000 öster¬
reichische Kronen als Erbteil zügesichert, allein man
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glaubt allgemein, daß die Verwaltung des zu erwarten¬
den Vermögens nicht dem Neffen, sondern dem Kloster
zufällt . Es wird ganz darauf ankvmmen, ob sich die
Klosterverwaltung zu einer an die verlassene Ehefrau zu
zahlenden Abfindungssumme Lequemt.

— Eine hübsche Überraschung wurde dem „TaunuZ-
boten" zufolge einem Kirövrfer Eisenhändler zuteil , bei
welchem am vergangenen Sonntag ein fremder Rad¬
fahrer erschien und um die Erlaubnis bat, in des
erstereu Werkstätte sein defektes Rad reparieren zu
dürfen . Nach beendeter Arbeit wollte der fremde Herr
sich revanchieren , was aber dankend abgelehnt wurde.
Dieser Tage bekam der Eisenhändler einen Brief , in
dem der Unbekannte nochmals seinen herzlichsten Dank
abstattete und mit der Unterschrift schloß: „Kleider
machen Leute !" In einem beifolgenden Kästchen befand
sich als besondere Dankbezeugung eine prachtvolle
goldene Uhrkette. Wer mag nun der Spender sein?

— Brand in einer Lumgenheilaustalt. Vorgestern
nacht gegen 1 Uhr wurden die Insassen der Lungenheil¬
anstalt Ruppertshain  durch Feuerlärm aus ihrem
Schlummer jäh ausgestört. Die an das Hauptgebäude
angrenzenden Liegehallen standen in hellen Flammen.
Die Kranken schlüpften eiligst in ihre Kleider und eilten
die Treppen hinab. Schnell waren die stets bereitliegen¬
den Wasserschläuche angeschraubt, und es begann sofort
die Löscharbeit, die durch einen Regenguß erleichtert
wurde. Da auch die Feuerwehr von Ruppertshain und
Fischbach alsbald tatkräftig eingriff , konnte das Feuer
aus seinen eigentlichen Herd beschränkt werden, so daß
das Hauptgebäude bald außer aller Gefahr war . Um
PA  Uhr konnten die Patienten wieder ihre Betten auf¬
suchen. Es ist eine große Anzahl von Liegesesseln und
Decken verbrannt . Die Halle muß niedergelegt werden.

— Eine äußerst rohe Szene konnte man gestern in
der Zeit zwischen 12 und 1 Uhr in der oberen Hellmund¬
straße beobachten. Zwei anscheinend betrunkene Fuhr¬
leute bogen, auf ihren Pferden reitend , von der Dotz-
Heimer- in die Hellmundstrahe ein, wobei der eine in
seinem Zustand gegen eine Laterne und ans das Trottoir
ritt . Zwei des Weges kommende junge Leute mutzten
lachen, resp. der eine machte eine Bemerkung , worauf der
Reiter sofort absprang und den einen gehörig durch-
bläute. Der Hilfsbereit herbcieilenüe Freund erhielt
ebenfalls Haue. Ein alter Mann wollte öie sich nun
beide auf dem Boden Wälzenden begütigend auseinandcr-
bringen , wobei er aber sehr schlecht ankam. Der Reiter
wandte sich nun gegen diesen, bedrohte ihn erst und puffte
ihn vor öie Brust , wogegen dieser es vorzog, die Flucht
zu ergreifen . .Der unterdessen zurückkommende zweite
Reiter fing ihn auf und warf ihn ohne jeden Grund
gegen ein Haus , so daß er sofort aus einer Kopfwunde
heftig blutete . Dann hieben beide sinnlos , der eine mit
den Fäusten , der .andere mit seiner Peitsche, auf den am
Boden liegenden .Alten ein . Dieser -lag anscheinend be¬
wußtlos und konnte sich in keiner Weise wehren . Als sich
der Unmut der Zeugen gegen die Fuhrleute bemerkbar
machte, drohte der eine mit der Peitsche, der andere mit
dem Messer. Zwei nun hinzukommende Schutzleute ver¬
hinderten eine weitere große Schlägerei.

— Automobil - Unfall . In der Schlachthausstraße
werden zurzeit Kaualarbeiten ausgeführt und ist tn-
solgedesseu die Fahrbahn sehr schmal. Als nun gestern
pachmittag gegen 4 Uhr das große Lastautomobil der
Firma Jos . Hupfelö Hierselbst, mit Baumaterialien schwer
beladen, den Engpaß .passieren, wollte, war bereits von
der entgegengesetztenSeite ein anderes Fuhrwerk herein-
gefahren. Bei dem Versuche, dasselbe vorbei zu lassen,
geriet das Fahrzeug aus der Fahrtrichtung und fuhr
direkt in öie ausgeschachtete Kanalgrube , das Schutzge-
länder um diese dabei durchbrechend. Es bedurfte
längerer angestrengter Arbeit , das gestrandete Fahrzeug
wieder auf den Weg zu bringen . Personen sind bei dem
Unfall glücklicherweisenicht zu Schaden gekommen.

— Die Samtätswache wurde gestern nachmittag
aach 4 Uhr nach Ecke Hallgarter - und Johannisberger¬
straße gerufen , wo in der Nähe im Feld der geistesge¬
störte 51jährige Militärinvalide E. einen Tobsuchtsan¬
fall erlitten hatte. Die Wache brachte den Mann ins
städtische Krankenhaus . .

— Männergesang -Berein „Concvrdia". Die am ver¬
flossenen Samstag abgehaltene Generalversammlung war
«ehr zahlreich besucht. Nach dem durch Herrn Ehrhardt
Erstatteten Jahresbericht fand das aügeläufene Vereinsjahr
lein besonderes Gepräge durch die in allen Teilen bestens ver-

, , . . . .. - - - Herrrliche
Tage waren es und begeisternd durch all die Zeichen aufrich¬
tigen . Wohlwollens ■und ■herzlicher Sängerfreundschaft . Die
Entwickelung des Vereins war eine befriedigende . Die
Finanzlage ist trotz der ungewöhnlichen Anspannung der
Kräfte eine günstige. Die Versammlung sprach dem Vor¬
stände für das im abgelaufenen Jahre besonders schwierige
Amt der Vereinsverwaltung ihren Dank aus . Insbesondere
wuvde es allgemein bedauert , daß zwei verdienstvolle Vor¬
standsmitglieder , die Herren Prokurist Schulz und Schreiner-
meister L. Fill , eine Wiederwahl ablehnten . Der Vorstand
besteht im neuen Vereinsjaihr aus folgenden Herren : Rentner
Fritz Saueresssg , 1. Vorsitzender, Kaufmann L. Schäfer,
2. Vorsitzender, Prokurist H. Pabst , Kassierer, Kaufmann
Julius Bernstein , 1. Schriftführer , Kaufmann A. Scheid,
2. Schriftführer , Bauassistent Hans Remmett , 8. Schrift¬
führer , Buchhalter G. Formberg , Ökonom, Gewerbevereins-
sekretär K. Ehrhardt , Buchdruckereiiaktor H. Bücher und
Magazinverwalter Fr . Wolfs, Beisitzer. Der gedruckte
Jahresbericht gelangt demnächst zur AuSaabe.

Vereins -Feste.
tAufnaüme frei bis zu 20 Zeilen.»

* 10 . Stiftungsfest des Deutsch - Natio¬
nal e u Handlungsgehilfen - Verb and es , Orts¬
gruppe Wiesbaden.  Man ist bei den Darbietungen
des „Deutsch-Nationalen Handlungsgebilfen -Verbandes " nur
Gutes gewöhnt, und das vorgestrige Programm war wieder
ein direkt künstlerisches. Nach dom üblichen Prolog und der
Festrede des Herrn 1. Vorsitzenden sang Herr Opernsänger
Kautz, ein junger Wiesbadener , der über bedeutende Stimm¬
mittel verfügt , den Prolog aus „Bajazzo " mit viel Verständ¬
nis . Ebenso gelang es ihm, eine Balladeukomposition von
A. Luckow-Wiesbaden , dessen eigenartiges , vielversprechendes
Talent wir schon einigemale im Kurhaus bewunderten , in
ihrer vollen Schönheit zu erschöpfen. Der hochbegabte Kom¬
ponist war selbst am Klavier und konnte für den spontan aus-
brechenden Beifall , in den sich die tiefe Ergriffenheit des

Publikums auflöste, persönlich danken. In Herrn Schilling
stellte sich uns ecn junger Musiker vor, dem man ebenfalls
eine Zukunft prophezeien darf . Er bewies in den beiden
Dodlaschen Violinkonzerten neben einer ausgezeichneten Tech¬
nik ein verstehendes Eindringen in die Kompositionen, die er
mit viel Wärme und Empfindung wiedergäü. Auch die
charakteristische, gut getanzte Empire -Gavotte des Herrn
Donecker und Frau fand verdienten Beifall . Ebenso der
Moineausche Einakter „Er muß taub sein". Alles in allem
ein gutes Programm , für dessen Zusammenstellung die Mit¬
glieder dem Vorstand Dank schulden. Hoffentlich schreitet
der Verein in dieser Geschmacksrichtung weiter . F 4SI

Nttssarrifche Nachrichten.
* Landwirtschaftliches Fest.

d. 3 Mt ein,  ill September.
Ein schweres Gewitter , durch welches ein Kornkasten

auf dem Heftricher Felde entzündet wurde , begleitet vor:
tüchtigem Regen, leitete um die Mitternacht mtt : mäch¬
tigen , aber wenig angenehmen Fanfaren das Fest ein,
Morgens lächelte die Sonne wieder und zeigte den schon
zahlreich eintrefsenöcn Festbesuchern öie Stadt im
schönsten Festkleiöe. Drei sinnig ausgestattete Ehren¬
pforten , jede in anderem Stile errichtet, sind an den
Eingängen der Stadt errichtet. Die Bürger wetteiferten
im Schmücken ihrer Häuser . — Mittags 2 Uhr wurde
die Ausstellung in der Baugewerkschulc und damit auch
öie ganzen übrigen Ausstellungen eröffnet . Herr Lehrer
Aßmann als Vorsitzender des entsprechenden Komitees
wies nach der Begrüßung daraus hin , daß es anfangs
nach dem schrecklichen Hagelwetter Uns fast unmöglich
dünkte, eine würdige lanö - und gartenwirischaftliche
Ausstellung herzurichten, trotzdem sei es mit Hilfe wei¬
terer Kreise aufs trefflichste gelungen . Besonderen Dank
spendete er dem Vertreter des landwirtschaftlichen In¬
stituts der Universität Gießen Herrn Janz und dem
Landwirtschaftslehrer Herrn Schilling - Geisenheim,
beide hatten auch jeder in seiner Weise für die Lanü-
wirtschastskammer zu Wiesbaden gearbeitet . Die Aus¬
stellungen sind bis einschließlich Mittwoch von früh 8 Uhr
bis abends 7 Uhr geöffnet. Sie umfassen in der Bau¬
schule drei Säle . Der erste Saal zur Linken ist dem
Landwirtschaftlichen Institut der Universität Gießen
überlassen. Dieser Saal ist, wie auch die beiden an¬
deren, hervorragend schön eingerichtet. Das Institut
in Gießen hat ein ausgiebiges Versuchsfeld, baut alle
neueren Sorten irr Getreide , Pferdebohnen , Rüben,
Kartoffeln , Gräsern ufw. an , prüft die Ergiebigkeit und
praktische Verwendung für unsere Landwirtschaft in
einem Vorversuch und Hauptverfuch, eventuell wird letz¬
terer wiederholt . Außerdem werden alle Sämereien auf
ihre Keimfähigkeit sowohl für staatliche Anstalten wie
Private untersucht. Auch die Landwirtschastskammer
Wiesbaden läßt dort ihre Versuche ausführeu , daher
kommt es, daß Gießen bei uns ausstellt.

Es ist ganz erklärlich, daß diese wissenschaftlich be¬
triebene Landwirtschaft und ihre Ausstellung auf den
Kenner einen großen Reiz ausübt , während das Publi¬
kum zum größten Teile Verständnis- und interesselos
hindurch geht. Es sind ausgestellt verschiedene Sorten
Pferdebohnen, Gerste  9 Sorten , H a f e r 24
Sorten in der Vorprüfung ferster Anbau ) und 8 Sorten
in der Hauptprüfung : Sommerweizen  10 Arten
in der Vorprüfung und 8 Arten in der Hauptprüfung,
Winterweizen  langjähriger Vorprüfung 24 Arten,
Hauptprüfung 6 Arten , kurzfähriger Vorprüfung 18
Sorten , Hauptprüfung 6 Sorten : Winter roggen
Vorprüfung 15 Arten , Hauptprüfung 2 Arten . Man
staunt über die Mannigfaltigkeit der Zuchtarten , noch
mehr aber , wenn man die auf den Mitteltischen geschmack¬
voll angeoröneten Tellerchen mit den Kartoffeln be¬
trachtet, es sind über 100 Sorten , jede anders . Man
sieht, öie Natur ist unbegrenzt in ihren Variationen,
gibt cs heute doch nicht weniger als über tausend Sorten
Kartoffeln . Eine lange Tischreihe nimmt die verschie¬
densten Instrumente ein, öie der Wissenschaft behilflich
sein müssen: sie werden von dem freundlichen Führer
alle in Gebrauch gezeigt. Doch wir wenden uns nun
zum zweiten Saal : Blumen , Obst, Erzeugnisse des
Garten - und Feldbaues , sowie solche des Mvlkereimesens
und der Bienenwirischaft , ein farbenfreudiges , duftendes
Bild . Hervorragendes haben hier geleistet der Pächter
des Baüehotels in Wcilbach Herr August Geiger
lBlumen , Gemüse und Obst), Herr Bürgermeister
Leichtfuß - Idstein (Spalierobst ), Herr Wilhelm
S t r i cke r - Hirtesemühle bei Wallsdorf (Garten -, Obst-
und Feldbau ), Herr Lehrer Aß mann (Konserven und
Bienenwirtschaftsproöukte ), die Jösterner drei Gärtner¬
firmen Heinrich Reichert , Seidel  und U s e n e r
und die Gemeinden Ober-  und N i e d e r a u r o f f
unter Leitung ihres Lehrers Herrn Stückrath.
Noch ermähnt sei hier die reiche Obstausstellung der
Westerwälder Baumschule in H a che n .b u r g (Herrn
Görz). Es sind der Schönheiten viele, die hier vereint,
man muß sie schauen und — bewundern.

Im zweiten Stock ist die G e i s e n h c i m er Aus-
stellung  der Landwirtschaftskammer und diejenige
der pathologischen Vers u chs st ation,  Leiter
Herr Dr . L ü st n e r . Auch diese Ausstellung ist außer¬
ordentlich interessant und lehrreich. Herr Schilling
ist dabei unermüdlich tätig im Erklären . An den Wän¬
den zeigen große Tafeln die Obst- und überhaupt Garten¬
schädlinge in farbigen Tafeln , dieselben find auf langen
Tischrcihen in der Mitte des Saales unter Glas in
natura vom Ei bis zum fertigen Insekt zu sehen . Aber
nicht nur Schädlinge, auch die nützlichen Insekten , wie
Schlupfwespen, Flor - und Schwebeslicgen, Maricnküfer-
chen nsw., sind vorhanden . Den speziellen Obstvcrsanö
betreffen gepolsterte Pflück- und Transportkörbe , leere
Körbe und Kisten, ObüverpackungSmatcrialien , wie
Seidenpapier , Holz- und Papierwolle . Gleichzeitig wird
dem Landwirt gezeigt, nach welchen Gesichtspunkten er
die Obstsortierung in drei O.ualitäten und deren ent¬
sprechende Verpackung vornehmen muß. Zwei Tische an
der Stirnwand muten wie liebliche Stilleben an , beson¬
ders derjenige , auf welchem Frau Schill in g - Geisen¬
heim die Lehren ihres Herrn Gemahls über Obftver-
wcrtung (Konserven nsw.) in die Praxis übertragen.
Daneben stellt Frau Hotelier Bremser-  Katzeneln¬

bogen Obst- und Fleischkonserven in hübscher Auswahl
aus.

Auf dem städtischen Grundstück an der Turnhalle
sind Obst- und Zierbäume in Gruppierungen unterge-
bracht: hervorragend durch schöne Exemplare in Obst ist
hier Herr Lehrer R e i tz- Königshofen und in Kon¬
serven Herr Gärtner 11? e n e r - Idstein . Beide Aus¬
stellungen erfreuen sich eines außerordentlich starken
Besuches. Ebenso die Maschinen - Ansstellung
auf dem Festplatz. Mähmaschinen, Pflüge der verschie¬
densten Systeme, Milchzentrifugen , Futtermittel , Pum¬
pen, Küchenmaschinen, Ofen nsw., alles ist reichlich aufs
beste vertreten . Ein Eintritt  wird zu diesen Aus¬
stellungen nicht erhoben. :

dl. Biebrich, 2. September . Der Magistrat  hat in
seiner letzten Sitzung u. a . folgende Bangesuche: 1. des Herrn
Georg Dengel um Errichtung einer Einfriedigungsmauer
vor seinem Grundstück an der Weihergasse, 2. des Herrn
Ph . Krebs in Mainz um Errichtung eines Landhauses an der
Jngelheimerstraße , auf Genehmigung begutachtet : — Die
Erd- und Maurerarbeiten zum Neubau eines Gewächshauses
auf dem städtischen Friedhose wurden dem Maurermeister
W. Berghäuser hier , die Schlosserarbeiten dem Schlosser-
meister Henchert hier übertragen.

°— Schiekstri«, 2. September . Die Erben des Eh. Dad i -
schek verkauften ihr Haus an Herrn Philipp Dadischek für
10 000 M„ einen Acker für 3010 M. an die Herren Otto
u. Ko., einen Acker für 1200 M. an Herrn Emil Dadischek und
einen Acker für 1100 M. an Herrn Ch. Bachmann.

88 Erbenheim , 2. September . Beim Abseuern einer
Platzpatrone schoß sich der Sohn des Landwirts Beter
Vogt zwei Fingerspitzen  ab . Abermals eine War¬
nung sür die Eltern , ihre Kinder in strengere Aussicht zu
nehmen. Sanitätsmann August Hömberger legte einen Rot-
verband an und brachte hieraus den Verwundeten in ärzt¬
liche Behandlung . — Freitag , den 6. d. M „ abends um
6 Uhr, beginnt der Unterricht in der gewerblichen Fort¬
bildungsschule.  Derselbe wird wöchentlich an zwei
Abenden, Dienstags und Freitags von 6 bis 8% Uhr, erteilt.
— Die Feier des Sedan tag es  beging unser Krieger-
und Militärverein durch einen gemeinsamen Kirchgang, wo¬
bei Herr Pfarrer Hummrich eine der Bedeutung des' Tages
entsprechende Festpredigt hielt . Abends fand gemütliche
Abendunterhaltung wx  Saalbau „Zum Frankfurter Hof" (Be¬
sitzer Ludwig Giebermann Ir ) statt.

rn. Eltville , 2. September . Die Arbeiten zur Erbauung
eines neuen Forsthauses  sind zur Ausschreibung gelangt.
Das an der „Rausch" gelegene Forsthaus ist durch Kauf in
den Besitz des Herrn Raky übergegangen.

in . Winkel, 2. September . Das Grundbuch  der Ge¬
meinde Winkel gilt von morgen an als angelegt . — Heute
nachmittag hatte die hiesige freiwillige Feuerwehr  eine
größere Übung.

J . Hausen v. d. H., 1. September . Bei dem starken Ge¬
witter,  das sich gestern abend in unserer Gegend ent¬
lud, schlug der Blitz in die Stallung eines hiesigen
Ackersmännes ein und tötete zwei Rinder , darunter eines,
das er eben verkauft hatte . Eine in demselben Stalle be¬
findliche Kuh und eine Ziege blieben merkwürdigerweise un¬
verletzt. Der Schaden wird dem Manne aus der Orts -Bieh-
kasse vergütet.

i. Elz, 1. September . Die zwischen Hadamar und Nieder¬
hadamar von einem Automobil  überfahrene Fabrik,
arbeiterin Berneis er  von hier hat , außer -erheblichen
Quetschungen einen Bruch des linken Unterschenkelŝ erlitten,
Das Leben des Mädchens , das , wie bereits berichtet, die Er¬
nährerin einer alten Mutter ist, soll nicht gefährdet sein. Wie
nun festgestellt werden konnte, gehört das Automobil der
Firma I . A. Utermöhle, G. m. b. H. in Cöln, und wurde von
dem Kaufmann L. Beurai -Cöln gesteuert.

ö. Königstein i. T„ 1. September . Bis jetzt haben sich
160 Herren um die hiesige B ü r,g e r m e i st e r st e l I e be¬
worben. Die Stadtverordneten werden sich am Dienstag üben
die Wahl schlüssig zu machen haben.

ni . Rüdesheim i. Nhg., 2. September . Der kauf¬
männische Verein Mittelrheingau  hat in den
Vorstand an Stelle des verstorbenen Herrn ■H. Herber in
Wimel Herrn I . L. Metz hier gewählt.

o. Oberlahnstein , 31. August. Unser „Verkehrs,
und Verschöne rungsverein"  hat , von der Erkennt¬
nis ausgehend , daß Verschönerungen nicht bloß in Flur und
Wald notig sind, sondern daß auch das Straßenbild innerhalb
der Stadt für die Hebung des Fremdenverkehrs nicht gleich¬
gültig ist, eine Sammlung mustergültiger Bauzeichnungen
für Ein - und Zweifamilienhäuser in moderner Bauart zu
Baupreisen von 8000 bis 15 000 M. angeschafft, die von Bau:
lustigen eingesehen und als Unterlagen für beabsichtigte
Neubauten benutzt werden können. Jeder Bau ist auf zwei
Tafeln dargestellt, van denen eine die photographische Auf¬
nahme des fertigen Hauses und die geometrische Darstellung^
mit Angabe des Ortes und des Baumeisters enthält , während
die dazu gehörige zweite Tafel die Grundrisse und Schnitte
mit beschreibendem Text bringt.

Nus der AmireSung.
ss. Cassel, 1. September . Dem hiesigen „Tagbl ." wird

vom Eich Kjelde  geschrieben : Der Rückgang des'
Tabakbaues  auf dem Eichsfelde wird zurzeit wieder leb¬
haft erörtert : auch die Handelskammer in Güttingen hat es
sich angelegen sein lassen, auf die Wiederbelebung des Tabak- :
baues hinzuwirken . Im , Jahre 1864 noch betrug die mit
Tabak bebaute Fläche auf dem Eichsfelde rund 223 Hektar,
Während im vorigen Jahre nur nach 120 Hektar mit Tabak:
bebaut waren . In dem gleichen Zeitraum ist die Zahl der
sich mit Tabakbau beschäftigenden Landwirte non 1600 auf
1043 gesunken. Wenn das so fortgeht , dann ist das Ende des
einst in hoher Blüte stehenden Eichsfelder Tabakbaues nicht
mehr sehr weit , was in wirtschaftlicher Beziehung für unsere
Gegend sehr zu beklagen wäre . Als Ursache des Rückganges
wird allgemein der niedrige Preis , der für den Tabak ge»,
zahlt wird , angegeben , der aber wiederum seinen Grund in
der Verschlechterung der Qualität des eichsfeldischen söge- '
nannten „Veilchentabaks"  hat . Es muß also auf die
Gewinnung eines in der Güte besseren Produkts das Augen¬
merk gerichtet werden.

* Mainz , 2. September . Rheinpegel:  83 cm gegen
88 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
* Sportverein Wiesbaden schlägt F̂ußballsport -Berein

Frankfurt mit 4:2. Auf dem Hermama -sportplatz in Frank¬
furt standen ftd). am Sonntag obige Mannschaften im Wett¬
spiel gegenüber . Wiesbaden spielt zunächst mit Wind , hat
aber trotzdem Mühe, sich der wunderschön kombinierenden
Stürmerreihe Frankfurts zu erwehren . Es dauert lange , bis
sich die Stürmerreihe Wiesbadens eingespielt hat , auch die
Läufer spielen zuerst zuviel auf eigene Faust und so gelingt
es dem Halblinken Frankfurts bald, einen ihm von rechts
zugespielten Ball einzuköpfen. Bald darauf macht ein Ver¬
teidiger Frankfurts im Strafraum Hand und ' Wiesbaden
kann den Strafstoß einsenden. Dann wogt das Spiel auf und
ab, die Wiesbadener Stürmer verpassen manche sichere Chance
oder schießen übers Tor . Mit 1:1 werden die Seiten ge¬
wechselt. Das erste Tor nach Halbzeit erzielt Fußballsport-
Verein durch einen Strafstoß . Das scheint Wiesbaden zu
größerer Energie « izuspornen . Dar Zusämmenspiel ' der
Stürmer wird Vesser, während Frankfurt , deren Stürmerreihe
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tadellos mit den Läufern kombinierend sehr schöne Leistungen
gezeigt Hachen, nachzulassen scheint. Durch einen Strafstoß
erzielt Wiesbaden sein zweites Tor . Die weiteren Be¬
mühungen Frankfurts bleiben ohne Erfolg . Wiesbadens
Rechtsaußen bringt einen Ball schön vors Tor , der vom Links¬
außen tadellos eingeköpft wird . Gleich nach idem neuen An¬
stoß kombiniert Wiesbaden wieder schön durch und,durch den
Mittelstürmer fällt das vierte Tor , Bald darauf ist Schluß.
Bei den -Bevbandsspielen werden beide MannschaftLN bald
wieder 'Gelegenheit haben , sich zu messen.

* Brescia , 1. September . Bei dem heutigen Automobil-
chermen um den Floriä -Pokal siegte Minoia aus einem Jsotta-
Fraschini -Wagen. Minoia legte die 486 Kilometer lange
'Strecke in 4 Stunden , 3Z Minuten , 53 Sekunden zurück.
Zweiter wurde Hemerv auf einem Benzwagen in 4 Stunden,
49 Minuten , 49 Sekunden . Dritter wurde Hanriot aus einem
BenKwagen in 4 Stunden , 87 Minuten , 47 Sekunden.

Letzte WchrichtZm.
-4!eil e g r a m m e des „SB iesbaüener Tag -Llatts ".

Berlin , 2. September . Nach einem Telegramm des
/Gouverneurs v. Schuckmann  aus Windhoek vom
31. haben 70 bei M o r e n g a befindliche Banden um
-Aufnahme in die mit den Bondelzwarts vom Dezember
-beschlossene Unterwerfungsabkommen  ge¬
ibeten. Um Morenga seine Kräfte zu entziehen, sind
Perhandlungen eingeleitet worden. Morenga befand
/sich bisher abwartend auf englischem Gebiet.

London, 2. September . Wie dem „Reuterschen
-Bureau " aus Teheran  gemeldet wird, bestätigt es
stich, daß der Mörder des  G r o tzw e s i r s , der
'Geldwechsler Abbasali  aus Baku, Selbstmord
-beging, nachdem er den Soldaten , der ihn festnehmen
wollte, erschossen hatte . Ein Mitschuldiger , der den
-Mörder zu befreien versuchte, wurde verhaftet . Briefe,
fdie man bei beiden fand , zeigen, daß sie auf Befehl des
'revolutionären Komitees  in Baku gehandelt
haben. _ _ ___ _____ _ ___

wb . Hamburg , 2. September . Den Morgenblättern
jzufolge telegraphierte der Kaiser  an den Direktor
'pes deutschen Schauspielhauses Baron v. Berger
-auf dessen Meldung von der ersten Vorstellung für die
Angestellten der Hamburg -Amerika-Linie : „Empfangen
Sie meinen besten Dank für die Meldung von der Er¬
öffnung deutscher Theateraufführungen für das Per¬
sonal der Hamburg -Amerika-Linie. Ich freue mich
über dieses anerkennenswerte Unternehmen des deut¬
schen Schauspielhauses und wünsche ihm von Herzen
guten Erfolg , (gez.) Wilhelm I . B ."

wb . Altona , 2. September . Der gestern zusammen-
tzetretene sozialdemokratische Provinzial¬
parteitag  für Schleswig -Holstein lehnte den An¬
srag ab, der Provinzialparteitag wolle beschließen, daß
den bürgerlichen Parteien bei den Re i chs t a g s -
sttichwahlen  keine Unterstützung zuteil werde.
/ wb . Budapest , 2. September . Die amtliche Unter-
stuchang der Penader Exzesse ergab , daß kein Todes-
stM und auch keine tödliche Verwundung vorgekommen
HB:. Der Militärauditor Kozary leitete eine Untersuchung
!ein und stellte fest, daß ein Bauer Schmährufe gegen
'einen Offizier ausgestoßen und sich so herausfordernd be¬
nommen habe, daß er aus dem Lokale, in dem er sich
-zwischen die Offiziere drängte , entfernt werden mußte.
IHierauf rottete sich eine Volksmenge zusammen, welche
!pon der Mannschaft auseinandergetrieben wurde , ohne
/daß ein Kommando gegeben worden wäre . Im Hand¬
sgemenge wurden mehrere Personen verwundet.
/ wb . Konstantinopel , 2. September . (Wiener Korre-
stpondenz-Bureau .) Nach einer Meldung des Metro-
spoliten von Prizrende wurde in dem russisch-serbischen
^Kloster Deutschani ein Mönch von Albanesen er¬
mordet.  Das Patriarchat erstattete der Pforte von
dem Vorfälle schriftliche Anzeige.

wb. WeinÜsim, 2. September . Grotzfcuer  zerstörte
'gestern nacht die Seifenfabrik von Bechthold und Förster.

wb . Remscheid, 2. September . Als Täter deS am
-29. August im SBetmelälitdjene .r  Stadtwalde verübten
Raubansalles  aus die 23jährige Anna Lies ist der
hiesige Schleifer Pickardt  verhaftet worden . Bei der
Überführung des Täters ins Gefängnis griff , wie die „Rem-
scheider Zeitung " meldet , die Menge, welche den Täter
lynchen  wollte , auch die Polizei beamten und den Bürger¬
meister tätlich an . Einige Beamte wurden durch -stein-
würfe und Stockschläge  verletzt.

wb. Görlitz, 2. September . Bei Tagesanbruch entlud sich
/hier ein heftiges Gewitter.  Dabei schlug der Blitz in
-das Gebäude des Fleischermeisters Koitwitz im Vorort Raüsch-
walde , ohne zu zünden , tötete  aber den Fleischerlehrling
Krähe, der mit einem anderen zusammen in einem Zimmer
neben der Esse schlief. Beim Ausbruch des Gewitters hatte
der Lehrling noch das Fenster des Zimmers geschlossen, weil
er sich vor dem Blitz fürchtete.

wb. Thor », 2. September . In Lemberg bei Konojack im
Kreis Straßburg in Westpreußen schlug gestern vormittag
der Blitz während das Gottesdienstes in die Kirche und
zündete . Vier Personen wurden getötet  und
sechzehn verletzt.

dci. Charleroi , 2. September . Während der Jagd , die
gestern eröffnet wurde , wurde der Richter Gcnard durch
einen Schuß seines Bruders , der gestrauchelt war , getötet.
Der Vorfall erregt lebhaftes Bedauern , da der Richter all¬
gemein beliebt war.

lick. Paris , 2. September . Sein auf 12 Million Frank
geschätztes Barvermögen hat der in Kairo verstorbene Kauf¬
mann Audeoud dem Louvre - Museum  hinterlassen.

stck. Paris , 2. September . Nach einer Meldung aus
Alais wurde ein 76jähriger Greis und ein 24jähriger Mann
vom Blitz erschlagen.

M . Paris , 2. September . In Bondy stießen gestern
zwei Straßenbahnwagen  zusammen , wobei 30 Per¬
sonen teils schwer, teils leichter verletzt wurden.

hd . Paris , 2. September . Bei einer Streiterei
zwischen Italienern , die m Tätlichkeiten mißartete , wurde
einer aus der Stelle getötet,  zwei andere schwer verletzt.
— In Spinal zerstörte in der letzten Nacht eine Feuers-
brunst  eine große Gerberei . Der Schaden wird -aut 409 900
Frank geschätzt. Zwei Feuerwehrleute erlitten schwere Brand¬
wunden.
i-7 hd . Reims , 2. September . In der Ortschaft Pinseau
'erwürgte  ein Landarbeiter seine Arbeitgeberin , nachdem
er sie vergewaltigt hatte . Der Mörder wurde verhaftet.

wb. London, 2. September . Beim EisenbahnZusammen-
sttoß in der Nähe von Manuel , in der Grafschaft Stirling,
imM .en 21 Personen  zum Teil schwer verletzt.

UolksWirtschaMiches.
Weinbau und Wcrnhaudcl.

Don der Mosel. Die Ernte aus sichten im Wein¬
bau  sind günstig . Die Weinberge haben sich im Lause des
.Monats August überraschend schön entwickelt. Die intensive
Bekämpfung der Peronospora und des Oidiums war von
Erfolg gekrönt , beide Krankheiten treten nur ganz vereinzelt
aus . Auch der Sauevwurm hat nur unbedeutenden Schaden
angerichtet , in den letzten Tagen hat sich hin und wieder der
gekreuzte Traubenwickler bemerkbar gemacht. Bringt der
September noch recht viel Sonne , dann darf zuversichtlichauf
einen halben Herbst -gerechnet werden.

Handel und Industrie.
wb. Cöln a. Rh., 2. September . Der aus den 19. Oktober

nach Hünningen a . Rh. einzuberufenden ordentlichen General¬
versammlung der Chemischen Fabrik Hönningen vorm.
Walther Feld u. Ko., Aktiengesellschaft in Hönningen a . Rh.,
soll vorgeschlagen werden , nach reichlichen Abschreibungen
und Dotierungen der verschiedenen Fonds auf das erhöhte
Aktienkapital von 3900009 M . eine Dividende von
10 ,P r o z. zur Auszählung zu bringen . Auf -das neue Ge¬
schäftsjahr werden ca, 120 000 Ai. voraetragen . ,

wb. Berlin , 2. September . An -der heutigen Pro-
duktenbürs  e war Weizen um 8sh bis 4 M., Roggen um
4%  bis 3 M., Hafer um 1 M. höher auf Deckungen für die
zahlungsfähige Firma Schulze u. Krone.

Marktberichte.
Hamburger Futtermittelmarkt vom 81. August. (Origi-

nal -ILochenibericht von Gebr. Pfaffest Die vorwochrgen
Gründe einer festen Tendenz sind noch vorhanden . Dem¬
zufolge ziehen die Preise im gesäurten .Weltmarkt werter an.
Verändert sind Preise für Hansaqualitäten von : Getreide-
schlenrpe 123 M., getr . Biertreber 110 M-, Rüben -Melasse
75. M-, Melasse-Mischungen 86 M., Blut -Melassefutter aus¬
verkauft , Mais -Protein -Schrvt 144 M -, Mais -Stärke -Schrot
144 M-, Mais -Kraftfutter 13? M., Maissutter (Honnnh
Feed) 138 M . Durchschnittsqualitäten entsprechend billiger.
Alles per 1000 Kilo in Doppelwaggons Parität Kaibahn
Hamburg . ^

Einsendungen aus dem Leserkreise.
LAuf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubri ! zugehenden, nicht

verwendeten Cinsendunaen kann sich die Redaktion nicht cinlasten.)
* Kirrb >aA .s . Der Artikel IInus pro rmiltis , worin

di- Zurückverlegung der Konzerte auf 4 und 8 Uhr angestrebt
wird , ist, wie Einsender bestätigen,kann , vielen  aus dem
Herzen gesprochen. Die Gründe für di- so wünschenswerte
Zurückverlegung sind dort zutreffend dargelegt . Wenn einzelne
Fremde für die Späterlegung anführen , daß sie in den
Pensionen erst gegen 8 Uhr ihr Abendbrot erhalten , so mögen
die betr . Wirte für die von den Gästen selbst gewünschte
frühere Bedienung Sorge tragen . Der Grund ist wertlos.
Aber wie kommt es, daß ein ariderer — man muß cs Miß-
stand nennen , noch einmal öffentlich 'besprochen worden tst-
Die letzten Tagen haben ihn wieder deutlich vor Augen treten
lassen. Bei Regen ist tm Garten für den die Wirtschaft nicht
Besuchenden nicht das geringste aeichützte Plätzchen zu finden!
Im alten Kurhaus war wenigstens ein Teil der Glashalle
dem Publikum frei zugänglich. Wer hat denn immer Lust
und Bedürfnis , etwas zu verzehren ? Das hätte gleich beim
Plan zum neuen Hause berücksichtigtwerden sollen : jetzt wird
Abhilfe schwer sein, aber ein solcher Mißstand muß in irgend
einer Weise beseitigt werden . Auch einer für viele.

* In der letzten Stadiverordneten -Sitzung leistete sich
einer der Herren den Ausspruch : „Die Steigung der
Eoulinstraße  habe sich 'bt^bcr als nicht zu groß er¬
wiesen." Der Herr scheint von dem enormen Pasianten -,
speziell aber LastfühvwerkSvcrkehr absolut keine Ahnung zu
haben, über die beispiellose Tierschinder er .gerade
durch diese hohe Steigung veranlaßt , verbunden mit Lebens¬
gefahr für die Fußgänger , könnte sich der Mann aber Iciceu
informieren . Die Polizei , der Altstadt - und Tierschutzverein
bemühen sich seit Jahren um Abstellung dieser haltlosen Mlß-
stände ! Und nun eine solche Äußerung ! Sind denn -dem
Herrn alle Eingaben dieser Vereine wirklich unbekannt ge¬
blieben ? Die Anlieger und Passanten hoffen gerne , daß der
Magistrat alle Mittel ausüiotet , um nun so schnell als mög¬
lich Pie Straße in einen Menschen- und tierwürdigen Zustand
zu bringen und sofort mit den Arbeiten beginnen läßt.

ISawdleisieiis
Mmcnstouai und  Knppnilament . Das Parlament der Kap-

kolonie hat den Beschluß gefaßt, den im Bereich dieser Kolonie
arbeitenden Diamantgruben - und Kupferminen-Gesellschaften,
deren Jahresgewinn sich auf mehr als 50 000 Pfd. Sterl. stellt,
eine Gewinnsteuer von 10 Proz . aufzuerlegen. Daraufhin sind
nicht allein die Diamantaktien , sondern auch die Goldminen¬
shares an der Londoner und Pariser Börse erheblich ge¬
sunken . Die Shares der De Beers-Company gingen am Samstag
an der Londoner Stoch Exchange um nahezu 1 Pfd. Sterl.
zurück. — Übrigens werden die Goldminenwerte von der
Steuer gar nicht berührt . Befürchtet wird jedoch, daß die
seit Jahren bestehende Dividendensteuer erhöht werden könpte.
Sodann ist noch darauf hinzu weisen, daß von der neuen
Steuer einzig nur die De Beers-Akt.-Ges. betroffen wird.

Zn den Hilfsmaßnahmen des amerikanischen Schatz-
sekreiärs . In Börsenberichten wie in Korrespondenzen wurde
dieser Tage mitgetoilt, daß Schatzsekretär Cortelyou mit der
Unterstützung des bedrängten amerikanischen Geldmarktes be¬
gonnen habe, da in allernächster Zeit die großen Herbstan-
forderungen für Erntezwecke ihren Anfang nehmen. Aus dem
neuesten Ausweis der Vereinigten New Yorker Banken ist je-
doch nicht zu ersehen, daß den Instituten vom Schatzamt be¬
reits Barmittel zur Verfügung gestellt wurden . Im Gegenteil,
es hat der Metallbestand eine recht erhebliche Verminderung
erfahren, so daß er nur noch 200 900 000 Dollar enthält . Trotz¬
dem war die New Yorker Börse vom Freitag in bester Ver¬
fassung und übte auch auf alle übrigen Hauptbörsenplätze des
Kontinents einen recht günstigen Einfluß aus . Die Aus¬
lassungen des amerikanischen Landwirtschaftssekretärs über
den Ausfall der Ernte und dis gefestigte wirtschaftliche Lage
des Landes waren die Ursachen der besseren Bewegung. Ferner
sind auch Mitteilungen an die Börse gelangt von der angeb¬
lich gesicherten Festlegung des Kupferpreises durch die über¬
mächtigen amerikanischen Interessentenkreise.

Sulassangea . Zum Berliner Börsenhandel wurden
9 999 600 M. Aktien der Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt
in Leipzig, 300 000 M. Aktien der Mechanischen Weberei Zittau
1 100 000 M. Aktien der Lübecker Maschinenbau-Gesellschaft
zugelsssen . Zulassungen wurden beantragt für 2 796 000 M.
4p;roz. Schleswig-Holsteinische Provinzialanleihe von 1907 und
i  Millionen Mark 4proz. Anleihe der Stadt Mannheim von 1907.

Kali-üifiustne . Der Kaliabsatz im August war noch leb¬
hafter als im Juli. Besonders im überseeischen Geschäft. Es
sind daher sehr befriedigende Ziffern zu erwarten.

Gewerkschaft Auguste Viktoria und die Anilinfabrikcn.
Die Vermutung, daß die Interessengemeinschaft der Badischen
Anilin- und Sodafabrik, der Farbenfabriken vorm. Friede.
Bayer u. Ko. und der Aktiengesellschaft für Anilinfabrikation
den Ankauf dieser Zeche plant , bestätigt sich jetzt. Der
Grubenvorstand hat mit dem Vorstand der Badischen Aniiin-
und Sodafabrik vereinbart , er werde die Gewerken auffordern,
ihre Kuxe’ der Badischen Anilin- und Sodafabrik, bezw. den

mit dieser zu einer Interessengemeinschaft verbundenen
Werben bis 31. Oktober d. J. an Hand zu geben, und zwar zu
folgenden Bedingungen : die Badische Anilin- und Sodafabrik
für jeden Kux der Auguste Viktoria 17.700 M., und zwar nach
ihrem Ermessen entweder ganz in bar oder auf den Kux mit
einer Aktie der Badischen von 1200 zum Kurse von 469.75 Proz.
und den Rest von 12 063 M. in bar. Die Übernahme der Kuxe
erfolgt zum 1. Januar 1908. Da der Erwerb der Kuxe durch
die Gesellschaften der Interessengemeinschaft kaum ohne
Kapitalerhöhungen durchzuführen sein wird, wäre es zu
wünschen, wenn diese sich nunmehr auch ihrerseits bald über
die Pläne , die sie in dieser Beziehung hegen, äußern wollten.

Zur industriellen Lage. Nach Cölner Meldungen sind der
Geschäftsgang und die Preise auf dem Rheinisch-Westfälischen
Eisenmarkt im allgemeinen unverändert , die Werke für Eisen-
bahnbedarf reichlich beschäftigt. Sehr wünschenswert wäre
eine baldige Verständigung mit der preußischen Staatsbahnver¬
waltung über die Preise für den neuen Lieferungsvertrag. Die
Lokomotiv- und Waggonfabriken sind bis tief ins nächste Jahr
hinein beschäftigt — Der preußische Eisenbahnfiskus hat zur
weiteren Verstärkung des Fuhrparks der preußisch-hessischen
Staatsbahnen 160 dreiachsige Abteilwagen 4. Klasse und zwei
zweiachsige Drehgestelle bestellt, deren Lieferung bis 31. März
1908 erfolgen soll.

Kleine Finanzchromk. Die Barletta 100-Lire-Lose wurden
an der Berliner Börse vom vergangenen Samstag zum letzten
Mal, und zwar mit 28,90 notiert. — Die Gesellschaft für
elektrische Hoch- und Untergrundbahnen in Berlin hat bei der
Reichsbank beantragt , ihre Obligationen als in erster Klasse
beleihungsfähig zu erklären . Die Reichsbank hat jedoch diesem
Antrag nicht Folge gegeben, da die Obligationen der Gesellschaft
Namens- und nicht Inhaber -Obligationen sind. — Die jüngste
Lageraufnahme von Kaffee in Hamburg ergab bei Ankünften
in Höhe von 511086 Sack eine Zunahme der Vorräte um
112 806 Sack. -— Die Getreiderückkäufe für russische Rech¬
nung, speziell Annullierungen früherer Roggenkontrakte an
der Berliner Börse, lassen nicht nach . Es sind auch wieder
größere Posten nach Rußland zurückgekauft worden, da äep
von den Getreide-Exporteuren angebotene Preis über der
Berliner MarktqualiLät steht . — Der Aufsichtsrat der
Hildesheim-Peiner Kreis-Eisenbahn gesellschaft, der im Betrieb
durch die Allgemeine Deutsche Kleinbahngesellschaft besorgt
wird, beschloß die Aufnahme einer Anleihe.

Beräinefl * Oir >se B
Letzte Notierungen vom 2. September.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . 150.50 151.90
6■/» Commeiz - u. Diseontobank 113,25 111. 10
8 Darmstädter Bank . . . . 124.90 123.90

12 Deutsche Bank. 222.80 224.25
9 Deutsch -Asiatische Bank . . 140.25 140.25
5 Deutsche Effecten - u. Wechselbank 104 108.30
9 Diseonto -Commandit . . . . 167.50 169.25
8l/i Dresdner Bank. 187 13 -1.75
7V* Nationalhank für Deutschland 116,90 118
93/« Oesterr . Kreditanstalt . . . — —

153.70
Schaaffhausener Bankverein . 132.90 135

71/* Wiener Bankverein . . . . — --
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . . - . 99.40 99.40

10 Berliner grosse Sfcrassenbahn . . . 165 165
6 Bilde outsciie Eisenbahn Gesellschaft. 119.40 117.60
8 Hamburg -Amerik . Packetfalxrt 127.25 127.30
ö '/a Norddeutsche Lloyd -Actien . . - - . 112.50 111 .50

67s Oesterr .-Ung . Staatsbalm . . 140 141.50
— Oesterr . Südbabn (Lombarden) 30.50 30.70

—
5 Oriental . E.-Betriebs . . . . 19 118.80
5 /-i Baltimore u. Ohio. 90.60 92.40
öVa Pennsylvania. — —
63/ö  Lux Prinz Henri. 126.75 127.90
8 ' /r Neue Bodengesellschalt Berlin 113 114
5 Südd . Immobilien. 91.75 92.60
8 Scuöfferhof Bürgerbräu . . . . ' . . 131 130.50

8 Cementw . Lothringen . . . . 120 118.75

60 Farbwerke Höchst. 434 437
22'/a Cham . Albert. 397 399.75

9 ' /2 Deutsch Debersoe Elelctr . Act. 113.40 147
10 Felten & Guiiioaume Lahm . . 157.90 158

7 Lahmeyer . 115.10 114.75
5 Schuckert . 99 100.60

10 Rhein .- Westf .Kalkw . . . . . • • . 125.25 123.50

25 Adler Kleyer . . . . . . 291 297
25 Zellstoff Waldhot. - - - - 321.50 324.50

15 Bochumer Guss. 203.10 208.80
8 Buderus . . . 112.50 115

10 Deutsch -Luxemburg . . . . 145 149.25
14 Eschweiler Bergw. 206.25 213
10 Friedrichshütte . 157 161.50
11 Gelsenkirchner Berg . . . . 188.50 191.60
5 de. Guss . . . 88.25 88.75

11 Harpener . . 195.75
15 Phönix . . 171.90 177.90
12 Laurahütte . . 218.40 219.40

Geschäftliches.
Foulard -Seide ' .̂ss .̂-a.

— Zollfrei ! -— Muster an Jedermann ! — F133
Seidenfabrikt . Henneberg -, Zürich.

SBLMS Jai @g
Bitterquelle , seit 40 Jahren bewährt.

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES auf«
drängen, und verlangen Sie das ECHTE mit

Namenszug SAXLEHNER . F 83

Die Morgerr Airsgaste umfaßt 22 Seiten
unb die Verlagsbeilage „Der Roman ".
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1 Pfd. Sterling == ^ 20.40; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lii :
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Staats - Papiere»
a) Deutsche.

D. R.-Schatz-Anw.
D. Reichs-Anleihe

Pr. Schatz-Anweis.
Preuss . Consols

Bad. A. v . 1901 uk. 00
* Anl. (abg .) s. fl.

» Ji
» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v . 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.l910»
» > 1904 » » 1912»
» * » v. 1896 »

Bayr, AbL-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk. b. 06 Ji
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw. Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v. 1883 Ji

* » » 1892 »
» v. 1899uk.b.1909*
» v , 1896 »
» v. 1902uk.b.l912»

Elsass-Lothr. Rente *
Hamb.St. A.1900u.09*

» St.-Rente *
» St.-A. amrt.l887 »
» » » v.1891»
» » » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897*
» » » » 1902»

Gr. Hess . St.-R. »
» » Anl. (v. 99) «
» » * (abg .) *

Meckl.-Schw.C.90/94*
Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württ.v .1875-80,abg. *

» » 1881-37. » »
» » 1885U.87 » »
> * 1888 u. 1889 *
» * 1893 »
> » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
* * 1896 »

taQfe
98 .90
92 .bO
88 .30

93 .25
83 .80

100 30
95
92 20

91 .10

01 . 10
81 .25
89 .40

160 .30ß1.70
81 .50
32 .15
90 .20
80 .80
87 *50

IOO.

80 .50

03.

80 .00
99 .55

91 .40
80 .50
80 .30
82 .40
92

SS.
SS
92.

91,95
81 .7ü

t.
3.
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4.

b) Ausländische,
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Artl.v.!895 »
Boän. u. Herzeg . 98 Kr,

» u. Herz.02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902 J6
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination
I«/io Griech . E.-B. stfr,00 Fr.
P/4

4.
Mio
4
4.

3V2
31/2
3
4.
4Vs
4Vs
4.
4
4.
4
4Va
3.
3. -
3. .
5.
4.
4° .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
38/10
131/2
iS.
4Va
31/2
3'/2
31/2
3V2

4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

tfl/2
3.
4.

Moil.-Anl . v. 87
* * 87 25001- *

Holland . Anl. v. 96 h.fl.
Ital. Rente i . G. Le

» » )0,000 »
» > 1000-4000 »
» » stfr. i. G. *
» » i. G. »
» » 30,000 »
* amrt.v.89S .llI,lV»
» Kircligilt.Öbl.abg.»
* 5000r »

Luxemb. Anl. V, 94 Fr.
Nonv . Anl. v 1894 M

» cv. » v. 8820,400»
öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl,
» Pap ierr eilte »
» einhe !tl. Rte.,cv . Kr.
* '» * 1.5./11.»
» Staats-Rente 20Ö0r»
» > » 20,000r»

Portug. Tab,-Anl. Ji
* unif. 1902S.l 410»
» » » S. III »
* » »5 .111(8.) »

Rum. amort.Rte.1903 »
» v .81,88,92,93abg. »
» amort. Rle. 1890 *
» » » 1891 »
» inn . Rte. (Ve89) Lei
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v . 1894 Ji
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ.Cons . von 1880 »
» Gold-A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.IIS9 *
* » S. Ili stf.QI »
* Goldaul .Em.il 90 »
» * » III90 *
» ' » » IV 90 »
> » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
* » » 1902 stfr. Ji
» Conv . A. v. 98 stfr. »
» Gold an!. » 94 * »
» » » 96 * »
» St.-A. v. 1905 stfr. »

Schwed . v. 80 (abg.) »
» » 1886 *
» » 1890 *

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. arnort. v . 1895 Ji
Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» pnv .stfr. v.90 .ä>» cons. » v. 1890 »
» (Administr.)1903»
» con. unif.v.1903 Fr.
* Anl. voii 1905 Ji

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012 ,50r »
» Staats-Rente Kr.
» » 10,0Ö0r»
* St.-R.v.l 897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v . 89 »öfl.
» » 500r »

86 .80
97 .00
98
97 .80
08 .LS

97 .70

4050
47 .10
47 .10
90 .50

101 .20

69.

SS
100 .20

S8 25
07,85

Sü .SO
96.

66.
66 .60
ll .SO
91 .70
SS.

©0 .30
87.

87 .50
37 .IG
78 .50

73 .90

72 .40
86,10

60,20

61 -20
92 .90
VS.

93 .10
78.

95,
85 .50
88 .
86 .95
93 .05
86 .
52 .95
92 .95
SS .45

81 .40
75 .90
9250
92 .60

J

II , Außereuropäische.
5. . Arg .i.G.-A.v . 1887 Pes

» * » 500 »
5. . » » » abgest . »
5 . » äuss. E.-B.T. G. 90Ä » « .30
*V2 » innere von 1883 Ji  9L.
4Va » äuss.G.-Anl .lSSS £
4. . » » » v. miJi  82.
4Vr Chile Gold-Anl . v. 89 »
41/2 do . v . 06Int .-Sch . » 88 .10
6. Chln. St.-Anl . v. 1895 £ 103 .80
5. * » » 1896 » 100 .20
4V2 * » » 1898 » 94 .30
5. . CubaSt.-A.04 stf.i.G. .S  101.
4. . Egypt . unificirte Fr.
3Vt » privileglrtc »

Zf ln o,-v
3. ^gTPt. garantirte L
41/2 Japan. Äni. S. U » ÖS.50
4. do . von 1005 »
5. Mex. am. inn . I-V Pcs 97.
5. » con8. äuß OOstf. £
4. * Gold v. 1004 stfr. Ji 91X0
3. » cons . inn .SOOOrPes. 61,50

» » 1250r »
5 .. Tamaui.(25i.niex .Z.) * 07 .30
4. V.St.Amer,Cs.77r Doll.

Provinzial - u . Conimuna !-
Zf Obligationen ln %
ft. I Rheinpr.AuSg.20,2! M SO.So
33/4| do . » 22U. 23 » 96 .50
3«/J0 do . » 30 » 94 30
SV do. 10,12-16,74-27,2Ö. 90 .90
}1/J do. Ausg . iQuk. OQ» 91 .30
31/2 do. * 28uk.b .l916» 91 .30
3V3 do. » 18 » 88 .50
3. do. » 9, 11 u. 14 » 82 .20
31/2 Frkf. a. M. Lit. Nu . Q»
V''2 do. Lit. R (abg .) »
V/2 do . * Sv . 1886 *
y/2 do . * T * 1391 •
31/j do. » U »93,99 *
SV, do . » V » 1896 *
3Vi do. » W» 1898 . 92 70
?Vs do . Str.-K.» 1894 »
V/2 do. v. 1901 Abt. I . 62 .70
31/a do. . - All .III»
3V2 do . » 1903 »
3>/! do. v. Bockenheim * 02 .80
4. Augsb . v,1901uk.b.08 »
31/! Bad -B,v.«8 kfa. ab 03 *
V/2 Bamberg, von 1904 » 94.
3>/i Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. 01 uk.b.öd *
Vh do. » 1898 » 90.
31/j do . v, 05 uk. b.1910» 90,
3 do . » 1895 »
372 Darmstadt abg. v. 79 » 90 .70
31/2 do. v . 186811. 1804 - 9C.7C
372 do. coiiv .v.91L.H. *
37a do . » 1897 *
31'7 do . v. 02am .ab07 *
Vti do . V. 05 »ablQIÖ»

Freibitrg i. B. v. 1900 » 97 .90
v/i do, v. 81u.84 abg. * 90,30
*72 dö. von 1888 » Ö0.3Q
J>/2 dö. v .98 kb. ab02 » 9
Vrt do » 03 uk. b. 08 » 90 .15
4. Fuldav.OlS.luk .b .06  »
372 do von 1904 .»
372 Giessen von 1890 »
3Vs do . . 1893 »
3«/2 do . v.1896 kh.abOI.
3Vz do . . 1897 !> ■ 02 .
31/2 dö . . 03 uk. b . 08 .
3V2 do. * 05 tik.b. 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 » 98,3031/2 do , , 1894 >
3-/2 do. . 1903 , 91.
3-/2 do. v. 05uk.b.l9 ! l»
3. . Kaisersl .v.Q7uk. b.03 » 90 .70
3-/2 Karlsruhev.02lik,b.07*
3-/2 do . v. 1003 » . 08. 90.
3. . do . 1886 » 87 .90
3.. dö . . 1889 »
3. . do. » 1896 »
3. . do . » 1897 »
3-/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf.) 1899 »4. . do . von 1901 »
372 do. v . 18860.87 »
372 do. • 1905 >
3-/2 Limburg (abg .) »
372 Ludwigsh . v. 1896 » 90.
372 dö . » 1903uk. b.08* 90.
4 . . Magdeburg von 1891» 99 .20
4. . Mainzv.99 kb.ab 1904* 08.4. . do . v. 1900 uk.b.l910»
31/a do . (abg .) 1878 U. S3.
31/a do . » L.J. v. 1884»
372 do . von 1886 u. 88 »
31/a do. (abg .) L.M. v.91 •
31/a dö . vor. 1894 »
31/3 do . » 05uk.b.l915 »
4. . Mannheim von 1901* oe .io31/a do. » 1888 *
31/a do. » 1895 »
3-/2 do . » 1898»
3-/2 do. » 1904 .
4 . München v. 1900/01» so.
31/a do . . 1W3 » 00 .20
31/a do . » 1904 » 09 .80
3-/2 Nauheim v. 1902 » 01 .50
4. . Nürnberg v. 1899-01 » _
4. . do . von 1902 » 90 .30
4. . do . » 1904 » 99 .-L0
372 do. » &0.
3. . do . » 1903 *
4>/a Offenbach »
4-/2 do. von 1877 »
4-/3 do. » 1879 » 3LCO.-4C
4-/2 do. . 1900 »
3-/2 do. v. 1S91/92äbg.»
31/2 do. von 1898 » 39 .80
372 do. • 1902 »
3>/a do. » 1905 » 00.
4. „ Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk.b.OO*
3>/a dö. » 83(abg.)u.05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart vött 1895 » 08 .70
3-/2 do. » 1902 * 90,
372 do. » 1904 » 90.
4. . Trier v. 1901 uk. b. Oö* 73 .25
3-/2 do. . 1899 » SO iO
3-/2 Ulm, abgest . * »1 .50
3-/2 do . v. 05uk . b. 1910*
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99X0
4. . do . v.1903 uk.1916» 99 60
3 V2 do. (abg.) » 99,50
372 do. von 1887 * 94.
372 do. » 1891(abg.)»
3-/2 do. » 1896 »
3-/2 do. > 1898 »
372 do. » 1902 S . 1I»
372 do. . 1903S.l ,II» 90 .50
4. . Worms von 1901 *
31/a do . . 1887/89 » 00.
372 do . » 1896 *
3'/2 dö. » 1903 »
4. . Würzburg von 1899 »
372 do. » 1903 *
ft. . Zweibrück. Uk.b.1910»

3'/2 Amsterdam h. fl. 93 .50
4-/2 Buk. v. 18S4(conv .) Ji47s do . , 1888 » . 93 .10
472 do . » 1895 4050r »
4-/2 do. > 1898 . 93 .80
4. . Christiania von 1894 » 105 .75
4. . Kopenhagen v . 1901»
372 do. von 1886 »
3. . do. » 189.5 »
4. . Lissabon * 1836 » 80 .50
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. 81X0
39iio Neapel st. gar. Lire 10C .10
4. . Stockholm v. 1880 .H,
5.. Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap.) Ö. fl.4. . do . von 1898 Kr.>
4. . do . Invest . Aul. Ji 96 .30
37r Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 100 .10
4-/2 do. V. 1883 £ —

Rubel, alter Kredit-Rubel aas Ji  2 .16; 1 Peso - Ji  4 ; 1 Dollar - Ji  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . ^ Ji i 2 ; 1 Mk. Bko, as= M 1 .50.

Div. Vollbez , Bank -Aktien,
VorJ. Ltzt. in <
6.
5V2
41/2
3.

8. .
805.

1295

9. .
4V?
4Va
7.
6Vs
8.
8.

,2.
11.
5.
7. .
6.
9.
81/2
6 .
6V2
SV2
9 .
7i
8.
41/2
KV?

51/2

1?;7;V°
83/4
4V:
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. .
8 V41
6 . .
8. .
5. .
5 . .
7. .
5. .
5'/4
7. .
6 .

6VrA. Elsäss . Bankges-
61/2 Badische Bank R.
41/2 B . f . ind . U .S . A -D .Ji
0. . Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handelu .fnd.»

» Bod.-C.-A.,W . »
8 5̂ » Handelsbanks .fi.

12« » Hyp . u .Wechs . »
Berg-u. Metall-Bk. Ji

0 . . Bert. Hand eise . »
51/2 » Hyp -B. L . A. »
5V2 » * Lit. ß »
6. . Breslauer D.-ßk . *
61/2 Comm . u . DisC .-B . *
8. . Darmstädter ßk. s.fl.
8. . » »

12 . . Deutsche B . S. l -VII»
» Asiat. B.Taels

5. . » Eff. u. W. Thl.
7. . » Hypöt .-Bk.6. » Ver.-Bauk
Q. . Diskonto-Ges.
S1/2 Dresdener Bank »
6 . . ^ Bankver. *
7 . . Eisenbalin -R .-Bk . »
9 ' Frankfurter Bank »
p] . do . H.-Bk. *
g‘ do . Hyp .C.-V. »
S. [ Gothaei 'G .-C.-B.ThL
43/j Mitteid .Ddkr ., Gr . Ji
ß,/, do . Cr.-Bank *Natlbk. f. DtsChl. *
i-, . Nürnberger Bank »' do. Vereinsb . »

<53*17n Oest .-Ungar . Bk. Kr.
6 Vi Oest . Länderb . »
Ö3/01 do. Cred.-A. ö,fl.
5 I Pfalz . Bank ,.k
h ’j do. Hypot.-Bk. »
71/ji Preuös . B .-C .-B . Till

180 .70 12. . 15. . Boch. Bb. u, Q. Ji
135 .50 6. . 8. . Buderus Eisenw. »

77. 12. . 22. . Conc. Bergb.-O. »
s . . 10, . Deutsch-Luxembg. *>

102. 14. . 14. . Esch weiler Bcrgw. *
134. 0. - 10. . Friedrichs!!. Brgb. »
153. IT. - 11. . Gelsenkirchen » a
Y7S. Y. >11. . Harpener Bergb, »
124 .50 11. . 14. . Hibernia Bergw. a
162 .50 10. - 10. . Kaliw. Aschersl . «
153 .40 15. - 15. . do. Westereg . »
107. 4-/2 dö. do . P.-A. 9
105 .10 5V- 6. . Oberachl. Eis.-In. »
113 .30 12. - Riebeck. Montan *
126 .30 10. - 12. . V.Kön.-u.L.-H.ThJr.
126 .70 12. 15. . Östr. Alp. M. ö . fl.

do . Hyp .-A.-B.
Reichsbank
Rhein. Credit.-f>. »
do. Hypot .-Bk. *

Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. BodenkivB . *

Schwärzb. Hyp .-B. »Sehwarzw. Bk.-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Laudesbank »
do. Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb. Volksb . Ji

224 .50
141.
103 .50
140 .40

Ji 122.
169 20
139.
105.
117
193 .45

151 .70
150.

80 .50
110 .50
118 .40
113.
208.
127 .80
107.
200 .40
100 .50
104 .7 S
148.

^ '109 .20
153 90
137.
136 .50
135.
111.
172 .50

S2
140 .50
101 . 20
113 .26
141 .30
113.

Djv  Nicht vollbezahUe
Vorl.Lizt. Bank -Aktien . in v»
8. .1 |Banqu» Ottom. fr . | ISS .70

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koloniai -Ges . .Vorl.Lizt. In °/fc.

I jOstafr. Eisend .-Ges . I
I I (Berl.) Anth. gar.^5 | 92.

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehniungen.

finVorL Ltzt
26.
10.
10

22 ..
10..
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12V2

9. .
9. .
6 . .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
ö. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12V?
9.

10.
3‘V
7.
7.
9.
4.
9.
5*/a
6 »/2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10.
20.

7.

15.
13.
12,
10.
l2 '/a
S. .
9 . .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8 . ,
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6.

w . .
6.
9.

12.
9.
8.

10.
7Vs

30.

10
12.
30.
4.

20
22>/2

5.
12 '/2;
9V:

11 . ,

7.
10 .
5.

10.
5Vi
7.

10 .
5.

10.
20.
10.
0.

25.

15. . 15
8. . | o.

11 . . 112.
7- »i 7.
9. .110*

Alum.Neuh .(50ö/o)Fr.
Aschffbg.BuittDftp.jV

» Match.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSüdd.Inmiöb. JI
Bleist.Faber Nbg . *
Brauerei Blnding »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel *
»Schöfferii .-Bgbi»
»Henningei 'Frkf.»
» * Pr.-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff t »» Löwenbr . Sin . *
» Mainzer A.-B. *
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Starnin-A. »
» Sonne , Spfcier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
* Union (Trier) »
* Wcrg?r »

ßroitzef . Schlenk »
Ceni. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Cliein.A.-C. Guano»
* Bad. A. u.Sodaf. »
» BleijSilb.Braub. »
» D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goltlbg . *» » Gricsh . El. »
» Färbw. Höchst »
» » Mühlheim i*
» Fäbr.,V .Mannh.*
» Werke Albert »
» Uit.-Fabr« Ver. »

EL Accum. Berlin »
» Deut. Uebei see »
» GeS . Allg ., BerL»
> NX/.Homb.v.d.H,»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges .,Bei !. »
» Schuckert »
» Sicm. u. Hals. »
* Siemens, Betr. »
» Tel.-G. Dtsrh .A. »
Feinmechanik (j .) »
Gelsk. Giißst. »
Holzverk.-Ind.fK.) »
kalk R!i. Wcstf . .
Klinstscidef., frkf . .
Ledert. N . Sp. *
Ludwigs!]. W.-M. »
Masch. A-, Kieyer *

- Badeuia, V/Ii. »
. Bielefeld D., »
» Fabiiru. Schl. »
> Gasnl. Deuts »
> Gritzn.. Durl. ,
. KaiUiuher s
. Moeuus »
> Mot. Oherurs, »
»Sclni.Ffankeiith .»

Witten. St.

|144.
11 ».

01 .90
Üiiü
3IÖ.
282.
143.
193.
132.
13 * .
148

136 .60
76 .30

240.
181 .lei.
102 .
107 .40
113.

76 .50
20 6.

37.

100.
188 .
162 .30
137 .60
119 .73
150.
100 .50
4 ß 6.6 0
13 « .
433.
170 .60
233.
•1SL.30
] S-l.
1316 .20
386.
1154.
134.

!143 .00
liisko
114 .7 5
117 .60
183 .30
101 .
iei .60
115 -70
122 .
IG 3.

90 .7 5
125 .50
127 .60
603.
175.
106.
206.

366.
3Ci8.
162.

12. . 12.
28. . 25.
JI . . 10.
Ö. . 6. . . vpaaui. . . . >. ... P —pp,

14. . 14. . > Ciritzu., Durl, »
8. . 10. . » Karlsruher » 2 £ '_

15- . 16. . » Moeuus » “ ^ ‘ö .
6. . > Mot. Oberurs. »

N . - »Schn.FfankCnfh.»
14. . 23. . > Witten. St. » ^ 2
4«/2 4>/2iMelil- u. Br. Hans.» aA.-? 2

12. . 12. . lMet«IIGeb.Bing,N . *
7. . 1 7. . Ölfab. Ver. D. * X3 ?.

12. . 10. .!phötogr . G. Stg!. ,u  151.
12V2T2V? pinselt ., V. Nrnb. * 23V.
7. .j 6. . !Prz. Stg. Wessel » > 91 .50

PressU.,Spirit, abg. - 1214 .50
Pulvcrf., Pf., St.I. s jlSa .SO
Schulif. Vr. Frank. » XG5.
do . Frankf., Herz * j122.Schuhst . V. Fulda * 143.

Glasind . Siemens » 233.!16.
7V:
7.

25, .
Spinn. Tric., Des. *

Westd . inte
184

04.
Zellstoff-F. Waldh . * 32L .50

Div. Bergwerks -Aktien,
Vor!.Ltzt. Im v,.

809.
114 .50

150.
213.
161 .80
191 .20
195 .70
142 .25
141 .50
201 .
104.
101X0

221.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk
— ! Gewerkschaft Rossleben j —

Aktien v. Transport -Anstalt,
Divid. »> Oewisehe.

Vor!. Ltzt. In o/o
10- 16>/J
5. |

10. .
6',2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz. Maxb. 8. fl.

do . Nordb . *

213.
135.
130.

3 . .j 4-/2 Alig. D. Kleinb. Ji 01.
73/4| 73/4 do. Lok.-u.Str.-8 .» 144.
73/4j 8 . Berliner gi . Str.-B. » 166.
a- >4. . Cass. gr . Str.-ß. »6. .! 6 -/2 Danzig EL Str .-B. » 127.
->./-! D. Eis.-Betr.-Ges . o

Südd. Eisenb.-Gäs. !«» 118.
.1 0. . Hamb.-Am. Pack- s» 127 . 10

71/218-/2 Nordd . Lloyd » 111 .5 5

6 . .
6. .
5. .

126/7
12Va|l
1vjao
5.
5.
5«/:
0.
41/4
4. .
4.
41/2
I.
5.
6*/t

6.
5V3

13l7j2l

1j3[2ö
5 . .
5. .
6. .
0. .
5V4
51/4
4. .
4 V2
I. .
5. .
7-/5

d) ÄualäncJischc.
V. Ar. U. CS. P. Ö.flj

do . St.-A.
Böhm. Nordb.
Buschtehr. Lit. A.

do. Lit. B.
Czäkath*Agram

do. Pr.-A.(i G.)
Fünfkirchen-Barcs
Ost.-Ung . St.-ZL Fr. 141 .30
do. Sb. (LOlttb.) »
do. Nordw . ö .fl.
do . Lit. B. »

Prag-Dux Pr.-Act. » 98.
do. . St.-Act. » ICO.

RaabOd.-Ebenfurt» I 3 -4 .30
Stuhlw. R. Grz. » | —
Gotthardbahn Fr. I —

111 .50

27 .80
102 .50

30 .40

5. .1 6. Balthn. u. Ohio Doll . | 92 10
7. . jPenns ylv . R R SjjCjl  187
67. [ÄiiätoL E^B. jifilG .QÖ

6. .[ Q3/5|Pnnce Henri  Fr .1128,
9. . | 9Vi|GrazerTramwayö . fl,jl73 ,T

Pr.-Öbligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche

4. [ rfälülsclie JI 90 .30
3-/2 do. 9
3V* do. (Cörivert.) -> 91 .25
3. Allg . D. Kleinb. abg . M 70 .20
4. Allg .Loc.- u.Str.-B.v.68 » 99 .40
4VJ Bad. A.-O. f. Schi fff. > 100 .20
4. Casseler Strassenbahn *
4. D. E.-B.-Betr.-O. S, l < 96 .30
4. D . Eisetib.-Q. S. I u. III » 99 .50
4Vj do . Ser. 11 » 101.
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. Oök
4. do. v. 02 » » 07 * 67.
3-/2 Südd» Eisenbahn » —

b) Ausländische.
i . . BÖhm. Nord stf. i . O. Ji • —

do . do. stf. i. G. »
«. . do . Wstb. stfr.i.S. ö .fl. 95 .50

do . do. » i . S. » 95X0
4. . do . do . » in G. .ti 08.
t .. do. dö. von 1895 Kr.
*. . Donau-Dampf.82stf.G. Ji 95 SO
4. . do . do . 86 » i.G. » 95 .29
i . . Elisabethb. stpfl. i. G. »
i . . do. stfr. in Gold » 96 .60
ft . Fr. Jos.-B. in Silb. Ö. fl. 96 .50
5. . Fiiufkirch.-Baresstf.S. »
i.  . Oal. K. L. B. gilslf . i.S. . 96 .40
I. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4 . Ksch. O. 89 stf, i. S. ö . fl.
«. . do . v. 89 » i . G. »-AI
«. . do . v . 91 » i. G. *
fl. . Lemb.CzIn .J. stpfl.S. ö.fl.
t . . dö . do. stfr. i. S. »
ft. . Mähr. Gib . von 95 Kr. 95 .40
ft. . do . Schles . Centr. » —

Öst. Lokb. stf. i. G. Ji
do . do . stfr. j. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do. conv . v. 74 »
do . do. v . 1903 Lit.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
do . Nwh . conv .L.A. Kr.
do. do . v. 190.3 L. A. *
do . do . L.B. stfr.S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do . Siid(Lomb.)sf. i.G. Ji
do . do . »
do. do . Fr.
do . E. v. 187! i. Q.  »
do. Stsb. 73/74srfj.G. Ji
do . Br. R, 72sf . i. u .Tlii.
do . Stsb. v.83 stf. i.G. Ji
do . I.-VIII.Ein.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg. N .) stf. I. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. M

Pilsen-Priesen sf, i.S. ö.fl.
Prag-Dux. stf. i. G. Ji
dö . v. 1896 stfr. j. G. »

R. Öd. Eb. stf. i . G. »
do . v. 9! stf. i. G. *
do. v. 97 stf. G. »

Reichend.-Pard.sk.S. ö .fl.
Ruciolfb. stf. i. S. *

do . Salzkg . stf. i . G. Ji
Ung .-Oal. stf. i. S. ö . fl. j
Vorarlberg slL i. S. » !

4.
4.
5.
3Vz
31/2
5
3V2
3V2
ä.
3*/a
3=A
5.
4.
gfl/ic
fö/10
5. -
5. -
ft. -
3. .
5. .
3. .
S. -
3. -
4. .
5. .
3. .
5. .
3, .
3. .
fl. .
4..
4. .
5. .

.
2Vio Ital.stg . E.B. S. A-E. Le
4. . do . Mittel in. stf. i.G. »

2Vio Livorno Lit. C, Du . D/2*
4. . Sardin.Sec. stf. gr. lu . U»
4. . Sicilian. v. 89 st«, i. G. »
4. . do . V. 91 » i. O. »

2Vio Süd.-Ital. S. A.-H. *
4. . 1Toscanische Central »
5. .j Westsizilian . v. 79 Fr.
5. do . v. 1880 Le
3Va! Gotthard bahn Fr.
3V2IJura -Bern -Luzerrt gär . »
3‘/2j Jura-Simploii v. 98 gär. *4. . !Schwei/ .-Centr. v. 1330>
4Vs Iwang .-Dombr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.Stfr,gar. »
4. . do . Chark. 89 » » >
4. . Mosk.-Jar.-A. 97 stf.g . »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do.  v . 98 stfr. >
4. t do . Wor»v. 95 stf. g , »
3. . Gr. Ru&SiE.-B.-G. stf. >

102 .
102 .4-0

86 .05
86 .60

103 . 20
86 .50
66 .80

103.
86 .30
86 8 0

103 .10
90 .50

62 .70
105 .20

97 .05
96 .80
83 .80
83 .45
83.
8S .7S
7 8.
76 .30

76 .30
73 .70

SS.

68 .80

101X0
101 .30
103 .60

00 .30
111 .80
101 .10
IOI.

04 50

05
101 .00

82 .50
71 . 95
71 .50
71 .50

36 .60

Russ. Sdo. v. 97 stf. g , Ji
do . Südwest stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g. »
do . do. v. 97 stfr. »

Wladikawkas stfr. g . »
do. v. 1898uk. 09*

5. lAnatollsche i G .n
4Vs Port. E.-B. v. 891. Rg. *
3. .JSalonik-Monastir »
4. . Türk. Bägd.-B. S. 1 *
5. . iTehuantenec rckz.1914*

In 0/0
71 .50
71 .90

71/70

74 .50
1100 .7 0

98-
I 62 .10

>100 .20

Pfandbr . u.  Schuldverschr«
v. Hypotheken -Batsken.

Zf.
3‘/a| Ai?g . R.-A., Stuttg. m
4. . Bay.V -B.M..S.16U.17»
3VJ do . do .
4. do . B.-C. V. Nürnb.»
4. . do dö. S.21 uk.lOlO»
SV2 do . do. Ser, 16 u. 19*
4. - do . H.-B. S.6 uk.1912»
IV2 do do . Ser 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- U.W.-ßk. »
4, . do do unverl .) *3Vs do . do »
3Vs do . do . (unverl,)*
ft. - do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4 . do . do . 8 .9 u. lü »
4. do . do. 8 . 11,12,14»
3Vs do do 8er . 1, 3-6 »
3Vs do. do. * 2 »
i . . Bcrl . Hypb .abg .80% »
3Vj do. » SÔ/ö»
4. D. Gr.-Cr. Gotha S.6 »
4. . do . Ser. 7 .
4. . do . * 9 u, 9a »
4 . do. 5.10,10a uk.1913»
4. . do . » 12,12a * 1914»
4. . do . * 13 unk . 1915 »
3Vj do. Ser. 3 u. 4 »
3Vs do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl.S.10 »3Vs do. dö. dö . *
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 *
ty/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr. Hyp .-8 . Ser. 14 »
4. . ido. do . S.20uk.l915 »
4. .1 do . do. S. 16 u. 17 *
4. . do . do . Ser. 18 »
31/2! do . do . Scr . 12,13*
3Val do. do. Ser. 19 »

do. C.-Ob.S.luk .l910»
do. Hyp . Cr.-V. »
do. do. S. 31 u. 34 »
do. do. Ser. 40u .41»
do. do. S.43uk.l913*
do. do. Ser. 46 »
do. do. S.47uk.l9l5*
do. do. S.44uk.l913»
do. do. S. 28—30 »
do. do. » 45 »

Hair.bg . H. S. 141-340»
do.S.341-400uk.l9l0»
dö . S. 401-470 » 1913*
do . Ser. 1-190 »
do . » 301-310 »
do.S.311-33öuk.l913»
do. uk. 1916 »

Mein. Hyp.-B. Ser. 2 »

3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

1 3V4
3Vs
3Vs
4.
4.
4.
3VS
3V2
3Va
4.
4.
4.
4.
4.
3b
3V2
31/2
4. .
4. .
4. .
3>/2
4,

do.
do.
do.
do.
do.
dö.

M.

do. Ser. 6u . 7 *
do. S.8uk .l911»
do. S.9 » 1914 »
dö. kb. ab 05»
unkb. b. 1907»
Ser. 10 *

B.-C.-Hyp .(Gr.)2»
do . Ser. 3 »
do . » 4 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-Bank »
31/2! do . do.

Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17»
do. » 21
do. S, 3, 7, 8, 9 *

Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v . 99 uk. b. 09 >
do . v. Ol uk. b.1910»
do . » 06 » » 1916»
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do . Coinin. v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80%abg. »
do . v. 04uk . b.1913 »

Pr.H .-Pfbr.-B.u.l910
do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2.Cömm .-öbl.
do.

1912t
1914c
1915«
1917c
1914«
1912«
1912»
1917i

Rhein . H.-B.kb.ab02 *
do. uk. b. 1907 ,
do. » » 1912 »

% do . »
do . » » 1914 »

Rli.-Wcatf.B.-C.S.3,5 »
do. Scr. 7 «. 7a »
do . > Su . 8a »
do . » 10 »
do. > 2 u. 4 »
do . » 6uk .b.Ö8»

Südd.B.-C.31/32,34,43* I
do. bis inkl. S. 52 » I

W. B.-C. H.,CölnS . 3 . !
do . do . S. 4 * |

Wiirtt. M.-B.Em.b.92 » j
do. do. » i

in «/
94 .50
ss .ss
92.
90 .7 Q
99 .70
91 .90
99 .80
81 .80
89 .70
S9 .80
91 .90
82
83 .10

96 .10
88 .50
98
87 .50
97 .80
98 .50
03 .50
Ö8 .50
99 .60
90 .80
97 .70
01 .50
91 .50
95.
98 .40
99 .30
99
83 .40
91.
92.
03 .20
93 .80
98.
98 .80
99 .10
98 .80
89 .30
92.
92 .30
9 2 .80
97 .50
97 .75
98.
90 .50so so
91 .50ss.
93.
0*8
98 .10
98 .30
80 .60
91.
92.
58 .30
98 .10
98 .25
62.
81 .90
91 .80
97 .50
87 .70
90 .60
57 .20
97 .70
98 .90
98 .70
£0 .30
92 .30
Stt 90
83X0
SS.
89 25
97 .60
88 .30
98 .40
05 .10
93 .60
95 .00
95 .40
63.
92 .50
93 .30
88 .
83.
OS 50
90 .50
91.
SS.
SS.
98 .10
93 .80
80 .60
61 .90
90 .50
81 .60
SS.
91 .80
92 .70
92 .20

zi.  Amerik . Eisen b.-Sond «.
4- , Centr. I’acif. lRef . M. j 33 .803Va* do. ! —
6. . Chic.Milw. St.P.(P.D. i101 .90
5* . do. do . do . 107.
4* . do . do . j 37 . 5C
4* . North .Pac. Prior Lien ! 97 .20
3* . do. do . Gen . Lien ! —
5*, San Fr. u. Nrth .P. lM . 1104,70
6* . South. Pac. S. B. I M. j 29 .206* . do . do. E. Mtge. I
5* . WesternN .-V.u.Pens . I
4* do . Gen .M.-B.u.CJ

do lucome -Bonsd 1

91 .20

37 .60
23 .

Diverse Obügationen.

Atmat. u. Masch.. H. Jt
Ascliaffb.Bixutp. Hyp. »
^ * . ff . •

Staatlich od. prövihüial-Barant.
4. . Ld.Hess .-H.-B. S.l2-13

uk. 1913 Ji
4. . do. S-14-15uk.l914»
3V§ do. Ser. 1---5 »
3Vs do. » 6—9 verl. »
3'/s do. *9-1Utk.1915»
4. . dö . Coüi. Ser. 5-6 »
4. . dö. dö. » 7-8 »
3V2 do. do. » lu . 2»
3Vs do. Ser.3verJ.kdb. »
3Vzl dö . 8 . 4 vl . uk . 1915 »
4. . L.-K.(Cass.)$ 22u.lQ14»
31/2 „ „ S . 21 u . 1917»
4. . Nass. L.-B. L. Q u. R .
31/2 do . Lit . J »
3!/2i do. » F, G,H,K,L»
3i/jl dö. * M, N,  P »
3Vil dö . » S
3V2i do . » T »
3. .! do . * O

89 .7 5
99 .90
92.
02 .
92 .20
92 .75
Ö9.S0
32.
98.
92 .20

100 .
»4 .50

100 .10
94.
94.
93 .00
93 .00
34/io
89 .60

Bank für iiidustr.
do . f. Orient, Eisenb . »

Brauerei Binding H. »
dö. Frkf. Essigh . »
do . Nicolay Hin . »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein ., Alteb. »
do. do .Mainzr.103 »
do. Storch Speyer •
do. Werger »

4. . do . Öertge Worms*
4. . Sehröder-Sandfort-H. »
5. >Brüxer Kohtenbgb. H . *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cemcniw. Heidelbg . *
ft'/a Cli. ß A.- u. Sodaf. »
4*/z Blei- u. Silb.-H , Brb. »
ftv?)Fahr Griesheim El. »
VH  Farbwerke Höchst »
4Vs Chcm. lud . Mannh. »
4. . do Kalle LiCo. H. »
4. . Concord . Bergb.»H. »5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankfa . M. »
3V? do . do . »
41/2 Eisenb .-Rentcn -Bk . »
4. . do . do . »
4V2 El. Accumulat., Boese »
4Vr do . Allg. Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI. Dtsch. UeLerseeg . »
41/2 G . f. elelctr . U . Berlin »
4V2 do . Fränkf. a. M. »
2Vs do . Helios »
2V« do. do . »
2. . do . do . rckz. 102 *
41/2 El * Veii ( Homb .v .d .H . *
4V2 do . Ges. Lahmeyer »4. . do . do . do . »
472 do. Lichtti . Kr.Berlin *
4V2 do . Lief .-Ges . , Berl . »4Va do. Schlickert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A .-O . Siem . *
4. . do . Telegr . D.Atlant. »
4. . do . Cont. Nürnberg »
ftVs do . Werke Berlin >
4. . do . do . do . *
4Vs EmäiUir. Aimweiler »
472 do . u. Stanzw. Ullr. »
4. . Frankfurter Hof Hypt. »
4V2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt.»
4V2 Gew .Rossleb .riiekz .102»
4Vs Hotel Nassau, Wiesb . »
4Vs Mannh. Lagerh.-Ges. »
4. . Oelfabr. Verein Dtsch. »
41/2 Seilindust . Wolff Flyp . »
41/2 Ver . Speier .ZiegelwK . »
41/2 do . do . do . »
41/2 Zellst .WaldhofMannh .»

In oja.
54.
55.
95X0

98 .40

100X0
103
100 .50
101 .50

99.
95,
99 .90

101 .50
97 .70

101 . 20
102 .50
102 .30
10050

97 .75
S4

100 .50
97 .90
92 .50

96 ~.
101 .50
100 .30

62 .50
62 .50

102 ,
09 .10

100 .50
101 .

SS.
91 .53

08 .50
SL.40

SS.
98 .50

100 .
07 .40

101 .
öl.

100,
101.
100.
100.
101 .60
101 .

99 .70
101X0

Zf. Verzinsl . Lose . l->o»
ft . j Badische Prämien Thlr. I
5. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr . —
5. . Donau-Regulierung ö . fl. I *■■
yu  Oöth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 199.
372 do . do . II. » —
5. . Hamburger von 1866 * —
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl. —
372 Köln-Mi 11 den er Thlr. 133 .50
372 Lübecker von 1863 » 143.
?7S Lütticher von 1853 Er. 123
3. . Madrider, abgest . » 60X0
ft Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 128 .40
b . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 149 .40
3. . Oldenburger Thlr. 126.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbi. 345.
S. . do . v. 1866a. Kr. * 345.
27z Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl . 105 .20

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in i

Ansb.-Gttnzenh. fl . 7
Augsburger fl . 7 30 .05
Braun Schweiger Thlr. 20 156.
Fin ländisch . ~ Thlr. 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl . 7
Neuchatei Fr. 10
Oestcrr. v. 1864 ö . fl. IOC

do . Cr. v . 58 ö . fl. 100
Pappenhehn Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!, ö . fl. 100
Venetuner Lc 30

17.
31.
63.

486.
375.

42.
141 .30
322.

Gcldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. >
Desterr. fl. 8 St. *
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Stlieideg . »
Hochli . Silber s
.AmeriRAti. Nöten
(Doll. 5— 1000) p. D.

Amerika» . Noten
Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. l Lstr,
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U . N . p. 100 Kr.
Rtiäs.Nöt .Gr.p.lQOR.
do. (1u.3R.) p.100 R,

Schweiz . N . p. 109 Fr.

Brief. I
20 .46
15 .29

17.
4 .19

2800
2804
95 .70

Geld.
20 .43
16 .25
16 .20
16 .90

4 .1372
215.

2790

©3.80

81 .25
20 .49
81 .45

169 .55
81 .60
85 .30

31 .301
81 .56

4 .10

4 .18 72
81 .15
20 .48
81 35

169 .40
81 .50
85 .20

31 .30
31 .45

* Kapital u. Zinsen i. Gold.

Reidisbank -Diskonk » 57a%

Amsterdam . * * fl. 100
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . JOü
Italien . . . . . . . .  Lire 100
London . l.str. 1
Madrid . . Ps. IOO
New-York (3 Tage 8.1 . . . D. 100
Paris . . . . . . . . . Fr . 100
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100
St. Petersburg . . . . . S R. 100
Triest . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

iki- Kr. tu 5».

Wechsel . fe Mark.
KttfSö UM . «kÄ- S Monate,
169 .35

81 .15
31X272
20 .4874

81 .45
81 35

85 .10

20 .46

5 %
5%
5%
40/0
50/0

81 .8272 31/2%
— 472 c/o
— 8 %

— 4i/ata
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Einladun g

verbunden mit grosser erstklassiger Ausstellung

4: Etagen meines Etablissements bei grosser elektrischer Eeleucbtung«
Besichtigung ohne jedeu Kanfxwang , föc

hast Settrimz, ?Ä Ns»
Reiche Clarastr. 2, nächst dem Flachsmarkt.

Fabrik aller Arten
Beleuchtungskörper für Gas und elektrisches Licht,

sowie

kuns gewerhl ic der Metall arbeiten.
Mustersäle : Mainz , SS.

Telephon No. 132. — Telegramm - Adresse : „ Broncewerfe “.
Lieferant des:

I &Snigliclies Eioftlieatcr , ! Wieulhadener Tagfblast,
Keiier » ahnbof , Hotel Nassauer äüof,
Scues Hurliauii 1 Blotel Raiserliof,

BEotel BL ose n. 6. w. F * •
Auf Abruf senden ab Werte fachkundigen Vertreter.

Insere Vertretung für Wiesbaden ist aufgehoben.

zum Vertriebe unserer patentierten Einrichtungen
zur Alterung und Veredelung von Wein und
Spirituosen. F91

Handels->.Indnstrie-Gescllsehaft
su. 1). H .,

Berlin . S . W . 13.
Geschäftsführer Stein z. Z. mit betriebsfertiger

Einrichtung in Mainz , Mainzer Hof.

Für die heisse Jahreszeit!

Kein unvergorener süsser Traubenmost, sondern ver¬
gorener Wein ohne Alkohol.

Aeusserst erfrischend und sehr bekömmlich.

Carl Jung, Weingutsbesitzer, Lorch im Eheingau,
älteste und grösste Kellerei vergorener alkoholfreier

Weine.

Hauptniederlage: 933

E. Hees jis. **«■».<«.) Wiesbaden,
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers u. Königs,

Gr. Bnrgstrasse 16. Fernsprecher Kr. 7 u. 2911.

1 Drehstrom -Gleichstrom - Umformer (mit Transformators
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Äast , l Anlaß-
Widerstand und 1 Regntier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen.

K. Kchslleuvrrg 'sche H»ftruchdr« ckefri,
Wiesbaden.

Seite 8. Dienstag , 3. September 1807. Miesdadsner ThgvLsrr. Morgen -Ausgabe , 1 . Blau. Nr . 108.

Wollständige Gesdiaflsaollösuii

Sdllaiti « , Gold - und
O

gold . u . silb . Uhren
werden, um schnell zu räumen, zu jedem irgend annehmbaren Preise abgegeben.

Langgasse3. Fritz Lehnianii , Juwelier, Langgasse 3.
Hie elegante noch neue Ladeneinnchtuns : ist billig verhacüich.

Geschäfte-Eröffhnng.

Jrida woil
Modes.

Wfllielmstrasse 42, im Hotel„Kaiserbad“.

6688 Wer billig
mit Gepäck reisen

I t ill, der kaufe Robr-
iplattcnkoficr, Kaiser-
Ikaffer, Fieberplatten-
>koffer für Herren u.
Damen.Schiffskoffer,
Kupee- u . Rundretse-
koffer, Anzug- und
Faltenkoffer, Dam.-
Hutkoffer, Blusen-
koffer 2C„ sowie Ia
Rindled.- Handkoffer
und -Taschen in Ia
Osfcnbacher Fabrik,
in verich. Größen u.
Qualit ., sowie Laig
8iaig u. Mauliasch,,
Kreuzbüqeltaschen,

Brief-, Schreib- und
j Aktenmappen, Brief-, Zig.- n. Zigarett .-

Taschcn, DaMen-Ha' d-,"Anhänge- und
I1!mhängetäfchchen,Portemonna!es,Pkaiv-
hülleu ir. Plaidriemen u. Schirmfutterale
am besten nnr Markistr . 22 , neben d.
Parzellangesch. d. Hru. Rud. Wolff, früher
Mlhelmstr . Telephon 18Ü4. 8'<2ü

Grosser Fan 'sr. ' Alles fraeitfrei

jjjjpji Salzfetther . M. Grösse , neueff. Ware 12 Ai., Vs F . ß 'jtM .,
Dose 70 3 M., 80 Rollmops 3 M.STetier

190 S

ISlia Biesen *Posteii
130 cm breiter weisser Bett - Damaste,

solideste elegante Ware,
verkaufe ich aras zu «88 Pf. pro Meter.

80 cm breit zu SK Pf . pro Meter.
Man beeile sich mit dem Einkauf.

Me wiederkehrendes günstigstes Angebot.

Sächsisches Wasastlager,
irecher 9 < & M . äSIng -er . EIlen .,og 'i-ii£ff'crusprecher » 3 ®, OT. Singer. ißgcngasse 8.

grosser
Salz-

Hering,
beste ff. Dauerware , Rogen Milch oder
Fett , l, j Fass 12 M., ‘/aFass 6 1■> M„ Dose
3 M„ 40 grössere Flunder , 3 Ale 3l/s M.
E. IMapp  Nachf., Swinemünde 02. F138

~ SaÄ ' elu.
ia .ValBrünig .Valm , Pens . Ferienheim

von 5 Franks . Herrliche Gegend,
1 Lt . von Luzern.

Großer Möbel-Ausverkauf.
WM A»Me des WemMNs

verkaufe ich alle in großer Auswahl am Lager habenden Möbel, als:
Vollständige Schlafzimmer und Salons,

einzelne Betten und Matratzen , sowie sämtliche
Polster - und Kastenmöbel , 1109

um schnell damit zu räumen, W zu jedem annehmbare » Preis.

imittfi . 22. Wilh . Egenolt.

Gesangverein„Sängerlust". Dotzheim.
gegründet

sucht einen tüchtigen Dtmgenteu . Offerten mit Preis,
angabe sind biö zum 7. Septemberd. I . bei dem Vorsitzenden, Herrn

Nartoffeln!
Prima Kai'erkr-intn Ztr. 3 Mark,
bei mehr Abntome billiger, ewpiievlr
« iält . Kneters , Gövenst atze 7,
billigste Bezugsquelle!.Hoteiu. Pensionen.

Bon Vesten Haaren!
Anfertigung von Scheitet » , Peräiken.göpferr,Locken,Unterlagen«1282einste Ausiübrung. Billigste Preise

3». Grii rtls , Spiegelgasse 1.
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UerwischLes.
* Italienische Verbrechen. Der „Franks. Qtg." wird

aus Rom berichtet: Zwei große Verbrechen  kenn¬
zeichnen wieder einmal die Wildheit mancher Süd-
i t a l i e n e r . In der Stahe von Palermo  wurden
unter einer Brücke verschiedene Kisten gefunden, die, mit
Petroleum übergossen und in Brand gesteckt- einen
widerlichen Geruch ausströmten . Man forschte nach,
fand Stücke einer männlichen Leiche und entdeckte bald
auch die Mörder . Eine Haussuchung bei diesen ergab,
daß der Getötete, ein Franzose , der als Kupferstecher bei
einer Falschmünzerbande arbeitete , von dieser bei einem
Streit um die Verteilung der Beute erschlagen,worden
war . Das zweite Verbrechen, das sich in der Nähe vpn
Fondi (zwischen Terracina und Gaeta ) abspielte, stellt
einen auffallend schrecklichen Akt der Vendetta dar . Ein
Hirte namens Vincenzo di Silvestri , 22 Jahre alt , ver¬
liebte sich vor zwei Jahren in die um ein Jahr jüngere
größte Schönheit von Fonds , ein Bauernmädchen namens
Driade di Sarra . Diese zeigte sich zunächst nicht gänz¬
lich abgeneigt , doch als ihre Eltern sie vor De Silvestri
als einem Manne mit brutalem Charakter warnten , der
zudem schon im Gefängnisse gesessen hatte, zog sie sich
zurück. Der Verschmähte schwor Rache. Am 20. August
vorigen Jahres überfiel er auf freierN Felde die „Ver¬
räterin " und suchte sie zu entführen . Sie widersetzte sich
aber und das Erscheinen von Leuten rettete sie. Ihre
Familie strengte Klage au und am 27. Mai dieses Jahres
wurde Vincenzo zu zehn Monaten Gefängnis ver¬
urteilt , vorläufig aber noch auf freiem Fuß belassen. Die
Strafe erbitterte den Rachsüchtigen noch mehr, so daß die
schöne Driade sich einen Revolver verschaffte, um ge¬
gebenen Falles sich selbst zu schützen. In 5er Nacht des
20. August, also ein Jahr nach dem ersten Überfall, schlich
sich Vincenzo zusammen mit einem 19jährigen
Burschen, der persönlich mit der Familie der Driade di
Sarra keine Feindschaft hatte , sondern nur von Aben¬
teuerlust beseelt war , an die einsame Hütte, in her Driade
mit einer 80jährigen Tante und . zwei Kindern , einer
Schwester und einem Vetter , schlief. Gegen 11 Uhr ritt
der 18jährige Bruder DriaLes heran und wurde von
zwei Flintenschüssen empfangen, von denen einer seinen
Hund tötete. Erschreckt ritt er zur nächsten, zwei Kilo-
meter entfernten Bancruhütte , um Hilfe zu holen. Doch
diese kam zu spät, Der Unhold hatte unterdessen, nach¬
dem er die einzige Tür der kegelförmigen, ans Reisig
und Stroh gebauten Hütte verrammelt hatte, diese an
vier Ecken ängezündet , so daß ihre vier Insassen in der
jähen Lohe verbrannten . Dann zogen die beiden Scheu¬
sale eine halbe Stunde weiter zur Hütte eines Bauern,
der in dem Prozesse gegen Vincenzo Belastungszeuge
gewesen war . Sie riefen ihn vor die Türe , und als er
halb angekleidet erschien, töteten sie ihn mit mehreren
Schüssen. Darauf schlugen sie sich in das Urwaldüickicht
der „Macchia", die in der Nähe Fonöis sich vom Meer
zum Gebirge erstreckt.

* Goldsucher iw Unterseeboot. Immer noch bemüht
man sich, dem Meere einen großen Goldschatz wieder ab¬
zuringen , der 1799 mit dem scheiternden : englischen
Schiff „Lutine " an der Terschellinginfel an der holländi¬
schen Küste in die Tiefe versank- nun werden mit einem,
neuen , speziell zu solchen Zwecken konstruierten Unter¬
seeboot die Versuche fortgesetzt. Dieses Unterseeboot ist
mit besonderen Apparaten versehen, durch die man den
Luftdruck regulieren und auch den Druck des Wassers
genau abstimmen kann. Der Boden des Fahrzeuges ist

so mit völliger Sicherheit zu öffnen und die Unter¬
suchung des Wrackes wird damit sehr erleichtert. Bei
den Bergungsarbeiten an der „Lutine " sind dabei frei¬
lich noch besondere Schwierigkeiten zu überwinden , denn
das Wrack ist völlig im Sand vergraben und durch die
Bewegung der See werden täglich neue Sanömaffen
herangeschwemmt und die Arbeit so sehr erschwert. Die

.„Lutine " liegt inmitten einer Anzahl gefährlicher Sand¬
bänke, und manches Menschenleben fand sein Ende bei
den Bergn ngsvcrsnchen, die im vergangenen Iahr-

,Hundert mehrfach wiederholt wurden . Als das .Schiff
unterging , betrug der Wert der an Bord befindlichen
Goldbarren zehn Millionen Mark - zwei Millionen davon
sind nach und nach gehoben worden und den Rest hofft
man nun mit Hilfe des Unterseebootes in absehbarer
Zeit zu retten.

Meine Ctznsrrik.
Erdstöße. In Middelkerke bei Ostende sind Freitag¬

abend drei mehrere Sekunden andauernde Erdstöße ver¬
spürt worden, die unter den Kurgästen lebhafte Beun¬
ruhigung hervorriefen . In dem Observatorium in
Brüssel wurden die Erdstöße , aber nicht wahrgenommen.

Postdiebstahl. Auf dem Postamts Nabresina wurden
sämtliche Beutel der Bahnpost Triest -Wien, viele Wert¬
briefe enthaltend , darunter einen über 10 090 Kronen,
von bisher unbekannt gebliebenen Tätern gestohlen.

AlltowoLllrowdies . Ein vor Alstaden herabsausen¬
des Automobil fuhr gegen eine Gruppe von Bergleuten,
die plaudernd am Wege standen. Ein Bergmann , der
überfahren wurde , ist vorgestern verstorben . Die In¬
sassen des Automobils kümmerten sich nicht um den
Schwerverletzten und entkamen unerkannt!

Bahnnnfall . Beim Eifeltor -Bahnhof in . Cöln ent¬
gleiste gestern morgen ein Güterzug , wobei ein Pack¬
wagen umstürzte . Ein Weichensteller wurde getötet und
ein Bremser lebensgefährlich verletzt.

Vom Sande verschüttet. In St . Pol an der bel¬
gischen Küste ist ein lOjahriges Kind beim Spielen im
Sande verschüttet worden , obwohl .das Kind sofort ge¬
borgen wurde , blieben die Wiederbelebungsversuche er¬
folglos.

Kalle irr Usarnbara . Eine für ostafrikanische Ver¬
hältnisse außergewöhnliche Kälte herrschte der „Usam-
bara -Post" zufolge in der zweiten Julihälfte in Wil¬
helmstal und vor allem im Schumewald . Dort heizte
man vor vier Wochen tüchtig, saß des abends am Kamin
und schlief, des nachts in Federbetten . Des morgens
hatte man eine Eiskruste zu zerstören, bevor man sein
Waschbecken benutzen konnte.

Ern „Einküchenhans " wird angeblich demnächst in
Schlachtenfee bei Berlin eröffnet werden. Ein zweites
soll dann in Wilmersdorf , in der Nähe der Kaiserallee,
folgen und 40 Wohnungen umfassen. Die Speisen wer¬
den nach dem Muster des in Kopenhagen bestehenden
Hauses von der Zentralküche aus nach jeder einzelnen
Wohnung durch Aufzüge befördert . Das Haus in Kopen¬
hagen soll ja sehr gute Geschäfte machen.

Der größte Flußdampfcr der Welt ist nach der „Zeit¬
schrift des Vereins deutscher Ingenieure " jetzt zu New
Bork im Bau . Das Schiff wird 134,2 Meter lang wer¬
den und damit den augenblicklich größten Flutzüampfer
„Hendrik Hudson" um 11,7 Meter übertreffen . Es wird
für Rechnung der Peoplcs Line in New Jork gebaut , ist
für die Fahrten auf dem Hudson zwischen New Jork und
Albany bestimmt und wird im Sommer 1008 in Dienst
gestellt werden. Im ganzen finden über 2800 Personen
in Kabinen auf dem Dampfer Unterkunft.

Sport-
* Berlin , 2. September . Auf der Radrennbahn Treptow

ereignete sich gestern ein schwerer Unfall.  Ber
Ver,uck>. einen Konkurrenten zu überholen , stürzte der D-mor-
schrittrnacher Sucher so unglücklich, oatz er eine Gehirn-
e r s chü t t e r u n g erlitt . '

* Horst-Emscher, 2. September . Der Hindernrs -Jockey
Zajizek stürzte bei dem gestrigen Rennen und erhie.t von dem
Pferde einen Schlag auf den Kopf, ber dre SchadeIdecrk
zertrümmerte.  An seinem Aufkommen wrrd ge»
zweifelt.

sr . Die General -Versammlung des internationalen Klubs
zu Baden -Baden fand einem Privat -Telegramm zufolge an:
Sonntagvormittag statt . In Abwesenheit des Fürsten
Fürstenberg führte Ober -Äaru>ftallmeriter Graf ^.̂ ndorff den
Vorsitz. Es wurde beschlossen, den .bislang mit 20 000 M . aus-
gestatteten Badener Stiftung -Preis in einen Jubrlauinsprers
umzuwandeln , der in Höhe von 80 000 M. dotiem werden
soll. Das Prinz Hermann von Sachsen-Wermar -Memorrat,
das bislang nur für deutsche Pferde bestimmt war , soll
künftig für Pferde aller Länder , mit Ausnahme Frankreichs
und Englands , geöffnet fein. Die Preishöhe wrvo. von
15 000 M. auf 50 000 M . vomiert . Der ..Klub beabsichtigt

.weiter , das aefamte Budget zu erhöhen und rechnet aus die
Mithilfe aller Interessenten . Der Große Preis von Baden
1909 wird , wenn irgend möglich, wieder auf 80 000 M. erhöht
werden.

sr.  Glänzender Erfolg der deutschen Farben im Großen
Preis von Baden . Das bedeutenldste Ereignis der Inter¬
nationalen Woche, der mit dern Goldpokal des Großo .erZogs
bin  Baden und 60 000 M. ausgestattete Große Preis , brachte
der deutschen Zucht einen hervorragenden Triumph . Der
Graditzer Hammurabi , mit dem französischen Jockei Stern
im Ŝattel , der von Mons. E. Blanc dem Kgl. Hauptgestut be¬
reitwilligst zur Verfügung gestellt .worden war , „schlug dre
vier teilnehmenden französischen Pferde in überregenem
Stile , über den Verlauf meldet uns ein Vrivat -Telögramm:
Das große sportliche Ereignis war von schönstem Wetter be¬
gleitet und die Bahn zeigte einen Riesenbesuch. Racĥ dem
Start hatte Hammurabi vor den Tribünen bereits die Spitze
vor Monte Menale , Pernod , Eddie und Rosignol. Letzterer
ging auf der gegenüberliegenden Serie auf den zweiten Platz
vor, wgr aber ebenso wie Eddie im Einlauf geschlagen.
Hammurabi kam mit großem Borsprung . in die Gerade und
gewann aufs äußerste verhaltend gegen Pernod . Der . Sieg
wurde vom Publikum mit stürmischem Enthusiasmus begrüßt.
Ober -Landstallmeister Graf Lehndorff , dem in Begleitung
seines Sohnes der Entscheidung beiwohnte, übermittelte dem
Kaiser telegraphisch das Resultat . Nachstehend die menauen
Resultate : Kurverwaltungs -Preis . 5000 M. ,Dift . 1200 Meter.
1.  Hrn . Weinbergs Jnira (Korb), 2. Horizont I (Burns ),
3. Kava (Boardman ) . Tot . 13 : 10, drei liefen : sicher % bis
y»  Länge . — Großer Preis von Baden . Goldpokal und
60 000 M. Di st. 2400 Meter , i.  Kgl . ,Hauptgestüt . Graditzs
Hammurabi (Stern ) , 2. Pernod (Reifs ) , 3. Monte Menale
(Hardy ). Tot . 18 : 10. Pl . 12, 18 : 10. Unvl . Eddie. Roiig-
nol II . Kanter 6 bis 1 Länge . — Chamant -Rcnnen . 5000 M.
DP . 1000 Meter. 1. Hrn. A. Klönnes Dinas (Boardman).
2. Kakadu (Burns ) , 3. Liebling (Korb) . Tot . 13g 10. PI.
10, 10 : 10. Unpl . Hahncpampel . Leicht 1 bis 2 Lange . —
Wasserfall -Rennen . 5500 M. Dist . 1600 Meter . 1. Morn.
M. Lazards Brome (Henry ) , 2. Petruchio (Korb), 8. Hucke¬
bein (Wsatherdon ) . Tot . 49 : 10. Pl . 23, 24 : 10. Unpl.
Bambino II . Leicht bis 1 4̂ Länge . — Fremersberg-
Hürden -Rennen . 7000 M . Dist . 3000 Meter . 1. Hrn.
A. Daubs Sultan IV . (Bastian, . 2. Pomerol (Parfrement ) ,
8. Hayashi (R. Sandal ) . Tot . 105 : 10. Pl . 83, 25 : 10. Unpl.
Roitelet IV ., Hilduin . Sehr leicht 2 bis 4 Längen.

* Schwere Anfälle beim Auto-Rennen in Brescia . Beim
gestrigen Automobil -Rennen Lei Brescra kollidierte - der
deutsche Fahrer Hieronimus mit einem andern Wagen und
erlitt einen Bruch .des Nasenbeins . Baron Le Martmo , der
einen Brixia -Füstwagen lenkte, wurde infolge eines Bruches
der FührungLstange aus ödem Wagen an eine Mauer •• ge¬
schleudert und blieb , auf der Stelle tot . Sern Mechaniker
wurde lebensgefährlich verlebt , desgleichen der Engländer
Durlacher , der einen Wolsit -Wagen fuhr.

* Calais , 1. September . Der bekannte Schwimmer
Wolf, der erneut den Versuch machte, den Kanal zu durch¬
schwimmen, mußte in der Nähe der französischen Küste aus¬
geben.

HJ| ©©18Würze
mit dem Kreuzstern.

— Probefläschehen I © Pfg. —
Man achte genau auf den Namen M A G 4x1

und weise Nachahmungen zurück»

Ämrs » zirka 103 ®/ 0.
Anmeldungen vermittele ich provisions- und spesenfrei.

Bankgeschäft von Paul Strasburger,
Friedrichstrasse H.

Ich mache auf die seltene Gelegenheit zum Erwerb einer hochverzinslichen und sicheren
Anlage, die wesentlichen Kursgewinn verheisst, ganz besonders aufmerksam.

PtpiS MkliNsMlliS
werden nur die besten Qualitäten

Peirolem-
Ach- hß̂ elaAß»,

alle Arten Vogelkäfige. Kochtöpfe,
Teigichüffchin usw.

zu den billigsten Preisen verkauft

KirchgasseI»,
im Hofe rechts, bei Hrirj.

ParkeLLhöderr
jeder Art, in allen Holzarten und
Aiustern, auch 14 nun stark, als

Ersatz für Linoleum, liefert
W . GasB iwe . ,

Parkctlfabrik
und Ba - fchrc nerci,

Biebrich a . Nh. Tclcvh. >3.
Wiesbaden. Bahnbofslraße 4.

Telephon 84. 869

ff . RemeeLiMdE,
Große Zwetfchcn,
Grosze rote Pflaumen,
Rote Mirabellen,
Früykartofscln.

Hvsgut Geisbrrg.

Preiselbeeren,
schr schön und frisch,

1 Pfd . Pf ., LS»Pfd . E.S0.
3 . W . Ifommer , nunmehr Kirch--
gasse 30. Telephon 1801.

Ir . Knk Schmidt,
S/ieze -Arzt *iis* - aliät » TTJ&eira .gji«’* (53,trJaei  1verfafere21 ) *leitender Arzt des Siegrlrieal*»

wohnt jetzt : Aftbrechtstr » T»
__ SprecTist. 11—1, Dienstags u. Freitags 4—6 Uhr._

ITa-iiiiJit T.

Apfelnektar,
reiner konzentrierter Apfelsaft ohne jeden Zusatz (flüssiges Obst,
alkoholfrei), Fl. 50 Pf. inkl. Grlas. Bei Abnahme von . 25 Fl. 10°/o.

Preisliste umsonst. Versand nach auswärts.
Emst Dittrich, Wiesbaden, Friacirichstrasse 13.

Ü! Fernsprecher 1932. [a

Visiten -Karten

-r-
M Kontor : y\

Langgisse 27 . kTT I
l'T ~r—r ~ r~ ii— n

c~~
in jeder Ausstattung

fertigt die

L . Schellenberg ’sche ^ * * ■*
* * y. * if  Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.
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Energische Kindergärtnerin
oder Kinderfräulein geiucht. Vorzu»
st eilen  Dotzheimerstr . 11, 2. 8685

Tüchtige Verkäuferin
aus der Korsettbranche bei hohem
Gelsalt gesucht. Arnold Obersky,
Grotze Burgstrotze,8/7 .

. Geübte Taillenarbeiterinnen
Bet gutem Lohn gesucht. Dillmann,
Schwalbacherstraße 25,

Zuarbeiterin gef. üsTSraittet,
Damenschneider , Orantenstr . 10, P.

Zuarbeiterinnen für sos. gesucht
Ksumundstratte 53. 2 St . l,

.puarbeiterinnen f. Rock u. Taille «,
sowie Lehrmädchen gegen Vergütung
sof, gesucht Frankenstratte 1, 2. Stock.

Gute Näherinnen sofort
gesucht Niederwaldstratt e 4, Gth. P.

Tücht. 2. Arbeiterin m. g. Empf.
per sofort gesucht. Paula Roul,
Scharnhorst straße 10. B2306

Lehrmädch. gegen sofort. Berg.
ges. .fr. Sch weitzer, Hoflieferant,

Lehrmädchen
von nur anständ . best. Familie sucht
Neustadts S chuhwarenh., Langgasse g.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen für
gl . od. spät. ges. Karl Pfeil , Buch¬
st. Papierhdl .,^Kl. Bu rgstrahe 4.

Ein Lehrmädchen für Weißzeug
sofort oder später gegen Vergütung
gesucht,,Häfner gasse 5. 1. Etage.

Gesucht
wird für ein sehr tücht. Wirtschafts-
Fräulein , w. pers. im Kochen ist, v.
Jahre in einem herrsch. Kaufe, in
Stell , war u. vorzügl . Empf . hat , e.
Stelle bei eilt. einz. Herrn oder einer
Dame , wo außerdem Diener oder
Hausmädchen gehalten wird . Näh.
Auskunft erteilt der Portier deS
Pa last-Ho tels.

Suche Köchin, s. h., best. Hansm.
zu zwei Personen u . Alleinmädchen.
Fr . Elise Lang , Stellcnvermittlcrin,
Frie drich sträße 14,2 ^

Suche sofort Köchin
zu einz. Herrn . Kath . Harth , Stellen¬
bureau , Grabe nstra ße. 14.

Gut b>irgerlicheKöchin
wegen Erkrankung der jetzigen ges.
Lohn 30—35 Mk. Frau Hauptmann
Huch,  AdolsSallee 22. 8696
^ , KoMehrsräulein gesucht. 8630
Priv .-Hotel Cor dan , Nilolasstr . 15».

Junge Mädchen,
ihalt u . d. ff. bürgerl,die den Haus .,.., . ... ... _ „_

Küche erlernen wollen, können sich
melden Frie drichstratte 18, 2.

Ein Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit gesucht.
Lohn 24 M k. Albrechtstratte 81. Part.

Taub . best, Mädch. für Küche
u . Haus bald . od. p. 15. Sept . ges.
Seerobenstr aße 30, 1. 112274

Tüchtiges Mädchen gesucht
Schw albacherstraße 5b, Part.

Alleinmädchen, ev. Aushilfe,
zum 2. September gesucht. Zu meid.
9—Ll, nach 6 Uhr, Schlichterstr . 18, 3.

Sauberes Mädchen für Pension
sofort gesucht  Geisbergstzraße 28.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
Pens . Wilhelminenst r . 44, b. Beausite,

Tücht. Hausmädchen sof. gesucht.
iah. Lu, " " ' ' "Näh. Luxemburgpla tz 8. 2 links ._
Suche Alleinmädchen, tu. kochen k.,

Haus - u . Zimmerm . f.  gute Stellen
B. h. Lohn. Hellmundstr . 44. Maria
Hofherr.  Stell en-Vermittlerin . _

Junges Mädchen f. Hausarbeit
sof. od. spät , ges. Taun usstr . 23, P . r.

Kräftiges sandcres Mädchen
oegen hohen Lohn sofort gesucht
Schwalbacherstraße 9, 2. Stock. __ . _
Jg . sauberes Hausmädchen gesucht

Friedri chsträße 11, I . Ulrich. .8834
Gesucht für 1.' Oktober

don einzelner Dame ein nicht zu jg.
zuvor!. Alleinmädchen ntit guten
Zeugnissen, welches selbständ. kochen
kann. Schiersteinerstraße 5, I r ._

Besseres Mädchen gesucht,
das alle häuslichen Arbeiten versteht
u. nicht ganz unerfahren im Kochen
ist. Mit Buch zu melden Rhein-
gauerstrqtze 8,_2. __ _

Tücht. Alleinmädchen zu 2

Ein anständiges Alleinmädchen»
nicht zu jung , in kleinon Haushalt
gesucht Herrn gartenstraße 16, 2. 8635

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht  Friedrichstraße 13.

Ein kräftiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht.
Evgl. Vereinshaus , Platte rstraße 2.

Einfaches Mädchen
gesucht Steingasse 35.

Aelteres kräftiges , Mädchen
zu groß. Kinds gesucht. JJj. Vogel,
Schwalbacherstraße 17, 1 S t.

AüeinmLdch. f. Küche u. Hausarb.
in ' kl. Haushalt z. 15. Seht , gesucht
Keittenburgstraße 6, 2 lin ks.

Junges Mädchen,
am liebsten vom Laude , zum 15. Okt.
ges. Lothr ingerstraße 1. Lad en,

Ein Hausmädchen
gesucht Hotel Schwarzer Bock.

Tüchtiges Hausmädchen
esu "auf gleich gesucht Bahn hpfstr . 6, 1.^

lücht . Älleinmüdchen z. 15. Seht,
ges. Kirchg. 47, 1 l., E.  Mauritiustzl,
Ges. z. K . Sept . ' ein Alleinmädch.

v. Boehn, Philippsbergstraße 45, P.

gesu cht Q uerfc ld st raßeH,,P ar t_
Gesucht z» einzelner Dame

ers.

ein Mädchen. Vormittags zu melden
Oranie nstraße 22, 1^

JungeS tücht. Mädchen
auf gleich  ges . Albrechtstraße 44, 1.

Ein Mädchen,
das gut Üürg. kochtu . Hausarb . über
ni mmt , ges. Adolfsallc e 25. 2.

Alleinmädchen
zur Aushilfe od. dauernd sos. gesucht.
Kochen nicht erforderlich . Gcisberg-
straße 41. _ _

Ord . Mädchen ff K. u. Hausarb .,
das bügeln kann, gesucht Pagen-
tzecherstraße 1, 2. S tock.

Alleinmädchen mit Zeugnisse»,
das kochen kann, gesucht Adelheid-
straße 84. 8 S t.

Braves einfaches" Mädchen
sofort ges.  P hilippsöergstr . 20. 3 St.

Solides Alleinmädchen,
welches gut bürg , kochen kann und
alle Hausarbeiten verst., zu einzelner
Dame gesucht. Kaiscr -Friedrich-
Ring 80, 1, an der Adolfsallee.

T . Mädch. auf gleich od. später,
a . DdonatSrr. v. morg. üb. mitt . ges.
BiSma rckring 3. 1 r , Georg Moos.

Besseres nettes Hausmädchen,
welches gut nähen u . servieren kann,
gesucht. Frau Rosenstein, Launus¬
straße 5, 8 St.

Einfaches Mädchen,
w. alle Hausarb . verst. u. bürg . koch,
kann , gegen güten Lohn ges. Adel-
heidstraße 41, 1 rechts. .

Braves zuverlässiges Mädchen
gesucht  Rerostra tze  1 6. , .

Junges faul). HanSvindchen
zum 15. September gesucht Luisen-
sträß e 14, 2 <St..

anständ . Alleinmädchen
in kl. Haushalt für gleich gesucht.
Lohn 80  Mk . Herrngarten straße4 , 1.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, zum 15. Sept.
ge sucht  Kapcllenstraßc 3, 2. Et. ,

Mädchen in güte Stelle
Bei hohem Lohn sofort ges. Herrn-
mühlgasse 0, 2 r echts. __ _ , ,,

Br . Mädchen, das etwas kochen k.,
gesucht Rheingauerstraße 8, P . I.
GcsebteS, durchaus zuverl . Mädch.

zur SäuglingZvflcge u. für .Haus¬
arbeit in Familie von 2 Pers . ges.
Hoher Lohn. Abcggstratze 6, von
12- 3 Uhr.

Älleinmädchcir zum 15. Sept . ges.
Näh. Gcrichtsstra ße 1, 2 l.  _

,Br . sanb. erfabr . Alleinmädchen,
tüchtig im Haushalt ü . im Kochey,
von 2 Damen hei hohem Lohn zum
18. September gesucht. Es wird nur
auf anständiges , best cmps. Mädchen
reflektiert . Vorst, v. 6—8 Uhr abends
An der Ringkirche 1. 3. ,Etage ._ _
Junges Mädchen auf gleich gesucht

Brchnh ofstraßc 6, 1.
süchtiges " 'Dienstmädchen

gesucht  Viktoriastraße . 12.
Tüchtiges Alleinmädchen

s. bestl Haush . aes. Zu spr. bis 4 Uhr
u. ab. nach 7 Uhr Gr . Burgstr . 18, 2.
Für "kl. HanSh. jg. Alleinmädchen

ges. Vorzust. vornt. 8--—2 Uhr Schicr-
steinerstraß e 11, 2 rechts ._ _

Alleinmädchen
für kleinen besseren Haushalt ges.
Schcnkcndorfstraße 1, Parst r ._

n
oder eins. Fräulein abne Familrcn
Anschluß, w. selbst, in Küche u. H., zu
zwei Da men ges. Adelb eidstr. 71, 2.

Ordentliches Mädchen
aus gleich oder 15. Sept . gegen hohen
Lohn  ges ucht B leichstr aße  16 . Part.

Junges Mädchen, willig,
" ~ tzochp. I.

Tüchtiges Mädchen,
W. etwas kochen kann, gesucht Ellen¬
boaengasse 13, 1. Ŝchtveitzer D?we.

„ . ädchen
kür kl. Haushalt gesucht Schefsel-
straß e 5, 1, am Ka iser-Fr .-Ring.

Znberlässtges Kindermädchen
ztstgr öß. ,Kinderrst ges. MoriM r . 68,2.

Anständiges fleiß. Mädchen,
lr>. ekkvaZ kochen kann, ges. Dorzustell.
Dotzheimerstraße 11, 2. 8684

Besseres Mädchen s. kl, Housb.
z. 15. S . ges. Rmlcnthale rstr . 15, 3 l.

Gesucht sofort
kraft. Âlleinmädchen Adelheid str. 38.

Ordentliches Alleinmädchen
in kl. Haush ._jtcsu (fit ST?oritz str. 27, 1.

Eins . Nlleinmädche»^
snelchcS einigermaßen kochenk. u. die
Hausarbeit grdl . versteht, z. kl. Kam.
ges. Räh . z. erfr . Friedrichstr . 40»8 I.

Einfaches Mädchen,
w. selbständig kochen kann, gegen hob.
Lohn  gesucht Rheinstraß « 65, Part.

Erf «hren etz Alleinmädchen
a. 1. Okt. in kl. Haush . ges. .Vorzust.
zw. 5 u. 7 Uhr Rhcinstr . 88, . 1 lks.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen,
- Ko ' - ' "welches Kochen u. Hausarbeit gründ¬

lich versteht und gute Zeugnisse be.. e, - - ■sitzt, gegen Lohen Lohn gesucht
chgBossong,, Kirchgasse 42 a.

Saud . Alleinmädchen, w. kochen k.,
z. 1. Okt. Seerobenstr . 29. 1 l . B2395

Einfaches Mädchen
ges ucht Dotzheim erslr . 106.  P . 8 2363

s Ein braves fleißig cs Mädchen
für kleinen Haushalt zum 15. (sept.
ges. Luxemburgplatz 4, P . r . B2378

Min selbst, fl . Mädchen sos. ges.
Bism arck-Ring 40, Part . B 2384

Tücht. gut cmps. Mädchen
für seinbürg . Küche u . etwas Haus¬
arbeit zum 15. September gesucht
Schöne Aus sicht 10. __

Alleinmädchen
zu zwei Leuten per sofort gesucht.

' ‘ >chen k.,30 Mk. monatlich . Muß gut kochen ,
auch Hauswäsche waschen. Anmel¬
dungen. Dienstag oder Donnerstag
von  3 —4 Ühr^Kapellenstraße 12, 1.

Gesucht zum 15. September
bei hohem Lohn ein älteres fleißiges
Mädchen, das perfekt kochen kann u.
alle Hausarbeit gründlich versteht.
Nur solche mit prima Zeugnissen
wollen sich melden bei Frau M. Beck,
Elisabct hcnstraße _2._

Ordentliches Mädchen,
welches etwas kochen kann , auf gleich
od. spästw gesucht Goethcstr.  18 , 2 l.

Tücht. Mädchen» w. etw. kochen
kann, gesucht Bismarckring 11, 1,
Zum .Eisernen Kanz ler.

Besseres Kindermädchen
oder eins. Kinderfrl . zu 2 Kindern
von 5'/ - und 4Vs Jahren ges. Kmser-
Friedr icb-Ring 82, 1.

Suche Hotelzimmerm . f. Haus
1. Klasse. Maria Hofherr . Stellen-
vermittl ., Hellmundstr . 44, 1. T .4025.

Baronin d'Aüloing , Lanzstr . 4,
^tcht f̂ür 15. September ein eväng.iädchcn, 25—Z0 Jahre alt . welches
gut kochen kann und etwas Hausarb.
mit übernimmt ; gute Zeugnisse ers.
Wird ersucht, sich am 6. September
erü vorzustellen, da Obengenannte
bis  d a ve rreist isst

Ein einfac. Mädchen
bei guter Behandl . f. m. Haushalt
ges.  Na h. J ahnstraßo 4. 1._ _ __

Sofort oder später Mädchen ~
für f. bürg . Küche u. Hausarbeit zu
2 Vers , ges. Rhe iustraße 05, 2. 8 2261

Ges. will. Mädch. b. a. Lohn aes.
15, Sövt . Be rtr amstr . 12, P . l. 28402

Junges Mädchen. 17— 84 I .,
für kl. Liaush. ges. Ang. Stellung.
Roonstr atze 6, Part . I. _ B 2414

Mädchen z. Ausb . f. Sept . aes.
Walluferstraste  6 , Bart , links . 8688

Mädchen,
sauberes tüchtiges, tagsüber sofort
gesuchtMsricdrichstraße 3, 2.

Junges sanb. u. ehrl . Mädchcn
für leichtere Hausarbeit tagsüber
gesucht Wcb crgasse 58, 2.

Ein Mädchen
(15—16 I . alt ) tagsüber zu einem
Kinde sos. gesucht. Näheres Hotel
Silvana,  Kapellenstraße 4. _̂ _

Zu « 157"September
durchaus reinliches anständiges
Mädchen tagsüber gesucht Schwül
hacherftraße 7, 2 S t . 8694
Ein sg. Mädchen f. d. ganzen Tag

gesucht Marktstra ße 13
Williges Mädchen tagsüb . ges.

in Wäsch. Clarcnthalcrstr . 3. » 2392
Tücht. Büglerinnen sof. gesucht.

Sckic ller,  Gö ücnstraße 3^ B 2000
Eine Büglerin n. ein Lehrm.

gesu cht Nerostra ße 23, Kth. 1._
Ang. Büglerin u. Bügillehrm.

ge sucht Walk müblstrabe 10. __
Ei » NadchTckstd. Bügeln erlernen.

Rauentha lerftraßc 18, S ou:?xraiii . .
Bügcllehrmndchen u . günst. Bed.

ges. Seerobenstr . 9, Mtlv . 1 r . B2375
Waschfrau oder -Mädchen

ges  u ch st .Gustav -Ad>olfstratze 8, P , r.
Tüchtige Waschfrau auf dauernd

gesu cht Nerostraße 23, Kth. 1.
Tüchtiae Waschfrau,

die auf dem Waschbrett zu waichen
verst., ges . Kiedricherstr. 8,_1, Mitte .

Monatsmädchen gesucht
Nicblstr aße 16, Parterr e rechstT_

Monatssrau oder Mädchen
von morgens 7 bis 9 Uhr gesucht
Mor itzstraße 20.

Rernkiche MönatSfrau gesucht
Walkmü blstraße 80, 1 rechts. _ _
Znverl . MönatSfrau v. 8—10 Uhr

ges ucht Riehlstraße 16, 1 St . r.. _
Si zuverl . »7"citri. Monatsmädchen

zum 9. Sept . für den ganzen Tag
ges. (nur 2 Damen ). H. Lohn. Näh.
von 6 bis 8 Uhr abends An der
Ring kirche 1, 3. Etage.

Ein Monatsmädchen gesucht.
Bismarckring 33, 3^m_ _

Reinl . MönatSfrau sof. gesucht.
Näh. H.  Jung , Fried richstr aße 44.

Sand . Monatsmädch . v. 9—10 Uhr
gesucht Blücherstrgße 44, 1 links.

Monätsmiidchen von 10—12 Uhr
gesucht Ncubaucrstraße 10, Parst_

Anständiges Monatsmädchen
v. 8—12 vorm. u . B- r-8 Uhr nachm,
gesucht Pel zgeschäft._ Kochbrunnenpl.

Fleißige Monatsfrarl von 8—-11
es. ~xi. mitt . l ‘A S t. ges. Seerobenstr . 4,1.

Zuverl . Mädchen oder Frau
zum Ausfahren eines Kindes vorm.
3 St . gesucht Häfnerg asse 16, 1.

JungeS geh. Mädchen
zu e. Dame nachmittags ges. Näh.
Europäischer .Hof, beim Po rtier.

Sanb . Monatsfrau von ‘7*9—10
ges. Sedanplatz 7, 1 rechts^ B 2438

Stundenfrau ges. 2 St . vorm.
Hgrrngarieui !raste 2, rechts. .

ArbeitSfr . Samstags ». 8—1 Uhr
ges ucht  Adelheidstraße 38-

Für ein Mübchenzim. e. alt . Mdch.
oder Frau gesucht für kl. Gegenleist.
Näh. .Gö ben straße .2,. P . r . , ,8 2411

Ordcntl . Laufmädchen verlangt
Schuhhau s Union , Langgasse 38.

Laufmabchen sofort gesucht.
Obersky, Gr . Burgstraße 3/7.

«MWMWWWSMW
Ordentliches Lansmädchen ges.

L. Noth nagel , Gr . Bur astra tte 16.
"Lausmädchen gesncht.

Heinri ch Fried , Kirchgasse 38.
Flascheuspülerin gesucht

Dotzheim erstraß e 115._ B 2446
Arbeiterinnen gesucht.

Bettfedernsabrik , Dotztzeimerstr. 153.
Männliche Msvfonen.

3 bis 20 Mk.
tägl . können Pers . jeden Standes
■ “ c5( - " ‘ ~ ' "verdienen . Nebenerwerb ü. Schreib¬
arbeit , Häusl. Tätigkeit , Vertr . usw.
Näh. Erwerbs -Zentrale in Frank¬
furt a. M. 8. (1-. a 1260g) F 132

Reisender für Wirte
in Stadt u. Umgegend gesucht. Off.
unter Z. 640 an den . Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Kaufmann
für einige Stunden am Tage von
hiesiger Weinhandlung ges. Offert.
u . K. 14 Hauptpostamt.

Schreiner gesucht
Nerostraße 16.

Schreiner zum Bodenlcgen
gesucht Wellr itzstraße 9._
„ Anstreicher
sof. ges. bei Lenz. Kellerstr aße 16.

Tüchtige Tüncher
u. Anstreicher lofort gesucht. Joh.
Pau lv ir ., Ad olfsalle e 38.  _

""Junger Wochenschneiber ges.
Scharnho rststr. 11, Hth. P . B 2415

Ein Wochenschneider
gesucht Helenenstraße 11-

"" Junger "Schneider a. W. ges
Hellmun dstraße 42, 2 St^ B 2401

Selbständ . Rockarbeiter
und Lansmädchen gesucht. Ernst,
Adolfstraße 1a, 1.

Zwei tüchtige Steinhauer ges.
Mainzerstraß e 60«-. _

Suche Knpferpützer. M . 'Hofherr,
Ste llenvermittl, _ Hellm undstr . 44, 1.

Jüngerer HaüSbürschc gesucht.
Adler -Dronerie . Bismarckriug 1.

HauZbursche
mit guten Zeugnissen p. sof. gesucht.
Löhn 22 Mk. Verheiratete bevorzugt.
H. S ützenguth, Bleichstraße .6._

Junger sauberer .Hausöttrsche
per sofort gesucht. Schweinemetzgerci
Klcnk̂ Moritzftraße 10. _

Ein j. Haush ursche sof. gesucht.
Bäckerei Saucrmcin , Karlstratzc 21.

Sauberer Hausbursche gesucht.
\e  26.Gg. Auer , T aunusstraße _ _

Junger Hausbursche gesucht
Kirchgafsê ll , B̂äckerei.̂ _ _
"Säüb . Hansänrk ^ " f0 - sof. gesucht.
Scheffel , Webergasts 13.

Kräftiger HauSbnrsche
mit guten Zeugnissen für JahreS-
stellung zum sofortigen Eintritt ges.
Solche, die den Möbeltransport ver¬
stehen, bevorzugt. Ferd . Marx Nachf.,
Kirchgasse 8.

Junger rrastraer Hausvurlme
(Radfahrer ) gcg. hohen Lohn gesucht
Rbc instraßc 65, Parterre.

Jünger Hausbürsche sof7 gef"
A. Sch midt , Dotzheimerstraße 35.

Zuverl . Hausbürsche
gesu cht Riehlstraße , ch Part .̂

itteipiaer zuverl . Hausdurlclie
sof., gesucht Moritzstraße 9, Stcih.

Junger Hüusburschs
gesucht Oran ienstraße 3. Laden.

Laufbursche
gesucht Hirsch-Apotheke.

Listjungen gesucht
E uropäischer Hof.

Listjunge gesucht
Hotel Bellevue.

Kutscher u. Ansbilsskutscher. ch > . .. . . ..
für Herr scha ft ges. Werderstraße 1.

Tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Fel dstraße b.

Knecht gesucht.
N. E lt villerstr . 14, ^Mb.^ r^ B2447

Ein zuverl . Knecht gesucht
Dotzheime rstraße 127, Güttler ._ _

Tanlöhncr für Feldarbeit
gesucht Schwalbacherstraße 30.

An diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im T x̂t durch fette Schrift ist unstmtyrM-

Weibliche Pkersonrn.
Junges Mädchen,

i. Schneid. Vers., eine Zeit lang als
Kinderfrl . t̂ätig gewesen, sucht Stell .,' "eb> . .auch als Reisebegleiterin od. Gesell¬
schafterin bei älterer Dame . Offerten
unter A. 435 an. den Tagbl .-Verlag .

Gebüd . junges Fräulein,
üt. Kenntn . der engl. u . franz . Spr ..
sucht Stell , als Gesellschaft, od. zu
grüß. Kind., geht a. m. a . Reis. Gute
Res. z. D . Gesl . Off . an P . Traupel,
Homburg v. d. H„ Kirdorserstraße 43.

Besseres Mädchen
sucht Stellung als angeh . Jungfer
" " " ' "" ‘ Herrschastshod. 1. Hausmädchen in ^ _

Off , u. Z. 643  an den Ta gbl.-Verla g.
" Kontoristin'

sucht anderweitig Stelle auf Bureau.
Offerten unter P . 114 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bisinarckring 20,

B 221erbeten / - - - - , ,B 2299
DngeS geh. Mädchen, 20 K

tirt Nähen , Handarb, , fow. im Verr.
häutzl. Arb. sehr gut bew-, s. b. Stell,
z. Gesellsch. u . Stütze b. Fam .-Anschl.
Off . u. 1333 Nordhaujen a. H. vostl.

Erfahrenes znverläss. Fraulein
aus guter Familie , cv.. mittl . Alters.
in allen Teilen des Haushaltes tücht.. 1

: Gcsck. bew., sucht selbständ. Iauch tot - .. . . . . _ .
Stellung . Geil . Offerten unter
M. 48 an die Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstra ßc 6._ 8620  ]

Tüchtiges Fräulein
s. tagsüb . Beick>äft . in e. Geschäft.
Off , ü . O. 642 an den Tagbl .-Berll

Einfaches Fräulein,
35 Jahre , die langst Stellung rnne
hatte u . dem sehr an einer ruhigen
dauernden gelegen, sucht unter bcsch.
Ansprüchen wieder Stellung b. einem
älteren Herrn oder Dame p. 1. Okt.
Werte Offerten erbeten unter S . 642
an den Tagbl .-Ver lag, .. .

Gebild . gewisse»!). Fräulein
sucht cstellung als Haushälterin.
Stütze oder Fräulein, ^ Offerten unt.
A. 645 an den Tagbl .-Verl ag. ,

Köchin f. St ., gl. o. sp.M' 6ßh
bau  Köchin f. St ., gl. o.
Hellm unostraße 32, 2 St.

Perfekte Köchin
mit langjähr . Zeugn . sucht Stellung . ^
Karl straße 34, Vdh.̂ Part ._ B 2335 j

Junge Köchin"sucht Stellung
in kl. best. Haushalt . Nettelbeckstr. F s
Mittelbau 2 r . B 245o )

Eine perfekte Köchin,
kochew. gut bürg , kochen kann und etwas

Hausarb . übern ., sucht Stellung znrir
16. Sevt . Näh. Philipvsbergstraße 6,2 St . Zu erfragen nachm .zw. 5

Eine perfekte Köchin
sucht Stelle . Offerten unter P . 643
an den Tagbl .-Verla g.

Perf . Kochfrau sucht Aushilfe
z. all . Festlichkeiten Goldgasse 5, S f

Köchin sucht AuShilfsstclle.
Adol fsallee 11, Mansarde . _

Hotel- und Herrschaftsköchin,
sowie bess. Stütze s. St . Kath . Harh^
SteIcnburcau ,ßGrabenstraße 14.

Feinbürgcrliche_ Köchin
m. g. langj . Z. s. St . bis 15. Sept
od. 1.  Okt . Näh. Wellritzstr. 21, H.  i'

Fräulein von auswärts,
geh., solid, in Küche u . Haush . oew.
sucht Stelle zur Stütze in kleinem
Haushalt od. auch b. einzelner Dari^^
od. Herrn . Näheres Goethestratze 23
1. Etage.

I . Mädchen, das bügeln gelerntst^
sucht Stelle in bess. Hause . Näheres
Riehlstraße 8, Hth. 1 rechts

Besseres Mädchen, )
w. giiZnäht u. iede Hausarbeit verst . !sucht Stell , in reinem Hause sof. 6p' '
15. Sept . Näh.  Wolkmühlst raße  3r ' ^

Besseres Älleinmädchen ' I
sucht Stelle auf gleich. Näh. Rieht,
straße 7, Hth. 3 St. _ __

"Suche Stellung zum 1. Oktober^ ' i
bei älterem Herrn . Offert , unter
C. 115 an Tagül -̂Zweigst., Bismarck.
RingLO ._ _ _ B 2405

Mädchen mit gut. Zeugm s. St.
Frau Karoline Heinrich, Stellender,
Mittlerin , Friedrichsträß e 21, St b. i

Fräulein , 22 Jahre,
sucht tagsüber Besch, b. besch. Anspr
Off , u, N. 642 an den Tagbl .-Verl'

Mädchen, 15 Jahre , sucht Stelle ' "
zu Kindern . Eltvi llerstr . 18, M . D . 7-

I . Mädch. s- St ., a t. in Gesch?- '
Eltviller straße 14, Mb . 1 r . B 244g

I . Mädchen v. Lande sucht
am l. als Allein « . Eintritt zu i. o
Friedr ichstr. 12, Lltb., r . Tr . 1 St .^ '

w. Tüchtiges alt . Mädchen,
.. . d. feinb . Küche verst. u . etwg .4
Hausarb . üb., s. St . tagsüber , cu„i,
Äush . Luisen str . 5, Gart enh. 3 g ).

Mädchen, das nah. u. bügeln k.', '̂
sucht tagsüber Beschäftigung. Näß
Karlstr aße 28, Parterre.

Anständiges Mädchen
sucht tagsüber Beschäftigung, auch
Kindern , Ner ost raße 30, 3 S t.

Perfekte Büglerin s. dauernde I
Besch äf tig . Römerberg 30. V, 1 r

Pers . Bichl, s. Arb . in Wäschst" ^ I
od.  Privat . Walramstr . 13. Mans.

Fleiß . Mädchen s. Beschäftigung^
tagsüber , auch Laden od. Bureau , ,, :
Wtzen. Hellmundstraße ^ 9, l ._ ©to(j '

Angeh. Büglerin sucht Beschäfts ' I
in Wäs cherei. Mc tzgergasse14, Hth «, j

Fleißige reinliche Frau
s. W-- u, Putzb. Schill erpl . 1, S . 1 r

Bess. Frau s. Lad. ob. Bur . zu vutz7
Helene nstra ße 1,  Dach .̂

Säubere unabhäng . Frau
sucht tagsüber Wasch- u . Putzbesck,
Zu erfragen Feldstraße 13.

Tüchtiges sauberes Mädchen
lucht Monatsst . v. 11—5 Uhr nach^
N. Rhein gauerstr . 15, Hth. Schlei,^

Ja , älleinstch. Frau . 32 Jahre .' ^
s. leichte Monatsst . N. Adlerstr . 62. g>

Junge ulläbh. Frnn "snchi
Monatsst . od. f. ganze Tage . Ewar>
Rauent halerstr aße 18._ ’

Junge Frau , 32 Jahre , "*■—•
ii Monatsstelle f. morg . 0. irm,
5. Metzg er gasse 16, 2. ' ;

Besseres Mädchen j
sucht Monatsstelle von 7 Uhr mom
11. ttac£)m. ^ <̂15 wTftvofft+i+r* n *d* i_ Näh. Albrechtstr . 35,  8 ^ !

Junge Frau sucht" Dl0natsstD ^ -' !
Vorrstr aße .13, Mtv, . 3 r . 6 2)_ _ 3 r.

Frau sucht Monatsstelle ."
Frankenstratte 9,̂ Hth. 1 St ._
I . anst. Mädchen sucht MonatHsw-

v. 10 üb. mitt . Adler str, 49,L >. 1 \
Anst. Mädchen iucht Monatsstelle^

Fri edrichsträße 45, Hth. 1 «>t.
E . anst. Frau s. Monatsstellef ^ -

morg, 2—3 Std . Nikolasstr . 25, Z ^
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Zuverl ., r., gut emvf. Frau
sucht in feinem Hause Monatssü od.
W.-,u .Lbutzbesch.^JahnstrnLS, ^S :,l

T. Frau s. Wasch- u. Putzbcschast.
Adelheidstraße 22, 3 St . ^._ __
T. Frau s. noch Künden (Putzen).

Hellmundstr oHö 49. Ainter h. 2. St.
Zuverl . Frau s. W.- u. P^ BesLNäh. Hellmun dstrasie 17, st St . b. S t.

Ein - Frau
sucht für nachm. 3 St . u . vorm. 2 St.
Beichäftigung . Blerchsrraße 19, H. 3.

Mädch. sucht W-- u. P .-Besch.
Seerobenstraß e 9, M tb. 1 r . _ B2426

Aust. saub. Frau s. Bureau oder
Lad, z. B.  Gobenstr . 2, H^ 3r . V2S86

Junge Frau s. Wasch- u. Prrtz-
esch. Hellm unostr . 15, B.,D . 82376

Junge Frau sucht MunatLst.
Hermannstraße 10, Vdh. 3 r . 6 2374

Frau sucht W-- u. Putz-Beschäft.
Hermannstra ße 26, Hth. 3. B2484

Waschmädchen
s. Waschbesch. Hellmundstr , 23, V. D.

Gesunde sunge Frau
sucht Kind rrutaifnltett . Sedan-
straße 10, Hth. 3 St.

Männliche Nersone » .

Jg . Mann , verheiratet , spracht., ,
s, Stelle als Hausbursche o. Auslauf.
S . T„  Mo ritzstraße 47, Mtb . 3. Et.

Ja . Mann s. Stell , als Kassierer
od. sonst. Vertrauensp . Kaut . !. gcst.
werd. Off . u. D. 280 postl. Biebrich.
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Weibliche Nersone ».

Suche
eine tücht. Hotelbuchhalterrn (Jahr .-
Stelle ), ferner Zimmer - u. Küchen-
Haushälterinnen , Wäschebeschlieffer.,
Französinnen zn Klüvern , Kinder-
Fräulein , Kassiererinnen für Cafds,
tüchtige Büfeitfrüulein für erstklass.
Geschäfte, verfette und angehende
Jungfern , bessere Stubenmädchen,
Hausmädchen für Hotel und Privat -,
Häuser, adrette gewandte Zimmer-
M̂ädchen für erste Hotels und feinste
Pensionen , diverse Alleiumädchen zu
einzelnen Herren oder Damen <30
bis 35 Mk. mon.), flotte Allsin¬
mädchen nach Brüssel und England,
Köchinnen für Hotels (80— 100 Mk.
mon.), perfekte fein bürgerliche und
gut bürgerliche Köchinnen von 35
bis 60 Mk. mon., Fräulein zur St.
in Hotels . Pensionen n. Herrschafts¬
häuser , Restaurationsköchin ., Kassee-
köchurncn, Beiköchinnen, kalte Mam¬
sells, Kochlchrmädchcn. Herdmädchen,
Küchenmädchen usw. Höchstes Gehalt.

Internationales
Aontral -PlackernngS -Bureatr

Wallraheustein,
Langgaffe 24 Teleptzon 2235

(erstes Bureau am Platze),
Frau Lina WaAravenflein,

Stellerwernsittlerin.

nach Brüssel
V)lri »Mjr tv „ sucht. Sich

perfönt. melden Hotel Rose, Zim. lllr. 38,
vormittags zwischen 10 und 11 11 ir._
mwHSBmBmtsmmmmwmmmiismMäk,

Einfaches Kin ^erkränlcin,
welches auch etwas Hausarbeit
mit übernimmt, zu einem vierssäbr.
Kinde gef. Fran .vs. Schweizerin
bevorzugt. Vorzustellcii morgens
von 8—11 oder nachmittags von
1—4 Ubr Adolfsaüee 45. 2.

Suche Kindcrsräui .» best. K ;rrser-
mitr -chcu, tuch :. Artetn -! äschcn zu
2 Per ». ( ?. « . Stell . ), best. u . «inst
Haus - tu Landmävchen itt bekannt
gute Stellen bei !>nt>. Lohn « Frau
Anna Müller , SteAeuvermitlicri » ,
Weitergabe 40 , 1 rt.

WA

Berkättserirr
d. Wä 'chebrancvep. I. od. 15. Okt.
ges.Off. u.HD.4-44 a. d Tagblo B.

FräRleiN,
m. d. doppelt. Buchs, u. Bücherabschluß
vollst. vertr.. welches ferner nebenbei die
Ladcnünd 'chaft-Bcdicuung und Schau¬
fenster,Ansssellnna übernimmt, per1. Ott.
in dauernde, angenehme Stell , v. Schreib-
u. Spielwarengesch.ges. Off. m.GehaltS-
nn'pr. n. A . 8-ü:« a. d. Tagbl -Verlag

Tüchtige erste Taillen - u ««d
Mnekarveitcrinuen gegen höchst.
Lohn für dauernd geiu.bt . Ebenso
finden auch tüchtige Zuarbeite-
rinncn dauernde Beschäftigung.

Wiegand , TaunuSstr . 13.

Tüchtige erste Taittcn - u . Noch»
arveiterinnen fof . f. dauernd ges.

M . Lcister -Bvdach,
Gra ste Burgstrastc tt. 1.

UerfelUE ialllEMiMteriMiEn
suchen für dauernd

Geschw . Dteiubcrg,
gtheinstraße 43.

Gute Taillcu-, Acrme!-
imd̂ IßrfariicUerimicii

für dauernd ges ucht Tau nu sstr. 9,1 rechts.
es NN kpktr mr Ries -Il eb-reck,
^nk-ÜUlCililHI Ecke Wtlbelmstr. u.

Rhemstr.. sucht noch gute Taillen -,
Roch- und Znar veiterinncn . . 8663

Lehrmädchen sucht
H . Schweitzer , Hoflieferant.

Modes ! w‘TX‘ a
81. Jürgens , Friedrichstr. 14. 866

Steilen -Nachwers Germania,
Passantenheim, Jabnstrase 4, Tel. 2461,
sucht Köchinnen, tüchtige Wirtschafterin,
Zimmermädchen, Hausmädchen, Servicr-
fräulein, AUcinmädchen für prima gute
Stellen , ferner suche nettes Allciumäd ticu
für nach Berlin . Herrschaft hier. Daselbst
erh. Mädchen Kost u. Log. f. 1 Mk. Frau
Anna Kieler » Stellenvcrmittlcrin.

G .ifucht
auf sogleich od. 15. Sept . tücht.
Hausmädchen »welches vorzügl.
näht und bügelt . Meldungen
Rößlerstraße 14.

Znm 1. Oktober
wird ein kräftiges Haus - u. Küchen-
mädchen gesucht, nicht unter 18 Jahr.
Lohn 20 Mk. Persiml . Vorstellung l>.
Frau Koppen, Schöne Aussicht 20,
von 8^ 3 un d 6—10  Uhr ._
"Fleißiges Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann, gegen
guten Lohn gesucht. Näheres Weber¬
gasse 88, Pntzgescbäft.
Gesucht tücht., brades

Alleiumädcheu,
das gut kochen kaan und alle Hausarbeit
übernimmt, per sotort od. später Emser-
str. 36, 1. Zu me lden v. 8—11 u . 4—7.

^EüerES JUlcinmööct ca,
wenn auch jünger, welches Gel geahnt
hat das Kochen zu erlernen, für gleich
oder 15. September gesucht Rhcin-
stra ße 64, 1, b i E lbe rs. _

Mädchen für Küche und Hauö-
arocit zur Llushilse sofort gesucht
t esstnastrastc Itt.

(vesucktt zum 15. Scpteinbcr nach
Koblenz ein besseres Kindermädchen
zu 4 Kindern von 6—12 Jahren . Das¬
selbe muß gut nähen können und vor¬
zügliche Zeugnisse haben. Zu erfragen
im T agbl.-Beil ag._ Zs

lü lian&fiiit(Hain)
z. zwei Pms .ges.bess. ges. evaug l.Sllieln-
mädchtn »w. bssrgcrl. kocht. Keine Wäsche,
keine Heizung, g. Lhdlg. : otrr Lohn.
_W est mann » Bectb ovenstr. 24.LaDmÄdcheN
per sofort gesucht. Heinrich Fried,
Kirchgasse 38.

M inniiche Msrlonrn.

Mm  WaNN d-n Auben-d enst gesucht.
Kaiser , Seerobensir. 4, 3.

Schneider!
Erstklassige Nockschneider , so¬

wie tüchtiger Tagschneidergesucht.
P . Braun.

Unentgeltlicher Arbeitsnachweis
Tel. 574. «iattzans . Tel. 574.

Stetten jeder Bcrufsart
für Männer tu Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglohncr,
Krankenpsleger und Kranke;,Pflegerinnen,

Bureau- und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermdch., Wasch-, Putz- u. Monntssr.,
Laufmdch.,Biialerinn . u.Tagiöhnerinnen.

Zerttralstelle der Vereine : 203
»»WieSb . Gasttzof - und WadetzanS»
Inhaber " , „ Genfer Verband " ,

„Verband dentschev Hoteldiener " ,
Ortöbcrwaltnn g Wiesbaden.

Der

Wer WM
ersucht olle stcllesuchenden Hotel- und
Rcstauranlangestellten, sich nur des
Stadt . Arbeits -Nachweis und
unserer Geschäftsstelle , Lang¬
gasse 13,  1 , zu bedienen.

Skcllenvertnittlnna vSUig kosten¬
frei an beiden Plätzen . 6014

Tücht . Nock-, Westen - tu Hoken-
Schneider sofort für dauernd gesucht.

B « Marrveiuier » 8698

Starker Imrge
mit guter Schulbildung als Lehrling
für Steindruckerei gesucht.

Rnd . Bechtald & Comp.

MMiMMW föÄSS s
gejuckt. Meldungen erbeten Luisen-
siraßc 31, P . l ., vormittags 11—1 Uhr.

KeLnerlehrling
oder Volontär zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. ll' 50

Hotel Pfälzer -Hof , Mainz.
An imkern maschinellen Einrichtungen

finden tückrtige Marmorarboiter
dauernde Bcschäftignng.

Steittindustrie Schachenutühle
G. m. b. H.

St raßb nrg-Neudorf i. Elf.
Tüäili , er HansvurfW
ssir sofort gesucht.

Fr . Baurna nn , Kochbrnnnenplab.
Ein schnlentlassencr,

williger
wird sowrt für die Beiorgung der Kom¬
missionen. kleinen Jnkassi- und ähnlichen
leichtzn Arbeiten von einem größeren
Bureau yesnebt. Demselben ist Gllegen»
heit geboten, sich znm Bureandiencr ans-
znbilden. Schriflproben sind cinzureichen
unter .S. K4>:r an den Tagbl.-Verlag.

Suche für wfort "einen jünnren
KP - AuSlönfer •*W%

I . M . !»iot „ Nächst , Gr. Burastr . 4.LiiLjNNgerr-
Mvmmnmtiüte,

Kupfcrputzer und Küchenburschen sucht
Zentralburcaa

Frau Lina Wattrabcnstein ^ Stellen-
vcrmittleriit, Langgafse 24 . Tel. 2555.

Weiblichs Personen.

Dsirie,
16139

seingebildct. alleinstehend, mit guten
engl. u. >ranr . Sprachkenntnissen. sucht
Beschäftigung, auch stuudenweise , als
Borlcferin ». GescllsÄasteritu An-
fraaen bt'örbert unter lla. © . 88. St!öS
Nuboif Moffe , Frankfurt a . M.

Junger verh. Mann,
irr. eleftr . Lichtanlage , Zentralheiz . u.
Fahrstuhl , bestens vertraut , sucht per
15. September od. 1. Okt. dauernde
Stellnna , eventl . als Geschästsdiener,
Ausläufer od. dgl. Beste Referenzen
u . Zenanisse. Kaution k. gestellt werd.
Gefl . Off , u. B. 645 a. d. T gül.-Verl.

Lehrling mit guter Schulbild.
sucht Stellung in einem Banth . od.
kaufm. Bureau . Off . u. O. 350
postlagernd Schützenhofstratze.

Diener .
mit guten Zeugnissen suchst Stellung
ber einzelner Dqme rAer Herrn für
sofort oder später . Offerten unter
SS. 632 an den Tagbl .-Verhrg._

Krankenpfleger , siaatl . geprüft,
übernimmt Pflege bei lero. Herrn.
Off . W. R. 100 postl. Lstsmarckrrng.

Jg . vcrbeir . fleist. Mann , ,
welcher gute Zeugn . besitzt, s. L-.- als
Hausdiener od. sonst. Llertrauen - -
postcn. Näh. Tagbl .-Verlag . 2g

Gehildete Dame»
im Besitz guter Zeugnisse, in Deutsch,
Französisch n. Englisch perfekt (in Wort
u. Schrfst), sucht Stellung als

Borleseriu u . Pstcgexrn
für einige Stunden am Tage. Gefl.
Offerten u. 8 . 843 an den Tagbl.-Verl.

Iatellia . mu  NawE
sucht Stelle als Reisebegleiterin. eventl.
ins Slusland. Offerten unter Ul. «84Ä
an den Tngbl .-Verlag.

Perf . ÄrnllMMlM"
sucht Cngagenicnt nach New -Uork.
0-efl. Off. m V. SSW a. d. Tagbl.-Ver l.

^ivättf oitr mit q. Hand st,r., mit
?^ rßiueui d. ciur. u dopp. Buchs.,

der engl. u. franz. Sprache u. sonstigen
Kontor- und Handclsf. vertraut , sucht
anderw. Stell , als Korresporidetttitl,
Bttchh . oder dergl. Kaution kann ge¬
stellt werden. Offerten erbeten unter
LL. « 4-4 an den Tagbl -Verlag.

fränlEto OEfEtitEit AllErs.
mit Buchführung. Maschinenschreiben u.
Slenographie durchaus vertraut , sucht
Stellung per 1. Okt. Gefl. Off. unter
<C. Bä. 300 hauptpostlagernd.

Junge Dame , die längere Zeit
als Korrespond. tätig war, ssucht
Stellung in gröff. Hotelbetrieb oder
geschäftl. Unternehm., Maschrnen-
schreib. u. Stenogr . Sprachkcnnt-
nisse. Beste Zeugn. z. Verfügung.
Off. u. L». K43 a. d. Tagbl .-Verl.

Kraulern. B2 -'71
mit Bucksübrurtg gut vertraut , in
Mafchtnettfchretvenn .Steuographte
geübt, wünscht per Oktober«tttderiveltig
Ettgagetneut . Gefl. Off. u. U. st*
an d. Tgbl.-Zwci gst., Bismarckr. 20, erb.

Jurrgr flotte Verkättferitt aus
Thüringen sucht Stellung in Papier- u.
Galanteriewarenbr . zum 1. Okt. Selbige
ist gewandt u. k. mit der sst. Kundschaft
umgehen. Offerten an Schmidt,
Emflruraße 43, 3.  _

Keäuleirr,
knufmättnifät gebildet,

mit perr . Kennt «, der engl. u. frz.
Sprache , seither währ . 7 Jahre in
einem ersten photogr. Atelier als
Empfangsdame u. kaufm. Leiterin
tätig , sucht Per 1. Okt. paffende St.
Gefl . Offerten unter C. 643 an den
Tagbl .-Berlag ._ __

GeMelk Miilchkllli.
23 I ., wünscht Vcrtraucnsstelle in Privat
oder Ostschäft. Spr . u. ichr. deutsch,
französisch und englisch. Offerten unter
5K, 5 ®» 2 an

Haascusteiu & Vogler 21.*©.,
Wicsbudett.

OcbildeteS Fräulein
sucht Stelle als Hausdame. Haushälterin
oder Stütze in feinem Herrschaftshause.
Langjähr. gute Zeugniffe. Zu erfragen
Sorrt tenberg » Langgaffe 19, 1._

Hausdamen,
Hattktzältcriuuctr , Reisebegleiter . ,
Geiettsätafteriutrett , Krstetzer ittuen,
Euglsittdcritttrett u . Französtttuett,
perfekte Juugfcru tu u  w . emvf»
stets Zentral - Bureatt Frau Litt«
Lvattravettsteitt , Stillen - Vermitt-
rerin , erstes Bureau am Piaffe,
Laugg «Je 24 , 1, M » T el. 855 8.
"Zfnabh . Frau , raittl . Jahre , au» acht¬
barer Familie, perfekt io Küche und Hans,
flicht Stelle als Haushälterin , auch zu
einzelnem Herrn. Witwer mit Kind nicht
ausgeschlossen. Anfragen 9 - 10 Göbcn-
siraße 6, 2. St ., bei TöttgcS.
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Haushälterin . ^ .
Sielt, cinf. graul , ev.. zuverl , das gut
kocht, sucht dauernde Stelle bei älterem
besserem Herrn odir ähnlichen selbstand.
Posten. Näh, im Tagbl .-Verlag. 2u

Vers . KelrschasMölljMEU
suchen für gleich oder später Stellung
tn grüß. Häusern. Näh. Frau ltSr»ricr

Stellen - Vermiltlerim
Dclaspeeslraße1. Teleph. 3503. L 2348

Etttpfelrle perfekte Herrschasts- und
Pensionsköchinn., t. Haushälterin , Allein-
mädchcnm. g. Zeugn. ^Fr . Elise Lang,
StsUenvcrmittlerin, Friedrichstr. 14, 2.

Meii - Mm  iemaiiia,
Paffamenhcim, Jahnstr . 4, Tel. 2461,
empfiehlt Stütze, welche der Küche vall-
stänslg vorstehen kann, bessere und cin-
factie Hausmädchen, gut bürgerliche
Köchimwn, sowie nette Alleiumädchen.
Frau Anna Kies er , Stcllcnvermiitlcrin.

Aeltercs , in allen Zweige » des
Hauöhalts erfahrenes Mädchen
sucht als Stütze od . Haushälterin
Stellung . Gute Zeug » , zu Diensten.
Zn ersraaen Dric drichstratze 28.

Gevild . Thüringerln » 25 I . alt,
im bürgerlichen Kochenu.Haushalt erfahr.,
s. Stelle als Stütze. Off. u. M . 10048
Nndolfffadt, Thüringen , Schillerstr. 30.

Kelserks WNlhri.
25 I ., das geaenw. in einem feinen
Hause (Konsul ) in der Nähe v.,Kassel
erste Stellung einnimmt , w. stch per
1. Oktober nach Wiesbaden zn ver¬
ändern . Suchende ist mit der ind-
dentschen Küche vollständig vertraut
und sicht mehr auf bessere Herr¬
schaft als Lohn. Offerten erbeten u.
N. 639 an den T ag bl .-Ber lag .

Gevildetes gewrssenh . Fräulein,
in inittleren Jahren , im Schneidern
perfekt, im Weißnähen geübt, sucht
selbständige Stellung . Gefl. Offerten
erb. unter N . 085 a, d. Tagbl.-Verlag.

Eine anständige Dame u»it sehr
licvcnöwürdigcm Lücsen suäit die
Pflege einer älteren kranken Dame
oder eines Herrn zn üvern . Off.
tu J». ©30 an den Tagbl . -Verlag.

Zimmermädchen,
sehr gewandt und adrett , in
großer Anzahl für Hotels « nd
Pensionen , rmpffehlt Zentral-
u>ureaii , Frau Lina Wallraben-
stein , Stettenvermittlerin , Lang»
gaffe 24 . Telephon _

Alleinmädckerr,
das kochen kann, sucht zum 15. Stellung
in bii rgerl. Haushalt Bülowßraße 5, 1.

Nach Amerika -
möchte junges Mädchen mit Herrschaft
gehen. Selbiges ist Waise. 20 Jahre , in
allen Hmisarb. u. Servieren bewandert.
Off. u. D. « 4L an den Tagbl.-Verl.

Männlich « Personen.

Techniker , °dZ
erf- in stak. Berechn., Lkostenanschl. für
Sstton. Eisenbeton u. Tiesbauten, sucht
Nebenbefchäftig. Offerten unk. >2. ©44
an den Tn gbl. -Verlag.

HcrrschastMtscher
uns Diener empfiehlt mit prima
Zeugtriffen Zcrttral -Burean Frau
Linä Wallrabenstein . Ltettenver-
tnittleritr »LanggnfleL4 . Tel . 2555.

Diener
s. Stellg ., a. als Pfleger bei krank. Herrn.
Angeb. uni. -4 . LSLS an Haafeustein
& Vogler L!. -G . , Caffcl . ll 91

Wohmingr-Mzeiger k$  Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Psg ., auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zelle. — Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Ausgabe zahlbar.

mtarmeim

1 Attnmr . .

Adelheibstrasie 6 Zim. u. Küche sos.
od. später zu vermieten ._ 8703

Adlerstraße 31 1 gr. Z. u. a . Okt.
Adlerstrasie 38 2 Dachwohn., 1 Lim .,

K. u. K.. 1. Okt ober z. um.  N . P.
Adtersiraste 61 1 Z. u . K. a.  g l , 2831
Alürechtstrasie 34, Mid ., Küche, Kell.

a. gl. od. w. zu v. N. 2 St . l. 2397

Bertramstrasie 3 gr . Mans ., Stube u.
Küche m. Keller aus 1. Okt. Näh.
Do tzheimerstratze 41. P . r . B 76

Vertrnmsiratzc 20 zwei ' liZ .-Wohir.
im rvdh. u. Hth. aus 1. Okt.^zu v.

Bleickistrasie12 Zim . u. Küche mit
Abschluß sinn; 1. Oktober zu vcr-

, mieten . Näh. Vdh. I^St ^ l.LZ 2432
Bleich straffe 24, Dacĥ Z., K. B2024
Bleichstr. 30 1 Z ., K„ 1. Okt. B 2423
Bleichstraße 37 2 Wahn .. Vdh. D., je

1 8 „ 11 Kell. N. Be cker. V 22Ä
Bleichsiraffe 39 1 Z., K. m. Abschl.

1. 10. N. Frankenstr . 19. 1. _B 2368
Blücherstr. 6 Msw., mt l. 14 M. B2418
Blsicherstraffe 7, Hth. 2. St ., 1 Zim .,

u . K. a. kl. Familie aus 1. Oktober.
^ Näh .̂ Bismarckring 24, 1 L 2118
Blücherstraffe 15, Hth. 1, 1 Zim . u.

Lküche aus 1.  Oktober . _ B1948

Älücherstraßc 10, Mtb . P ., 1 Zim . u.
Küche auf 1. Oktober zu vcrrn. Zu
erfragen Mittelbau 1 T r._ B 2382

Blücherstraffe. 14 1 Z. u .̂ K._ B 2421
Bülowstraffe 4, Hth.. Lim , u. Küche.
Castellstrnße 1 1—2 Z., K., 1- "Sit,

1 Z., K., D .,̂ fosort^ Näh. 1 St.
Castellstraffe 2 1 Z., K., K., mtl . 14 M.
Ca stell ftr affe 4/5 Dachw., 1 Z. u . St.
Dotzhermerstratze 57, Mb . P„  1 Zim.
Dotzheimerstrasie 83, Mtb ., 1 Zim.
_u ^ Ksichep ._. i ._jO!tJ_Su 42ab. B1936
Dvtzhcimcrsträffc 08, Mtb ., schöne 1-

Zimmerwohnung m. Küche u. Kell.
Los. zu^verm. Näh. Vdh. 1 S t. lks.

Drudeusträhe 5, B. P .. Zim ., Küche.
1 Ms. sof. N. Seerobensir . 21, 1 L

D rudenstr . 10, Hth. 1, Zim . u. Küche.
Eckernfördestraffe 12, Hth. 2, 1 Zim .,

Küche u. Keller auf 1. Okt. z. vm.

Ellenbogennasse 10, F „ Z., K., Abschl.
Eltvillerstraffe 1, P . r ., I -Z.-Dachw.,

K. u. ,K„ .t .̂ Glasabschlutz, zu ve rm.
EllvrLersträffe 3 ein Zimmer und

Küche zu vermieten . ^ _ _
Erbach erstraffe 4, Stb . P ., 1 Zim .,

Küche, Keller , billig zu ver mieten.
Feldst raffe 1 Mans .-Zim .' uDK . z.' v.
Frankenftraffe 1 "1 schönes Zim . u.

Küche auf 1, Okt. NähLtz, B 2221
Frarrkenstraffe 3 1 Dachz. u . K., 1. 10.
Fränkcnftraffe 20 1 Zim. u. Küche
^aus 1. Oktober^ zu vermieten ._

Fränken straffe 26, Dachw.,_1 Z. u. K.
Friedrichstraße 10 ein Dachlog., best,

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
_oder später zu vermicten._ 2125
Friedrichstr . 14,  1 , gr . Ms. u. Küche.
Friedrichstraffe 33 Mansärdenzimmer

mit Küche u. Abs. N. Zia .-L. 8454

Friedrichstraße 50, 1 r ., 1 Zim . u. K.
(Dachwol>n.)^ zu vermieten . 2408

Göbenstraffe 7 1 Zim . u . K. i. Mtb.
a. gl. Näh. Vdh. Scheid. B1846

Neubau Gcbr . Bögler, Hallgarter-
sirasie s u. .urmsisirape 5, sind im
Hintcrh . 1- u . 2-Zim.»Wohn. zu
ve rm.  Näh . Vdh. Part . 1622

Hallgarterstrahe 4 1 Zim . u, K-, Hth.,
billig zu vsn. , Näh. daselbst. 8 2336

Harting sträffsi7 I^Zinü u. Küche, mtl.
18 Mk. N. das. 2. Et - Klöckner. 2581

Hartingftraffe 11 klsiL. u. Küche, neu
harger ., sofort billig . _ 2258

Helcnenstrabo 1 sch. 1-Zrm.-Wohn.
auf fof. zu verm. Näh, ber Bocs.

Helencnstratze 12 kl. Dachw., Zim .,
Küche u. Keller, aus gleich oder
1. Lu g, zu vnr. Näh. Bdh. P . 2182

HeleueuLm liTB . , tz..K. NäL. X W.



^üeiic 12 , Dienstag , 3. September 1907V
Helcnenstraß «j19 1 girrt ., K. u . Kell.
Helenenstraße 22. M., 1'K ., K. u. K'.
'Helenevstratze 24, Reub .. 1-Z.lWohn.

zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r echts.
Helenenstraße 25 1 Zim . u. Küche,
'. Gib . Frtsv .. auf 1. Okt. N. B. P.
'Helestenstraße 25 1 Zim . u . K., Vdh.
- Dachst., a.  gl . och spät . Nüst. Part.
He llmun dstr. 16 M.-W.. Z. u. Kl A.1.
Hellmündstraße 41, Hinterhaus , sind
W Wohnungen hon 1 Zimmer und
v, Kückie zu v. Rah . bei I . Hornuna

u. Co., im  Laden daselbst. B219Ö
Hellmu ndstraße 51 Zim. u . Küche z. v.
>.Herderstraße 33 1 Zim . u. Küche z. ji
Hermannstraße 3 1 TR. u. K. Weber.
Hermannstratze 8 s . 2 Wohn., je 1 Z7.
> Küche, K., sof. o. sp.Jst ._3. s6 1958
Hermannstratze 7, Vdh. Dachst., 1 Zs

u. K. i . Abschl. z _̂v. Räh ._P . B 2373
Hermann str. 9. D.. 1 Z _̂u. K. B 2407
Herrstannstraße 19, 8 r ., 1 hübsch, qr.
| Zim ., Küche u. Keller per 1. Okt.

zu dm. Näh. Wellritzstr. 51, Laden.
Hermannstraße 2V, Bdh. Part ., 1-Z.-

Wohn. per _1. OIt ._ gu berm . 2894
!.RMnstratze12 , Mans .,1  Z . u . 'K. z. v.
Zahnstraffe 16, G.' L.' l Zs. TI , Balkl,

Gs . Näh. Karlstraffe 38,, Hart ._
'Karlstraße, 6, H7 P .ZZim . n. K. z. v.
'̂ arlstraßc 8 Frtsp .-W., T' ZimI , K.s

1 Ms. u. Kall.. mrfJ ._Okt._ N._P . I.
OarltzratzeJZ , Hth.,J _Z., K.̂ _K. 2095
Kellerstraße 15. Gth.»1 Zim . u. Küche
- lAbichkuß), sowie 1 Maas , an einz.

Bersoii per 1. Oktbr . zu vm. Näh.
_W ilhelminenstraße__14._
Kirchgasse 19, H. 2, ein sch. ZimmerI mit Küche zu vermieten,
iKirchga.sse 62» Stb . 1. Et ., gr . Zim . ül
.. .Kuche_a.J . OLl. a. ruh . L. z. ö._2131
.Klcrsistrafie 3 1 Zimmer u. Küche per
1_T —Oktober zu vermieten ._
;Ludwigstraße .11 - u. 2-Zim .-Wohn.
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Marktstraße 12,1 Z. u. K., V. u. H„
I_gu berm._ ND ._C._Hoffmann.
.Mauergasse 10, 1,1 Zim . u. Küche
- ..M^ 1^ od.̂ 2 Pers . p. gl. zuvcrrn.
Morrststraße 41 Wohn., 1 Zimmer ü.

Küche tm  Dachstock, Vdh., an ruh.
. Leuts,sofort zu vermieten . 2799
Moriüstraße 43, Mtb . P ., 1 ZUKüche
s_ b. KeC _tz.J . Spü _z. v. R^ V. 2. 2718
Müllerstr. 1, D., 1 gr. Zs u. K7B2408
'Nerostraße 29 1 sch, Zim. u. Küche.
Nerost raße 25,1 Z., K. z._v. N. B. 1.

.Neugasse l $_i J3im ._fc._ft., Stb . 9J.T.
Nettelbcckstraße5 zwei Wohn., ie 1 Zs

u. K.. auf gleich zu berm. B 2216
Nettelbeckstraße6 IJZ^ m. St 1. Okts
Niederwald sir. 1 Z. us K. N."Ps 8691
-Oranienstraße 47 1 Lim . u. K.. Hth.
Plattefttraße 32, Ms., 1 Z. m_K̂ _z. 'S.
'Platterstraße 50 J Z.-, Küche T Okts
Rastenthalerstraße 7, H., 1 Z. ü. K.
Rheing aüer straße 13 JZimjl . K. B694
Rheingaüerstraße 17, Hth., 1 Zimmer
_b . Küche z. verm.jr ._Ddh. 1 rechts.
Riehlstraße 5, Vdh.. 1 Z. u, K. sofs
Rö derallee 4 sch. 1-Z.-W-, Vart.Tz.chd.
Römerberg 34 zweimal l_ Z. u. K.
Roonstraße 5, 1, 1-Z.-W.  s of.  2856
Rooii straffe 16 1^Zim. u. K. B1909
.Saalgasse 12 1 Z., Kücheu. Zub. z. b.
Schachtstraße 5 Maus , m.  K . ü. Kell.
-Schachtstraße 30, Dachw., 1 Zim., K,

12 Mar k, sofort. Näh. Part.
Sckmrnhorstsir. 19,_1,_Frtsp.,_Z^ m. K.
,Scharnhorststraße44, Gth.,_J Zs, K.
Scharu horststr. 19, 1, DTK ., T_Z.,"KI
sSchiersteinc rstra ße 18 l -Z.-W. 2445
S chulberg 19, H., 1 Zim. u. K. 2127
Schulaasse 6 1 Z. ml Küchez. v. 2836
.Schloalbachcrstraße 4Jkl. Z. u. Küche

an  einzelne Person zu bermieten.
Secrobenstraße 9, Mtbs. Mansarde,

1 Z. u. Küche, z. 1. Okt., s. 2 leere
r: Zim., Hth. 1. St ., zu berm. Näh.
v Mtb . 1 S t. b. Fr . Schneider . , 2903
'Seerobenstraße 16, Part ., 1 Zimmer
',_ u._Küche per^ sofort zu ^vermieten.
Seerobcnstraßc 26, Vdh., 1 Z. u. K.
\_Nah , bei Demheuer , Vdh. 1. 8 2359
Stcingasse 12 ein Zimmer u. 'Küche
'_ z:^ _Oktober zu be rmiete n._ 2760
Sterngasse 17 1 Zimmer , Küche auf
^ 1. Oktober zu bermieten ._
Lannusftraße 26 2 schöne, große, neu
\ herger. Mansardenzim . (ob. Z. u.

Küchel an ruh . M . abz. ^Räh . i. L.
Walramstr. 7, Ms.-W., 1 Z„ K. B1803
sWalramstraße12 Dachw.,_ 1 Z.,^Ks
iWebergasse 43 1 gr. Zim. u. Küche p.
L TJ ?! *- W verm. Näh. Vdh. Pa rt.
Webergasse 49, 'HthT2, 1 Zim. u. Ks
i... auf _ Okt._ Näh._ b. Schars._2906
Webergaffe 50 1 Zimmer und Küche

sofort , oder_sväter zu vermieten.
Weilstraße 6. V., Mans.-Wohn., 1 Zs
L. u. K. im Abschl., zu v. Näh. Part.
Wellribstraße 15 1 Zim. u. Küche per
^stofort zu vermieten . _ 1502
WellriMr , 46s Ms., 1 Z._u._Ä._S 2362
Wc stendstraßel 5M .-W.̂ Z., K._ B1497
WestestdstraßeLO, B. P ., 1 Zim. ü. Ks
sWörtbstraße1 Mss-M.. 1 Zs u. K. im

Abschl.,, zu dm. Näh. 2 St . l._
Worthstraße 16 Dachwohn., 1 Zim . u.
_̂ Küche, aitf _ßl._ Näb. Laden. 2337
lAörkstraße 8, Zrtsv ., 1 Zim . u. K. an
>, _riur_ruhige Leute zu berm. , 82170
Dorkstraße 10, Frtsp ., Z., Kückie an
' Jinbexl . ffam. g. 1._ Sept . _ B 1952
Äorkstr. 17 I Z. u. K.. Ab schl. N7 1 r.
Zimmrrmannst r . 5 1 Z., ß. u. K. sof.
1 Maut ob. Mans . m. Küche a. einz.
' Kr.  z , b. N. Ad olfsallee  27 , P . 2214
Frontspibc , 1 Zim . u. Küche. Näh.
_Emscrstraße 2, 1 links ._ 2651
1 Zim . m. Küche, Stb ., 1 qr . Sout .-
( Z,, Vdh. Sk. Göbenstr . 15. 1 I. 2893
i 2  Zimmer.

Adlerstraße 6 2 Zim . u. Küche auf
_ 1. Oktober zu vermieten _̂ ,_
Ädlerstratze 31, Neub., Hth., 2 Z., K..
_Klos . i. Abschl., ©ageinr ., ji . 1. Okt.
Adlerstraße 33, Neubau , sch. 2-Z.-W.
, u._Z„ Abschl.. auf 1. Olt ._ N. Lad,
Adlerstraße 48,2 Zimmer,u . Küche.,
Adlerstraße 51 2 Z., Küche zu b. 2739
Adlerstraße 53 2-Z.-, auch 3-Z.-W.smit Zubehör sofort zu bermieten.
Adolfstraße 1 2-Zimmer -Wohnungs
_Frontspitze , sofort oder  später . 1886
Adolfstraße 12, Part ., ' 2 " Zimmer,

Küche u. 2 Mans ., auch f. Vureäu-
zwecke sehr geeignet , per 1. Oktbr.
zu 600 Mk. zu berm. Näh. Adolf¬
straße 14, Weinhandl ., Bestchtigung

_ 8—10 Uhr._ _ ‘209§
Albrcchtstraße 5, Hth., Ms.-W., 2 Zs

u. K., per sof. zu vm. Näh. Vdh. 1.
Albrechtstraße,32 , „V., Jstsw ., 2' Z., K.
Älbrechtstratze_ 39_2-Z.-W. pTÜ Ockts
Albrechtstraße 41 Mans --Wohn., 2 Zs
_u . Küche, an ruh . Leute zu verm.
Albrechtstraße 42, Vdh., 2 Mans . u.

K. an  r . L. per 1. Ort .Zst. bestÄolb.
Bismarckring 5, Hth., 2 Zinr. u . K.
„ per 1. Okt. zu vermieten . B 2417
Bismarckring 38 2 Zim . u. Küche auf

l . Sept . zu berm._Näh. Mtb .Hl441
Bleichstraße ' 12 sch. 2-Z.-W. i. Vdh.
, p. 1. Okü N. Vdh. 1 l. _B 2433
Blcichstraße 19 2 Z.. K. u. K. B 2453
Blücherstraße 8 Ms.-W., 2 Z. us K..

auf 1. Okt., Näh. 1 links,_ 1̂ 2409
Blücherstraße 22 2-Z.-Wohn.,1 ._L'kt.
Blüchcrstr. 23' 2-Z.-W.s V. u. H. N.
, Schqrnhorststr . 15, Neumann . 1505
Blücherstraße 27, Ir ., 2 Zimmer ü.

Küche, Balk., Gas , v. sof. o. sp. 2717
Blücherstraße 32, V. 3 l., sch. 2-Z.-W.

m. Zub . wegzh. sof.,_400 M. U2317
Blücherstraße 34, Vdh., wegzugshalb.

Wohnunq v. 2 Zimmern u. Küche
_auf _1._Okt._ zu,berm . Näh. Part.
Blücherstr. 38, Nb., 2-Z.-W. b. 370 Ms
„an .JTJ ), w Sck>arnhorststr .2, II . 2441
Bülowstraße 7, £>., 2 Z . u. Ks B1660
Bülowstraße 13 2-Zim .-Wohn., Stü .,

sof. Nah, daselbst 3 St . l. 2831
Bülowstraße 15 2 schöne Frontsvitz-

Zimmer u. Küche V-_sof. ẑ b. 2804
Kl. Burgstraße 5, H„ 2 kl. Z. n . -Ls
_Küche u. Keil, p, Okt. N.,,Lad., 8529
Castellstraße 8 2 kl. Zim . mit Kell.
Clarenthalerstraße 3 eine 2—8-Znn .-

Wohnung , Hth., zu bermieten bei
„Zr .̂ Lutz. _ 2650
Clarenthalerstraße 6, 2, 2-Zim .-W.

mit Zbh. auf,1 . Okt. zu bm._ 2828
Clarenthalerstr . 10, 1, L-Z,-W^ _2887
Dambachtal 30 schöne Frsp ., 2 Z ., K.,

Kell. auf 1. Okt. zu berm. N. Part
Dambachtal 34 sch. Frontsv ., 2 Zim .,
_Küche , Maus ., per 1. Oktober z. b.
Dotzheimerstraße 9, Mans ., 2 Z. u . K.

an ruh . Leute . Nh. Hth. Part .,2731
Dolcheimerstr. 13 sch. 2-Z.-W. IckOkt.
Dobheimerstraße 14 ist im Stb . die

Part .-W. b. 2 Zim., Küche u. Zbh.
p. sof. od. 1. Okt. zu bin. Näh. Vdh.

Dostbeimerstraße 71 schöne 2-Zim .-
Wohn. im Mittelbau auf 1. Okt.
zu berm. Näh. Vdh. Part . 2850

Dobheimerstraße 78 2 Z.s K, N. P.
Dobheimerstraße 83, Mtlb ., 2 Zim .,

,K . i. A. a. gl. od._1. Okt. Näh. L.
Dobbeimcrstrnße 84, Mtb . 2, frdl.

2-Zim .-Wohn. u. Zubch. z. 1. Okt.
an ruhige Zamilie zu vermieten.
Näheres 1. St . rechts. _ 2295

Dobheimerstraße 85 2 ’ Zim .. K., Ks,
im Hth., zu berm. Näh. Vdh. 1 r,

Dobheimerstraße 98, Vdh. ü . Mtb .,
sch. 2-Zim.-Wohn. m. Küche u. Kell.

_sof . z. berm. Näh, Vdh. 1 St , IIS.
Neubau Dobheimerstraße 100 schöne

2- u . 3-Zim .-Wohn. m. reich!. Zub.
i. Vdh. u . Hth., p. 1. Okt. bill. zu
berm. Näh. Hth. Part . l. _ 2730

Dobheimerstraße 103, Mittler , 2-Z.-
Wohn. bill. zu vermieten . 2072

>Aarstraße 22a, Villa Minerva , Frtsp .,
' ^ 2 Zim . u. Küche, Balkon, herrliche
' Fernsicht, per 1. Oktober an ruh.
/ Mieter z. t>. Näh . 1. Et . l.  2784
iAdelheidstraße 16, Stb . Part ., 2 Z„
'r,:Küche p. 1.,Okt. ,Näh . Vdh. B. 2818

Dobheimerstraße 111 moderne 2-Z-
Wohnung en billig zu  vermieten ._

Dobheimerstraße 115, Neub., sch. 2-
Z.-Wohn. st,Hch. p. sai. o. sp. B1080

Doblleimerltraße 179 schöne 2- u. 3-
Zim .-Wohnunc>en von 280 Mk. an

_auf gleich ob. später zu verm. 1529
Dobbeimerstraßc 181, früher 117, zw.

Güterbahnh . u. Gemarkungsgrcnze,
Vorderhaus Lochvarterre , 2 Zim ..
Küche. Balkon etc., i. Abschl., 320
Mk., 3. Etage , 2 Zim ., Küche, Balk.
etc., im Abschl., 860 Mk. Näh. dort

_2 . Stg . bei Sixt od. im Laden. 2723
Dreiweidenstraße 4, 1. 2 Z . ü . Küche,
_Bad , i._Abschl„ T IC N.H . 8. 2885

Druden strabe 3. H. P .s 2 ' Z.s' Kücbe u.
Zub. 1.  Okt .. ev. mit Werkst., B455

Eleonorenstreße 4 2-Zim .-Wohnung
z. verm. Näh. Langgasse 3Z 1. 2805

Eleonorenstraße 7, 2 r „ sch. 2-Z.-W.
auf 1. Okt. zu verm . Näh, das.

Ellenbogengalle 15 1 Dachz. in . Kam.
u. K. im Abschl.j. o. sp. Näh. I r,

Wtvillerstraße 3 2 Zim . und Kücke
__zu vermieten per gleich ob. spät.
Eltvrllerstraße 4, 1 l., 2 Zim ., Küche,

Rad , 2 Balk. Näh. das. u. Rauen-
ihalerstr . 14, Hcvmann . , B105

Eltvillerstraße 4. Stb ., 2-Z.-W. sof.
Näh, das, u . Nauenthalerstr . 14._

Eltvillerstraße 6, Frontsp ., 2 Z. mit
Zub^,per 1^ Okt. zu verm. 28 81

Eltvillerstraße 7, H., 2-Z.-Wohn. aus
,,sof . od._spät. Nah. bei. Best. ,1947
Eltvillerstraße 9 ' mehrere 2-Zim.-W.

gleich zu vm. N. das. D achst. B2445
c-ütvill er str. 12. SNro.. 2-Z.-W. B~'i62
Eltvillerstraße 14, Htb.. schöne 2-Z.-
_W . sof.,od'._sp. N. Vdh. P . l. , 1865
Eltvillerstraße 17, H., 2-Z.-Wohn. m.

Zubeh. zu verm. Näh. das. Part.
ElMllerftr . 18. P .. 2-, 8ZZ.-W. B2332
Eltvillerstr . l 9/21 , Maurers Garten-

anlage , 2-Zim.-Wohn. per 1. Ort.
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-

_Gartenh aus 2. _ 2858
Ernserstraße 34 Frontsp .-Wd 2 Zim.
_u . 51üche, auf 1. Okt. zu b. 2678
Ernserstraße 69 2 Zim ., K. B 1§06

Ecke Emser - und Weißcnburgstraßc
schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver-

_mieten . _ Näh., das elbst.^ 2876
Erbackerstraße 5, Hth., 2 Zim. u . K.

1. Okt. zu vm._ Näh. V. 1. _ 2173
Erbachersiratze_6»_K.,,2 -Zim .̂ W. z. b.
Erüacherstratze 9, Anb., sch. 2-Z.-W.
_a . 1. Okt. zu,v erm ^ Ääh . b.  Paulh.
Fanlbrnnne 'nstraße 9, Vdh., 2 Z. z.

1. Okt., S Ü. 2 Z. u . K. gl. N. V.P,
Faulbrunnenstraße 9 Mans .-Wohn .,

2 Z. u. K. al ., 1 Z. u. K. 1. Okt.
Feldstratze 10, StbTP .. 2 Z., K. u. K.
_auf 1, Oktober zu be rmieten ._
Feldstratze 15 2-Z.-Wohn. per 1. Okt.

zu berm. Näh. Hth. Part ._
Frankenstraße 5, Dachw., 2 Z. u. K.
Frankenstraße 7, Dachw., 2 Z. ü. K.,

auf Oktober zu chermieten ^ ,_
Frankenstr . 17,  1 , 2-Z^W. z. v. B1780
Frankenstraße 23 Ms .-W., 2 Z, u . K.

sof. od. sp äter.  Näh . 1 r . B1642
Fried rich straffe 14 2 Z.,_K.,_ZuüTsost
Friedrichstraße 44, Stb . 3, 2 Zim .,

Küche, Keller auf 1. Okt. zu berm.
_Näh . bei H._ Jung ._ 2904
Ftitdrichstraffe,48,,B .,4 , 2-Z.-W. sof.
Gneisenaustraße 3 2 schöne 2-Zim .-

Wahn. per 1. Oktober zu verm.
_Näheres im La den. _ 2555
Gneisenaustraße 10 sch. 2-Z.-W. z. v,
Gneisenaustraße 12 im Hth. sind sch.

2- u. 3-Zim .-Wohn. per sof. z. vm.
Näh, b. M. Wollmerscheidt , P . 1537

YIZbcnstraße 3, Mtb ., 2 Z. u . K. per
_ 1. Okt. N. Göbenstraste 15. 2358
Gööenstraße 7. Mtb ., 2 sch. ZI u . K.',

Abschl.^ i ^ O^ N. V.. Scheid._ B2160
Göbenstw_9 ,sch. 2-Z'.-W.,,Mtb .L2248
Göbenst r.  15 , M'., abg. 2-Z.'-W. 2355
Hallgarterstraße 2 schöne 2-Z.-W. p.
_sofort oder später preiswert . 1842
Hallgarterftr . 4 2 Z . u. K., im Mtb .',
_ £>tH. zu vm. _Räh . daselbst. _ B 2355
Hallgarterstraße 10 2-Zim -Wohn. m.
_ Abschll ff0f._3uJ 3crm .__ _1966
Hartingstraße 13 sch. Dachwohn., 2 u.
-_3 Z„ a . T _Okt._N._b. Kühner . 2289
Helenenstraße 17 2 Zim . u. Küche,

»stb-, mit od. ohne Werkst., auf
1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 1_ST

Heleneastraßs 28 ist eine 2-Z.-Wohn.,
Hth. Dachst., mit od. offne Werkst,
a. 1.  Ott . z._v. Näh _̂Vdh. 1. S tock.

Hellmündstraße 18, V. 2 r ., wegzugs¬
halber schöne 2-Zim .-Wohn. per
1. Okt. preiswert,zu vermieten ,̂,

Hellmündstraße 27, Htb., 2 Zim ., K.,
Keller, 1. Okt. zu verm. B 2105

Hellmündstraße 27, Ms.-Wohn., 2 Z.,
__Küche, Keller, 1. Oktober.^ B2399
Hellmundstr . 29_ 2-Z.-W„ S . P . 2675
Hellmündstraße 46 2-Zim .-Wohnung

u. Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , per 1. Oktober zu
bermieten . Näh. Parterre . 2567

Herderstr . 18 sch. 2-Zim .-Ms.-Wohn.
jn . Zub . an nur ruh . Leute. 2533

Herderstraße 21 2 Z. u.  K ., 300 M„ s.
Hermann str. 9, S ., 2 Z., K. O. B1965
Herrngartenstraße 11 sch. 2-Z.-Wohn.

u. Zbh. an ruh . kdl. Fam . 2597
Herrngartenstraffe 12. Frsp ., 2 Z., K.,

p. Okt. Pr . 300 Mk. Näh. Part.
Jalinstraße 3, P ., 2 sch. Mans .-Wohn.,

n. herg., 2 Z., Küche, Keller, zu vm.
Fchnstraste 20 2 Z.. K.,_AbschT 2866
Jahnstraße 29, H., 2 Z., Küche, Kell.

aus _T_Okt. zü_verm. Näh. V. P.
Jalmstr . 36, Gth ., gw,2 -Z.-8L _1. Okt.
Kärlsträße 18» Frtsp ., 2 Zim ., Küche,

Keller für 1. Okt. an ruh . Leute zu
vermieten . Näh. Part ._

Karlstraße 28 2- u . 1-Zimmer -Wohn.
i. Abschl. sof. Näh. Mtlb . P . 26 96

Karlstrj 31 2- o. 3 Z.-W., Fsp., neu.
Nenbäu Kiedrickerstratze 12 schöne

2-Zimmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blüchcr-
straße 30, 2 St . _ B 237

Kleiststraffe 8, Vdh. u. Hth., schöne
2-Zim .-Wohn. zu verm. Näh. das.

ji.  Walluferstraße _ 13, Part . 2783
Leürstraße 3. Part ., Dachw., 2 Zim.,

Küche, Keller, zu jermicten ._
Lothringerstraße 4 L-Z.-Wohnungen

(2 Bälkonsl ' für 400 Mk. sof. ob.
_1 . Okt. zu vm. _Näh. daselbst. 2540
Lothringerstraße 5, H., 2 Z., K. 1471
Lothrinaerstraße 8, B„ sch. 2-Z.-W.,

2 Balk ., zu vm. _Näh._H. r . _ B 497
Lndwigstrgße 14»_1, 2_Z^ u._K. rr_._Zb.
Luisenstraße 41, Hth. 1, 2 Zim . und

Küche per 1. Oktober zu verm.
_Näheres Hinterh . Part ._ 2224
Mainzerstraße 14 2 Z., K„ a. bess. L.
Marktstraße 12» £>.. 2 Z . u. K. sof. ö.

sp. zu verm.__ Näh. C. Hoffmann.
Michelsberg 21 2-Z.-Wohn., 1 Küche.

1 Ms., 1'Kell . sof. Näh. 1. b̂ Thcitz.
Morinnraße 43, MTlb. Dachl., 2 Z.,

Küche u . Keller, per sofort an kl.
Familie zu Perm. N. Vdb. 2. 2610

Moritzstraße 4~37 1, 2 Z. u. K„ Dachw.,
an ruh . Leute per 1. Okt. zu bm_.

Nero straße 29 2 Zim .. K.  N . V. 1.
Nerostraße 34 Mans .-W., 2 Z., 1 K.
Nettelbeckstratze 4 schöne 2-Z.-Wohn.

mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm.
Näh. Part , l. Bender ._ 2879

Nettelbeckstr. 5 2-' Z.-W.."1. IC B 2422
Nettelbeck straße 6, Fr .. 2 Z. u. K. sof.
Nettelbeckstraße 8 2 -Zimmer -Wohn.

im Vord.-_u. Hinterh ._M , C_B1864
Nettelbeckstr7_12',_T. 2_Z. U. K7  B 2243
Nengaffe 15 ich. Ms.-Wohn., 2 Zim.
__u. K.,_1. Okt. a. vm. Näh. Jacobi.
Nieberwaldstraße 5, Sb., Ms .-Wohn.,

2 Z _̂u. K., gleich. N. V. P . 2773
Niederwaldstraße 6, P . r ., 2—8-Z.-

W, m. Zub ., Stb . P. , p. 1. Okt.__
Niederwäldstraße 12 2- ü . Z-Zimmer-
_Wohnungen zu vermieten ^ 2510
Neubau Niederwäldstraße 14 2- und

3-Zim .-Wohnungen im Garten - u.
Seitenbau zu verm. Näh. Nicder-
waldstraße 12, 1 Stiege r„ oder
Scheffelstraß,e 1,  Part . 2511

Oranienstraße 22 2 schöne Zim . u.
_Küche zu_ vermieten ._ __A905
Philipxsbergstx . 2, F., 2 Zim . uffivl

Nauenthalerstrasw 8, Stb . P ., schöne
_2 -Zim .-W. auf sof. zu vm._ 2888
Nauenthalerstraße 9, Mtb . P ., 2-Z.-

W. m. Zbh. p. 1. Okt., 300 Mk., zu
Bureauzw . geeig. N. V., Gicgerich.

Nauenthälerstraße 11 2 W-, je 2 Z.
u. Küche, auf gleich od. 1. Olt.

Nauenthalerstraße 20, Hth., sch. 2-Z.«
W. für 280 Mk. per sofort , und
Part , per Okto ber zu verm. 2504

Nauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
_ •tref ’,c, 2-Z.-Wohn. zu vm. B2871
Raüenthalerstraße 22, H., 2-Zim.-W.

Näh, das, od. Bleichstw 8. P . B2394
In meinem Neubau Ecke Rauen-

tbalerstraße sind schöne 2-Zimmer-
Wohn. preiswert zu verm. Nah.
das, od. Hallgarterstraß e 8.  2778

Rheingnuerstraße 13 2 Zim . u. Küche
mit Abschluß zu vermiet en.  1857

Rheingaüerstraße 15, Mtb ., schöne
/ 2-Ziin .-Wohn. _zu verm. B 2234
Rheingauersträße l6I"Stb .,^sch. 2-Z.-

Wohn. zum 1. Seht , billig zu ver-
micten . Näh. Vdh. Part ._r .^ 2697

Rheingaüerstraße 16, Sb.  D ., sch. 2-Z.-
Wohn. bill. i Näh. V._P ._r . B2423

Nbeingauerstraffe 17 sch. 2'L .-Wohn.,
_ Hth.» z. b. Näh . Vdh. 1. St . reck^
Rheinstraße 24, Stb ., 2 Zimmer und
(̂ Küche pemsofort_ zu vermieten.
Rheinstraße 77, H. 2,  2 P,.  5t . gußTäl
__nur ruh .jLeute a. 1. Okt. N. V. P.
Riehlstraße 9 ' 2-Z.-W.. 1.  Okt . _ 2665
Riehlstraße 15 sch. 2-Z.-W., Dacbst.,
_ a. 1. Okt. Näh. Vdh. jg , __ B 2261
Riehlstraße 15, Mtb ., 2 Z .. K'., M. aus

1. Oktober zu vm. Nah. Vdh. Part .
Riehlstraße 23,' Hth.» 2—3 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. , kann
auch kl. Werkstatt dazu gegeben

_ werden._ Näh. Vdh._1 St ._r . 2895
Röderallee 10 frdl . Mans .-W„ 2 Z. m.

Zub., Abschl., an ruhige Leute zu
vermieten . _ Näh. Part ._ _2487

Röderallee_ 20, Stb . D .. 2-Z.-W. söf.
Nöderallee 4 ich. 2-Zim .-Wohn. mit

Abschluß, auf 1. Oktober zu verm.
Röderallee _4 2-Z.-Wobn., Dach, z. v.
Röderstraße 9, S, , 2 Z. m. Zub ., Pr.

280 Mk.,_j . Okt. z. v. N. Wir tschaft.
Röderstraße 13 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche_ u._KeI!er _tz. sof. od. 1.  Okt.
Röderstraße 23 sch. Frtsp .-W., 2 Z.,

Küche u.__Keller,_ per 1. Oktober.
Röderstraße 25, Hth., 2 Zim . u . Küche

auf 1. Okt. zu vernu , Näh_. Laden.
Röderstraße 31, H. Dl, 2 Z .,_ K., sof.
Römerberg 7, H., 2-Z.-W., neu hcr-

ger., sof._od. 1. Oktober_zu verm.
Römerberg 16 2 Z.. Küche, Kell. z. v.
Römerberg 32, S . P .. 2 Z., K„ K., p.

1._ Ökt. zu verm. Nah. Hth. Part.
Römerberg 39 2 Zimmer und Küche

zu vermieten . _
Rüdesheimerstratze 20, Hth., 2 Z. u.

Küche sof. billig zu verm._ . .
Neubau Rübesheimerstraße 27 schöne

2-Zimmer -Walmungen im Seiten¬
bau u. eine schöne Frontsv .-Wohn.,
Vdh.. p. 1. Okt. zu verm . Näh. das.
od. Bertramstraße 8, Part . 2808

Rüdesüermerstraße 38, Neubau Karl
Bergbäuser , Ätb ., sch. 2—3-Zim .-
W., d. Neuz. entsvr .. m. Balk., des-
gl. i. Vdb gr. sch. Frtsp .-W., 2 Z.
U. K. N. das. o. Göbenstr . 16. B2290

Schachtstraße 8 2 _Z., K.,_K. zu" verm.
Schachtstraße 25 _s-Zim, -Wohnung.
SckaÄtstratze 30 frdl . Dachw., 2 Z„

K.. Kell., 18 Mk.. sofo rt . N. Part.
Scharnhorststraße 7, Neubau Rist ji.

sind eleaante aeräumiqe Wohnung,
von 2—10 Zimmern sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Ei ge nt ., Se erobe ristr. 27.  1800

Scharnborststraße 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. per sofort oder
svätcr zu vermieten ._ 1802

Schrirnborststraste 19, 1, sch. 2-Z.-W.
Scharnhorststraße 27 2-Z.-W. B 1950
Sckmrnhorststrgße 36, Hth., gr . 2-Z.-

Wohn.. 1. Okt._ Näh. V. 1 l._Bi904
Sckiarnhorststrgße 42. Ms., gr . 2-Z.-

W. 1. 10. N. das._ b. Berger . 2701
Schefselstraßc 6, S ., 2-Zim.-Wohn. 'p.
_I . Okt. z. vm. N. Scheffelstr . 4, P.
Sfhiersteinerstraße 16, Mtb ., geraum.

2-Zim.-Wohn. z. vm. Näh . Vdh. P.
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , p. 1. Okt.
cr. mehrere schöne 2-Zimmerwohn.
mit Zubehör zu vermieten . 2284

Sckmlberg 21, Gth ., 2 Zim .. Alkov.
Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
verm. Näh . daselbst._

Schwalüacherstraße 3, F^ 2_Z., Küche.
SÄwalbacherstreße _7, H. 1, 2 Z. u. K.
Sck'walbacherstraße 36 Frtsp .-Wohnh

2 Zimmer , Küche u . Zubehör , aus
T _Okt. an ruh . L. z. v. Näh._P . 2375

Secrobenstraße ' 5, Vdh. Part ., schöne
8-Zim .-Wohnuna nebst Kabinct an
kl. Familie zu _vermietcn ._ 2901

Secrobenstraße 5, Mtb ., sch. 2-Zim.-
Wohn. Vdh.  1 links ._ 2770

Seerebenstraße 7, Mtb . 1, 2 Zim . u.
Küche_v._1. Okt. _ Näh._ V. P . B 3

Scerobenstraffe 26, Hth.. 2-Z.-Wc>hn.
z. v. Näh. b^ Wcnzer. H. 2. B2360

Secrobenstraße 28, Hth., 2-Z.-W. zu
verm . _ NäC Laden ._ B 308

Steingnffe 10 Dachw., 2 Z., Küche,
Keller. 1. Okt. zu verm. ^N.  Lad.

S -cingasse 15 (Neubaus schöne 2-Z.-
Woon.. Hth. 1, zu dni. Näh. das. o.

_ Em scrstr. 11, Hoch part . v,_2893
SteingassL 28 2 Zim., Küche, Vdh. D .,

2 Zim., Küche, Neubau , Hinterh.
Johann ' August Jäger ._ 2775

Wallnferstraße 7, M., 2- u. 3-Zim .-
Mansardwohnung .__N.__V'. P . 1585

Wallüferstraße 8, H. PI , 2-'Z.-Wohn7,
neu herger ., zu bermie ten . 2688

Walramstr . 5 8-Z.-WI p. sof. B 1390
Walram str,_7, 1, _Mst-W,. Z _̂m _Kl
Walrarnstraße 32, 1, 2 Z., K. u. K.
.jufJ , Okt. ob. frühe r . Näh. Part.
Webergasse 50 2 Zim . u. K. 1. Okt.
Weilstraße 7^ Mans .-W., 2 Z. u. K.,
_an ruhige  Leute zu ber mieten . _
Weilstraße 15 2 Z., K. u. K. 1. Okt.

Weilstraße ,15. Frtsp ., 2 Z., K., 1. 10.
Wellritzstraße 25 2 Zimmer , Küche

u. Keller zu vermieten ._ _
Wellritzstraße 39, Frtsp ., 2 Zim ., K.,

Abschl., hell u. gr .» 1. Okt . N. Eckst
Wellritzstraßc 48, P . L, 2 Zimmer u.
_Küche im 3. St . zu verm. B 147s
Werderstraße 4 sch. Mi .-W., 2 Z., K7,
__K.»280. z. 1. Okt. N. Vdh. 1. B1444
Werderstraße 5, Stb ., sch. 2-Z.-WI

z. 1. Okt.  zu verm. Näh, das. 2884
Westendstraße 10, HtlstT St ., 2 Zim.

u. Küche per 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Vor derh. 1 « t. _ 2826

Westendstraße 20 2-Z.-W. sof. B1591
Westendstraße 23, Sb.. 2- Z.-W. N. VI
Wörthstraße 3, H. 1, 2 Zim . m. Balk .,

Küche, Keller zu vermieten . _ 26gz
Wörtbstraffi 16 Dachw., 2 Z„ K„ aus
_1 . Okt. an r . Fam ._ N. Lad. 2339
Wörthstraße 18 Frtsp ^Wdhn., 2 ZimI
_u . Zubeh., zu verm. Näh. Part.
Aorkstraße_8  2 -Z.-Woffn. sof.  j ?1879
Borkstraße 13, Fr ., 2 Zim. u. K. B1473
Jorkstraße 14, 1, 2 Zim. u. 1 Küche

zu vermieten . 1514
Borkstraße 16, Vdh.. 2 Z. u. KTZüsis

Okt. Näh. Blüchcrplatz 3, 1 St .,
_bei Dormann ._
Norkstraße ger. 2-Z.-W., Hth., p. Okt.

Kaesebier . Aorkstr . 6, Hth . 2.  B3l?
Norkftraße 16 schöne 2-Zim .-Wohn.

im Hinterh . auf Okt. oder früher
zu verm. Näh. Blücherplatz 3, 1.
Dormann . _ 222a

Uorksträße 22, P ., sch. 2-Z.-Wohn. aus
1. Okt. z. verm. Näh, r. Lad. Bi 57«

Zietenring 3, Hth., 2 Zim . u . Küchel
i, AbschT,_z._v. N._Vdh._P ._j .^ 253Z

Zietenring 12, Stb . 1, frdl . 2-ZirnZ
_Wohn , sof. z. v. N. b. Hausmeister.
Zimmermannstraße 6. Htb. 2, 2 Zirch

u . K., p. Oküzji . N. Vdh. P.  2874
2 Zim ., Küche u. Mansarde mit kT.

Werkstatt od. Lagerr . per 1. Okt.
_beim . Näh. Adl erstra ße 4, 1.  2790
2-Ziin .-Wohnuna . 1. St ., zu verm.

Räh ._ Langgasse 31, 1. _ 2602
SS . 2-Z.-W.. "Sth . Dach, f. 280 Dttl

iäbrl . bei Steitz , Nettelbeckstraße g
das, sch öne Fron tsv.-Wohn. Blggg

Eine Frontsvibwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Nah.
Wörthstraße 11, Parterre . 2588

3 Zimmer.
Aarstraße 18 sind 8 Zim., Küche und
__ 2 Keller_auf_1._Okt. zu j >erm._277l
Adelheidstraße 33, Stb . 1, 3 Z. mit

Kückieu . Zbh. p._1. Okt._ 22n
Adlcrstraße 3, Frtsp .. 3 Z. u . _K. per

l . Okt.. 280 Mk. N. Römerberg 2.
Adlerstraße 8, 2 l ., schön gelegene 8=

Zim .-Wohn. p._Okt. zu derm._250o
Ädlerstratze 24_3_Z„ K. u.  K . 1. Oft
Adlerstraße 61 3 Zim. u . Küche per
__ 1. Ok:ober_zn_vermietc ::. _ 2883
Adolfstraße 1, 2, eleg. 3-Z.;W., mit

Bad , elektr. L., Gas rc. jos . 1?8i
Adolfstraße 1 2mal 3-Zimmerwoh, -,^

auch zusammenhängend , elegant'
elektrisches Licht, Gas , Bad k . 1780

Adolfstraße 1, linker Seitenbau Z
3 Zimmer und Küche sofort._ 2lig

Adolfstraße 5, Vdh. u. Stb ., 3 schüich
geräumige Dachst.-W„ 3 u. 2 Z
m. Zub ., an_r . 2.  N . T_St . __20so

Adolfstr. 8 3-Z.-W,, G, _N. S . 2. 2865
ÄlbrcÄtstraße 23, Htb., ^ Dachivohnsi

3 Zim . u. K„ I . Olt , Nah. Bdh. 2
Albrechtstraße 28, T W., S Z., G. S5gZ
Arndtstraße 1. 3, schöne 8-Zim.-W.'

_d. Neuz. entspr ., p. I . Okt. 2400
Arndtstraße 5,J . u . 3. Et ., 3jr . Zim .,

Küche, Balk,, Bad, elektr. Licht.
_NühercS _1._Etagc__l._ _ LOgff
Bertramstraße 8» 2, 3-Z.-W. n . allem

Zub ._zu vm. Näh._2 St . p 5Zg
Bertramstraße 18 sch. 3-Zim .-Wohrsi

auf 1. Okt. Nah. Part , 282?
Bismarckring 25, Ecke BleicSstrastch

l . Et ., schöne 3 Z.,. Kuche. Sverse,
kam., Mans ., auf soff. o._Ojt ._IZl4gi

Mswararing 40, 1, schöne 3-Z.-Pz.
mit reich!. Zubehör auf 1. Oktober
zu verm ._ Näh . Part . _ B 2CJ

Bismarckring 43 sch. 3-Zim,-Wohch
m. Zub. a._1._Okt. z. v. N. L. B1500

Blücherplatz 2 schöne 8-Z.im.-Wohn"
3. St . r ., per sof. od. spat ., 550 Mk.'
Näh. das._od. Adelheidstr. 10. 28cj'

BlüÄervlot ! 5 sch. J-Z.-Wohn., Vdh .'
der 1. Oktober zu vermieten . Nah'
daselbst_HM. Bart , rechts. 27 np

Blücherstraße 5, 2 l„ 3 .Zim. u.
der Neuzeit entspr ., sor. od. sp.
vm. Näb. Bismarckr . 24. 1 k. IstZ^

Blücherstraße 9. Vdh. 1, sch. 3-Zirj^
Wohn, n . Zbh. per T Okt. 1607 ?lU

_ .vm.__Näh ._ Hth^_P ., bei,May . 2i8g
Blücherstraße 11, 3, 3 Z.-Wohn. auf

1. Oktl zu verm . Näb. B. __B 8843
Blücherstraße 17. Mtb.. 3-Z.-Wohsch

z. vm._ Näh._ Part . r._ 2442
Blüchcrstr. 19, Ecke Gneisenaustraße

prachtvolle 3-Zim .-Wohn., zu du,'
__Näh _̂dortst . bei May . _ I523
Blücherstraße 24 3 Z., Z., 1. 10. 2271
Blücherstraße 42. Neubau , sch. 3-Ziui ".

Wohn, auf Oktober od. früher
vermieten . Näh. im Hause selhn

_ od._Blüchcrph_3^ 1. Dormann . Iggg
Bülowstraße 9 gr . 3-Z.-W. m. Zhh

zu vm. ,Näh. Bart , links . . 2igz
Bülowstraße 10. Part ., fch. 3-Z.-^J-

zn verm . Näh. 3. Et. r. __ I477
Clarenthalerstraße 8, 1 r ., sch. 3-s ':

Wohn, bis 1. Okt. zu verm. 25-,2
Dambachtal 12. Gth ., sch. ,Mansa ^O

Wohnung . Küche u. 3 Räume , mit
Glasabschl ., an durchaus ruh . hr-
kindcrl . Leute p. 1. Okt. z. b. Nsig'

_C . Philippi , Dambachtal 12, 1. 275g
Dambachtal 34 sch. Frontsp ., 3 ZiZj
,__Küche,__per__1̂ Okt._zu__vermicten'
Dotzbeimerstraßc 11 sch. Maris.'-WoLF-'

3 Zimmer , Küche, auf gleich ode'l
_später zu vermieten ._ f_ 1439
Dotzbeimcrstraße 26 Frontspitzwoha^

3 Zimmer mit großem Balkon, hckl
sofort oder später an ruh . Famift-
zu Vermieter 2863
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Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,
3-Z.-Wohnung ., hochfein neuzeitlich
eins ., Balk., Erk.. Bad , el. L„ sof.
od. später . Näh, daselbst. 1326

Dotzheimerstraße 57, Vdh. 1, 3-Z.-
W., neu zeitl . ei ngerichtet, a. Ott.

Dotzheimerstra ße 57, Mb., 3-Z.-W.
Dotzheimerstraße 59 (Neubau ) ' schöne

3- und 2-Zimmer -Wohn., d. Neuz.
_entspr ., perl . Okt. zu berat ._ 2758
Dotzheimerstraße 64, Hachpart., sehr

schöne mod. 3-Z.-W. zu vm. 1911
Dotzheimerstraße 74 sind 3-Zim .-W.

Pi 1. Ott . *. b. Näh. 1. Ä.  2253
Dotzheimerstraße 82 versetzungshalb.

g-Kim.-W.. 2. Et ., per 1. Okt. z. b.
Dotzheimerstraße 85, Vdh., ger. 8-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober zu verm.
Näh eres  Vdh . 1 St . r ._ _ _ 1528

Dotzheimerstraße 85,' Mtb ., 3 Zim'./
K.. K., 1. Okt. MH. Vdh. I .„j2234

Dotzheimerstraße 88, ' Mtb ., schöne gr.
3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
8-Zim .-Wohn. sof. od. sp. m  ver-
mieten . Näh.  Vdh . 1 St . Iks. 2539

Dotzheimerstraße 98, Mtb .. sch. 3-Z.-
W. m. K. u . K. sof.. Näh. J8 . _1_L

Dotzheimerstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig

_z . bm. Näh. l_©t., W. Kehler . 2475
Dotzheimerstraße 111, V., mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
spät er zu be rm ieten ._ _ 1385

Dotzheimerstraße 116 sch. 3-Z.-Wahn.
mit herrl . Fernsicht gleich od. später
Hill, zu bm. Näh, da selbst. 1530

Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u . Gemarkungsgrenzc,
Vorderhaus 1. Etage , 3 Z., Küche,
Balk. etc., im Abschluß, 500 Mk.,
Vdh. 3. Etage . 8 Z„ Kucke, Balkon
etc., im Abschluß, 460 Mk. Näh.
dort 2. Et . b. Sixt od. i. Lad. 2724

Dreiweidenstraße 3, Part . I., schöne
3-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.,
in ruh . Hause , per 1. Okt. (2. St .l
zu vermieten ._ __ _ 2362

Drudenstraße 10. Vdh. u. Hth. Part .,
sch, gr . 3-Z.-Wohn. p. sof. od. spät.

Eckcrnsörbcstraßc 2, Billenv ., in un<
mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst. zu b. Näh. das. ob. bei
Schwank, K.-Fr .-R. 52, P . I.  2801

HFernsordestraße 12, freie ttage,
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zuvermicten ._ 2871

Mlenbogcngasse 10_3 Z. nt. fiO , O'.
Eltvillerstratze 3, Hth., eine 3-Zim.-

Wohnung u . Küche auf 1. Oktober
zu vermteten ._ ._ 2897

Eltvillerstr . 4, Hp„ 3 Z„ K.. 1 M., B„
1. Okt.„N. Rauenthalerstr . 14. 2 31

Eltbillerstraße 6 3-Zimmer -Wohn.
„ mit „ Zubehör . Per , 1. Okt. _ 2879
Eltvillerstraße 8 sch. 3-Z.-Wohnungen

bis,1 . Oktober zu berm. 2 2112
Mtvillerstraßc „ 12,/Vdh,Z3-Z.-W, 1872
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb ., schöne
„3 -Zim. -W.  P . sof. Näh. P . l. „ 1965

Maurers Gartenanlage , Eltviiler-
straßr 19/21, -ch. 3-Z.-W. m. reichl.
Zbh. u. all. Vequemlichk. auf sof.
od. später zu Perm. Näheres bei
Maurer ._ Mitte l-Gth._ st238

Emserstraße 14, 1, schöne 8-Z.-W. zu
berm. Näh. Parterre . 2803

Emserstraße 40a, Ecke Drndenstr .,
Neub., 3- u. 4-Z.-W. m. Zub. per
Okt. zu vm. _ Fr . Ble ffing. B 334

Emserstratze 43 schöne Z'-Zim .-Wöhn.
mit Gartenbenutz , zu vermieten.
Näh., Part , links . 2802

ErbaÄcr str. 7, 1' (Hp.), K „ B.-Z'.
F-aulürünnenstraße 5, 1, schöne 3-

Zim.-W. zu Perm. Näh. Part ._
Fctdstraße 12, Hinterhaus (Neubau ),

sind 3-Z.-, 2-Z.- u. I -Z.-Wohn., jede
mit Küche, auf 1. Oktober zu vm.
Auch kann eine Wohnung mit se¬
parater Waschküche an Waschlcute

_nbgeaeben werden . „ _ 2310
Frankenstraße 5 3-Z.-W., H„ 1. Okt.
Frankcnstratze 13, Hth., 3-Z.-Wohn/
_auf 1. Okt.̂ Nüh. Vdh. Part . , 2206
Frankenstraße 23.' Vdh., 3 Z./' K., Ms.'.

2 Kell., Gas , Pr . 480, Mtb ., 3 Z..
Küche, Mt . 30 M., p. 1. Okt. 8  1723

Fränkenstraße 26, 2. u . 3. Et ., je 3 Z.,
Küche,„ Zuüehper 1. Okt. zu vm.

Friedrichstraße 14 2 Wohn., je 3 Zim .,
Küche. Zub., 1. Okt. Ä. 1. Et . 1959

Friebrichstraße 45, Stb ., 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde , auf 1. Oktober
zu verm ieten . Näh- Bäckerei. 2814

Gsteisenaustratze 11 gr . 3-Z.-W-, Hp.,
_1 . u. 3. St ., sof.  od . später . „2sts)92
Gncisenaustraße 12, Vdh., schöne 3-

Zimmer -Wohnungen per sofort od.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Er dgeschoß r echts._ _ „2819

Gneisenaustrahe 14 sch. 3-Z.-W. per
1. Okt.  z u vm. Näh. P . r . B 2253

Gneisenaustr . 18 sch, gr . 3-Z.-W. 154Ü
Gneisenaüstraße 20, 1, 3-Zim.-Wohn.

(Vdh.) zu Perm. , Näh. Part . 1901
Gneisenanstraßc 22, 1 l., eine 3-Zim.-

Wohn. und Zub., mit oder ohne
Laden, zu bermieten . _B 122

Gäbenstraße 5 der Neuz. entspr . 3-Z./
Wohn. ans 1 ,̂Okt ., zriZcrm ,̂ 1542

Göbenstr. 9"sch. 3-Z/-W., Mtb . B2249
Göhenstraßc 12 schöne 3- u. 4-Zim.-

Wohn., Bad , Gas , elektr. Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu berm.

. Z. erfr . Phili ppsb ergstr. 13, 1. 2279
Göbenstr. 14, Hp., 3 Z., Bis' T. B1S51
Göbenstraßc 17. M. 1/ sch", ger . '3-Z.-

W. m. Zub., d. Neuz. entspr . eing.,
a.  1 . Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . 2705

Jöctbestraße 18, P ., Nähe des Haupt-
^Bahnhoss , gr . ^ Z.-Wohn. , 2566
Guftav -Abolfstraße 'schöne 3-Z'im.-W'.

mit Balkon, 1. Obergeschoß, per
1. © El. zu Perm. Preis 475 Mk.
Näheres Vlatte rstraße 12._ 2752

Haügarterstratze .2 schöne 3-Zrm.-W.
per sofo rt od.  später preisw . 1943

Neubau Gebr . Bögler, Hallgarter-
straßc 3 u. Kleiststraße 5, sind im
Vdh. schöne 3- u. 4-Zim .-Wohn.,
der Neuz. entspr . eingerichtet , per
sof. od. sp. preisw . zu vermieten.
Näheres Borderh . Paa^- 1923

Hallgartcrftraße 4 3-Z.-W. m. Bad,
. Balk. au bm._ Näh, das. _ 2 2358
Hallgarterstraße 6 schöne gr . 3-Zim .-
_W. , Erk er , Balkon , Bad rc. ,2558
Neubau Hallgarterstraße 8 schöne

8-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . einger ., preisw.

„ zu verm. Näh, „daselöst. _ 1401
Hallgarterstraße 10 g-Zim .'-Wohn., b.

Neuzeit entsprechend, mit allem
_Zubehör , sofortz zu,verm ., _ 1968
Hartingstraße 12 3-Z.-Wohn. m. Gas
_ (420 Mk.) zu vm._ ND . Llüu , 2288
Helenenstr . 14 3 Z., K. Näh. 1 St(
Hellmundstraße 5 schöne 3/Zim .-Wl

auf 1. Okt. an ruh . Fam . zu vorm.
Näh, das. 1. St . links . 2256

Hellmundstraße 30, Bel-Et ., 2mal
3-Zim .-W. a. Ort . Näh . P . 2 906

Hellmundstraße 43, neuerbaut , große
geräumige 3-Zim .-Wohnungen mrt
allem Komfort von 550 Mk. an per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
bei Ha tzbach, daselbst._ 2332

Hellmundstraße 53 sch. 3-Z.-Wobn..
Part ., auf i . Okt. r .̂ 861

Hellmundstraße 56 2mal 3-Zim.-W.
_m . Zbh. zu vm. Näh, das. 2 r . 22 80
Herderstraße 15 3-Zim.-Wohn. mit

reichl. Zubehör zu bermieten . Näh.
daselb^ im  Laden . 2418

Herderstraße 21, 2, 3 Zim., 2 Balk.,
Bad , Küche, 620 Mk , sof. o. l . Okt.

Hermannstras ?e 18 8 Z. u. Küche aus
1. Qkt.  zu berm. Zu erfr . P . 218 24

Hermannstraßc 21 3-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu bm. Näh. 1 r . 2261

Hochstätte 10, H. Ms., 3-Z.-Wohn. auf
_1 . Okt. z. bm. Näh. Vdh. 1 r . 2485
Jahnstraße 2, 2 St ., 3 sch. Z. u . K.,

mit Zubeh., zu bermieten . .1549
Jalmstraste 6, 2, 8-Zim ., Küche, Ms.,

Keller zu berm. Näh. 1 S t. 2839
Jahnstratze 12, Gth ., Z-Kim.-W. 3. v.
Jobannisbergerstraße 5 schöne 3-Z.-

Wobn.. der Neuz. entspr ., Gth . zu
b. Näh. Rheingauerstr . 13, 1. 2746

Kavellenstraste 31 Wohnung , 3 Zim .,
Küche, 2 Balk., 2—3 Mans ., zwei
Kell., per 1. Okt. zu berm. Nah.

_Dambachta l 18, Part .
Karlstraße 35 3-Zim.-Wohn.. 1. Et .,

auf Oktober z:r vermieten . Näh.
bei Fabcr , 3. Eta ge. , 2662

KarlstrN38 ^M , 3 Z. u. K- N. V7A
Kellerstraße 4, Neubau , 3-Zimmer-
, „Wohnungen,zu verin ._ 2676
Kellerstraße 11, Gth ., 2 sch. 3-Z.-W.
_per , 1,„ Okt. zu. vrn. ' Näh. Bdh. P.
Kellerstraße 11, Gth . 1, sch. 3-Zim .-

Wohn. zu vm. Pr . 430  Mk . 2774
Kirchgaffe 7, H„ 3 Z. u. K. (400 M.)

z. 1. 10. zu vm. Näh, ber Blank.
Kirchgaffe 11, Gth1s "sch. 8-Z.-Wohn.

Okt. zu berm. Näh. Laden.
Kirchgaffe 13 3 Zim ., Küche u. Zbh.

per 1. Okt, zu v, N. Hutgesch. 2882
Kirchgaffe 30 3-Zim.-Wohn. im 2. St

auf 1.  Okt . Näh. 1 Stst 2350
Kleiststraße 8 neuzeitlich einger . 3-

u. 4-Zimmcr -Wobn. zu bermieten.
Näh. daselbjt u. Walluferstraßc 18.
bei  Höhn . _ ■ _ 2782

Körnerstraße 2, Bdh., sch. 8-Z.-W. m.
_reicht . Zub._ Näh. Part , r . 2374
Lebr st ratz2 14, 1, zwei 3-Zim .-W. au f
_sof . od. später zu vermieten ._ 2569
Lotbringerstraße 4 große 8-Z.-Wohn.

(Hochpart., 2 Balkons ) f. 500 Mk.
_ | of. zu verm. Näh, daselb st. 2736
Lothringerstraße 5, V., 3 Zimmer
_u . K. zu vermieten ._ _ _ 1937
Lothringerstraße 8, H., 3sZim.-W. zu

verm . Näh. Vdh. P . r . 2 406
Luxemburgplatz 4, 1, elea. gr. 3-Z.-

W. zu vm. Näh. 1. Et . r . 2632
Marktstratze 14 hübsche Frontspitz-

Wöhnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig
zu verm. Näh, im Eckladen. 2554

Michelsbcrg 8 frdl . Wohn, im Stb .,
3 Zim . u. Küche, per sofort oder
1. Oktober zu bermieten . 2427

Moritzstraße 12, Mittelbau 2. Etage,
3 Zimmer u. Küche an ruh . Leute
per 1. Oktober zu^vermieten . 2812

Moritzstraste 23, Gth ., 3 Z. u. Küche
(A vschl.) zu vm. Näh. Vdh. 3.  2477

Moritzstraße 50, H„ 3 Zim . u. Küche
„ auf„K,Oktobcr zu vermieten . „ 2720
Moritzstraße 64, P .', 8 Zim ., Küche u.

Zu behör zu bermiet en. ,22104
Rerostraßo 10, H., 3 Z. u. Küche aus

1. Okt. z. b. Näh. Moritzstr . 50. 2719
Nerostratze 18, H., 3 K. u . Z. per

1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 1.
Nerostraße 26 3 Zim ., Küche u. Zuh .,

1. Etage , per 1. Oktober, event.
auch früher , zu ver mieten . 2078

Nettelbeckstraße 5 gr . 3-Zim.-Wohn..
Bel-Et ., zum Pr . von 08O Mk. auf

_1 . Oktober zu vermieten ._ B 2215
Nettelbeckstratzc6» V., schöne 3-Z.-W)

auf sof. od. spät, sehr billig . 1554
Nettelbeckstr. 7 (Eckncubaui, n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. m. rcickl. Zbh. bill.
zu vm. Näh, dort im Laden . 1555

Neugasse 12 neu heracr . 3-Z.-Mans .s
Wohn.. Abschi. Nah. V. 1. 2235

Niederwaldstr . 5, Gartenh ., 3-Z.-W.
aus al . -̂ o. spät . Näh. V. P ._ 1557

Oranienstraße 25, H., 3 gr . Z. u. K.>
Zbh-,„soŝ Näh._ iß dh. Part ._ 2785

Oranienstraße 40, Mtb ., Frontspi 'tz-
Wobnung , 3 Zim . u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu bermieten . Näh.

_Burea u, Mittelbau Part . „'„ ,2286
PhilWstzergstr . 1'4 3 -Z.-W.. <ss . 2822
Pl' ilivvsberastratze 37 schöne 3-Zim .-

Wohn._ Näh. Part .^ echts._ „2002
Phili »Vsbergstratzc’ 43, Pj ^ "3-Z.-W.,

mit Bleichplatz, Gartenbenutz ., p.
_1 . Okt. zu vm. „ Näh. das.  2 r.
Pbilippsbergstraße 51 u. 53 zwei sch.

3-Zimmer -Wohnungcn per 1. Okt.
zu verm. C. SÄädler , Philivps-
be rgstraß e 53, 1. Et age._ 2738

Plattcrstratzc 17 «. 19 schöne 3-Zim .-
Wohnung , mit Balkon usw., in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Platt erstraße 17. 2392

lliancnthalcrstraße 7 sch. 3-Z.-W. z. v.

Nauentbalerstratzc 8 3-Z.-W., Mtb .,
1. Okt. N. Nortmann , M,„P .„2478

Rauenthalerstraße 10, Vdh., 3 ' Zim.
u. Küche, mit allem Koms. ausgest.,
per 1. Ott . billia zu verm. Näh.

_ bei R au , Sedanstraße _] ■_2,11
Rauenthalerstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
_Zb . 2„ Balk.,̂ Lad, zu Perm._ 1563
Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
_straße 3-Z.-W. 1. Okt. ẑ p. JB2872
Raüenthälerstraßo '22, 3, 3-Zim .-W.

p. 1. Okt. zu vm. Näh, das. 1951
Rauenthalerstraße 24 schöne' 3-Zim.-

Wohn., m. all. Zub .. freie L., 2 B.,
zu vermieten . Näh. Part . 2635

In meinem Neubau Ecke Rauen-
thalerstratze sind schöne 3-Zimmer-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.
das, od. Hallgarterstraße 8. 2777

Nheingauerstraße 13, 1, 3 Zim . u,
_K . m. Zu beh.„zu, vermiet en.  1564
Rüeingauerstratze 20, Part ., schöne

gr., der Neuzeit entspr . 3-Zim .-
Wohn. auf sof. oder 1. Oktober.
Näheres Par terre . 2 209

Nheingauerstraße 22 schöire 3-Zim .-
Wohnunaen , mit Erker , Balkon.
Bad u. s. Zub.  zu verm. 1457

Rbeingauerstraße 26 sch. 3-Z.-W., der
_Neuz . entspr . ausgest., z. v. 2 2452
Nieblstraße 2, 1, 3 Zim., 1 Küche, eine

Mans ., 2 Keller zu vermieten.
Riehlstraße 3 zwei Wohn., je 3 Zim.,

2 Balk.) 1 Küche. Ms., 2 Kell. usw..
Vdh. 1, sow. 2 Wohn., je 3 Z., im
Mtb ., per 1. Okt. 1907 zu verm.

_Näh , bei Wolf, Mitt elb au 1 S t.
Riehlstratze 5, HthZ"! , 3 Z. u. Küche

per sofort od. auf 1. Okt. 2880
Riehlstraße 11 3-Zim.-Wohn., Mtb.
_Dach , per 1. „Okt. zu berm. „2682
Riohlsträße li 3-Z.-W., cb. m. Werkst.

(Hth. 1), per 1. Oktobê z. b. _ 2681
Riehlstraße 15 3-Zim.-W. auf ' l . Okt.

zu verm. Näh . Vdh.„ Part, _̂ 2281
Riohlsträße 23, Hth., 3 Zimmer auf

gleich oder später zu verm. Näh.
im Vdh. 1 St . rechts. 2090

Noonstr. 5,„1 r ., 3-Z.-W.,,. Balk. 2345
Roonstraße 20, V., sch. 3-Zim .-Wobn.

m. Zbh. z. 1. Okt. Näh . P . 2 4737
Nüdesheimerstraße 22, 3, cl. 3-Z.-W.
. a. r . M . v. Okt. N. Vdh. b. K. 2 73
Neubau Nüdesheimerstraße 27 schöne

8-Znnmer -Wobnungen , der Neuzeit
entspr ., p. 1. Okt. z. vm. Näh. das.
oder Bertramstraße 8, Pa rt.  2807

Rüdesbeimerstraßo 30 3 Z.. 2 Z.,
reichst Zubeh., in^sreisteh. Gartenh.

RttdeSheimersträße 38. Gth ., sehr sch.
J -Z.-Wohnungen gl. od. sp. äuß.

_bill . Näh. Juliu s Birck, daselbst.
Saalgaiie 24/26 3 Zim . u. Küche aus

1. Oktober zu bermieten . 2580
Scharnhorststraße 4, Neubau , schöne

Wohn- von 3 Zim. per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.

_link s od.  Göbenstr . 12, „Hp.„l,_ 1571
Schärnhorststratze 7 Wohnungen von

3 Zim . und Küche usw. per sofort
oder sp äter zu vermieten . 1801

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. prw. N.
Baub ur . Bluin , Göbe nstr . 18. 2530

Schärnhorststratze 13 sch. gr . 3-Z.-W.
m. Bad u. a . Zub ., 1. u. 2.  St .,
550 u. 600 Mk., p. Okt. od. später.

Schnrnhorststraße 15 3-Zim.-Wohn.
preiswert sofort zu verm. Bau-
bureau Blum , Göbenstr . 18. 1574

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z.-
Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,
bill. zu Perm. Näh, daselb st. 2562

Scharnhorststraße 18, in unmittel¬
barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr. Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt., cv. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14,

_im Weinkontor b. Ä. Mtiw . 2870
Scharnhorststraße 22, 1. Et ., 3-Zim .-

®o5n .jaufJ . Okt.„Näh .̂ .„r . 2426
Scharnhorststraße 24 3 Z„ sof. 0. sp.
scharnhorststraße 31 sch. 8-Z.-W. mit

Zub . p. Okt. Näh. 1. Et . I. 2140
SKarnhsrtzktrßtze 48 schöne 3-Z.-W..

Part ., m. Borg. , zu vernr. 2 583
Sckcffelstraße 8. Neubau , bornehme

Frtsp .-W., 3 Z., K., Bad , 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, Kohlenaufzug,
r . Zbh., an r . Leute. N. das. od. i.

_Kont . Herderstr . 12, Schwank. 2821
Schiersteinerstraße 9, Gth ., sch. 3-Z.-
_Wohn , jof - ob. 1. Oktober zu bm.
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er. mehrere geraum . 3-Zim .-
Wohnungen mit reichlichem Zubc-

_hör zu vermieten ._ _ 2285
Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- " u.

2-Z.-W. p. 1. Okt. N. M. P ^ r , 2242
Schwalbacherstraße 3, 2 St ., 3-Zim .-
„ Wohnung„zû >im„ Näh . 1 St . 2902
Schwalbacherstraße 22, Alleeseite, V.

2 St ., 3 Zim .. Nebenr . u. Küche
per 1. Okt. zu bermieten . Näheres
Schwalbacherstraße 22, P . B. 2842

Schwalbacherstraße 30, Hth., 3 Zim.
u. Küche p. sof. od. sp. z. b.  2 463

Schwalbacherstraße 37 3-Zim .-Wohn.
_zu verm iet en. _ 2772
Schwalbacherstraße 39, im Mittelbau,

zwei 3-Zimmer -Wohnungen zum
1. Okt. zu verm. Auch ist daselbst
ein Weinkeller, zirka 24 Stück
halt ./ per sof. „zu verm._ _2381

Schwalbacherstraße 57, 1, 3 Z„ K. u.
Kell. an ruh . kl. Fam . p. 1. Okt. zu
ve rm. Preis 500 Mk. jährl . 2677

Kl. Schwalbacherstraße 4, 1,  3 Zim.
u. Küche zu bermieten . _ „W28

Sedauplirtz 5, V„ 3-Zim .-Wohn. m.
Balkon, Küche u. Zubehör per
1. Okto ber zu verm ieten . 22 21

Sedanstraße 1 schöne 3-Z.-Wohn. aus
1. Oktober zu vermieten . Preis
470 Mk._ Näh. Eckladen. „ ,2154

Sedanftraße 5, Hth. P ., Astschl.-W.,
3 Zim .. 1 K. u. Zubehör , zum
1. Oktober zu  vermie ten. 2689

Sedanstratzc 11. Hth., 3 Z. u. K-, Okt.
Sedansträße 14 3̂ Z.-Wohn. m. Zub'.

p. 1. Okt. Näh. im Laden. 21085

Seerobenstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche, Bad usw., 600 Mk., sof. od.
spät, zu vermi._ Näh.„ Part .„ 1582

Seeroüenstraße 9, Mtb . P ., 3-Zim .-
Wohn. zum 1. Okt. zu bermieten.
Näh, daselbst._ _ 2549

Seerobenstratze 10 Wohn., 3 Z. u . Z.,
b. ,© E1. N. Bis marckr ing 9, 1. 2185

Sesrobenstrastc 11, Hth., neu herger.
3-Z.-Wo hn . sor. od. 1. Okt.  2626

Seerobeiistraße 19 3 Zim ., Küche,
Bad , 2 Keller, 1 Mans, , Balkons
usw.. per gleich oder später . Näh.
bei  Kohl , im Laden . _ 2175

Seerobensträße 20, Hth., 8-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör an ruhige
Leute auf 1. Okt. a.  c . zu berm.
Näh Seeroben stratze 20,  P ._ BJ205

Seerobensträße 29 clcg. 3-Zim .-W.,
mit rerchl. Zub., Werkst, u. Lag,-
Raum sofort zu bermieten . Näh.
daselbst Vorderh . Part ., bei Spitz.
od. Blebricherstr . 45,  Bur ._ 2079

Seerobenstratze 29 elcg. 3-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör , sowie Werr-
stätte . bes. für Tavez . geeignet, p.
sof. zu verm. Näh. das. Vorderh.

. Part ., bei Svitz. _ _ 2644
Taruiusstraße 19 3-Zim .-W., 3 St .,

zum 15. Sevt . od. 1. Okt. zu verm.
Näh. daselbst Stb . 1 St.  2753

Walkmülslsträhe 24 3 Z. u . Küche z.v.
'Wälluferstraße 9, Hth., 3 schöne gr.

Zim., Küme per 1. Okt. zu verm.
„ Nä heres  Vdh . Part ._ B 176
Walramstraße 8 schöne Wohnung von

3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu ver mieten ._ _ B 155

Neubau Wäterloostraße 2 4 sch. 3-Z.-
Wohnungen sof. zu vm. 2 2113

Weißenbnrgstraße 10, Neubau , schöne
8-Zim .-Wohnungen , Hth., 1. Okt.

_zu berm. Näh, da selbst. 21081
Westendstr. 12, 1 St '., Eckh., 3 Z. mit

Balk. u. Zbh. 3. 1. Okt. z. berm.
Pr . 520 Mk.  N . P .. F. Kra ft . 2474

Westcndstrnße 15 Z-Zim .-Wohn. aus
sof. od. svät.  zu vm. Näh. B, 15 87

Westendstraße 15 3-Zim .-Wohn. im
Hinterh . zu bermieten . 2 937

Westendstraße 26, 2 reckts, 3-Zimmer-
Wohn. mit all . Zubehör z b.  J1590

Westendstraße 34 3-Z.-Wohn., 3 St .,
Bad , Bali. , zu Mit. _ Näh. Part , l.

In meinem Neubau Westendstraße 38
sind schöne 8-Zimmer -Wohnunaen
zu bermieten . Näheres daselbst bei
W. Habba ch. 2 1147

Westendstr. 40 sch. 3-Zim .-Wohn. m.
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.

„ Näheres daselbst._ 1569
Wörtüstratze 17 schöne 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . Näheres
_2 .St . u. Kreideistraße 5. _ 2745
Aorkstraße 3, Part ., 8 Zim ., Küche

m. r . Zub. a. 1. Okt. z. b. N. Part,
b. Meurer od. Nerostr . 38, 1. 2309

Noristraße "9 3-Z.-W. a . 1. Okt. 1561
Dorkstraße 13. Mtb//icst „3-Z.-W. 1933
Rorkftr. 18 sch. 3-Z.-W. 1. Okt. 2 838
Aorkstraßc 23, 1. Et ., 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Sv e^ erei aesch. Diefenbach. 1593

Mrkstr . 29 gr . ' 3-Z.-W'."1. 10. 2 2236
7> rkstr. 33 sch. Z-Zim.-W. wegzugsh.

sos. od. später billig zu vermieten
_bei 90 vwi nbard , Part ._ _ 1641
Zietenring 12 s. sch?'frdl . 3-Z.-Wohn.

sof. zu verm^ Näh^ b. Lausmeistm.
SÄ . Frtsp/ -W., 3"Z., i . d. Adolfsallc'e.

Näh, bei Vollack, Emserstraße 2._
Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim -,

per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambachtal 8, Laden. 2347

Schön gelegene, der Neuzeit entspr.
3-Zim .-Wohn. auf 1. Oktober zu
Perm. Näh. Dotzheimerstr. 114. 2671

Sehr gr . 3-Zim .-Wohn., 1. St ., sos.
od. 1. Okt. R. b. Sauerwein , Karl-
str. 21, od. Schlosser, Jahnstr . 2, 3.

SÄ . 3-Zim .-Wohn., der Neuz. entspr .,
zu Perm. Kein Hinterh . Näheres
Kleist st raße 16, P art,  r ._ 1464

Gr . 3-Ziminer -Wöhm (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

_z u vm. Näh Lothringe rstr . 4._ 2376
Schöne 3-Aim.-Wohnungen mit Badu. Balkon in meinem Eckneubau

sosi od. sp. z. Preise von 529 Mk.
an zu v. Näh. Nettelbeck str. ^ 1594

Drei reip . 2 Zimmer u. Küche, Bad,
4. Stock. Per 1. Oktober zu verm.
Rheinstraße 92, b. Eigentümer.

4 Zrurmer.

Adelheibstraße 35,
Zub.  P . 1. Okt

3art ., 4 Z. mit
»?- 2. Et . 2300

Adelheidstraße 53, 2, sch. 4 Z„ K. rc.
p. Ott . Anzus. 10—12 u. 3—6. St.
das. 0. Göbenstr . 15, b. Göbel.  2 259

Ärndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näh, daselbst 1 S t . links . 2159

Ärndtstraße 6, 1. u . 3. Et ., mod. 4-Z.-
Wohn., extra Bad , Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.
Näh, da selbst Part . L_ 1596

Vachmaperstraße 10, P ., 4-Z.-Wöhn,
mit Zubeh. aus 1. Okt. zu verm.
Pr . 650 Mk. Näh, das. Gth . 2169

Bertramstraße 3, 1, schöne große 4-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Dotzheimerstraße 41, P . l. ,2899

Bertramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn.,
2. Et. , mitLubeh . p. 1. Okt. 2196

Bertramstraße 17, Vdh., 4 Zimmer u.
Küche, 2 Balkons , 1 Küchenbalkon,
Bad , 2 Keller, 1 Mans . aus 1. Okt.
zu bm. Näh. Bure au i. Ho fe. 2686

Bsrtranrfiraße 20 zwei Wohnungen
im Vorderh ., je 4 Z., Bad , z. Pr.
Part . 675 M . u. 1. Et . 725 M. z. st

Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk.,
Bad , p. 1. Okt. Nah. 1 St . r . B 203

Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst¬
straße, schöne 4-Zim .-Wohnungen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Bark . u. Linoleum-
Fußbade noelag. Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt . Rorkstr/ 33,1,
oder Bauburcau Huber , Nbein-
gauerstraße 3 2370

Bülowstraßc 11 4-Zim .-W. gleich od.
spat er bi llig „zu vermwten ._ 2789

Dotzbeimerstraße 71, Bel-Et ., schöne
4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Katämern u. sonst, reichl. Zubeh.,
au s 1. Okt.„zu vm. Näh, P . 2419

Dotzheimerstraße 113, 1 (Landhaus ),
4 große Zimmer , Diele , Bad usw.
auf 1. August, cv. später , zu ver-
mieten . Näheres Part . 1776

Dotzheimerstraße 172, Part ., 4 Zim . .
und K. zu verm. Näh.^das. 2528

Dreiwcidenstraße 4, 3, 4-Znn .-Wohn.
per 1. Okt. Näh . Hth. 8 St . 2296

Drerweidenstraße 8, Bel/Etage , 4-Z.-
Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt/
zu bermieten . Näh. 1 rechts. 9.1 tl

Lruiwnftraße 9, 3. 4 Z. n. Zub. aus
_so fort zu b._ Näh. Nr . 7, P . ^ 609
Emserstraße 54, 1, mod. 4-Z.-Wohn.,

eb. mit Fxontsp.-Zim., Per 1. Okt.
zu berm. Näh . Part , links . 2894'

Ecke Emser - und Wcißcnburastraße
schöne 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kohlen-Aufzug u. reicht. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau-
Bureau Knausstraße 2._ 2̂ W

Friedrichstraßs 8, 2, 4 Zim ., Küche u.
Zbh. per 1. Okt. zu bm. Näh. bei
Lion u . Co., F riedrick str. 11. 8298

Friedrichstraße 18, 3 St ., sind vier
Zimmer u . Küche auf gl. zu verm.
Näh. 1. Stack, bei Gottlieb . 2583

Friedrichstraße 47, 2, 4 gr. Zimmer,
nach der Straße , Küche, Mans . p.
l . Okt. Näh . daselbst und Laden

_Lin a Leissc, Palast- Ho tel . 2  1993
Gnrisenaustraße 5, Laden, 4-Z.-W.

m. K., Balk., Gas u. Badev., 1. Et .,
per 1.  Okt . Pre is 680. 2505'

Gncisenaustraße 7, Hp. r ., 1 St . u.
3. St ., gr . 4-Zim .-Wohn. mit all.

_Zubeh . umständehalber bill. „2077
Gneisenausträtze 9, Ecke Dorkstraße,

berrschaftl . 4-Zimmer -Wohnung p.
Okt. zu verm. Näh. 1 St . r . 2149

Gncisenaustraße 21, 1. schöne große
4-Zim .-Wohn. mit Bad u. ^Balkon

_z u berm . Näheres 2. Stock.
Göbenstraßc 16 schöne 4-Zim .-Wohn.,

der Neuzeit entsprechend, m. reich¬
lichem Zubehör per Oktober zu ver-
mieten . Näh. Part . links . B444

Gustav -Adolfstraße 7 ger. 4-Z.-Wohn.
m. Balkon u. ä . Zubehör a. 1. Ott.
zu vermieten . Näh. 1. Stock._ 1897

Gustav -Ädolfstr. 10 sch. frd'lst4—5-Z.-
W. ot.  re ichl.  Zstv . zu vm.  2 218

Guß ab-Adolf straße 14 schöne 4-Zim .-
Wahn ., Sonnenseite , 560 Mk., per

_Okt . zu ver m.  Räh .„2 rechts.„ 2255
Hallgarterstraße 4 4-Z.-W. mit Bad,

Balk. u . Zbh. zu vm.  N . das. 2 2357
Hallgarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen-
_Zim . im St ., zu vermieten . 1988
Hallgarterstraße 10 4-Zim.-W., der

Ne uzeit entspr., m. all . Zbh. 1969
Hellmundstraße 41, Vorderhaus , im

2. St ., ist eine schöne Wohnung
mit 4 großen Zimmern u. Küche
zu verm . Näh. bei I . Hornung
u . Co., im La den da selbst. _ •

Hellmundstraße 53 schöne 4-Zim.-W.
nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu Perm.
Näh. 1. / st . rechts._ 2431'

Herderstraße 1 4 Z., ZuZT'N. 1. 20 08
Herderstraße 5 sch. 4-Zim.-Wohnung,

3. Et ., auf gl. od. 1. Okt. zu verm.
Näh. Rheinstraße 95, Part . 2795'

Herderstraße 13, am Luxemburgplatz/
4-Z.-Wohnung aus gleich od. 1. Okt.
(3. Stock). Näh, im ^okal . 2015

herderstraße 15 4-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör zu verm. Näheres
dcck--ld^ im  Laden . 2417

Herderstraße 21 4 Z., Balk., Bad , K.<
720 Mk., sos. od. 1. Okt. zu verm.

Herderstraße 23, 1, schöne4-Z.-W., B.
u. reicht. Zub . Näh, dast 2254

Hermannstraßc 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
sof.  zu vm.  Nä h. P art . 2 218

Jahnstratze 6, 2 St ., 4-Zrm.-Wöhn.,^
Küche, Mans ., 2 Kell. sof. od. später
zu verm. Näh . 1 (st . 1615

Jahnstraße 13, 2, 4 Z., Balk//' 2 Ms.,
Kohlenaufzug u. Zubehör per Ott.

_z u bermieten . Näh. Pa rt. 2690
Jahnstraße 25, 1, schöne 4-Z.-Wohn.

mit Balkon u . Znb. zu vermieten.
Nä heres dortsetbst._ __ 2085

Karlftraße 31 sch. 4-Z.-Wohn., Gas,
Ko hlenaufz ., r . Zub., n. herg., z. v.

Karlstraße 35, 1, 4 Zim . mit Zubeh.
aus gleich od. Oktober zu verm,
Näh. 3. Etag e, bei  Fab er. 2860

Karlstraße 37,"1. o5T3. St ., neu her¬
gerichtete ger. 4-Z.-W. m. Balk. u.
Zbh. auf sos. od. spät, zu b. __2788

Karlstraße 39 4-Zim ^Wohn., 2. Et .,
per 1. Okt. zu 680 Mk. zu berm.
Näh . daselbst b. Hausmeister oder
Dotzheimerstraße 2'8. 2452

Ecke Karlstraße 41, 3. Stock/ bei E.
INassing, sch. 4-Zrm.-Wohnung mit
Balkon u. reichl. Zub . auf 1. Okt.

_ zu vermi eten._ _ 2163,
Kirchgaffe 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.

mrt reichl. Zubehör , per 1. 10. er.'
zu vorm. Näh. das. bei Heerlein,

_ober Walkmühlstraße 4. _ 2 389
Lothringerstraße 5, Neub., Parterre,

4 Zimmer u. Küche  z u berm . 1961 ';
Luxcmüurgplatz 1, 2. Et . od. Hochp.,

moderne 4-Zim .-Wohn. zu verm.
. Näh. 2. Ht ^ linkst_ 2872
Mauergaffe 3/5 4 Z., K., Kell-, Mans.

per 1. Okt. zu ve rm . Näh. Laden.
Moritzstraße 33 gr . Helle4-Zim .-Wohn.
_billig zu verm. Näh. Part.  2654
Nettelbeckstraße 2, bei Steiß , schöne/

4-Z.-W., Par t., für 570 Mk,. 21938
Niedcrwaldstraße 4 4- od. ö-Z.-Wohn.

m. Balk., Erker , Gas , elektr. Licht. '
aus 1. Okt. Näh. Part . r . 2168

Niederwaldstr . 10, 2 r„ 4-Z.-W7' 861'6i
Oranienstraße 27, 1. u . 2. Etage , vorr

je 4 Zim ., Küche nebst ZubehörzUiersofort od. später zu vermieten . Näh.
„daselbst, Bäckerei. _ 1955

Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
Balk. p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 2544t
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Philippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.
. 4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,

. Badezimmer , Bleichplatz, in ruh.
freistehendem Hause , sonnige ge>.
Lage, auf gleich oder später -n
Perm. Näh, das. Part . links . 2559

Wätterstraße 15, 1, Villa Gertruds
gr. 4-Z.-W. )af. m. gr . Nachlass.

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-
hausquartier , 5 Min . vom Walde,

i sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad . Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh, das, od. Platterstr . 12. 1823

Querstraße 3, 2, 4-Z.-W., Küche und
Zub ., durchaus neu hergar ., per

_ gl.  ob . sp. Näh, das. Part.  2482
Uäuenthalerstrasie 8, 2 r., 4 Z . mit

Zb h.  p . 1. Okt. Näh, das.  8 501
Nauenthalersträße 17 herrsch. 4-Zim.-

W. m. gr . Der. u. r . Zb., Bleich-
pl., k. Hin terh. N. das. P . r ._ 1999

Rheingauerstrnßc 3 herrschaftl , W.,
, 4 Z„ K.. Bad , 2 Mans .. 2 Keller.
\ 2 Ballone , Warmw .. elektr. Licht
(usw . sof. od. später . N. Hochp.^1626

Rheinsiratze 32, Part .-Wohnung , vier
Zimmer und Zubehör , ev. für
Bu reau , zu vermieten . 2247

(Meinstraße 43 4 Z. u . K„ Gth .s per
1. Okt. Pr . 550 Mk. N., Blumenlab.

Roonstraße 12, Ecke Westendftr., 4-Z.-
_Wohnt p. 1. Okt. zu verm. Näh. L.
Neubau RüdeSheimcrstraße 27 schöne
- 4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
V- entspr ., p. 1. Okt. zu dm. Näh. das.

oder Be rtramstra ße 8, Part ._ 2809
iScharnhorststräße 15 4-Zim .-Wohn.,

Mans ., Keller, elektr. Licht. Gas,
Kohlenaufzug , preisw . per 1. Okt.

' zu verm. Zu erfragen bei Herrn
I Bäumstr . Blum , Göbenstr . 18 1895Tcharnhorststraße 24, 1, 4 Zim . z.*v.
Schiersreinerstrasie 9, 1, 4 Zim . und

Zubeh. auf sof. od.  sp . zu vm. 1631
Schiersteinerstraße , gegenüber dar

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er» schöne 4-Zim .-Wohnungcn
mit -r eich!, Zubeh. zu verm. 2283

SÄwalbachersträße 30s Gartenseite,
4 Zimmer u. Zubehör , Bel -Etage,
per I .̂ Okt. zu vermieten . F 463

Wchwalüacherstraße 41, Neubau , 4-
Zimmerwohnung , fein büraerl . u.

; komfortabel hergerichtet, mit Zube-
hör , p. 1. Okt. ch,J . zu verin . 2867

Sedanplatz 7 fcls. 4-Z.-W., d. Neuz.
entspr .. 1. Okt. Nah. P . l. 2063

Sedanstraße 11 4 Z, Zub ., ev. Fl .-
Bierkeller , p ,̂Okt . zu ve rmieten.

Seerobenstraßc 22 Etagen -Wohnüng,
4 Zim. mit Zbh., aus 1. Okt. a. c.
Näh. Seerobenstrane 20, P . B 204

Seerobenstraße 23 4-Zirnmer -Wohn.,
_1 . u . 2. St ., zu v. Näh^ Lad. 2313
Walkmühlstrafie 32 frdl . 4-Zimmer-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt.  z . verm. Preis 650 Mk. 2116

Walram straße 28, nahe d. Emserstr .,
, sch. 4-Zim .-Wohn. m. Erker , neu
■- herger ., Gas . a.  1 . Okt. oder früher

zu verm. Näh.  1 St ._ 2849
Waterloostratze 1, Ecke Zietenring,

int 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad.
2 Balkons . Mans . u . 2 Kell. 2527

Weißenburgstraße 1, 8, 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2326

An meinem Neubau Westendstraße 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W._Hatzbach._ B114 9

Worthstraße 8 schone 4-Z.-W. mit
Zub . p. Okt. Stähl Par t . B854

Aörkstraße 3, 1, 4 Zim ., Bad , Bai !.
u. reich!. Zub . aus gleich od. spät,

i zu berat . Näb. Part . b. Meurer,
u. Nerostraße 38, 1. _ „ 2156

AörNratze 9 sch. 4-Z.-W-, d. Neuzeit
_e nt f r .. sof. ob. später preisw . 1496
Aörkstraße 14 '4-Zl-Wohn. m. reich!.

Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2389
Aorkstr. 17 gr . 4-Z.-W. sof. N. 1 r.
Zietenring 3 4 Z., Küche, mit reich!.

Zub .. zu verm. Näh. P . r ._ 1890
Zietenring 8, Bel-Et „ 4 Z. 1. O.  2203
Sehr gr. 4-Z.-W., 2. St ., sof. o. 1. 10.

Näh . bei Sauerwetn , Karlstr . 21,
od. Schlosser, Iahnftraße 2, 3. _

©e «. 4-Zimmcr -Wohnnng mit Bad,
in bester Kurlage , 1. Etage , wegen

\ Abreise sofort zu vermieten . Aus¬
kunft erteilt I . Hirsch Söhne.

_L angpa sse 41._ __ ^2873
Schöne 4-Zimmer -Woh»unn in Villa

Nerotal 39, edentl . mit Frontspitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu ver-

' mieten . Anzuseben von 10 bis
12 Uhr . Näh. 2._©todL_ _ 2538

Eine liZimmer -Wohnung , neu her¬
gerichtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. v.
Näh . Roonstraße 9, Part . 1687

5 Aiurmrf.
Adelheidstraßc 48, Part ., 5-Zimmer-
. Wohnung mit gr . Veranda und
■Garten auf 1. Okt. zu vermieten

Näh . Rheinst raße 56, 2._ 2304
Tdelheibstraße 74 6" Zimmer u. Zub.

per 1. Oktober zu vermieten . Anzuf.
11—1 u. 8—5 Uhr. Näh. Part . 2052

Albrechtstraße 16, 1, schöne lustige
-5-Zimmer -Wohnung per 1. Okt. zu

^ verm . N. Il lbre chtstr.  16 . P . 2071Bertram stra fte 5, Part .. 5 Zim . nebst
Zubehör . Georg Birck, Bertram¬
straße 10, 1 St . _ _ 2372

Marenthalerstraße . Ecke Scharnhörst-
. straße , schöne 5-Zim.-Wohnungen
' im 1.. 2. u. 3. St ., Neubau Kauth

u . Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon , Bad , Parkett u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh . bei R. Schmidt , Aorkstr. 33, 1,
oder Vaubureau Huber , Rbein-
gau erstraste 3. _ _ 2369

Dambachtal 34 5 Zim . miFl8aI !on,
__ 2 Mans ., Keller, per 1. Okt. z. vm.
Dotzheimerstraße 26, 1. Etage , 5 'Zim.

mit großer Veranda u. Zubehör
_per sofort od. spä ter zu  verm . 2864
Dotzheimerstraße 64, 1. Et ., moderne
_5 -Z.-W. m. reicht. Zbh. z. v. 8294
Dotzheimerstraße 106, 1. gr . 5-Z.-W.,
_3i St ., nt. h. AuSst., per Okt. z. v.
Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58)
. 5-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät.

M^vm, Näh. Emserstr . 22, P . 2526

Doppel-Billa Emscrstraße 34 u. 34 a
sind eleg., der Neuzeit entspr . ein¬
gerichtete 6- u. 6-Zim.-Wohnungen,
mtt Bor - u. Hintergarten , auf
1. Oktober zu vermieten . Näh. da¬
selbst od. Kaiser -Friedrich-Ning 47,
Parterre linkst _ _ 2704

Franz -Llbtstraße 2, Nerotal , herrsch.
5-Zimmcr -Wahnung , Hochpart., in.

_reich !. Zubehör zu vermieten . 2800
Friedrichstraße 46. 2, 5 Zim ., Küche,

Speisek.. Klosett, 1 Kanrmer , 1 Ver¬
schlag, 2 Keller , z. 1. Oktober 1907
zu vermieten . Näheres b. Haus-

„verw . Kandier ^ H^ 2._ 1980
Gerichtsstraße 5, 2. od. 3. St ., schöne

5-Zim .-Wohn., welche leicht möbl.
zu vermieten ist, per 1. Oktober.
Näheres Pa rt.  2829

Gocthestraße 7, nahe Bahnhof , fünf
Räume , zu Bureauzwecken, Arzt,
Rechtsanwalt od. an ruhige Leute
per 1. September od. später zu ver-

_mieten ._ Näheres daselbst. 2813
Goethestraße 27, 3, herrsch. Wohnung,
. 5 Z.. Bad , zu ve rm . Näb. Bart.
Herrngartenstraße 11, 1, sch. 5-Zim.-

Wohn. u. Zubeh. an ruh . Mieter
^zu ^ verm._ Näh.̂ Part ._ 2780
Kaiser -ssriedr.-Ning 45, 8, 5 Zim .,

der Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober
^zu vm. Anzus.̂ vorm. N. P . l.^ 2164
Kirchgasse 27, 2. Et ., Wohnung von

5 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Iabre v. einem Arzt bew. war , p.

_1 . Okt. z. vm. Näh. 1 Treppe . 1799
Kleiststrahe 6 schöne große, ' d. Neuz".

ents pr . 5- u. 3-Z.-W. p. Okt. 2875
"Langgaffc 41, Ecke Bärenstr ., ist eine

sch. Frtsp .-W. v. 5 Zim ., Küche,
Gas usw., per 1. Oktober preisw.
zu verm. Näh. im Modewaren-

^gesch .^Part ., I . Hi rsch Söh tie. 2849
Lursenstraße 20, 1, eine Wohnung zu

Perm., 5 Zim., 1 -Küche n. Zubeh.,
eignet sich auch zu Bureau . Näh.
A. Boß, 2 St . r . _ 26 45

Marktsträße 13, 5T Et -, 5 Zimmer,
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu
Perm. Iiüh . S eiten geschäft. 1662

ÄNauritiusstraße 3, 1, Wohn., 5 Zim,
Küche u. Zubehör (auch f. Bureau-
zwecke geeignet), per 1. Okt. zu vm.
Näh. bei W. Gerhardt . _ 2165

Moritzstraße 21, Part ., ist' eine neu
herger . 5-Zim .-Wohn. sofort zu
verm. Näh. 3 Tr . l. und beim
Hausmeister ._ 2851

Moritzstraße 22 neu herger . 5-Ziin .-
Wohn. m. Zub. sof. od. spät. 1663

Moritzstraße 37, 1, eleg. 5-Zimmer-
Wöhn., Bad , elektr. Licht, wird neu
herg., sof. zu v. R. Moritzstr. 43,2,

, od. Iiiederwaldstraße 7,  P . _ 2845
Moritzstraße 52, ~ 1. Et -, 5-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . 2030
Moritzsträße 62 5-Z.-W. Okt. 1860
Niedkrwaldstraße 7, Südseite , herr-

schastl. 5-Z.-W., Hochpart., p. Okt.
oder früher zu ve rmieten . 2157

AikolaSstraße 20, 2, sehr schöne, 5-Z.-
Wohn. per sof. od. später zu verin.
Näh , E^ Koch. Bahnhofstr . 16. 1864

Nikolässtraße 25, P ., S-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. zum 1. Okt. od. später
zu dm. Besicht. 10—12  Uhr . 2664

Oränienstraße 2C 3, 5 Z., K„ Kell.,
_ 2 Mans . per Okt. zu verm.  2363
Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-

hausguartirr » 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näb. das. od. B̂latterstr . ,i2 . 1666

Nauenthalersträße 3, hinter der Ring¬
kirche, ist eine der Neuzeit entspr.
5-Zim.-Wohn., Schrankz., Bad u.

_reich !. Zbh.  zu trat. Näh. P . 2718
Nüdesbeimerstraße 14. 3. Et ., hoch-

Üerrschaftl. 5-Z.-Wohn. mit elektr.
Aufzug , Lieferanten - Treppe , der
Neuzeit entspr ., zu verm. Näh.

_daselbst Pa rt , li nks . 28 37
Nüücshcimer straße 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad , Balkon u. allem Zubeb.,
_ per 1. Oktober zu v. N. das. 2041
Sckiwalbacherstraße 6, nahe Rbeinstr .,
_5 -Zim .-Wohn. ^ be rat . Näh. P.
Sckiwalbacherstraße 25, 1, 5 Zim . it.
_Zubeh . der sof. od. später ._ 2636
Ächwalbacherstraße 32, Gartenseite,

5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, p.
1. Oktober zu ve rmie ten . __ F463

Stiststraße 5 5 Zim . mit Zubeh. auf
.... 1. Oktober zu vermi eten. 2755
Wartturmallee 6 5-Zimmer -Wohn.

mit reichlichem Zubehör zu verm.
Weißenburasträße 5. 1. ob. 3. Et ., sch,
_neuz . 5-Zimmer -W. Näh. 3 1. 1775
Billa Willielntinemtraße 37, nahe d

Wald , an den Nerotalanlagen , ist
die herrsch. Part .-Wohn., 5 Zim.
usw., per sofort ad. später zu vm.
Näh. Souter . v. 10—1 Uhr. 1679

Billa WilHelminenftrahe 37 ist die
2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim. usw., per 1. Okt.
zu vm. Einzus . von 3—6.  2484

Wilbelmstraße 2a, 2, 5 Zim . m. Bad,
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
später zu verm. Nah. Wilhelm-
straße 2 a, Laden r ech ts . 8296

Wörtbstraße 5 schöne5-Z77W. nt. Zblp
p. Okt. zu vm.' Näh, i". La den, 1900

Schöne geräumige b-'Zim.-Wohn. mb.
allem Zubehör , sehr geeignet für
Aerzte oder llicchtsanwälte , oder
auch Nension, per 1. Oktober zu

' vermieten . Näheres Albrechtstr. 13,
Part . Llnzusehcn Dienstag und
ssreitag von 11—1 u . 4—6._ 2341

Sch. 5-Zim,-Wahn . auf 1. Okt. vrw.
zu v. Näh. Rheinstr aße 96, P . 2797

Herrschaftliche Wohnung , Rüdes-
heimerstraße 6, 1. Etage , 5 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim .,
Mansarde , 2 Ballons , Bleichplatz,
Bad , Kohlenaufzug usw. zu verm.

. Näh. Parterre ._ _ 2066
Drei 5-Zimmerwahnungcn mit reich¬

lichem Zubehör bis ’1- Oktober zu
verm.  Näh . Wörthstr . 11, P . 2587

«; Zimrnrr.

Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6-Zimmer-
Wohuung mit gr . Veranda aus
1. Okt., ev. früher , zu vm. Einzus.
von 10—12 u. 8—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder

_Rheinstraße 56, 1._ 1487
Adelheidstraße *76, *1, vorn

1. Okt. mit 800 Mk. Nachlaß zu
_ verm. Kon trakt noch 2'/ - Jahre ._
Adelheid straße 80, P .( Wohnung von
, 6 Lim . auf sofort od. später . 1680
Billa Bachma!,'erstraste 7 ist eine sch.

Wohnung von 6 Zimmern , ev. auch
Part . u. 1. Et ., zusammen 11 Zim.
u. Zubehör , zu verm. Besichtigung
jeder zeit daselbst Pa rt . 2603

Dotzheinrerstraße 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., m. Balk. nebst reich!. Zub.,
auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen
vott 10—12 u. 3—-5 Uhr nachm.
Näh. Wall use rstra ße 3, Pa rt . 2204

Maurers Gartenaulagc , Eltviller-
straße 19/21, hoch!,. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub . u. all . Beaueml ., auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Mau rer , Mittel -Gartenh . F 238

Goetbcstraße 8 herrschaftl . Wohn.,
1. Etage , 6 große Zimmer , Balkon,Badekabinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Vor- und
Hintergarten , auf 1. Okt. preis-
wert  zu vm. Näh. das.̂ P .̂ 2172

Möethestraße 12, 1. Etage , 6 Zim .,
reichstes Zubeb., elektr. Licht, per
Okt. oder früher zu verm. Näh,
daselbst, 2. Stuck._ 1399

Kaiser -Fricdrich -Ning 3, 2, 6 Zim.
mti reicht. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzuseben 11 bis 1 Uhr. Näh.
Freseniusstraße 41._ 2860

Langgafse 15a, 3, eine WohnS von
6 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh. Kaiser -fsriedrich- Ri ng 68, 2.

Adelheidstraße 55, Südseite , schone 6-
Zim .-Wohn. per L Olt  zu verm.

Luisenstraße 22, 2 r„ 6-Z.-Wohnung
mit Zubehör zum 1. Okt.. event,
bis 31. ^Marz 1908 mit Nachlaß.
Auskunft dasel bst._ 8301

Lüxemburgplatz 3, 2, große 6-Z.-W.,
der Neuzeit entspr ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst u , Bismarck-
R ing 37, bei Becker._ _ _ B 71

Nikolasstraße 26 hochherrsch. 1. Et .,
6 Zim . (Gas , elektr. Licht), schon.
Balk,, 2 Mans ., 2 Keller , wegzugs¬
halber auf 1. Okt. 1907, ev. spät .,
mit Nacht, bis 1. Okt. 08. Besicht.
täglich 11—1 Uhr. Näh. Aoch part.

Rheinbaünstraße 4, 1. St ., große 6-
Zim .-Wohung m. Zub. z. 1. Okt.
zu verm. Näb. 2. Stock._ 8554

Rhein straße 66 "Part .-Wohnung mit
6 Zim . u. Zubeh. ans sof. od. spät,

_z .̂ vm.Liäh . Rheinstr . 71, P . 1688
Nüdesbeimerstraße 7, Hochpart., herr¬

schaftliche Wohnung, 6 Kim., ein
Schrankzimmer , ar . Küche, Bade¬
zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller,
gr . Balkons , Garten zur Biitbe-
nutzung, elektr. Licht und Gas , per
1. Oktober. Näheres im Hause
oder beim Eigentümer , Lldelheid-
straße 76, 1 S tiege. _ 1258

RLdeshetmerstratze 20, Part . u. 1,
Herrschaft!. 6-Zim .-W., m. Zentr .-

_Heiz ., sofort oder später zu verm.
Schlickitersträße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.

_Nähcres ^ daselbst Parterre . 2523
Wallnfersträße 13"eleg. einger . 6-Z.-

Wohn. (Part .) mit Bad . Küche,
2 Klos., 2 Mans ., 2 Kellern usw.,
auf 1. Okt. zu verm. Zentral¬
heizung , Wasserl. Zu besicht. nach-
mittags v. 3—5 Uhr . Näh. das. 2781

Wilhelminenstraße 8 sind 6-Zimmcr-
Wohnungen , 2. Etage u. 3. Etage,
zu vermieten . Näheres daselbst
s?rontspitze, bei Frau Debus , oder
Ba chma Perstraße 7._ 2364

Kl. Wilhelm st raste ist in Nr . 5 u. 7
die 2. Etage von 6 Zimmern und
reicht. Ztibehör zum 1. Oktober zu
v. Näh. Kl. Wilhelmstr . 5, 2. 1808

7 Zimmrr.
Ildvlfstraßs 4, 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Balkäne und Zubehör , zu verm.
Näh.  Rheinstraße L2 , 2. 20 13

Eckernförbestraße 2, Villenv., in un-
mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i. d. 1. u. 2. Et.
je eine 7-Z.-W. m. vornehm. Aus-
stati . zu vm. Näh. das.- od. b. I.

^Schwank , K.M .-9A 52. P . 1̂ 2800
Friedrichstrnße 4, 1. 7 Zimmer und

Badez., Gas , elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher zuLim ._ 2820

Friedrickistraße 5, nächst der Wil¬
belmstraße . 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim ., Balkon u. reich!. Zbh.,
aus 1. Oktober zu verm. ; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Voltz,
Delasvcestraße 1, Part , l._ .2403

Billa Harnerweg 1 7 Z., Hochpart.,
mit Gartenbenutzung , sofort oder

Lpätcü zu vermieten .̂ ^ 2267
Kaiser -Friedrich -Ning 41 Bel-Etage,

7 Zimmer , zu vermieten . 2465
Käiser -Friedrich -Riua 48 u. 50 hoch¬

herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
reich!. Zubehör , Antomobilraum,
per sofort od. später zu verm. Näh.

_Kaiser -Friedr .-Ning 50, Part . 2547
Kavellenstraste 31, 1. u. 2. Et ., 7 Z.,

3 Mans ., K. u. 2 Kell.. 2 Balk., a.
_1 . 10. Dainbachtach 18, Wcrz . 1929
Langnafle 41, Ecked. Bärenstr ., ist im

3. Stock per 1. Okt. eine sch. Frtsp .-
Wohn., 5 größere , 2 kl. Zim., Küche,
Gas etc. preiswürdig gtt vermieten.
Näheres Parterre im Geschäft von

_A . Hirsch Söhne .  ̂2742
Nbcinstraßc 62 7/Zimmer -Wohnung

mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend ringer ., per sof. od. spät,
zu vm.^ Näh. Bureau ^ Part . 1695

Schiersteinerstraße .3, 3. Etg .. Wohn,
von ie 7 Zimmern u . reichlichem
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Parterre . 2734

8 Zimmer und mehr.
Luisenplatz 1, 1, 8 Z. m. Zbh., auch

geteilt . Näh. Luisenpl . 1, P . 2630

Nbeinbahnstraße 5 eine Part .-Wohn.
von 8 Zim. aus 1. Okt. (am liebsten
für ein Bureau ) zu verm. 1984
Zäde» und Geschnftsräurne.

Adelheidstraße 55 neuer schöner Eck-
_ladenchilltg zu vermieten . _
Adlerstrahe 7, Neub,,Laden sof. o. sp.

zuLermieten . Nah. dLselost. 13.9
Bertramstraße 21 gr . h". Werkstatt od.
~ Lagerr aum sof. zu verm.  B2241

eine groge Helle
als üaaerraumBismarckrrng 36

Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, aus den 1. Oktober z. vm.
N. Vdh. 1 St . rackste_ _ ß 23

Blücherplatz 4 rst ein großer Heller
Laden nebst gr . Ladenzim . sofort
ober später zu vermieten . Näheres
Blücherplatz 5, Hrnterh . Parterre,

_bei Hartmann ^ 2853
Blücherstraße 3 schone helle Werkst.

zu vm. N.  bet B reuer.  B 743
Blücherstraße 27, Laden m. 2-Z.-W ,̂
_i8ttb _ ttfjD._t>cr Los. od. spa ter . 203o
Blücherstraße 36, Neubau , Laden , s.

sed. Gesch. pass., mtt 2-Z -̂W. btll.
Nah. das. od. Aorkstr. 22, P . L281

Wlowstraße 10 Werkst, sof. z. b. 1476
Clarcntbalerstraßc , Ecke Schanrhorst-

straße, kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr „ mit darunterltegendem
ebenso großem Lagerraum , zum
l . Oktober zu verm . Nah. bei
ll.  Schmidt , Aörkstraße 33, 1, od.
im Neubau ^ 2412

Dotzüeimerstr. 13  Kohlenlager
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28.

schön. Laden m. Ladcnz. od. L.-R.
_sof . od. später . ' Näh . das._ 1701
Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.

m. Lager , Bureau , Gas , , elektr.
Ltwt usw.  zu v._ Näh. das._ 1702

Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 150 Qmtr . gr ., ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu verm. Näh. Hth. 1,

_od . Schiersteinerstr . 15, P . 1704
Dotzheimerstraße 84 Helle gr . Werkst,

od. Lagerr .. mit od. ohne Halle, im
ganz . 140 Om ., für ied. Gesch. ge¬
eignet , ganz od. geteilt sof. od. sp.
zu vm. Nah. Mtb . 1, r . _̂ „2596

Dotzheimerstraße H5 Werkstätte oder
_Lagerr . zu verM. ^ N2h^ Vdh, 1„r.
Neubau Dotzheimerstraße 100 Werk-

stätte u. Flaschenbierkeller. 2843
Dotzheimerstraße 111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu ve rmieten ._ 1386

Drei weiden straße 6, Part , r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
au ch für andere LwecheL. vm. 2081

Drudenstr . 3 h. Werkst, ö. Lag. B 235
Eleonorenstraße Laden ra. Wohn. z.

verm. Näh. Nr . 5, 1._ 1915
Elturllerstraße 1, Hochp. des Hosgeb.,

50 Om , als Bur ., Werkst., Lagerr .,
_mit od.̂ obne Lagerkeller, zu verm.
Eltvillerstr . 4, 2. Wst. u . Flbierk . 1705
Eltvillerstraße 17 Ladeii mit Laden-,,

und Werkst, sofort zu vermieten.
Näh., das. Pa rt , rech ts . _ ,1030

Emserstr . 69 Lad., a. a._ Ul . BJ.807
Erbacher straße 7, 1, Werkst.,L80 Mk.
Feldstraßc l ^Werkstatt zu vermieten.
Frankensträße 15 Werkstätte, geeignet

für Spengler od. Tapezierer und
^iergl . zu vm. Räb . das.„ 1 r ._ 2655

Frankenstraße 26 schöner Laden mit
2-Zim.-Wohnung zu vermieten.

Friedrichstraße 5, nächst der Wilhelm¬
straße , kl. Laden sof. zu verm. Näh.
d-, G. Voltz, De lasp eestr. 1, P . 2765

Friedrichstraße 10 ein ©rmferram
für Lagerraum oder Werkstatt
zii vermie ten. 1887

Friedrichstraße Ist Werkstatt per
oder spä ter zu  ve rmieten.  2608

Göbenstraße 15 schöne Lagerräume,
iilii und ohne Bureau , im Vvrder-

_H aus , zu  vermieten ._ 2743
Göbenstraße 19 Arbeitsräume , Lager-

räume p. sof. od. später zu Perm.
Ecke G'öben- und Scharnhorststraße

großer Eckladen m. sch- 2-Z.-W,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Dclikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Nah. Bau¬
bureau,Blum , Göbenstr . 18. 2520

Goldaasse"16 Laden , auch für Bureau
geeignet, zu, verritieteri.^ ^ 1497

Hartingstraße 7 eine Weristätte od.
Lagerraum , ca. 25 Qmtr . gr ., mtl.
12 Mk. Näh . daselbst 3. Etage,

_beiSchötner . _ 2830
HerderstrLüe, ! Laden z. v. N. 1. 2401
Herberstraße 26 kl. Laden mit 2-Z.-

Wobnung , ev. mit Stallung , per
_1 . Okt. z. verm. Näh. Part ._ 2323
Herrnmühlgaffe 1, an der Bürgstr .,

Laden zu vermieten . 2652
Aal,!,straße 10 « TWerkstatte . fr . '2711
Kaiser -Friedrich -Rina 23 helle groß:

Werkstuite n. gr. Remiie , für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum p. 1. Okt.

—3tt verm . Näh. Vdh. 1 St . 2621
Kniser-F-riedrich-Rilig Bureau ober

Lagerr . zu verni . Näh. Bismarck-
_ri n 32, 1.  Müller . 1711
Karlstraße 39 Arbeitsräume, "Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-
straße 28, 3 links.  2764

Kiedricherstraße 4 großer Laden , ge¬
eignet für Bureauzwecke, auf >of.
od. später zu vermieten . Näheres

_Kiedricherstraße 2, 1._ 2729
Neubau Kiedricherstraße 12 1" Läden,

f. Bäckerei einger ., 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu verm. Näh.
Blücberstraße 30, 2. _ _ B 238

Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Qm.
groß,,zu vermieten . _ 2634

Lothringersrräße 5 2 Werkstätten mit
^Lagerraum billig zu verm. 2854
Luxeintzurgstraße 11 kl. neu herger

Lad. m. anstoß. Lagerr . z.,v . 1712
Lurcmburgstraße 11 Heller Lagerr .,

ä'uch alSsWerkst. f. ruh . Gesch. 1713
Mauergassc 21 Laden m. Ladenzrm.,

ev. mit Wohn., auf - 1. Oktober zu
verm. Näh. im Metzgerladen.

Mauritiusstraße 8 ein kleiner Laden.
mit ^ od. ohne Wohnung , zu verm.

Metzgergaffe "2, Ecke Marktstr ., Laden
per l ) Oktober zu vermieten . Näh.
Metzgergasse lö , Schuhgeschäft.,1797

Michclsbcrg 26 Werkst. o. Lagerr . z. v)
Moritzstraße 3 großer Heller Raum,

zirka 40 rd-Mtr ., geeignet f. Lager
oder Bureau -Näume , ev. auch als
Werkstättc sof. od. sp. zu vm. 2900

Eckladcn Moritzsträße 37, zirka 40 gm
große Kellerräume , wird neu herA.,
mit oder ohne 3-Zim.-Wohnung so¬
fort preiswert zu vermieten . Näb.
Moritzstraße 43, 2, oder Nieder-
toaldstraße ^7,^Parterre ._ ,2844

Moritzstraße 41 zwei Part .-Raume.
als Bureau geeignet, Eingang vom
Hofe, ev. mit Kellerräumlichreiten.

_v . 1. Okt . zu vermieten ._ 2812
Moritzstraße 43 gr . Laden z. vm.,2536
Moritzsträße 45, Nahe des Häuptbahn-

hoss, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, pci:
sofort, event. auch später , zu

_verm . Näh, das. 1. Etage . _ 1714
Nenbau Nerostraße 27 ein sch. Laden

mit Ladenz., ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 Qmtr . gr . Keller
auf 1. Juli oder später zu v. 1971

Uettelbcckstraße 6 h. Werkstätte sofsi
a. m W . s. 102 u. 210  Mk . 1715

Nettelbcckstraße 11, 1, Laden mit
Laden-Einricht . p. sof. zu vm. B 511

Nikol asstraßeJL2, J3 ., Laden zu^veriu.
Oränienstraße 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
später zu vermieten ._ 1375

Oranienstrnße 22 Laden mit 2-Zim .»
Wobn. billig zu vermieten . 2290

Oranienstratze 48, 3, 1 gr. Souterrs
u. Keller zu vermieten . _ 2440

Philippsbergstr . 14 Werkstätte, eb
mit 3-Zimmer -Wohnung.__ 2823

Raucnthalerstraße 19 Laden mit
Ladenzimmer , f. Friseur sehr gut
geeignet, preiswert zu vermieten

„Näh . das. od. Hallgarierstr . 8. 2791
Rbeingauerstraße 14 WerkstättHnh

Lage rr ., ganz od. get eilt . BlJ ^g
Rbeingauerstraße 15 Werkstatt , pass

f. Tapez ., m. od. o. Wohn. B 22 85
Mehlstraße ll Werkstattraum fsiv

r . Betr ., ev. m. W., p. 1. Okt. 1862
NWesheimerstraße 22 it . lwertit . od"
_Lagerr ., ev. m. 2-Z.-W. i. H. B1852
Scharnhorststraße 13_ sch. kl. Werkst!
Schiersteinerstraße 6 Eckladen, Mx
_Drogerie „ od, Konditorei . _ 2792
Schiersteinerstraße , gegenüber bet

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er., große helle Werkstätte

„zu vermieten . _ 2282
Schulberq 25, Ecke Schwalbachersin""

Werkstätte bill. zu vermieten . 2815
Schulberg 27, Ecke SchwalbachcrstS'

Laden mit Wohnung , geeignet fsti:
Barbicrgeschäft , zu verm. Preis

_650 Mk. jährlich._ 1997
Schönberastraße a. d. Dotzheimerstr

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager»
räumen in 3 Etagen , ganz od. get
für jeden Bctr geeig. (Gaseinf j’
tn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Vcnt
oder Baub ur . Göbenstr . 18. 1722

Großer schöner Laden ScküvalbäeheA
straße 3 (an der Luisenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu verm
Näh. 1 St . _ _ _ 1723

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite"
Part .-9iaum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet , per 1. Oktober zm
verin ., soroie ein Sout .-Raum ans

^ gleich oder später . _ F 463
Schwalbachcritraßc 37̂ gr. belle*Wert,

stätte zu vermieten , eventl, mit 8,
Zim mer-Wohnung._ 2455

Kl. Schwalbacherstraße 10, Laden"
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder spater zu
vm. N. Kaiser -Frdr .-R. 3L 2154

Schwalbacherstraße 59 gr . belle Werk¬
statt auf 1. Oktober zu vermieten.

Sedanplatz 4 kl. u. groß, belle Werk-
statt , auch als Lage rraum . 2167

Sedanplatz 5 Werkstätten , Torfahrf
zus. od. einz., Mn Gas , elektr. Kx,'
auf gleich oder später zu v. B 155'f

Seerobenstraße 33 gr . Werkst, sid)
Lagerr . (Hofeinüau ), zum 1. Oki'
od. fr . Preis 350„ Mk.^ _ 2liÖ

Waldstraße 23 Laden mit Spezerew
einrichtung , 3 Zimmer , für 480 Ds

_auf gleich oder 1. Oktober zu bet,^
Walluferstraße 12 kl. Lad. m. Laden¬

raum , auch als Filiale , z. Pin. 2005
Wellritzstraße 31 kl. Laden n . Laderw

zim. v. 1. Okt. zu v. N. d?s. Bdh. Z,
Westend raße 8. gl. am Sedanpl '̂

Lagerr ., trocken u. hell, auch Lagers
kcller, eb. mit Bur . N. 1 Tr . L335

Westendstraße 8 kl. Werkstatt zu" beO
mieten ._ Näh . Vdh. 1 Tr . _ 284g

In meinem Neubau Westendstraße 3«
ist ein großer Laden mit 2-Zim -
Wohnuna zu verm. Näh. daseibsi-
bei W. Havbach. B 1148

Westendftr. 40 Laden mit Metzgereil
Einr . per sof. od. spät, zu beim
Näheres daselbst̂ _ _ 1747

Vorkstrnße 6 heller Part .-R-, 50 Qm^
f. jed. Zw. geeig., sow. kl. Wertst'

A  ruS .J2 . for. Aorkstr. 2. 1.  17K
Aörkstraße 10 Werkstatt oder Lager"

30 Qmtr ., sofort zu verm.  17g -f
Aörkstraße 11 Laden mit 2-Zirn^

Wohn, per 1. 9. od. spar, billig su
verm. Näh. daselbst Part . r . A>
Nettelbeckstraße 12, P . !. „ ^2707

Vorkstraße "15 Lagerraum hell**ststd
trocken, auch als Werkttatte fnx
ruh .̂ Gefch.^geeignet,^zu bin. 21 2^

Dorkstratzc 16 schöne Werkstatte fM
Glaser oder Schreiner mit 2- nd
3-Ziinmer -Wohnung zu verm. sn’
Blücherplatz, 3. 1„ St, _ 2227

Dörkstratze 22 schöne Helle geräutniä?
Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnuna

„ auf^ Okt. zu b. Näh, i. 2ab ._J .907
Vorkstraße"'22 geraum . Helle"Wertst*

mit oder ohne Wohn., s. jed. Ber'
geeign., per Okt. zu verm. B 1577

Vorkstraße 29 gr. Lagerraum , B 2H 7
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Zietenring 7. neben der Schule,
^ schöner La den zu verm . L 227
Zietenring 1» sch. h. ge. Wertst , mit

Tors , v. sof. Näh. Part , r . „1732
Zu dem Hause Zietcnring 10 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da¬
se lbst, bei Lot;. _1400

Schöner Laden nt der Bleichstraße
auf sofort Zu vermieten . Näheres
bet Boes , Hel enen straße 1._

Nrotzcr Laden mit Zimmer , event. 2-
Zimmerwohnung zu verm. Clarcn-
thalerstr . 6,  l l.,„ b. d. Ringt . 2020

Tckladen m . 3" Schauf , DotzhoiNter-
str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgcsch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager¬
raum ca. 38 ,00 Om . sof. z. v. 2886

Stvei  schöne Läden, für Metzgerei it.
Bäckerei sehr gut geeignet, auf sof.
zu v. Näh. Dotzbe,inerstr . 114. 2658

ffrfsöac helle Werkstätte , für sich abge-
teilt , P . u. 1 St ., in neuem Hause,
mit Wasser u. Gas , ist spottbillig
zu vermieten . Kaiscr -Friedrich-
Ring  47 , P ., bei F . Leh mann ._

Per 1- Oft . ein Laden nt. Ladcnzim .,
2-Z.-Wöhn., in welcher sch. läng.
Jahre eine Metzgerei m. g. Erfota
bctr . wird , zu vm. Preis 1000 Mt.
Näh. K. Hehner , Karlstr . 32. GÜ P.

Thotogr .- od. Maleratel . in. Itebenr.
zu v.  N . Kirchg affe 54. P . 1734

Leere Räume,
für Burean - oder Lagerzwecke ge¬

eignet , im Hause Länggasse 26
monatweise zu vermieten . Näheres
Länggnsse 27, im .Druck.-Kontor. *

Lader mit Wohnung , gute gcräun.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lchr-
itraße 14, 1, Etage . , 1735

Keine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet, p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Rauenthaler-
st raßc 8, bei G icgc rich. _2421

Schoner grosser Ecklädc», Ladenzim .,
n . Wohn. v. 3 Z. n . reicht. Zub.,
auch Laden od. Wohn, extra , her
gleich od. später zu verm. Nah.
Röderstraß e 21, 2 S t . ^_ 2613

Dboße Werkstatt (ev. 2 kll) zu verm.
Neubau Stcingasse 15. Näheres
Emse rstraße 11,  Kochp.„ r .„ „ 2627

Mit Laden, geeignet für Installateur,
sofort zu vermieten . Näh. Worth-
stra ße 11, Parterr e. 2586

Aöelhcidstratze„ 46,„ Gth.1
Adlcrstratze 7, 1, möbl. Zim . zu vm.
„ Anzus. von 8 Uhr ab nachmittags.
Adlerstraße 3ös.P ., e. AröZfchi s Schl'.
Ädlerstraße 83, 1 l„ kann ansr. Mann

oder Frl . Schlafst .̂ rhaltcn . „
ÄdolfKallce 10, Part ., ist per sof. od.

später ern elegant möbl. Salon m.
gr . Balkon u . anftoß . Schlafzim . an

„ ruh . Herrn zuHim. Näh. das. Part.
Ädolfstratze 3, S . 3, eins. m. Zim . b.
Adolfstraße 5^gut,möbl . Ztmmer „frei.
Älbrechtstraße 3V, P ., sch, m. &., s . E.
Alb rechtst ratze 30, 2 l., sch, mbl. Zim.
Albrechtstraste30, "2. rD .„mbl. Zim.
Albrechtstratze33,1 , 1 Z. m. 2 B. z. in
Albrechtstraste 48,̂ 3 l ., mblrZim . sof.
Bahnhofstratzc 10, 2, schön mbl. Zim.

mit prima Pension . „_ _
Bertramstratze 0, 3 r .» möblOZiin,
Be rtr amstr .,12,̂ P ., mbl. Ms. ä. Mdch.
Bcrtramst ratze !2,2 „ r ., sch, in. Zim.
Bertramstratze 14, 1 St . l., zwei gut

möbliert e Zimmer zu vermi eten.
BiSmärckring 12, 1 r„ fr dl. in. Zinn
'Bismarckring 32, P ., m. Z. sof. B234
M smarck rina 33, JL r „ m. Z.  B 2833
Vismarck-Ring 37, 1/ schön möbliert.

Zim . mit vo rz . Pens , frei . B 2284
Bleichsträtzc1, m. Z., sep. EOL2270
Bleichsträtzc Ion Z, m. JßTB 22®
Bleickistr. 33, 1 r^ s,M, !>. L7Z32451
Blüchcrstratze 3, 1 l., n. Bismarckr .,

möbl. Zimmer , zu Perm. B 2427
Blüchcrstratze 28^ 1,„sch. m. Z._ 8 2210
Blüchcrstratze 34, 4, mbl. Zun . B2449
Äüwwfir, . sststNb. 1 r. , m. Z. b. 82339
Bülowstraste 9, M. 1 r .. eins. möbl.

Zim. mit 2 Betten fos. billig z. v,
Gr . Burgitraste 9 g. mbl. Z. ä. Tage,

. u. M. mit oder ohne  Pension.

Wstgch . Bäckerei mit Laden, Wohn,
u . Zubehör sofort ad. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Ph . Müller,
Roonstraße 9, 1.  1 730

Laden mit Ladenzimmers Mrrlage,
zu bin. Adr. im Tagbl .-Vcrl . Zo

UiUen nnv Häuser.
Zwei Villen, Biebricherstr . 37 u. 39,
' auf gl eich  z u vermi eten._ _ 8544
SUnliachtäi sFreseniiisstraße - Villa,

modern , mit allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkatifen.
Näh, dase lbst Nr . 41, _ _ 1740

Landhaus Gütcnberqstrasie 4, 10 Z.
m . Zubch., Zentralheizung , clektr.
Licht, Gas , sowie Garten , 1. Okt.
zu verm. ; kann auch geteilt ver¬
mietet werden . Näheres daselbst
beim Hausm eister ._ 28 01

Djlla Möhringstr . 8 ganz o. oct. auf
gl^ o. sp. zu vm. od. zu vr. 1741

Urne Billa , vollst. dê Nellz. entspr .,
in best. Kurll , mit Stall , sof. od.
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser , Schützenhosstr. 11. 1742

Wostnuiigr» ol-r.L Dimnier-
Ang «rb-e.

Dambachtal" 2~~ Frontsp .-Wohti. an
kleine Familie zu VM. Näh. Laden,

^ricdrichstriiste 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau an ruhige
Mieter zu vermieten . 1744

Miiuergassc ll kl, Ms.-Wohn-, z. st>m.
Römerberg ^ 1„ kl.̂ Ms.-W. an ält . Bst
Schulberg 18 kl. Torfahrt -Wohn. zu

verm. Rah . Bdh. Part ._ ^
Walramstraste 9 II. Dachw._ 8 2412
K-rontsp .-Wohn. 'sof. zu vermieten.

Näh . Blücherstraße 11, P . 81975
Möblierte Woi»unngeu.

Ldellicibstraste 11, 1, möbl. Etage , gr.
Balk., 4—5 Z. u . Küche, Bad , Kell.,
Könne ns., für d. Winter zu verm.

Fdolssallee elegant möbl. Wohn, von
5—7 Zimmern , Badezimmer usw.,
aus längere Zeit zu vermieten.
Adr , im Ta gbl.-Verlag ._ Xt

ZwUheimerstraste32 8 mbl . Z., Küche.
Moritzstraste 60, I r ., 2 —̂8' mbl. Zim.

mit Mche, bilttg,zu vermieten ._
iKör tW raße 772 , g. mbl. Wohn, z. v.
Möbl. Etage zu verm ., 4—-5 Z., gr.

Balk, , v. Okt. ab. NikolaSstr. 9, 1.

Dambachtal 4,.P ., cinf . mbl. Z. bill.
Damb achtal 5 möbl. Zimmer . Alexi.
Damb achtal 5 mbl . Mansarde. Alexi.
Dötcheimersteaße 10 möbl. Z. u.  Ms.
Dobhcimerstr . 11, H, 1, m, Z. 8662
Dotzbeimerftraste 11, H. 2,  möbl . Zi
Dobheimersträste 15, P .i mblT'Wshn-
^^u. Schlafz . pr . z.st>. (Setz.. Abschl.s
Dotiheimerstraste 15, Bart ., sch. möbl.

Zimreer zu vm. stSev .. Abschluß̂ .
Dobliciincrstrnstc 66. 2 I, gut möbl.

Woh n-  u . Schlafzim . zuj ._ B2078
DoMimerstraste „ 72,H .„ V. l.,„ SMst.
Dobbeim ersträste 74. L, Weimer , gut

mbl. Balk.-Z .. sof. od. sp. 8  2310
Drudenstraße 4 güt , möbl. Pärt .-Zim.
Drudenstraste 9, 1 l, sch. gut möbl.
. Lalk .-Ziim , mit Klavier b. zu vm.
Emscrstraste 20, th ,̂„ gustmstl . Zim.
(<n!' er straste„ 25 t  inf. tut bl .„Z.L 2 Bett.
Eniserstraße 46* JJt ., mbl.  Z . 6, z. v.
Erbachers!raste 4, 1 l., schön möbl.

W.- u.  Schisz . m. B.. B. . Kl. 815 96
Keld straste 22, H. 2, crh. Arb. K. u . L
sfrankenstraste 10, 2 l .. m. Z. 8 2837
syxankcastr. 17, B. 3stl.. m. ZstK 2085
Friedrichstraste 5, 3, möbl. Zim. mit

Pension billig zu verniieten . _ _
Friedrichstraste 19, 8, gut möbl. Z.,

, a. I.  Dauermiet 'er, Zst bcrnt.__ 8o58
iedrichstrasteLI _mö&Itcrtc5 Zim.

sfricbrichstraße 21, st,„ möblstMans.
friedrichstraste 31, 3, möbl. Zim . z^ v.
Griebrichstraße 36, G'. 2 , sch, mbl.  Z.
Mieürichs tr . 43.  2 . mbl. Zim. m. B.
Friedrichstraste 47, S~.l, aut m. Zim .,

sep*, mit Kaffee 25 Mt . _ _
Friedrichstraste 50, 2, m, Z., 1—2 B.
Gcisbergstrade 11 lärm ein stellend

Mädchen Schlaf stelle erhalten.

Möblierte Zimmer.etc.
Mansarden

Adelheidstraße 6 m. Zim . zu verm.
Preis 14 M N. 2. Et . „ ,8704

Ädelhcidsträste 10, 1. Et ., elegant
möbl. Zimmer zu vermieten . 8643

6!neisciiliiiststststêst0„ sch7 m7 Z. zu v.
GNeiseaaustr . 20, P.  l.MSch lsti' B 1686
Wsb-tißrätzr 4, 8 r ., sch. m. großes

Balkonzimmer per 1, Okt. zu vm.
Goethestraste 10 schön möblZMansärd-

zimmcr an anst. Dame zu verm.
Näheres Parterre . _

Voethestraße ’22, 1, ernf.  m ^ Z. m, K.
Goldgaffst 21, 2j_  gut möbl.  Zimmer.
Hallglirterftrasto 8, 3 l„  möbl . Zim.
Häriingstratze 11, 1 r ., sch, mbl . Zim.
Hel eniÄ fträtze 14, 1. m. Maus .' zu" v.
Hclencnstrastc 26, 2, mblDZ. m. g. P.
Hellmundsträße 2, 1, möbl. Z.
Hellmundstrnste 4, 2, .sch."mbl. Z. z. v.
Hellnniildstr^ 4st2 r ., m. B7-Z. 81820
Hellmnndstraste„ 4,^Ĥ „ r ., möbl. Zim.
Hellmündstratze 2̂2,„ 1, gstm. Z. stn. P.
Hcllmundstr .„27, H72^ ., sch.̂ Log. billi
Hellmundstr^ .3«*,2, ^2 in. Z.. s." 82166
Hellmüirdstraste 32, P7 möbl. Zim7
Hellmündstratze 40, 1, mö bl. Z. z. v7
Hellmundsträße 56, 1 l., crh. A. Lost
Herderstrastc 1 möblM Mansarde.
Herderstratze 9,.Wtb , 1 x.j g . m. Zim.
Herderstrastc 11, 2 r., sch. mbl. Wohn-

u. Schlafzim . mit Balkon zu verm.
Herderstraste 21 g. möbl. Wohn- und

Schlafz . m. Badez. 45 Mk., einz. Z.
20—30 Mk.,„ev. P ension od.  Küche.

Hermannstratze 9 Ms. m. B . „ 8 2406
Herm aunstratze 13, 2, g. m. Z. lst2090
H.ekM.ilNtl stratzk 16, 2, sep. möbl. Zim.

Hcrmannstr . 22, 2 r ., mbl . Z. m. 2 B.
Hermaunstratze 30, P ., am B .-Ring,

schön m. sep. Part .-Z. bi ll. 82331
Hestrirmuhigchsc 5 mbl. Dächz. z. vm.
Hirschgrabeit 24^einf .„m.̂ Mans . still.
Fahnsträste 11, 8, mbl . Z., s. E ., Balk.
fahnstraße 36 Frliv .-Z., mö bl.  N . P.
Kaisev-Fr .-R. 12, 1, m.„Zim . „ 8 2393
Katzollcnstraste3,„ Part ., niöbst Mans.
Äarlstratzst3 , P .. sch, mbl . 3 -,b .,z .„v.
Kärlstratze 37, P . l.. möbl. Zim . z. v.
Karl strafe 38, 1, sch. m. Z. mit gut.

tzansioL,billig zu vermieten .
Nrchi,asse„4, 1, schön  möbl . Zim . z. ,v.
Kirchgaffe 17, 2, gut möbl. Zimmer.
Lehr stratze 33„möbl. P ar tstZim. z. v.
Lnisenvlav 2, H. 1, möbl. Zim.  z . v.
Luisensträstst IlstJTstist , m.,Z *, m. M.
Lüisensträste 16 mehr , mbl. Z. b. z. v.
Luisonstraste 16 mlilstMs . a . sol.„Arst
Lüisensträste 24, G. 1„ l ..„mstl. Z. bill,
Lothringer straffe 8, P . l ., m. Z. 83800
Maiuzerstrastc 44 möbl. Zimmer mit

u. ohne Pensior ^ zu^ vermsteten.
Mllueraaffe„ 8st2 r ., fr . mbl. Z . z. v.
Mauer .,affe 12, 2 r„ sch, mbl. Z. z. v.
M aüc rgass« .19, 2, mö bl. Zim . zu v.
Mevge!-.gasse„ 27,„ 2, e.„ 2 Logis,
Metzgergaffe 29 möbl.  Zim . bill. z. v.
Michelsberg 97Z l..
Mickelsberg 11, 2, 2 möbl. Zirn^ z. v,
Möribstraste 10, 1, große schön möbl.

Zimmer mit ffuter Pension zu vm.
MLr ist str ll ste„ 3st,„ Hth^ .o, möbl. Zim.
Moritffkraiie 48, Mb. P.  l .. m. Zim,
Mör ibstraste 54, 1. gut moül. Z. zu v.
Nerostraste 14, P7 l-, m. Zim.  zu vm,
Nerostraste 23, 1 u. 2, sch. möblierte

Limmer,m . 1 u. 2 Betten zu ve rm.
Ncrostratz- 726sts4öN̂ nöbl .„Ziin .„ frei,
'Ocanie «straffe 2, P ., Logis in it Kost.
Oranienstraste 22, 1, sch, nt. Z- zu v.
Oranieustraste 25, H. 1 l., e. Ä.L ^ L.
Oranienstraßc „ 31,„H. J_, mbl . Z. ä*_b.
Oranienstraste 35, M. 3' l., möbl. Z.

mitZFasfee per Wo che 3 Mst z. .v.
Oranicnstr . 36, 3,̂ m. Z. m.  m,o . KIv.
O"rstnienstr77' 37, G*Zi L, «t . Z-, b. Ar b.
Oranienstraste 38, 2, 1^- 3 g. m. Z.

an best, sol. H- od. D am, zu verm.
Dhilippsbergstr äste 14, 2X s-„ m. Z.
Philipbsliergstr . lll*, P stTZ. M. H . 45.
Rhein str aste 52,„ S ,̂ 2,„g.,möül . Zi m.
Rbeinttraste 82, 3, sch. möbl. W.- u.

Schlafz ., a. geteilt , per 15. « cpt.
Güte Bed. Anz, o. inittags 2 Uh r.

Rioblsträße 13," M,. 2' l., mbli Z. z. v.
stistderstraste4,Zi r** e. r . A. b. Lo g.
Rbderftraste .30, Z7m öbl. Zi m.  z . vm.
Römorberg 10, 2, inobl. Ziin . z. vnn
Römerbera 16 möbl. Z. a. Tg . m W.
Römerbera 23, 1, eint . ,Lad.
Roonstr . 1273, '.'., m. Z., s. E.  8 2403
Säalgaffe 22. Lad., einf, m. Z. bill.
Schwalbachcrstrasie 4, 1, 2 elcg . mbl.
_Zimmer zu vermieten.
Schwalbnchcrstraste 6, 2, möbl. Z. m.

2^ et ten„ fofort^ zu„ver mwt en._ ,
Schwälllächersträste 9. 1 I..' Zim . mit

sep.,Emg .,auf 1.„Okt*, Näh. Laden.
Schwalbach er st raste 12,„ 2,„ 'güt„ m.„ Z.
Schwalbaih er str., 13, 1 r .. sch. m.„ Z,
S chwal bachersträste 55, P .. möbl . Z.
GStMlküachcrftraste 59 in. sep. Z.,

Part ., sofort oder spät,  zu verm.
Sedänstr . 'l, 1 l .. ick', m.  Z . .8 2008
Sedstnstraste 5, L >.„1 l., molst Z. z. v.
'Scdanstrastc 10, H. 2, frdl . m.„Z. sof.
Scbanstr . 14, .3,st , iw. Z.. 4 M. 82214
Seerobcnstraste 1,'2, se p7 mbl. Z. z. v.
Seerobknstr 7, H, 3j ., c .„r . Lösche Lg.
Gteingaffe 3,„2 l.^ mbl. Ms., 2 Mk.
Stcingasse 35 mbl. Da chstübchenz. v.
Stift st raste 1, Päpt ., möbl. Zimmer

mit 8 Netten zu ver mieten. _
St -ftsträsti: 24 mbl. .Zim mer z. ver m.
Stifkstrnste 26 möbl. Z., nt.  1 und

2 Beiten zu, mäßigem Pre ^ - zu  v.
aunusst r ti jfc" 29,

Hermännstrüße 21,„ P, .stnöbl.' Z . z7 v
Heruia ii ustr astc 21, 2 82292
Hermättnsträsto 21, 3," m. Z. ui Ms.' bi

Adelheidstr. 34 2 l. ine inanderg . Ms.
Adlerstraste 54, 1, gr . Zimmer gleich
„od .^1. Oktober zu vermi eten._
Bismarck-Ring 15, 2 r„ große leere

gerade Mans . billig oder g. etwas
Hausarbeit zu vermieten .. .

Bl eichsträstc 4 gr, h. Mans . a, r.  P.
Bleichstr ästc 14 gr. Helle Mans . zu ä
rOf eichstratzs 33 ein l.„Zi8i . a. 1. Okt.
Bleichstraste 15a 2 heizb . Mans . z. v.
Dohheimerstr . 62 1—2 Ms.-Z. N. P77i
Drudensträste 4, 2. u. 3. St ., schön.

einz. Zim .. mit od. ohne Mans.
Emserftk. 11 gr. frdl . Frtsp .-Z. an

einz. Dame zu v. Näh, das. HP. r.
Faulbrun nen st rastc„ l Ö„ 2JDif.JK . str.
FäiMrunnensträtze 11 ist eine Mans.

an einz. Pars , bill. zu vm. Näh. 1.
Feldstraste 15 ein gr . Zim. p. 1. Okt.

zu , verm. stNäh. Hth.,Parst
Frankensirästst 13, P ., l, P .-Z. 82M4
Fränkcnsträste 19, Bdh., gr . Z. mit

2 Fenst. n. d. Str . p. Okt. 8 2367
Billa stiranz-Nlitstrastc 2 gr . heizb.

Mf .»Aimm er  z ^ v.Liu -st 2.„Etagc.
Tn eifen äüstr . 18» gr . tzzb. Ms. 82175
Helenknsträste 13, ftfeC leeres Z.
Hellmündstratze 27 Ms. s. o. sp. 82400
Iähnstraste 30,Frsp .-Z. z. v. N. P.
KirKgaffä lü 'stheizst , Mans ., z. verm.
Kör» crstraste,3 , P . l ., hcll.' l . Zimmer.
Marktsträtze 12, Hthst 1 leeres Zim.
_ mit Waffcrl . zu vm. Näh. P . 2 r.
Moribstratze 18 gr . gest heizb. Mans.
Reugnsse 12 gr . heizb'.„Mans . N. 1.
Oran ienstraste 27 1 ,sch.„ Manstz ., vm.
Oranienstraste 42, H. 2, 1 l . Z ,̂p.^Okt.
Oranienstraste 42 2 leere  Ms . N. Ld.
Oraniensti 'äste 47 Raum für .Mö bel.
Uh einstraß e 15 Ltecre Man st 8509
Rhcinstraste 48 ein gr . leercS Pärt .-
„ Zimmer au f 1. Oktober zu verm.
M Mst räße 16 zwei sch, lee re Msd.
Römerberg 2, gn, leercL Zimmer ._ _
c aachtsrrastc 11 sch, l. 'Z . sof. 81970
'ScharnKrstsiraste 19, 1, l. Frtsp .-Z.
Schi exsteincr str äst csts ar . sK. läM ans.
Schwalbächersträste 53 1 od. 2 lstMs.
Sedansträstc 10. 1 r .. leeres Zimmer

an einz. Derson , zu verm.  8,2301
Gecrsbcnstratzc 9, Htb. 1, gr . l . Zim.

Näh. S teingasse 12, 1 S t. r. _,
Neil str atze 0 2' sch, leerechKr,sp.-Zi m.
Westendstraste 15 leere Maust 8 2370
Harkstr. 29 Ms . z. Möbele inst, 8 2239
Zimmcrlnaniistr . 10 ar . helle Mans.
Zwei sch. Mansl im Stb . an einz.

Pcrs . z. b. Räh . Moritzftr. 30, 1 r.
Zwei schöne geräumige leere Zim .,

ev. mit Balkon, in der 1. Etage
meines Hauses für sof. od. später
zu verm. Näh. bei E. Menger,
Viktoriastraße 14, Part.

Komiken , KtaUunge » etc.

Vorkstraste 16 sch. F^ schenbierkellermit 2- od. S-Zim^ Wohn., zu vm.
Näheres Blüchervla tz 3, 1. 2228

Großer WeWeller zu vermieten
Elisabethenstraße 21.  1 .868

Gr . La-icrkell . N. FricdriMr . 14, 1.
Äütomobll -Garage Rartsrratze 89 per

sof. oder später zu verm. Näheres
Do tzhciincrstraße 28, 3 l_ 2763

Stallung , hochelegant, für u Herr-
fchaftspfcrde, ev. mit Remrse, per
foi. od. spät., Karlstr . 39, zu verm.

_Nä h. Dotzheimcrstr . 28, 6. 2761
Weinkeller, mTM ) Qmtr ., in. Pact-

u . Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spat.
Näh. Dotz hc imerstr . 28,  8 I. 2762

Bicrke'Nechstäit' oüer ohne 2-Z.-W. sot.
od. spät , zu v. E ltvi llerstr . 7. 2612

Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,
Pack- u . Schwenkraum , auf 1. Julr,
event. später , zu vermieten . Moritz-

, straße„ 9, Laden. _ .2560
Stall f. 5 Pferde , mit Wagenremise,

per 1. Oktober, mit od. ohne Wohn.
Näh. Ora nienstraste 17, 2.  2243

Wemkeller Neubau Scharnhorststr . 5,
ca. 110 Qmtr . Lagerfläch ., m. Kont .,
Schwenkraum usw. zu vermieten.
Mtb . Rbeingauerstr . 3, Baub . 1413

M 'r 'FlascheßMerHändler usw. Nhcin-
stratze 22 ein Souterrain , Remise,
event. Stalluna u . Zubeh., sofort
zu »erm. Näh. Gottfr . Glaser . 2896

Auswärtig - Wolrnuns - --.
Waldstraste 26 schöne 2-Zitn .-Wohm

(P re is 260 Mk.I auf 1. Oktober.
DoUheim, Wiesbadcnerstrastc 50, am

Bahnhof , schöne 2-Zim .-Wohn. zu
verm ieten . Näh , daselbst. 1894

Biebrich a. Nb-, Kai'sc'rstraste,m
3- u . 2-Ziin .-Wohn. pceisw . zu vm.-
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göoenstraße 18. 2561

4, sch, m. Z. sof.
Wällttferstr . 9, H. 2,'D?stf,"2. W7 82353
Walramfrraste 9, 2 r ., irt. Z, 8  2153
Kalramstraste 12, 1 r ., sch. m^ M, s.
Wälra -.ustraste„ 1L̂ v . 1.„Schlafstelle.
Wa lran tstrastc 25. 2.O. M. st , 8 2824
Wälrä »nstratze„33 schön ÄJjwt.
Weberaaffe 18 möbl. Mansarde vm,
Weüergasse„ 27„ estg. möbl. Zim . frei.
WeilstratziZ >8̂ P .. mbl , Zim. U. Ms,
Weilitr « e 19 f,'ä̂ _möbl ,̂Zim . z. vm.
Weitzeuburgstratze 1. 1 St . r, , gut

Möbl. Zim. mistscp .^Eing . zu vm.
Westrndstr. 3. 2 l ..,erh .,rl .̂ l.„SÄlst.
Wörthstraffe 17, 2_ r..,jn .JSB.t  u . Schlz.
Äorktträtze'6. 1 1 . M. Z.„ 2 B . 81594
Zie tenr ing 6, H. 2stst, m. Z; 8 2385
Zictenrinfl 7, Hth. 2, möbl. Z. frei.

au ch mit Pension ._ 8 2340
Ziururerniannstr . 9, 2, m. Z,, Pens.
Möbl. Zimmer in ruhiger Lage, in

der Nähe des Kurparks , sofort zu
vm. Kur -Restäur ., , tzcrrnmühlg . 9.

Unäen. mbl. Zim . m. sep. Eing . zu
v. R. Rauenthalerstr . 6, 1 I. 8 2389

f ctvc  Di«'.men und Mansarden otr<
Adelheidstraße 34 kl. l . P .-Zim . z. v
KssawaainaninaaWE

Adelheidstr. 83 guter Weinkell er. 2422
Adlerkträtze 33 ' Bierkeller, ,cv. Wohn,
Älbrechtstratze 22" Flasckienb'ier - oder

Lagexkeller per s. oder später . Näh,
im Bureau : öder 1, Et age. _ 2016

Bert kämst ratze 16 ein gr . Bierkeller
per Oktober zu vermieten . 2195

Blüchersje. 3 s ch. Keller  z . v7 1' 744
Vlücherstratzc 13, 1 r ., gr . Lagcr keller.
Blüchcrstratze ist gr . Weinkeller zu

vermieten , Näh. Part , rechts. 1460
Fr iedri chstr. 50, 1 r ., S tall , z. v. 2594
Göbenstr . 9 2 sch öne Keller.  8 2247
Hallaartcrstratzc 2 schöner Flas 'chen-

bierkeller, ev. mit Wohnung , per
_fast od̂ Z Okt. zu vermieten . 2857
Hällgartcrsträtze 10 Stall für vier

Pferde , Wagenremise u. Futtcrr .,
m. u. ohm Wohn., sof. z. v._ 1967

Herderstrastc 25, Jj Kcll. u^ Lag. 2882
Herderstr . 28 St . ü.ZNcm. sof.^ 1889
Fahnsträstc 10 Flä sch enbierk. z, v. 2718^
Neubau Kiedricherftraßc 12 große

GeschAftstäume mit gr . Lager¬
kellern, für iedes Geschäft, auch f.
Kutscher paffend, per Okt. zu vm.
Näh. Blücherstraße _30. J2. B 241

Lätbrinaerftr . 5 S tall f.  l „ Pfcrd . 1962
Lothringärstratze 8 gr . Hofkell., Waff.

u. Gas , sof.  N ah. P . P . r. . 8498
Luiseuviav 1a Stallung u. ÄciNisc

für 2 Pferde sof. zu verm. Näh.
Luisenplatz 1, Part.  _ 2631

Mainzerstraße 6i)ä Stallung für
3 Pferde , großer Schuppen und
Wagenplatz, event. auch gr . Keller,
per sofort zu vermieten ._ _ 2616

RNmerberkt 27 Stallung f. 4 Pferde
mit  Scheuer u.  Wohn ., a. geteilt.

Scharnbarststraße 13 sch. gr . Lagerr.
0d.,Bierk . sch.„kl. Werkstatt . 1. Mt.

Täiarnlwrstitratze 19, 1, gr . Keller f.
Obst, Gem-, Kart . usw. zu verm.

Kümkiiim rstst -äste 26 Wlor, «. v7HL8
Schierstcl'ncrftratze 22, P -, Weinkell.

u. Lagerr aum zu ve rm . „ 8481
SAukberg 25 großer Kärtoftekkeller
„ billig zu vermieten . _ _ 2817
Westendstr. 4 Stall . t772 Pf ., Heuiv-,

Waaenr . n. 2-Z.-W . N. 1 l . 8  2425
Wcstendstratze 20 Bierkell. m. 2-Z.-

Wohn. zü vm. N.  Bdh . P . 81 263
Weinkeller per 1. Oktober zu ver¬

mieten Bahnhofstraße 22. 2469
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Brautpaar s. z. 1. Okt. 2 Zim . u. K-
m. Äausv . Off . 1l. 644 a . d. Tagbl .-B,

2 Zimmer und Küche, zentr . L-,
' " ' Off . mit Preis nnt.sofort gesucht. Off . mit

E. 14 hauptpostlogernd.  „
' Gesucht für st ' t 'kto

bis 1.
. . . _ Oktober
pril eine gut möbl. Wohn^

Villa od. Etage mit Aufzug , 8 Zim
möglichst Wilhelmstraße , Paulrnen.
straße, Sonncnbergerstraße od. deren
Nähe. Offerten unter A. 419 an
den Tagbst Berlag .

Verlangt werden
von 8 Damen 2 Zimmer mit Be-
küstigung in guter Familie für zirka
6 Wochen. Direkte Offerten unter
L. 636 an  de n Tagbl .-Verlag, _ _

Wohnung gesucht
auf 1. Januar . 4—5 Zimmer , Bad/
Zubch., mögl. in Villm .mit Garten¬
benutzung, nächst der ™
Off . u. S , 644 an den

Junge Dame,
Lehrerin höh. Schule , sucht für
dauernd 1—2 möbl. Zim . in feinem
Hause oder Villa , event. Frontspih-
Zimmer . Offerten unter E. 643 an
den Taa bl.-Verlag.

Möblierte Wohnung , _ 7
6—8 Zimmer mit Küche, gc>. für die
Monate Oktober, November. Offerten
mit Preis unter A. B. C. 1000
hauptpostla gernd ._ __ 8682

Möbl Zimmer
mit voller Pension per 1. Sept . gci«
Offert , mit Preisang . unter A. 441
an den T agbll-Verlag erbeten.__

Gut möbl. Zimmer
mit Klavier , Part ., mit ungen . sep,
Einaang für dauernd von Dame zum
1. Oktober od. später gesucht, Off.
mit Preisangabe unter O . 643 an
den T agbl.-Verlag.

' Sauberes möbk. Zimmer
von Frl . sofort gesucht. Off . unter
K. 645 an den Ta gbl.-Verla g._ _

Eine junge anständige Dame
sucht schön möbl. Zim . mit Pension,
Nähe Märktstr . foffe
an den Tag vl.-Verlag.

ffert . ' u. G . 643

Dame sucht z. 1. Okt. 2 leere Zim.
Oss. Scerobenstr . 15, 3 r . 8  2421
"Scki. Laden mit 3-Zim .-Wohnung

(f. Zigarrengesch.s bis 1. Okt. z. mict.
M .,„ung . Off . B. 844 a . d. Tagb l.-V,

Zum Einstellen für Möbel usw.
einer 4-Z.-Wohn. wird ein trockenet
Vart .-Raum zu mieten aes. Off . mii
Preis M. F . 50 hauptpostl . 8 2410

Adelhei dstr. 11, 1, m. Z. m. u. o. P.
Herberstr'atze'21 einz. Z. 7 Mk. pro

M„ W.- u. Schlafz . m. Bad 12 Mk..
Pension 8 Mk., ev ent. Küche.

Nerotal 31
möbl. Zimmer mit Pension frei.

2  Zimmer.

MlWMchMlg.
2 Stube », Küche, abgeschlossen in ruh.

Villa , an cinzelnen Htrrn od, Dame
per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Dohheirnersträtze 47 , Part . li « rs.

FrtedriÄstr . it » äbges'chl.
W^ Wr Mansardw., 8 Z„ Küche ü.

Zubeh. an r, L. p. 1. Olt , z. verm. 2726
Sh gStlWt&«wt . , separate 2 Zimmer,

Küche für Mk. 300 zu verm. Off.
unter 6 SS7 an den Taabl.-Verlag.

3 Zmnnor.

Dotzfteimerstraste 72  schöne
NoMMMtzUMg

im Vorderhaus, 3 Zimmer und Küche
ruhige Leute per 1. Oktober,zuan

verm. Näh. Vorderhaus, P. 2338

Frieörickistr . 12, Mittelbau 1 Stiege
hoch, Wohnung von 3 Zimmern, Kurve
und Zubehör per 1, Okt, zu vermiete»,
diährrcs 47. SialSilnFeumes -.

Lothrinserstrahe 5, Neubau V., ünd
3-Zim,-W. mit B. bill. zu vm ' ' 2601

SchMalbachrrstr . 47 (schöne sie e Lage)
3-Zim.-Wohnung, 2. Et ., z. 1. Okt. au
kleine Familie ru venu. Näh. 1 St.

OraNierrftratze ZZ
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver-
mictin. Mb . Seitenb, Part . 2708

Schöne Drei - Zimmer - Frontlpitz-
Wohumns mst Kabinett u. Wand¬
schrank, Bad, gr. Küche mit gr. Speise¬
kammer 2c. per I . Oktober zu verni.
RenvanSchWnlbncherstr . 41. 2859

Weliritzftr. 43- moor
Eiserlhaudlnnfl , ist eine

K- Zimmer - Wohnung in
der L. Et . L. Okt. zu vm.

4 Zimmer.

SchisrstLiNersir.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle

der Straßenbahn,
IleufJüut̂ubberö iu  ßuljilie
sind zum 1. Oktober d. I, , ev. auch
früher, geräumige 4-, 8- u, 2-Zimmer-
wahnuiigen mit reich!. Zubehör, sowie
eine große Werlstätte zu vermieten.
Näheres dasclbst. 2033

5 Dimmer.
,n v A (RsteiÄstr . 38 ),
) |U , 2. Stock, 5 Zim.

u. Zubeh. zuv. N. Rheinstr. 38. 3. 1786

Taunusstraste 80 , 2. Stock. 5-Zim.»
Wohnung sof. od. später zu vermtetcu.
Näheres Tminus-Slporhcke, morgens
S—11 Uhr. _ 2517

Zn Villa »6—6 Zimmer,Ẑ Kammcrn re,,
für Mk. 1800 zu verm. Off. unter
« . an den Tagbl.-Verlag.

« Zimmer.

Kaiser -K-riedr .-Rma 71, P ..
6 Z. ii. rcichl. Zubeh., vornehme
Ausstastuug, zum 1. Okt. zu vm.
Näb. Baüdurcau
Kaiser-Friedr.-Ring 73, Söul ., u.
Rheinstr. 60a bei a*ort . 1753
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lDamLaÄthal 31, Silk,
, 1. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
1 der Neuzeit entsprechend, nebst großem

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Dambachthal 29, Erdgeschoß, od.
Geisbergstr. 4,  bei S7»Werz » 2776.

FriedruWraße 4#
(Ecke Kircl,gaffe ),

\ I . Etage , cleaante V-Zimnrer-
Ŵohnung m . Küche , Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. elekir. Licht vorhanden. Wor-
züglich passend für Arzt oder
Rechtsanwalt re. Näheres bei 2516

Wilhelin fiassrr & Co.

\ Scheffslftraße 3-
rrtt nächster Nähe des Kaiser-Friednch-
! Rings, sehr schöne herrschaftlich ein--
1 gerichtete 6-Zimmer - Wohnung,

Bel -Etage , auf sofort od. später zu
vermieten. Näheres daseidst beim
.Ha usmeister.  1755
Mr Arst öder Mhuarzt

geeignete schöne6-Zimmer -Wotznung»
) 1. Etage, mit div. Balkons und gr.

Terrasse ic. rc., per 1. Oft . d. I . zu
vermieten Schwa lbaÄerstr. 41. 2848

MrtoriaWäße 27 »Etagen-Villn, erster
' Stock. 6 Zimmer per 1. Oktober zn
' vermieten. Nnzusehen von 11—1 und

8—5 Uhr. Näheres Lesfingstraße 10
oder Jahnstraße 17, P . 2810

7 Zimmer.

KayêOr. 49  n. 51,
Herrschaft!. Etage v. 7—8 Zimniern,
Bad ,Loggia, Gärtenbenntzung, mit
reich!. Zubehör, per sofort oder-
später sehr preiswert zu verm. .
Näh. Kapellenstr. 51, Part . 2507

Hochherrschaftliche1. u. 8. Et .,
je 7-Zrmmer -WohnuNgeu mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermieten.
Anfragen unter Chiffre »V. 54U.
an den Tagb!.-Verlag. 2104

8 ZrmmrT - und mehr.

Frledrichßr. 37,2.A.
(sehr geeignet für Aerzte, Zahn¬
ärzte), 9Z ., Bad, reicht. Zubehör,
4 Ballone, Zentralheizung, Haupt-
und Lieferantentreppe, Perfonen-
u. Kohlenaufzug, per sofort oder
später zu verm. Die Wohnung
ist durchaus neu und modern her¬
gerichtet. Näh. Friedrichstr. 37, 2.
Besichtigungv. 10 Uhr vorm. ab.

Wohnung «» zu vermieten, Villa, au der
. Bierstadtcrstr. gelegen, mit je 8 Zim.
i u. Zubehör, Bad, elektr. Licht, elektr.
' Aufzug, Bacuum-Reinigung. Näheres
i Bierstädterstrahe 7. 2674

Lader - und Geschäftsräume.

Kr . Eck-Laden,
\ 7 Schaufenster, sehr ante Geschüfislage,

Adelheidstrabe 82. Ecke Moritzstr.. sehr
billig zu vm. Näh. W.  A . Müller,
Dobbeimerstr. 69, 1. Haus zu verk.

MeräNMigee Lader ; ,
beste Geschäftslage, mit Mlötnachlaff

sofort zu vermieten. 2189
Näheres Wis marckring 8V, 8.

mit  ^ ĉ tTla unb- ®c^cl’ä
Räumen, für Drogerie

gceign., zu verm. Blücherstraße 18, 1.

BLÄchsrstratze 42,
Ecke Guerseuanstraße,

-irotzer Laden mit reichlichen
Keller- und Lagerräumen, für
Konsum oder Drogerie geeignet,
nebst 8-Zimmer-Wohnung zu vm.
Näheres im Hause selbst oder
Blücherpl. 3, 1. Dormann . 2299

In bester Kur- u.Stadtlage z. vm.:
Laden -Lokal,

Grobe Burgstratze 13.
hoher, heller Raum, baulich modern
umgeänd., m. 2 gr.Erkern, Kontor,
Lager-, Back- und Hofraum ec
Näheres Wilhelmstr. 9, 2. 280»

Eltvillersrr . 4 Laden mit Lagerraum,
2 a , K„ 2 Keller (800 Äk.) ' B 1194

Blücherstraße 42
Laden mit 2-Zimmer-Wohnung,
für Kurzwarcn geeignet, auf Okt.
zu vm. Näh. im Hause selbst od.
Blücherpl. 3, 1. Dormann. 2293

Eckladen Feievrichftraffe 3,
| nächst der Wildelmstraße, sofort

zn vermieten. Näheres Delnspes-
straße 1, P . lks. G . Boltz . 1974

Luden
^riedrichstrirffe « , mit Laden-
zunmer, mit oder ohne Wohnung
per sofort oo. später zu vermieten.
Näheres ssoynungs - Bureau
Lioi » & 8297

FrieDrichstraße 12
2 Parterreräume , zusammen zirka

60 am groß, für Lager , Bureau od,
Werkstätte geeignet) zu .vermieten.
Evtl , kann ' eine 3-Zim.-Wohnung
beigegeben werden. Näheres

C. Kalkbrenner.

Laden Göldgaffe 19,
wo ein Obstgesckä't Mil Erfolg betr eben

wurde, per 1. Okt. zu verm. Nähere?
.8. Herrclie « , Röterstr. 41._

9j| ön i B-erfli,' ebcncr. Größe in demEckneubau der Emser- unv
Weißenburgstraße(keine Borg.) evtl, mit
Ladenzim.. Keller u. Lagcrrä :me auf
1.Okt. 07  zu verm. N. KnanSstr.2. 2663

LlllWassc4 tJrS ®?
fchäitszwecken geeignet, zu vm. 2684

Eniressl.sw »
i neu heracrichtet. z. 1. Okt. preisw.
1-u ömniet .-n Langoasse 48. .

SSeinricSs Käoesner . 2373

Neubau
Schw -rlbacherstraste 41

75 Hj-Mtr ., mit
S1p kleinem Neben-

raüm, 8 ffü-Mtr .. sowie Lager¬
raum, 22 sst-Mtr .. ev. auch geteilt,
auf 1. Oktoberb. I . zu vermieten.
Näh. daselbst, Loden. 1494

Hotel Ei 'chorn per 1. 1. 18 zu
verm. Näh. am Büfett. 2694

Tauurisstr . 13, am Kockbr..
großer EcklaDer?,

300 EH-m mit 8 Schaufenstern,
per April 1908 zu verm. Näh.
Taunusstraße 13, 1.

Villa San Re» ,11"’*™“ 1-_ _ an d. Parkstr .,
honhhsin ^ oh. Wohn ., 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balle , u. ZubeK,
zu y ^rm. Näh . Ilotel Einhorn . 1H74

Wa itaotni, S'X 'iSrÄ
11 Zimmer, mit allem Komfort. der
Neuzeit ausgest., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn , iof. od. spät, zu verm.
oder zu verkaufen. Näh. bei 1469

LL4L e &> ölnlairoasm*
Hellmundstraße 13.

1 Pa WWrche 95. *

2740

eüerpffc 16, «uL«.
Elkladen 2747

mit3 Schansenstcrn
und Ladenzimincr. Näh, das. bei *su *I.

Ê l̂iritzstraste 33 gleich
ober 1. Oktober zu ver¬

mieten. Näh. 1. Stock. 2tz55
Brrreans,

2 helle, gr Räume, m. gr. Ausstellfenster,
Part ., im Abschluß Dokheimer r. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 2 25

Heller geräumig.
Laden,

Bureau Luisenstraße 41
4 große Parterrezimuicr mit Zu-
vehör , für Bureau oder auch
Wok-nm -g geeignet » sofort zn
vcr rn. Näh , daselbst  1 St . 2841

Nengasse 4 Laden zum 1. Oft . zu w
1 Näh , bei H. Weygandt. 1. St . 1761

NeRgasse iZ
großer schöner Laden mit 2 Eckern zum

1. Oktober zu vermieten. Näh. nur
Weinrestaurant -faeol »».

WerMätte
auf 1, Oft . zu vermieten, auch als Lager¬
raum verwb. Niederwaldstr. 9, Nah. P . l.^

! OranienstratzL 1, Ecke der
Rheinstriße. kleinerer Laven
mit Zubehör per sofort zu verm.
Näheres daselbst3. Stock. 2584

LKD § N,
in welchem ein Dpezereigesüiäft be¬

trieben wird, m t Bierkeller ev. mit 2-
Zimmerw. billig zu verm. 2503

JSSnsingfer . Ziauenthalerstr. 20.

Eckladen low
RüdeSkieimerstras !« 16 , event.
mit Wohnung zu verm. Näh. bei
Ferd. Hanson, Moritzstraße 41.

geeignet für Bank, Filialen, Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zu vermieten. Gefl. Anfragen an
Ph .Weil , Wilhelmstr. 2a . 8295
®roler rdiönei*€dilat!cu

mit 2 Schaufenstern, großes Neben¬
zimmer u. Küche, für ’ jedes Geschäft
passend, b wn ' .rs für Konditorei und
Kolon alwarengeschäst geeignet, per
sofort zu vermieten. Näh. im Hauie
Rhein rabe 89, Varterre. 8361

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hause Langgasfe 23 monatweiie
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Drnck.-Kontor. *

1 Ludenlokal zu vermieten. Näh
Michelsberg 22, Part . 8701

Große LagerraNme
rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 1436

i. d. jetzî gütgch. Kolon-, Viktual.- und
Flaschenbiergeseh. betr. w.. z. 1. Okt.
u. günst. Beding., ev. 1U Jahrrrwwmt.
zu verm. Wohn, ebenfalls zu verm.
Off. u. «S. K4 -L a. d. Tagbl.-Verlag

Saa ig asse 4 -6 Laden sof. zu vm. 2535
SGachthinlsstraße9,

direkt gegenüber Hauptbahrihof (fr.
Kriegfche Besitzung), Werkstätten»
Lagerraum und Bureaus , sowie
großer Hosraum (Lagerplatz), zuvermieten . Ev. können die Räume
zu Stallungen und Remisen einge¬
richtet werden . Näheres C. Katk-

_bren «er, Friedrichstraß e 12. _

iltiaerlaötnÄ 'S
vermieten Blücherstraste 44 , 1.
iahen CüeÄößeuNssL 17

mit Ladenzim., ganz od. geteilt, ev. mit
3-Z.-Wohn., per 1. Okt. zn v. Näh.
daselbst od. Adolfsallee 45. N. 2382

Mhn  Scklvülbacherßr. 41
2 schime Lagerräume
oder ruhige Werkstätten , a 24 bis
25 (D-Mtr . groß, zu vernneton. 1924

Laden untere Weliergasse
per sofort oder später zu ver¬
miete » . Näheres Kleine Wcvcr-
gaste 13 bei Kovpes.

Bäckerei modernster
Einrichtung

mit Laden und Wohnung
in bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Vcrk. d. Hauses nicht«us-
gcschl. N. i. Tagbl.-Verl. 2613 Np

mit allem Komfort der Neuzeit,
12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in

ml. Lage, 2 Minuten v. Halte-herrl.
stelle der' Tennelbacbstr., giinstig
sa ort zu verm. ooer zu verkaufen.
Bestchtiguna zu jederzeit.

% £iOuis Bl -™ , Architekt,
«> Göbrnstraste 18, 2534

Gefacht
Einzelne Dame wiin'cbt 4—8 - Zirn.

Wohnung in guter freier Lage; nul
liebsten im Doppelhaus , nickt über2 Tr.
Off. u. Dl. an den Tagbl.-Verl.

Wohniingslsksuch!
Kleinere iFamilie sucht sofort in
gutem Hause Wohnung mit vier
Zimmern , kl. Einfamilren -Wohnung.
rm Vorortverkehr , m. .guter Straßen¬
bahn und Garten beim Hause be¬
vorzugt . Offerten unter D. 1070
postl. Düsseldorf erbeten. B 24(44

Landhaus,
6—7 Z 'mmer, Höhenlage, 20 Min . vom

Kurhaus , mit 80 (.j-Ruten »roß. Garten
zu vcrmiewn oder zu verkaufe». Ti >-
Einfahrt ist für ein großes Auto breit
genug. Auskunft Kapellenstr. 7, 1 r.

. Möblierst - Wohnnnsen.

MWlieNe©tage?unenn*,
4—6 Z., gr. Balkon, Bad, elektr. Licht,

auch einzen, Gr. Burgltraße 5, 1.
Ein fein möbliertes Harterre oder

I« Etage von 5 Zimmern für den
Winter zu vermi.ien. Südseite. 8637

WiiiK Bristol,
Franks»rte rstraße 16.

Kapeklenstraste 3 » Höchpart ., eiea.
mövlrertc Wohnung , 5 Zimmer,
Küche usw . » zu ver -nieten.

AM Rerotal
abgeschl. möbl.Wohn.,3 —4Zimm.. Küche,

Zbd. preisw. abzua. Adr. wagbl.-V. Zt
mmitxti©tage nt nenn,

6 Z.. Bad. Gart . Kl. Wilhelmstr. 7.
Möblierte Zimmer . Mansarden

etc.

»arlstr . 36 , 2 , grosteS eleaaut ,n.
.Zim , i« ruh . Hause zu verm,

Moritzstratze in . Ecke Adelheidstraße.
2. Etage l.. schön möbl. Zimmer, sep.
Ging., für 25 Mk. monatl. zunermietcn

6, l  Ei. 1schön möbl.
Zimmer.

Bor SomreNverg,
Wiesbadenerstraße 6», ist. zu verm.

in schöner, freier, gesunder Sonnenlage,
in e'nem Rosengarten, Halteplatz der
elekir. Bahn Tennelbach, Kuranlagen.
in 1. Etage Saloir u. Schlafzimmer,
möbl. (an soliden Herrn).

Mrrurscu . KtaUungen etc.

Weilldeller, f 20  p--6,.« ».Frankenstraße 15. 2112

Gesucht
z. Frühjahr 1908, wärest. 1. Avril,

eine komfortable, nicht möbl,.
Wohn, von 6 Zimmern, Balk.,Bad.

' geräumig. Küche,gesondert. Spcise-
rammer.'gut. Kellcrräüm. n.Atans.,
sowie gute Lauerbrantöf n. Er¬
fordern.s: Garten z. unbehindert.
Benutz, f. 2 kl. Kind. Bug. nur
m. Preisangab . il. W . « 4tS an
den Tagbl . Verlag.

ArchitetteN-SBautttttcvKtcttnern
welche ständigen Bedarf in Tapeter,
haben, ist Gelcgeiheit geboten, sofort
größere Wohnung auf mehrere Jahre
zu vermieten. Gefl. Offerten unter
'E' o 643 on den Tagbl.-Bcrlag.

Jmiger Ausländer
sucht bei nur feiner Familie oder alleiu-
ftehrnder Dame, welche nicht auf Verm.
angew. ist, auf längere Zeit ein angen
Heim in der Umgebung des «och-
britnnens. Offerten mir Preisangabe
unier r». «-» kl au den Tagbl.-Verlag.

Lehreri » sulst z. 1. Okt. 2 leere Zim
Off. in. Pr . u. M. ss.« hauptpostl.

Ruhiges möbliertes ^ ftVt€X’1' C=
als Bureau geeignet, möci-
iidjit inmitlen der Stadt.

sofort ckn mieten gesucht . Ofsertcu
m. Preis u. '4' . « ■*:$ a. d. Tagbl.-Verl.

Willst ® fi*sasisIpsMsr,
15 11. 17 Emserstr. Telephon 3613.

F .nnll !en - I* ens !qn i . Staates,
Eie r, /.initiier , rv. bürste», Uiideir.

VorzüirliolveKüche, Jede DiätfortTt.
L' illu Rerotergftr . 7, Firmilsx,,,

Pension 1. N » Nerotal . Ruhig«
Loge . Bitdec . Lflufitge Preise . '

4fLltndhiUls „Idylle
Tel. 3840, Wartturm -Allee 6,

möbl. Zim.mit u. ohne Pension. Gesuw
ruhige staubfreie Lage. Herr!. Fernste

Meüifciier- 6crmictcn-.E.Mauritiiisstr. .10, 1.
Weinkeller.

u. Schwenkr. zu vm. Moritzstr. 9. 2687
zn vm. Näh. :»t!»ein-
straße 38 , 3. 20 ,7Wcinlcücr°-n.m.mcm

Ausmürtige Mohnuuge « ._

Jeder Mieter
verlange die WolinmiTsHsten cla3
Haus- u. GraMtatzBr-Vereins

K. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397

Bäckerei
zu verm. per Okt. Adlerstr. 27. 2393

MrUcn und Säufer.

Marktstraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Hans Markt trage 25 auf
gleich od’r später im ganzen
zu verm. Mb . be>Ar bitekt Earl
Dormann, BlücherplatzZ. 1. 1767

Pftlölage, pomlmiiital.
Die Villa Areseniusstraste 41 ist

per Oktober, auch früher, zu v rm.
Näh. bort 'rlbft. 2476

Marktstratze 6
schöner Eckloden mit 4 großen Schaufenstern -nd großcm Sontcrrain-
raum zum 1. Oktober 1907, event. später, zu vermieten. Die Lage ist
die beste der Stadt und eignet sich der Laden für jedes bessere Geschäft.
Rüderes beim Eigentümer etürig , Farbwarcngeschäft,
Marktstraße 6. ^ 2824

Wohnung mit reich!. Zub. au >1. Okt.,
ev. früher, zu verm. >Räh. das. 1 l.

BKVen - BKÄcN.
Rundum freigelegene schöneVilla.Gön er-

Aula cn. sch"nc Beletage, 7 Zimmer,
Znbeh., zum Preise von 26' 0 Mk. pro
Jahr vom 1. Oft. ab zu verm. Zu
erlr. Ludwig-Wilhelmstr. 9,.3.

Poljtmiipaffuöi!
Sofort wird in oder bei Wiesbaden
eine Wohnung, von kleinerer Familie
gesucht. Einsamilien -Wobnung nicht
zu abgelegen bevorzugt . Offerten u.
F . P . F . 997 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M., erbeten . F 139

Wohnungsgefuch!
Züm 1. Oktober od. 1. Januar

wird eine 3-Zimwerwodnnng mit
Zubehör zu mieten gesucht. Rcehts
oder links der Biebricherstr iße,
kleine Villa bevorzugt, cvil. spaler.
Kaut nicht ausgeschlossen. Offert,
mit Angabe des Pr ise? u. Zeich-
nuna unter 644 an den

| Ta bl:-Verlag.

«, WG «

Königlicher Hotspeei!t?ti.

St Sl  d f - WlM z  ü £ ;«B.

Uelx &rsietlelnngeBi,
von imd nacli auswärts.

Assf Im*  wali ru ib  ge aa
fair kurze und längere

Verpacksingen,
^petüitioEi vom IflinteilasseDi«
se44a.ft <em, iusslciieru etc . eiq »,

K Kil ^oSasstrasse S*

Die SmetgffeSe ks Wiesbadener Tagblatrs VismarÜ-Rmg 29
Fernsprecher Nr . 4020 neben dem Kaiserlichen Postamt Fernsprecher Nr . 4020

nimmt Nn ;eiAeN -Wrfkräg § für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleichen Preisen , gleichen Kabatisätzen und innerhalb der gleichen
Aufqabezeitcn wie im Verlagshause Lanqgasse 27 entgegen.
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Kapitatien -Angebole.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

15,000 Mark
auf gute zweite Hypothek zu verl.
Off. u. K. 633 an den Tagbl .-Verlag.

38,600—70,000 Mark
sofort an 1. Stelle auszuleiheu . Off.
unter N. 641 an den Tag bl.-Verlag.

Welsachv»mc!omm«ie MiMrLnchc geben
«ns Beranlassilua zu erklären, ixifc wir nur
direkte Offcrtbrref-, nicht aber iolche von
Bermittlern LcjSrderu. Der Verlag.

Kavitniien -Angebotr.

Hypotheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jstel,
Wcbergaffe 16. — Fernfpr. 2188.

Htzpüttzelcn-Kapttül
in jeder Höhe offeriere zn reit-
gsmätzen Bevingrnrgen . 8688

M . Lvsrl « «re..
Wallnferftratze 2.

Reuteri-AMalt
hat - noch 1. Hypoth. - Kapital
für Wiesbaden alMgebcn. Off.
unter V. -S8 an Tagbst-Haupt-
Agcntur, Wilhelmstraßc6. 8683

Kapitatien - Grsuche.

Htzpotheken-KaMül
z« r zweiten Stelle suche
in Posten a Mk . 10,000 bis
Mk . 100,000 . 8654
IS . ,1 Ix -K-le sr ., Walluferstr. 2.

Kapitalirn -Gestrchr.
Gute Kapital -Anlage.

Auf eine große, in bester Lage be¬
findliche Besitzung im rhein .-westfäl.
Jndustriebezirk , welche im I . 1903
erbaut ist, wird eine zweite Hypo¬
theke von 28,000— 30,000 Mark zu
5 bis 6 Proz . hinter Sparkaffen -Be-
leihung gesucht. Sparkassen -Hypoth.
ist 70,000 Mk. Taxe 200,000 Mark.
Vermittelung nicht erwünscht. Off.
unter A. 442 an den Tagbl .-Verl.
erbeten . _

70,000 Mark an 1. Stelle
auf ein unbelastetes Hausgrundstück
in bester Lage Wiesbadens gegen
hypothekarischen Eintrag sofort gef.
Näh. Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer - Vereins,
straße 10.

Luisen.
F397

3mmobmen *'.■
Vielfach ttorgctuimnci« Mißbräuche geben

uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte OffcrtbriLfe , nicĥ aber solche von
Bermittlt .ru befördern. Der Verlag.

ZMMobttirm -Verlräufr.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hsrvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist iinstatthast.

Kl. Billa , 7 A , reich!. Zub., mod.
u. konff. eing., kl. Garst , 39,006 M.
zu vk. Öff . u. I . 624 a. Tagbl .-Berl.

Billen Riederbergftr . 1 und .3, Ecke
Emserstr ., 8—10 Zimmer , brllrg zu
verkaufen . Näh. daselbst oder Äl-
brechtstraße 7. Telephon  789 ._

Billa Hainerweg 12,
zum Alleinbewohncn, neu erbaut,
enkh. 11 gr . Zimmer , ausgeb . Dach¬
stock, Zentralheiz ., reichst Zubehör,
auch f. Pension geeignet, zu verk.
N. Baubur . Bierftadte rftr . 6._

Eckhaus mit Geschäft ,
d. Lebensmittelbr ., b. Lage, r. nordl.
Stadtteist a. z. Neubau geergn., mit
genehm. Bauplänen , and. Unternehm,
halb , sofort zu verkaufen . Offerten
unter %. 639 ort den Taabst-Berlag.

Gut renst Haus mit Ladem
sehr gute Gefch.- u. Kurlage , auch als
Fremdenpens . vorzügl. geeiM., mcht
a. Kochbr., preisw . zu verk. Ag. Verb.
Off . u. G. 638 an den Tagbl .-Verl.

Eigenst., Forftstr ., (10. Haus rechts,
Villa , 7 Zim ., reichl. Zub ., 10 Mm.
v. d. Elekir ., zu 82,000 Mk. zu verk.

Tausch. Prima Baugelände,
im Westen von Karlsruhe t . SB.,
wird geg. neueres Rentenh . in VKes-
baden zu tauschen gef. Offenst unt.
M. 644 au den Tagbln-Berlag erb.

Imrnobilirn -Kaukse such e.

Rentables Haus
mit Werkstätte zu kaufen, gefuchtr
Off . u. R. 636 an den Tagbst-Verlag.

HauSkauf . Elegantes Wohnhaus,
mit sehr^ großem Hofrau m u. unst

An Me Kapitalisten!
Gegen hypotstek. Sicherheit sind 6%
> bis 7 % zu erzielen.
Unsere Bank besorgt auch die Anlage
v. Kapitalien auf 1. u. 2. Hypotheken
u. werden diesbezügliche Anträge von
uns. Architekten sachgemäß geprüft.
Wenn Sie Kapital frei haben , so
können wir Ihnen die günstigsten
Worschlligef. deren Anlegung machen.
Briefe u. L. 637 an den Tagbl .-Berl.

Nestkmlsschtlltllg,
Mk. 8300 , auf prima Haus mit Nach¬
laß zu verkaufen. Offerten u. .1. ©44
an den  Ta gbst-Verl ag._ _
» Mt . 4000 —5ÖOO als 2. Ein- ♦
A tragung nach Laneesbanr ( mit %
% Tilgung ) auf sehr gutes Ob - *
A jckt bei prompter Zinszahl , zu 8 °/«

' *  Piff 4b. L4MNL-1, Advlfstr. 3. 8601
kW - Kapital Non 4 —5000 Mt.

<*n zweite Stelle gesucht , erste
Belastung 42,600 Mk. , Taxe
78,000 Mk . Offerten u . «£ . ®4S
an den Tagbl . -Ver la g er beten ._

Gescliäfisiau in BieMcl
sucht Teilhaber mit za . 5000 Mk., um
auf neuen Artikel D. R.-Patent anzum.
u, d. Sache auszubeuten . Gefi. Off. u.

'T . N . po .M . Biebrich . 82369
Ich snche 7—10,000 Mk.

auf zweite Hypothek. Offerten unter
J5. *531 an den Tagbl.-Verlag.
" 10,0t>0 MHii ).06stBst 2. Hypothek
auf gute Geschäftsh. v. sol. Geschäfism.
ges. Off, u. !!*. ©41 a. d. Tagbl .-Verl.

20,000 Mk . prima Restkaufschilling
mit Nachlaß zu verk. Off. u. 1" . ©4L
an den Ta gbl -Verlag._ ,
Jf  Mk . 20,000 2. Hyp . auf
^ vorzügl . hochfein . Objekt

stier, zu 5'’/» ges. u. kann noch ^
e. weit, absol. Sicherst, dazugeg. -
werd. 0 . Engel, Advlfstr. 8. 8585/

25,000 M . gesucht
auf 1. Hypothek. Offerten unter
U. ©4« au den Tusvl .-Verl»erbeten.

HtzpothekeW-GesAche.
Wir suchen für Bereinswitgtieder folgende Hypotheken:

Dotzheim 3000, 8000. 6—7500,
7-^-8000, 10,000 und 10—12,000
per sof., Dotzheimerstraße 30,000
und 35-—40,000, 37,000 u. 80,000
per sofort. Eckernfördcstr. 80,000
per sofort , Eltvillerstr . 86—55,000
per sof., Faulbrunnenstr . 25,000
per 1. 1. 08, Frankenstratze
20,000 per sof., Frankfurterstraße
50—60,000 per sof., Gnetsenaustr.
20,000 per losch 22,000 p. 1. 8. 07,
Hallgarterstr . 20,000, 35—40,000
u. 40—45,000 per sof. od. später,
Haserrstr. 16—18,000 per sofort,
Hermannstr . 10—15,000 per sof.,
Hirschgraben 28,000 per 1. 9. 07,
Hochstr. 18,000, Ler sof., . Jager-

per fofst Kleiftstr. 40—45,000 per
1. 4. 08, Leberberg 50—55,000 u.
70.000 p. sof., Lelwstr. 20—25600
per 1. 10. 07, Luxemburgplatz
14600 per 1. 1. 08, Mrchelsberg
60—85,000 p. 1. st 08, MoSbacher-
strccke 15>0V0 per sofort, Neugaffe
65,000, Riederwaldstr . 50—60,000
per sof., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08, Bhilippsderastr . 25,000
per sr>f., Pwtterftraße 5000, 7000,
10.000 per sof., Raucnthalerstr.
30—31,000 per 1. 10. 07, Rhern-
Mnerstr . 25—27600 per 1. 10. 07,
Rheiustr . 32,000 per sof., Römer-
berg 30—35,000 per 1. 10. 07,
Schachtstraße 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorftstr . 20,000, 32—35,000
per 1. 10. 07, 35,000, 36,000 per
sof., Sonnenberg 8000 u . 23- bis
25.000 per sof., Schwcrlbacherstr.
125.000 p. sof., 15—16,000, Stem-
aasse 18600 per sof., Waldstraße
5000, 35—40,000 per sof., West-
endstr. 8000 per sof., Wilhelmstr.
150.000 per 1. 10. 07 od. 1. 1. 08,
Borkstr. 35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sof., Bieb-

richerstr. 10,000 p. sof., Bismarck-
riug 6—8000 per sof., Blücherftr.
7000—8000, 8000—10,000 und
10,000—12,000, 25,000 per sofort,
Hellmundstr . 10—15,000 per sof.,
2-jahnstr . 8—10,000 per sofort,
^lcrreuthalerstr . 12600 per 1. 10.
07, Langgasse 70,000 per sofort,
Niederwäldstr . 15600 per sof.,
.. . sie 12—18,000 per

20—25,000 per
sofch 'Rauenthalerstr . 10—11,000
per 1. 10. 07, Rheiugauerstraße
8—10,000 per sof., Rheiustrahe
10.000 per sof., Riehlstr . 20- brs
25.000 per sof. C4. Stelle ), Schier-
steincrstr . 20,000 per sof., Weißen-
burqftr . 11,000 p. sof., Berl . West-
endstr. 6—10600 per sof., Wil-
helmineustr . 10,000 per 1. 10. 07.

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40600 p. 1. 10.

07. Bahnhofstr . 75,000 per sofort,
Biebrich 86—40,000 per 1. 10. 07,
Bierstadt 25,000 per sofort,
Blücherftr. 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerftr. 113,000 per 1. 10.
07, 100,000 per 1. 1. 08,
60600 per sofort , Dotzheim
30—35,000 per sof., Eckernförde¬
straße 83,000 per 1. 1. 08,
45.000 Per sofort , Emferstraße
70.000 p. 1. 10. 07, Frankfurter
Landstr . 60,000 per sof., Frank-
furterstr , 55—60,000 per 1. 10. 07,
Goethestr. 75,000 p. 1. 1. 08, Hall-
garterstr . 60,000 per sofort , Jo-
bannisbergerstr . 110—120,000 per
sof., Karlstr . 45- 46,000 p. 1. 1.
08. Kaftellstr. 27600 per 1. 10.
07, Kellerstr. 40,000 per 1. 10. 07,
26.400 per 1. 4. 08, Kiedricherstr.
160—170,000 per sof., Kirchgaffe
160—170,000 u. ILO—130,000 per
1. 10. 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180,000 per fast,
Lehrstraß - 60,000 per 1. 10. 07,
Lcwtziugstst 60,000 per st 10. 07,
Lothrtügerstr . 75—80,000 per sof.,
Neudorferstr . 51600 per sofort,
64- -̂60,000 per sof., Niederwald¬
straße 150—160,000 sof. od. spät.,
Oranienstr . 40—46,000 per sof-,
Philivvsberastr . 38600 v. st 10. 07.
Platterstr . 60,000 p. fast, Platter¬
straße—Atzclberg 16,000 per sof.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdcsheimerstr . 110,000 1. 1. od.
1. 4. 08, Saalg . 80—90,000 p. 1. 1.
08, Scharnhorstftr . 95- 100,000 p.
sqf. ev. spät., 95600 per 1. 16.
07) Schiersteinerstr . 40,000 per
sof., Schierstciner Landstr . 60600
per fast. Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07. Schwalbacherftratze 20,000 per
sofort . Sonneuberg 13—14,000
per sofort , TaunllSstraße 95,800
per 1. 1. 08, Tennelbachstraße
35.000 per sofort , Makkmüstl-
straße 84,000 per sof., Walkmühl¬
tal 3000 per sofort.

Zur 2. Stelle:
Arndtstr . 27—30,000 p. 1. 1. 08,

Abeggstr. 30,000 der 1. 10. 07.
Bertramstr . 25,000 per saf., auf
Mllen in Biebrich, Adolfshöhe,
10,000 , 10—12,000 per 1. 10. 07,
und 12,000 per sofort , Biebrich
8200, 8000. 16.000, 15,000
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34.000 per sof., Biebrich, Schiller-
str. 6—8000 p. sof., Biebricherstr.
15.000 u . 16,000 per sof., Bier-
stadt 85,000 per sof., Bierstadter
Höhe 10,000 per sof., Bismarck¬
ring 88—43,000 v. sof.. Bleichstr.
22.000 u. 30,000 per sofort,
Blücherftr. 18—20,000 per sofort,

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näh. durch die GeschLfLöstcllc des Haus - u . Grunddesitzer -BereinS

E . SB», Wiesbaden , Snisenyratze 19* F397

Die Billa
Röhrimgstratze 13
mit Garten, zusammen 11 ar 06. gm
groß, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hause selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jnftizrat ® r . Aifoerti , Adclheid-
straßr 24.  F ^42
fast neue CWMien-Wa

im vorderen Dambachtal, in guter, be-
queiwsr Lage,preisw.zn verk. auf st April
1908. NÄ . im Tagbl.°Vcrlag. Zb

Gelegenheitskauf ! Geraum.
Billa mrt hübschem Garten in be¬
vorzugter Lage ist umständehalber
unter günstigen Beding, für den
niedrigen Preis v. tv5,t >00M.
zu verk. Das Grundstück ist « rka.
44 Ruten gr. U. repräs. einen Wert
v. 64600 M„ das Gebäude ist mit
43,800M. Brandtaxc vcrfich. Näh.
Ansk. durch die Jmmob .-Ag. von
3. 0dr . 6iiicklic .il,Wikh<l:nstr.50.

Moderne Billa , ,
neu, nahe Kurhaus, ^ 18 Zim ., ^ für
fernere Frerndenpension , wozu ergeus
erbaut , s. 125,000 mit 12—15,000 M.
Anzahl, aus der Hand des Erbauers
zu verkaufen . Einzug glerch. Nah.
B. G. Rück,  Luifenstraße 5, 1.

Die zur Konkursmasse
Gerhard gehörigen Grund¬
stücke, destehend nus

Mi M«
«l Karle»«ui!©artenlonb,
letzteres als Bauterrain sehr
geeignet , in Gesamtgrötze
von L21 Ruten , hierselbft
Möhringstraße 8 und
sollen baldmöglichst unter
günstigen Bedingungen , zu¬
sammen oder geteilt frei¬
händig verkauft werden.

Nähere Auskunft wird
erteilt Moritzstrafte 9 , eine
Treppe links » F 242

Der Konkursverwalter.

3OMO Mark
als 2. Hyvotliek zum st Januar auf
vermi-t-sts fotibcS Etagenhans im Süd-
vicrtel odn: Agent gesucht. Off^ tcu unter
W. 043 an  den Tagbl .-Verlag.

3P*_ JA 000 Mark auf zweiteSei Hypothek gesucht.
Off, n. ll*. KSÄ an den Tagbl.-Verlag.

78—80,000 Mk . als l . Hypochck
per Okt. o. spät., 25 . 30,000 Mk . als
2. Hyp. bis 1. Jan . auf primaGeschätth.
gef. Off. u. SS. M . £ «» hauptpostlag.

ImtnolliUsn-Nertrmlfe.
LefstngstraHe 10

Villa zuni Allcinbewohnen, 9 Mmmer.Sremdcnzimmer, Bureau und reichl.ubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraßc 17. P .-

Bitten -Berkarrs.
Villa Amscibergstraßc9, mit 8 bis 10

Zimmern u. reichst Zubehör,
Villa Schützenstraße 1, mit 8 bis 9

Zimmern u. reichst Zubehör,
Villa Schützenstraße16, mst 9 bis 11

Zimmern u. reichl. Zubeh., gr. Diele,
Villa Walkmühlstraße»5, mit 8 bis 9

Zimmern u. reichl. Zub., Auto-(ffarage,
solide Bauart , schöne Gärten , Waldes¬
nähe. hübsche Aussicht, vornehme Lage,
clcktr. Bahnverbindung re. lsiäh. beim
Bef. Schützeustr. 1.

Penfious - od . Familien
Will« , gut. Knrst, eben noch
verm. u. über 5"/» des Kanfpr.

.. rent. weg. Wegzug zu verk.
A?  tj >. HSag -el , Advlfstr . 3. 8586

Herrschafts-Villa
mit Stall und Remise, Ecke Gustav-
Freytag- und Uhlandstraße4, desglcichcn
Villa Lcssingstraße 5 m verkaufen.
Näheres Lessinsstraße 5.

Die WM  Gheruskemez8.
Ecke Körnerweg , Adolfshöhe (Halte¬
stelle Schrllerstraßes , enth. gr. Diele,
6 Zimmer , Küche, Veranda , 2 Erker,
Balkon, Zentralheizung etc., f. 39,000
Mark zu verkaufen . Nah. daselbst od.
nebenan Körnerweg 1. 8617

KrrWfil.Ml!»HK
großem Park u. Obstgarten, enth.
12—14 gr. Z . und Sibchör , in

«itmllta. m.,
sehr preiswert zu verkaufen oder
zu vermieten durch die Jmmobilien-
Agentur von

J. Chr. Glücklich,
Wilhetmstratze 50«

Landhaus im mittleren Rhein-
gan , mit herrlicher Aussicht auf Rhein
und Gebirge, Einfamilienhaus mit
großem herrfchaftl. angelegten Obst-,
Zier- und Gemüsegarten,' ist wegm
Sterbcsall zu verk. Preis 35,000 Mk.
Näheres durch .8. Ol »»-, ßliicklich,
Wi -Helmktraste 50.Mentabl. Haus,
Westcnd, 2-u. J-Z.-Wahn., Mtb., Werkst,
hoher Ueberfch., krankhcitsh. günstig zu
verk. Off. u. as. « 3 » a. d.Tagbl.-Verl.

In bevorzugtester Gegend des
Starirbergersces, st* Std . v. München,
ist ein sehr schön gelegenes

Rittevgüt,
za. 1000 pr. Mo-rg.. arr ., eig. Jagd.
100 Stück Hornvieh ec., Verhältnisse
halber sehr billig zil verk. Off. von
nur ernstl. Reflektanten an

Lorenz Thonui & Co^
München,

Herzog-Wilhelmstratze 28.

Zu verkausen!
HauS Starffratzc 12 mit allem Znbe-
hör, 2 mal 3 -Zimm «r -Wobnnnge « ,
Stallung für 4 Pferde , Garte«
und Remis «. Väh . Drauergaff « « .

Halls
in der Langgaffe ist unter ŝ nsSgeü
Bedingungen zu verkaufen. Off. unter
IP . « ,»r» an den Tagbl .-Verlag.

Seltene Gelegenheit:
Hiesiges altes

Bntter -, Eier - « nd
Milchgeschäft

ist mit rentablem Hans , ev.
auch mit kl. Anzayl . rn verk.
Off. u . SS'. M Tagtzl .» '
Agentur »Wi tsielmstr . «.

DM- Garte« ,
schön, mit allen Sorten Obst angelegt,
Berhältniffe halber billig zu Verkaufen,
Offerten u. e». a. d. Tagbst-Berl

Hmmobirien-Kaufgrsuchr.

Billa
zu kaufen gesucht. Off . rr. W. G. 11b
an Haasenstern & Bögler A -̂G-,
Eobleuz a. Rh. ^ 91

Blllii oder
mod. m. Fremdenpens., 20—30 Z., besti
Kurl., per sof. zu kaufen ges. Umgeh.
Off. u. B*. « 45 an den Tägbl.-Vcrlag.

Kleine Villa
mit etwas Garten zum Preise von 20
bis 30 Tausend Mark gegen bar zu
kaufen gesucht. Offerten ünler E . -45»
a.d.Tgbl.-Hpt.-Ag.,.Wilhelmstr. 6. 8692

Tagblatt-
Fahrpläne

Miet-Verträge
Ält-nassauische

Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
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Eins . Bett mit Lteil. Seegr .-M.
u. Kerl u. 1 Theke billig zu Verk.
ALelheidstr aße 89. Lth . 1.

In dieje Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

mtfgemMmcn. — Das Hervorhebrn einzelner
Werte im Te; t durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gutgehendes Kvlonialw .-Geschäft,
Ecke, ger. Ladenmiete . Verh. halber
billig zu verkaufen . Agenten Verb.
.Off , u. S.  6 40 cm d. Tagbl .-Verlag.

Wegzugshalber
ein Kolonialwarengeschäft (Eckladen,
gute Lage) m. gesamtem Warenlager
tu Einrichtung (Miete 1200 Mk.) zum
Preise von 5000 Mk. sofort zu ver¬
kaufen. Offerten unter W. 688 an
den T agbl.-Verlag

KriegShund zn verkaufen
.Adlerstr aße 6.

Rassereiner Rehpinscher^ ^
bill. zu ve rk. Hellmundstraße 23, P.

Kanarieuhähne , Stamm Seifert,
prämiierte gemans. fleißige Sänger,
von 10 Mk. an zu verk. PH. Velte,
Webergasse 54,  Vogelf uiterh andlnng.

DisteIfinke», B !utfinken , Wacht.,
'Kanarienv . bill. Walr amstr. 22, H.l.

Tropische Schmetterlinge zu verk.
!Schiersteinerstraße 3, 1: _ B 2383

Einige bester« Damenkleider
sind wegen Trauerfall billig abzug.
Näh. Schwalbach erstraße 29,^

Gut erh. elegante Kostüme,
Gesellschaftskleider n. Jacke zu verk.
Jahnstraße 10, .Hi nterha us 1 St ._

Braunes Jackett, a. Seide gef.,
für 20 Mk. zu verkaufen Kirch-
gasse 47, 2 links.

Jnf .-Nnisorm u. Mantel , neu,
bill . zu vk. Kais.-J r .-R. 18, 3. B 1742

Bersch. Reste Stoff u. Plüsche
billig zu verka ufen Marktstraß e 22, 1.

GarnierteSommer -Hüte.
,11m mötzl. rasch zu ' räumen , werdenhto VTrtiJPihrtWrtl 'irtnn -m inS

abgegeb.
Für Schäirspieler.

Mehr, neue, noch ungetrag - Herren-
Perücken sehr bill. zu verk. Anzus.
b. 2—5^Uhr Wilh elmstr . 52,  Frts p. r.

Schöne s. gut erh. Dameirkl. s. b.
zu verk. Kl. Webergasse 9, 1 St . -

Gold . Obetsorstmeist .-Bandclier
it. Achseist. zn verk. R. Tagbl .-H.,Ag.,

'ilhelmstr- ' "Wlhekmstraste 6.
nebst

8702 Äq
Schöne frdl . Belvet-Portierc

— (t L pass. Fenster - Draperien,
Kostenpr. 800 Mk., für 85 Mk. nebst
seiner Cuivre -Stange . Besichtigung
morgens von 10 bis 12 Uhr Dotz-
hcnmerstraße 110, 2 r ._ _ 8661

Sechs Blatt gef. woll. Üekiervörh.
und 1 gr . Gipsbüste sehr billig zu
verk. Näh, im Tagbl .-Verlag . Ze

^Gelegenheitskauf . Gemälde
ü. B. C. Koekkoek, aus d. Nach!, d.
Meist., P . G. v. Os , C. F . Deiker u.
a., sow. div. s. gute alte Gern. nieder !,
u. franz . Meist ., Persertevpich etc- b.
annehmb. Geb. abzug. Besicht, tägl.
10—12. 4—6 Schiersteinerstraß e 2, 2.

PianinoS,
neu, v. 435—1300 Mk., in allen Holz¬arten , gegen Monatsraten . Gebr.
Instrumente stets vorrätig . König.
Btsmarck rina 16. B 2187

Schöner Stutz-Flügel
wegen Umzug u. Platzm . f. 250 Mk.
zu verk. Ph ilipp sberastraße 33, 1 r.

Eine gut eingespielte Geige
bill. z. verk. Schenrendorfstr . 4, Part.

Günstige Gelegenheit!
Bastend für Geschenke! Alte Geige

borz. Ton , Silber -Schreibzeug,
Srlb, -Maiolika -Service bill. zu ver¬
kaufen ,Taunusstraße 1, 3 rechts.

Kl. Dorfelder Billard,
8 Aushangschilder spottbillig zu verk.
Mucherstratze 29, P . r . __ B 2380

Doppel-Schlafzim .-Garnttur,
Erchen, reich geschnitzt, zu verkaufenLanzstraß e 33, Nerotal.

Weg AuflJslürz des Haushalts
w. dw Mob. V..5 Z. u. K. verk. Anzus.t>. 9—5 Mor ttzstraste 38. 1.
. .. SMäfz , n. HerrenzO Cichem
gu_ bert. Sch rersternersLraßf̂ 3. 3 St.

Speise- u. Herrenzimmer (EichenS
Mamno , Hrn .- u D.-Schreibt ., Pri .-

tMaham ), Kid.-. Bücher-, Süd ),
u. Ersfchrk., Betten , Tisches Bersch, b.
8L verkaufen̂ Hermarmstr . J2 , 1 St.
rsir^ 86,? - Abreise emer " Herrschaft
Schlfz.-Ernr ., Sal .-Garn . u. Schr . b.
Zn ve rk. Or antenstr . 34, Schreinerei.

Wegen Wegzugzu ,verkaufen
1 vollst Salon -Etnricht ., schwarz,
Ach«n. l eid). Büfett , WascÜLoilctt..K Idje, Schranke Kuchenm.. Lampen.
BUder, 1 eis. Kmderb ., fast neu . ns
UUB.enL Scpterster nerstr . 8, 1. B2118

Ab reisest verschied. Möbel/ ~
m W -aschk., Salonlüster

^ostbrllrg abzug. Oranien-
strgße^ lL, Part . Sü ndle^ verbeleo

chb°l. Betten m. Haarm ., Waschk.
Nachtschr m Marin , spottbill. zu

vert . Rauenthalerstr . 6, P . B 2440

Gut erh. Bett
bill. zu verk. Lelenenstraße 11, 1.

Zwei vollständige Betten»
1 gut erh. rotes Plüschsofa, 2-tür.
Kleiderschr., gr . Küchenschr., diverse
Stüh le b. zu vk. Jahnstr . 38,1 r ., vm.
2 Mnschelb.» a. 58 Mk., Spieg^

Bilder Rauenthalerstr . 6, P . B2 443
Bett , Sofa . Waschköns/wegzngSh.

bill. zu verk.  Faulbrunnenstr . 3, 3.
Mehr , gut erh. Roßhaarmatratzen

u. versch. Deckbett, u. Kiff. w. Gescb.-
Aufg. s. bill. zu verk. Metzgerg. 13, L.

Seegr .-M. 9, 88ollel8,Kap . 32.
Ranent haler straße 6. Part . B 2441

Zwei Diwans , Mokett^a 48 Mk.,
2 Ottomanen a 18, pr . Wollmatr . 18,
Pr. Seegrasmatr . 12, vollst. Bett . 48,
sowie Kastenrnöbel sehr bill. Scharn¬
horststraße  4 6, £>., W erkstä tte . B 2204

Aast neue Möbel
wegen Ausgabe des HauSb. sofort zu
ve rk. Bülowstraße 4, 3 li nks.
Wegen Amzug ein rot . Plüschsosa,

ein 2tür . Mah .-Kleidersch., 1 Tisch
und 2 Stühle zu verkaufen Bieb-
richerstra ße 16, 2 St. _ _ _ ___

"Chaiselongue, neu, 18 Mk., m. D.
24 Mk. Rau enthaler str. 6, P . B 2444

W. Um,?, müsten bis z. 1. verk. w.:
Kanapee 20, Ottomane 12, 2 Betten
25—40 Mk., Deckbett 10 Mk.. Wasch¬
tisch 7. Nachttisch 5 Mk. Blücher-
straße 28, Part , r._ B 2379

Plüschsofa mit G Stühlen billig
zu verk. Adelheid straße  41 . 1 rechts.
20 Kleiderschrärrke von 12 Mk. an,

Sofa 12 Mk., 10 Ottomanen 12 Mk.,
Küchen-, Bücher- u. SilbersÄr , in
Mahag ., Stühle u. Tische, Spiegel
m. u . o. Unters ., D .- u . H.-Sckreibt .,
Tepp., Lüst. n . Lampen , Stehpulte,
Reale , Aktenschr . Adolssallee 6, H. P.

Großer Äür . Kleioerschrank'
zu verk.  Sch walbäche rstraß « 28. 2 r.

Nttg - FuchswaUnch (Offizierspferd)
100- Jahre alt , 1,72 Mtr . hoch, kompi. ».
Herren- u. Damensattel geritten u. gef.,
weil überzählig, preisivcrt zn verkansen.
Näheres bei mstichcr Bfitn , Frank-
fm 'S a . M .. GärtucrwüL 3r.

Billig zu verkaufen:
Küchenschr. 22 u . 25 M., Tische 6 u . 8.
Küchenbr. 4 u. 5, Kleiderschr. 18 u.
25, Diwan 40 u. 50, Lschl. Ring-
bettst., P .-Svrirngr ., 3teil . Wollmatr.
ii. Keil 50. 2schl. B-ttst., Spr .. 3tcil.
Matr . u . Keil 30, Sprungr . 20, Matr.
15, Deckb. 12. Frankenstra ße 19, P.

Fast neue mod. Küch.-Einr . bill.
Seerob enstraße 81, V. S . r . B 2391

Divlomaten -Schrcibtisch ^ ^
und Bismarck-Sessel zn verkaufen
Rbetnbabnitraße 4,  1 . 8556

Sekretär , 2 Dezimalwagen , ^
2 Schreibtische, Kleider - u. Küchen¬
schr., Bettst . v. 2 Mk. an , Betten 5,
10, 15 Mk..u. höh., 2 gr . Sofas , Seff .,
Tische, Stühle , 8 Meff.-Portieren-
stängen ' U, sonstiges mehr Raum¬
mangels halber billig zu verkaufen
Gne isenaustr . 10, Hochpart,_ B 2348

Garnitur Balkon-Möbel billig
zu verkaufen Mcdaerga ffe 13, La '-' n.

Nähmaschine, ,
V- Jahr im Gebrauch, billig zu verk.
Bler chst raße  0 , Hth. Part ._

Gebe. Strickmaschine zu verk.
Blei chstra ße 19, Hrnterh . 3 S t.

Waschmaschine, neuester Art,
billig._ Hellmu ndstr.  56 , P . _B 1797
’ Laden-Einrichtung , Pr . 450 Mk.,
zn_ vh., _AMuf ..̂ neisenaustr .̂ 23^ P.

1 Waren -Glasschr ., Sekretär,
Tafelklavicr , Kleiderschr., Kommode,
6 Diw ., 15 Polsterstühle , 2 Eisschr.,
10 Oesen, 10 Krippen u. Raufen lull.
zu verk. Eleonorenstraße 3. B2291

Ein Ladenschrank
mit Marmorplatte und Etageren zu
verkaufen Moritzstraße 22.

Kontroll -Kaste,
auch f. Gastwirtschaft paff., billig zn
verka ufen Marktstraße _ 6, Eckladen.

Schnbladen -Regnle, Theken,
mit u. ohne Marmor , kauten Sie bill.
Marktstraße 12, bei Späth . __

Kwci mod. aut erh. Schaukästen
billig abzllgcben. G. Auer , Jn-
stallatio nsbureau , TaunllSstraß e 26.

Ein Glasausstellkasten
hür Ladentheke zn verk. Moritzstr. 22.
Glasplatten m. Mestinagestell billig

zu Verk. Riesner . Eltvlllorstra ße 12.
Meffing-Gaseinrichtung

f. mehr . SÄauf ., sow. 3 elektr. Bog.-
Lampen billig zu vk. I . Hirsch Söhne,
Ecke Langgasse und Bärenstraße ._

Fast neuer 6-IIB-Elektromotor,
Svstem Lahmever , mit Schaltbrett,
Widerst ., Ampr ., Transm . - Riemen
bill. zu vk. Clarenthalerstraße 5, P . l.

Eine leichte Fcderrolle,
15—20 Ztr . Trgkr ., 1 neuer Schnepp-
karren zu verkaufen Feldstraße 16.

Federrolle , 20 Ztr . Tragkraft,
versch. Handkarren mit u. ohne Fed.
iüL verk. Feldstraße 19._

Gebr . Milch- ob. Metzaerwagen
m. Breakeinricht ., gebr. Kohlrenrolle.

F edert , zu ve rk. Weil straße 10.
Gut erh. K.-Wag. m. G.-R. zu vk.

Dreiwcidcnstraßc 5, 3 r._B 2420
Svortwagrn billig z« verkaufen

Hermannstraße 23, 3 links . B 2323

Mainz . F 50

©utaelicnk Radiere!
vom Geschäft prnsw . zuv-rkanfsn. Off. u.
<k:. S8. an ns. Wiesbaden.

GeLegenheiLskKttf!
Verschiedene Goldsachen, Brillantringe,

gold. Herren- u. Dawenuhren. Ohrringe,
billig zu verk. Dotzhcinicrstr. 76, P . lkS.

Gut erhaltenes Fahrrad
bill. zu verk. Röme rb era 23, Laden.

Opel -Faürrad billig zu verk.
Hellmundstraße 56, P . B2186

Kleiner eiserner Füllosen
u. ein kl. fast neuer Rokoko-Sekret,
zu verk. Schlichterstraß e 11, Part.

Gasherd , drei Flammen,
wie neu , wegen Umzugs zu verkauf.
Jahnstr aße 1l , 2 S t . 8683

Dreiarmiger GaSlüster ,
(schwarz mit Kupfer ) zu verkaufen
Dobbeimerstraße 8. 1. Eta ge.

Mod. Gaskronen , wie neu, billig
Seer obenstraße 31, V. P . r . B2395

Mehrere Beleuchtungskörper
für Gas u . Duplexlampen billig zu
verlausen Bertramstraße 9,__l_ icd}t§.

Ern Gasliister u. 1 Kinderwagen
bill. z. ve rk. Mauerg affe 10, 2. Stock.

Zn verk. Petroleum -Hängelampe,
u. Pctr .-Kochherd, aut erh., Oranien-
straße 54, 3 lks. , Besicht. 10—2 Uhr.

Badewanne , wie neu, billig verk.
Seerobenstraße 31, V.  P . r . B 2393

Zimmer -Turnapparat,
Shst. Sandow , zu v. Franke nstr. 8,1.
Eine Anzahl Kisten zu verkaufen.

Guggenhe im u. Marx . Marktstr . 14.
Ein Disfcrenzial -Flaschenzüg

für 1500 Kilo Tragkraft mit 4 Mtr.
Hub zu verk. Koch, Schiersteiner¬
straße 50. 8592

In diese Rubrik werden
unr Anzeigen mit Überschrift

»«pikiiommir.. — DsS Hkrvorbebr» cinzelncr
Wortc iw Tcxt durch fette Schrift ist mistatthaft.

Gebrauchter mittclgr . Geldschrank,
gut erhalten , neuer Konstruktion , ge¬
sucht. Off . u . T . 48 an die Tagbl .-
Haupt -Ag., Wi lhelmstra ße 6. 8647

Stehpult , gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
W. 642 an den Taa bl.-Berlag.

Ladentreppe,
ca. 180 Emir , hoch, zu kanfen gesucht.
Offerten mit Prers an Carl Straus,
Bisma rckring 21. B 2854

Gebrauchter Kinderwagen,^
gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
N. 644 an den Tagbl .-Verlag .

Zweisitziger Sportwagen,
gut erhalten , zu raufen gesucht.
Rheingaue rstraße 20, 2 rechtst_

Gebr . Hobelbank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. M . postl. Bismarckrrng . B 2387

Suche Hobelbänke zu kaufen.
Späth , Markt straße 12. '

Gebr . Schuhmacherleisten
zu kaufen gesucht. Näheres) durch
den Tagbl .-Verlag . B 2320 CM

Badewanne,
res.
den

große, gut erhalten , zu kaufen
Offerten unter I . 645 an
Tagbl .-Ve rlag erbeten.

Eine Glaswand , undurchsichtig.
zu 1.50— 1.60 Breite u, 1.80 Höhe.
Preisang . u. Adr , n. Ellenbogeng. 14.

Sitzwagcn
für Herrn zu kaufen gesucht. Adr.
rm Tag bll-Verlag ._ Zi

Wirrhaare kauft B1918
A. Walter , Friseur , Westendstr.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Sclnitzenbofstraße 11. 2683

.. --'.f )■' $ *43 'S «®'*Ä)

Eine Scheune i. Süd - o. Westend-
Viertel zu pachten ges. I . Hornung
u. Co.. Hellmnndstroße 41.

In dicse Rubrik werden .. K
nur Anzeige» mit Überschrift

aufoeiiontm?«. — DaZ H. rvorbeben einzelner ^Werre im durch settc Schrifr ist unstatthaft. K
t ' jTfiESSC'll. .■̂ ES:WriESE®SEaiIWsÖ

Junger Mann wünscht
englische Itachhilfestunden . ^ Off . u.
B. 643 an den Tagbl .-Verlag erb._

Wer erteilt franz . Unterricht
möglichst nach Berlitz-Methode, event.
im Hause ? Offerten unter L. 644
an den Tagbl .-Verlag .^ _ __

Malunterricht , mögt. Sonntags,
von 9— 12 Uhr von Herrn ges. Off.
unt . D . 644 an den Tagbl .-Verlag.

Violin - u. Klavier -Nnterricht
w. grdl . ert . mtl . 8 Mk., wöchentl.
2 St unden . Karlstraße 35, 3 rechts.

Gr . Unterricht im Frisieren
w. ert . Oranienstraße 6, 1 l.

Das Fein - und Glanzbügeln
lernt man am besten bei A. Arnst,
Borkstraße 20, Part.

In diese Rubrik werden
«Ul Anzeigen mit Überschrift

«ttfatiTOtnnicn. — Das Hkrvoriicben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift is? unstatthaft.

Verl . Sonntagab . Brosche m. Bild
von teur . Verstarb . Bit « abz. gegen
Belohn^ Schachtstraße  2 3, 2._

Damenühr verloren.
G. g. Belohn, abzug. Rheinstr . 97, L.

Ein kl. Handiäschchen verloren,
Inhalt 3 Schlüssel. Abzugeben gegen
Belohnu ng Friedrichstraße 8, 1 Tr.

Ein Horzsorm -Medaillon
Sonntagnachm . auf d. Wege Kloster¬
mühle verloren . Abzug, geg. Bel.
Westen dstraße 12, B

Verloren eine Brosche,
kl. Stern mit Diamanten u. Perle.
Gegen Belohn. Pens . Creds, Leber-
berg^ , abzugeben._ _

Bon Wilhelm - bis MuseumstraHe
sind Samstagabend 20 Mk. Verl. w.
Gr . Belohn. Näh . Tagbl .-Verl.

In diese Rubrik werden
nnr Anzeigen mit Merschrift

aufgeuommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte iur Text durch fette Schrift ist urcharthast.

Abrcffenschreiber
nimmt noch weitere Aufträge entgcg.
Schramm , Kö rnerstraß e 2.

Umzüge . _
werden unter Garantie mrt Feder-
rollc billigst ausgeführt . Wilh . Rau,
Blücher straße 5. B 2302

Umzüge werden prompt besorgt
in Stadt und über Land . Eleonoren-
st raße 8,  Michel ._ B 2439

Umzüge übernimmt
unter Garant :« iBalth , Rrithmgnn,
Frans enstraße 21, Hth. P . r.r >-2209

Mann mit Pferd sucht Beschäft.
(nachm.). Näh. Roonstr . 21. B2418
Elektr . Klingel - u. Telcph.-Änlag ./

sow. Rep. w. pr ., reell , bill. ausgcs.
PH. Be cht, Walramst r.  21,3 . B 2297

Äufarb . v. Polsterm . u. Bett . bill.
Bolmer , Nanenthalerstr . 6, P . B244L

Tapezieren per Nolle 30 Pf.
Polstermöbel w. gut u. bill. ausaearb.
Nah. Bertramstraß e v, H. 2 l. B2218

Polstermöbel , Betten z. Ausarb .,
Vorh., Dekor.. Tapezieren übern , unt.
Garantie Louis Wolfert , Polster - u.
Dekorations -Geschäft, großes Lager
fertiger Sofas , Garnituren , 9 Bis-
marckrinä 9. _ B ?2?

Röhrstühle werden gut geflochten
bei W. P etrh , Friedrichstr . 44, H. i

Herreu -Anzüge w. u. Gar . angef .,
Hosen 4, Ueberz. 11, Röcke gewend,
7 Mk. Repar ., Rein . u. Büg., Muste
z. Dft . H.  Kleber , Hellm undstr . 3, P
^ Knaben -Anzüge,

Hans - und Mädchenkleioer, Refor »!
schürzen u. a. fertigt billig an Fra-
Müllcr , Clarenthalerst ra ße 6, 1. E!

Schneiderin empf. s.. Tag 2
Dotzheiinerstraßc 83, Part . B21A

Tücht. Schneiderin s. n. Kunden.
Luisen straße 1 a, Parterre ._

Schneiderin sucht Kunden
außer d. Hause. Marktstrnße 8, 2 !

Perfekte Schneiderin
st n. Kund. Näh. Maschinenstrickerc-
Schüller , Mauergasse 14.__

Schneiderin c. sich in tu anß. d. H
Philippsbergstraßc 35, Part . l . B24L!
' Näherin sucht Kunden im Nusbeff.
Hellmundstraße 15, Vdh. Dach. B 237'
Näherin c. s. i. Ausb. v. Kt. «. W.,

Stopf , a . d. Maschine (Tag 1.20 Mk(
Geisber gstraße 11, Porderh . ^Mans.

Tüchtiges Nähmädchen,
w. sehr geschickt 53. u . Kleid, ausb
sucht Beschäst. außer d. Hause. Näl
Zietenr ing 3, bei Lorenz. _

Tüchtige Weißnäherin
w. noch K. im Ansbess. u. Aend. bet
Kleid er. Seerobcnstr . 9, M. 3. 6 243

Weißzeugnäherin
nimmt Kundschaft an , auch Ausbeff
von Wäsche u. Kleidern außer den!
Hause. Körnerstraße 2,_ Vdh. Mans

Geübte Weißzeugnäh . empf. sich.
F.r . Reuter , Abclheidstraße 35, H. 8.

Weiß-, Bnnt - n. Goldstickerei
w. ang eferti gt F rie drickisiraße 18, 3,

Weiß- und Buntsticken,
Wvnogr . ieder Art w. angefertiat.
Näh, im Tagbl .-Verlag . Zm

Aussteuer , Monogr.
v. d. eins, bis z. feinst. Ausfuhr , w.
gestickt, Buchst, schon v. 5 Pf . an.
Näh. int Tagbl .-Berlag . ZI

Ktörkwäfche wird angenommen
B 2436 >Luisenstraße 31, 3 St.

Wäscherei und Feinbüglerer,
Waterloostr 2, P . Damen -, Herrer
u. Hansh ' -Wäsche. Karte gen^ IWS

14 Friebrichstraße 14,
Wasch- n. Feinbüglerer , Fremden»
Wäsche in 10 Stun den._ _

Wasch- U. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstraße 3. Üebern. noch
Hotel-, Herrsch.- u. chremd̂-W. Spez.
H.-W., Kl. u. BI.  G ard ^ Sp.  B 2131
'Stärkwüsche z. Waschen u . Bügeln
wird stets angen . Frau El,enhetmer.
Sedanstraße 6, Vdh. 3 r . _

Wäsche zum Waschen,
Büg . u. Repar . wird angenommen.
Frau Koch, Mauergasse 8, 3._

um Bügeln
wir d angen .̂ Ad!er!trasw 39, 1.

Wäsche z. Waschen ». Bügeln
wird angen . und pünktlrch besorgt.
Helenen stra ße 29, F rau Dehn ._

zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Karte genügt,
Helenennraße 1a, 1 St. __

Gardlnen -Wäscherei tt. Svannerei,
Ncttelbcckstr. 8, Frau Rapp. Emem
Meiche, fließ. Wa ffer. B1006

T. Waschfr. snchUch e. Kund.
Oranienstraß e 41, M.
Friseuse nimmt noch Damen an.

Müb lgaffe 4. Bart . _
Friseuse tt. n. Kunden an.

Saalgasse 32, Hth. 3 S t. r ..
Geübte Friseuse n. n. Damen an.

Karlstraßc 39, Hth. 2.
Friseuse sucht noch Kunden.

Seerobenstraße 28, Hinterb . 1. Stock.

Bürgschaft.
Gesucht ein hiestger Burger als
Bürge für 5000 Mk.,. wofür 2 prima
auswärtige Bürgen (in Rheinprovtnz
wohnend) gestellt werden. Verguttcng
nach Veretnbaruna . Gefl . Oiferten
unter B. 642  an deü Tag bl.-Verlag.

Junges Mädchen sucht Darleh.
zur Gründung e. Extst. Abz. tt. Ueb.
■Off, u. ZI 644 an den Tagbl.-Verlag.

Welcher ält . guts. H. .
w. best. Personl . m. Rat n. Lat bet¬
stehen? Offerten erbeten u. G. 641
an den  Tagbl .-Verlag . _

; Welch' Edeldenkender
leiht einem ig. Mann , Unternehmer-
der in Not ist, 500—1000 L>!k. gegen
Natenrückzahl. u. gute Zinsen . Gesl.
Anfr . u. C. 644 an den Tagbl .-Verst
Ächlel-Teilnehmer 1807/08^ gesucht

z. ‘/,  Bordcrvl . 1. R.-G., S . 0 , 14, 15.
Angeb, erb. N. ,633 a. d. Tagbl .-Berl.

^Köninl: Theater . '
'/ .-Abonn., 2. Rang , 3. bts 5. Rethe
Mitte , ges. Wagner . Lure mburgstr . 5.

Königl. Theater . ^ ^
Abz. 2 Achtel 2. Ranggall . I., 1.Rethe,
Mitte , Serie A.  Näheres Luxem-
burgplatz 1. 8 rechts, vorm. 8687

Jugendliches Kovfmodell, Dame,
ür längere Zeit gesucht. Offerten
nter F . 644 an den Tagb l.-Verlag.

Fräulein , hier fremd,
vünscht anst . Frl . kennen zu lerrten
iwccks freundschaftl . Verkehrs. Off.
inter N. 643 an den Tagbl .-Verlag.
Heirat ! w. Waise, 23 I ., 70,000 Mst
>ar u. 10,000 M. erbe, w. m. ehrb. H.
?)rfw . Vrm . n. Bed.. jed. anfr . Ltebe.
gr . an Fr . Gombert . Berlin 8. 0 . 26.

Restaurateur,
'kitte der 80, mit gut gehendem Ge-
chäft, sucht die Bekanntsch. einer
-,ebilb. Dame im Alter von 25 bis
0 Jahren mit etwas Perm , zwecks
oeirat . Offerten unter S . 639 an
cn Tagbl .-Ver lag._ _

Heirat.
'Illeinsteh. solider vcrmögerlder Herr,
">2 Jahre , mit edlem gnnnüttgem
Charakter , angenehmes Äcußere, w.
zwecks späterer Heirat Bekanntschaft
•tu einer alleinst, älteren vermögend.
Dame , Evangelische bevorzugt. Ge-
sthiedene Dame nicht ansgeschloffen.
Off , tu F. 641 an den Tagbu -Perlag.

Ernst aeineint!
Ein Witwer , 34 I . alt , mit 2 Kind.
v. 8—9 I ., wünscht mit einem tücht.
braven Mädchen in den 30cr Jahren
wit etwas Vermögen in Verbindung
zu treten , zwecks Heirat . Wittwe
ohne Kinder nicht ausgeschlossen.
Ernstgemeinte Offerten unter A. 440
an den Tagbl .-Verlag . Strengste
Verschwiegenheit. _ _

Witwe, 32 Jnbre nlt,
angen . Äcußere , wünscht mit ält
reichen Herrn zwecks Heirat bekannt
zu werden. Offerten unter D. 645
an den Ta gbl.-Verlag ._

Heirat.
Witwe in d. 80er I ., mit etw. Perm ..
w. d. Haush . gut verst., w. Heirat nt.
rrrittl. Beamten ob. best. Geschäftsm.
Witwer nicht ansaeschloffen. Off . u,
B. 644 an den Tagbl .-Verla g.

Ich bitte um Adresse,
damit es endl. z. Aussprache kommt,

l unter I . 60 postl. Bismarckring.

KZeirZs Psnsion,
nachw. rent., sofort ktonkhstrshalver zu
ve rk. Off, u. KL. GS -S g. d. Ta gbl.-Verl.

@tiftniolitirs a?SS
Nnst. fitt W . Backes , M NUZ»
Münsterstra ße 14, 1. _ _ _

Zu «Vorhänge , ? St .. 2.3 / Mir . l.,
1.80 Mtr . breit, mit sämtlich! Zubehör
billig zu verkaufen Karlstraßr 30, Silit.

4/I
Existenz ! Feines P -sez , li.

tt , Gl « wa «ren -iß«schä't in %
starkircqu.Badeltadtch.,feilt888
best, weg. Krank», u. Rückzug
•tu verk. Nkitoverd. p. a. za. av
Mk. 5000. Z Uebern. Mk. 10.009
bis 15,000 nötig. 8670̂ ^

Adolfsir. 3. fjr
Hettzwaster » wxzettger,

w nig gebraucht, p' ftswert abzugeben
Lettmunsstratzc 41,

Ein hochfe-ncS

KUWlküPschSfi
in prima Lage ist preiswert zu verkaufen
Eignet sich auch für alleinstehende Domen
da B -anchek-nntnis nicht unbedingt nötig,
Erwrdeilich za. 15,000 Mk. Offerte»
linier SP. 4 ® an Tagbl .-tzauptagent -r
Wilheimsträße 6. 8618
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Gelegciihcitsklins.
8 neue Kouzertzittzcrn mit verbeff.

Griffbrettlageu. Mechanik preisw. zuverk.
Un terricht gratis . Aorkstratze 12, 1 l.
GAMße KluMeMiM

für Brattkleute.
Alle Arten Möbel , Betten,

Bolsterwaren , ganze Einrichtungen
einfach bis hochelegant, nur anerkannt
vorzügliche Fabrikate, liefert zu billigsten
Preisen unter weitgehendster Garantie
pH. SelbeS, Möbellager,

Bleichstraße 7.
Nettestes Möbelgeschäftdes westlichen

Stadtteils . Bitte genau auf Firma und
Nr. 7 zn achten. _ B 2430

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute u . billige Möbel laufen

will, wende sich Sedanblirtz 7. Größt.
Lager in sämtl . Kastert- u. Pvlster-
nröbeln vom eins, bis z. modernsten
Stil . Eigene Schreinerei u. Polster¬
wertstätte . Rur erstklassige Ware
unter weitgeh. Garantie zu den
günstigsten Zahkunasbeding . An¬
fertigung einz. Möbel nach Zoich-
nung und Muster . B2005

Anton Haurer,
Schreinermeister,

Sedanplah 7, Hal testelle der Elektr .
Kasse, sehr gut erhalten,

^'bII 11s I S- da nur wenig gebraucht,
4t- preiswert zu v-rk.

Bahnhofstr . 1©» Laden . 869»
Ausverkauf.

Großer Posten neuer Moderner

OefeR ^
wird wegen vollst. Aufgabe des jetzigen
Lagers weit unter Preis abgegeben
Seerobe nstraße . 9 , 1. _ B2278"ÄM UWrrrch
Coulinstraße 8, Villa , find gut erb.
Fenster , Türen , Parkettböden , Bau-
n. Brennholz , Schieferdach, Backst.,
Mettlacher Platten , zweifl . Türen,
Haustüren st. sonst. Baumaterial
billigst abzugcbcn. Samt !. Material
nur gut erhalten . Christ. Pjlgen-
röther , Blücherstr. 2g. Tel . 3391.

Am Mlllch MvrWr«ße6
sind guterh . Herde, Qef.cn/ Türen,
Fenster » Parkettböden , ein gut crh.
Tor , Bau - u. Brennholz , Linoleum,
ein- u . zwciflüg. Eichcn-Türen in
feinst . Ausführ ., Mettlacher Pl ., söw.
sonst. Baumaterialien billigst zu vk.
Adels Tröster , Wohn .: Kellcrstr. 18.
Telephon 3672.

WmimHMWWWst
und Glaserei , nachweisl. gut gehend,
wegen Alt. od. Todesf. abzugebrn. wird
zu fitttftti :udit. Offerten unter
w . M . HO . . Ännoncen-Expedition
!®eklera >»!<■;•- . D-iUNg . F 197
Imi'  Frais Siiammer,
Kl. WebergiJss « 9, J, kein Kaden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herren- u. Damenkleidcr, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber,  g. Nachl. Postkarte ge nügt.
D§Nhöchsten Preis

für eleganteHerren-u. Damengarderoben,
Pfandscheine, Brillanten , Gold- u.Silber¬
sachen zahlt

Fra » « SM » «!», Metzger gasse  16.
Fm ffirogijut,ÄS

ist die beste Zahlerrn Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
lkinderkl, Militärs ., Schuhe.Gold, Silber,
fNöbel, g. Nachl.  rc. Postkarte genügt.
AräukemA. HeiIals,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut crh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
n. Nachl., Piandsch, Gold- und Silbers.,
Br illanten, Zahitgeb.  A . B. k. ins Hau-?.
Kaufe von"Herrschaften
St. Kurgästen zu allerhöchsten Preisen
getragene Herren-, Damen- u. Kinder-
Kleider, Gold, Silber , Brillanten und
Antiquitäten, Möbel, Betten, ganze Nachl.
Lb«'. L,>»l 't>N,Gold gasse18, vorm. Lange.

Die besten Preise zahlt immer nochFr.ftadjMMt,Äf &'ä!
Gold, Silber , Brillanten u. Antiquität.

Zahle den höchsten Preis!
für Lunchen, Alteisen, Metalle, Flaschen,
Gummi. Neutuchabf., Akten u. Druck¬
papier unter Garantie des (Zinst. Be¬
stellung wird sof. besorgt.

Althandl. SS. Jäger , Kirchgasse 56.
Bitte mrssch«eiden!

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kauft
n. holt p. ab Sipper . Qranienstr. 84.

MüMesd . sWßdeWeMme
kauft stets zu den höchsten Preisen
M . SLrie ^ei -, Mainz » JohanniS-
straße 8. Telephon 1339 . 8198

Lagerplatz
mit großer Halle, Wasierleitg., Telephon,
vord. Mainzerstr., per 1. Oktober zu verp.

SSelünuan , Aheiuganerstr. 2. Ws

Der erfolgreichste italienische und
franz . Lehrer .8. »»« kr « » , wohnt
Mriedrichstraste 18 » 2.

Gymnasla!- und Rea!-
UBiterricht zsir FEachhilfe uraut
zur  Vorlsereitsoig 'a . ^ xainina,

Einzelunterricht u. kleine Zirkel.
Näheres von 3 bis 6 im

Unterrichts -Institut
OratBsiensträassse 18 . L r.

Berlif^' Sehoo!
SprachSehr-Snstitut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Fi *an ®3slscli

OtaJienisch
Bentsclt
Klassisch.

Lehrer der betreff. Nation. Ton
der ersten Lektion an hört und

! spricht der Schüler nur die zu
I erlernende Sprache. Prospekte und

Probelektionen gratis.

Junge Engländerin
wünscht Aufnahme, cvcnt. Pension !n
gebildeter guter deutscher Familie, um die
deutsche Sprache zu erlernen. Offerten
unter IF. 1 n  an die Tngbl.-Haupt-
Agentnr, Wilhelmnraße 6. ' ' 8700

Engl. u. kranz. Stunden. Miß Browne,
Freseninsstraße 31, Dambachtal.

Engtäuderin ert. Unterricht (Kon¬
versation Elisabcthenstraße11, 8. _

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Miß Ähr---»« , Mauirg asse  1 7, 2.

E -igländeriri ert. engl. Unterricht.
Miß Mo ore . Moritzraße 1, 1. _

Toung English lady, experienced
teachcr, ean give lessons, rnorriing or
aPternoQn. Lettars  Ml« hauptpostl.

€nglifllj auf HWWmm.
, Einige junge Damen können noch teil-

nelinicn.  postl . Taunusuraße.
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A. WieasolU .- Adolf'sallee 33, 3 . _

Intimi ouch Deutsch lernende,^ptilltlli , finden in repräseut.
Familie Thüringens ff. Anschluß u.
Nufuahme » so nie Gelegenheit zur
Erlernung der Kunst fürs Haus rc.
Ehst.Ast!!UG eis b«rgstr .L»Zim.9 10, erb.

HaudclS» und Schrcib-
Lehraustalt,

füriPainen
und

Herren
Nur - MZ

88 8!|cMr. 38,
Ecke Montzstraße.

Gegliln
neuer Kurse.

Besondere
Damen -Avteiluugeu.

Mal-NNterrrcht
in Holzbrand, Samt und Tarsiagraph,
auch in Havanna -Arbeiten, wird erteilt
Hrienenstra tze2, 2 links._

Ulavier-Unterricht
erteilt grdl . n. leichtsaßl. Meth. jung,
kons. gebilb. Musiklehrer » am Kons,
tätig . Monatspr . 8 Mk.» wöch. 2 Std.
Off . u. W. 617 an den T agbist-Verl.

p §f Guter Klavierunterricht
wird erteilt Kör, !erstrast« 2 , 2 l.
«1 . ief« -|iatcrr. "Ä

Jul. Stockhausen ert., ebenso Klavier-
unterr. in n. a. d. H., z. maß. Preis.

Wodiczka , Oranicnstr. 56,3.

Minna Hesiülerc,
Blnchcrplatz 2, 2. St .,

erteilt grdl . Gesang-, Chorgcsang-,
Klavier - und Harmonium -Unterricht
in allen Stufen in u. außer d. Hause.

Sprechst. 12—3 Ahr.
Gitarre -Lautc -Ünterricht

wird erteilt Wielandstr . 4, W . r.

8m
JÜL 25

Biers
aiiz-Leliiinstitiit,

Eiiises -sti -. -S;S. 2.
WichelsJjergr ». ILadea.

Eigener Unterrielitssaal:
Fried ric- 1» str . 3 2 , „Loge Plato“.

Den geehrten Herrschaften die
ergebene Mitteilung, dass unsere
diesjähi-igen

Tanz -Kurse
Mitte Oktober in unserem eigenen
elegant eingerichteten Saal beginnen
werden. Um unsere Kurse auch in
diesem Jahre wieder angenehm und
lehrreich zu gestalten , haben wir iu
unserem Lehi-programm die neuesten
Lanze der diesj. Fachschule dos
B. D. T. aufgenommen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns
im Eiustudieren von Airfführungs-
tänzen für Gesellschaften, Hoch¬
zeiten, Hausbälle etc.

Privat-TaiiMnterriclit
erteilen wirnaoh Wunsch zu jocLZeit.

Zwecks Zusammenstellungpassen¬
der Zirkel bitten wir Anmeldungen
baldgefl. bewirken zu wollen.

3nlms Bieru.Ira«,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts¬

und Kunsttänze,
Leiter der Kurhaushälle u. Kinder¬
feste in Bad Kreuznach,Münstera . St.,

Lg.-Sohwalbach u. Bad Soden.

Tm ; z - Unterricht
ert . iurrerhnlb 8 —3 Stundet » »»uter
Garanlie zu jed. Zeit . de. ih ' luvir.
T -ruzlehrer »Wetlritzstr . 43, 1. B2437

20 Mark Belohnung.
Goldenes Gliederarmband m. Rubinen

und Brillanten besetzt, Samstag abend
aus dem Wege Kurhaus — Langgasse
verloren. Gegen obige Belohnung ab-
zngeben bei «Bwlims BB erz , ggebetrg. 3.
Opernglas BettövetT

Sonntag nachm, gegen0 Uhr. Finder,
welcher erkannt, wird dringend ersucht,
dass. sos. im Lit. Bur., Luisenstr. 5, Gth. 1,
abzug., da sonst Anzeige crsolat._
^ Krawattcnnadel mit Brillant vom
Bahnhof bis Kaiser-Friedrich-Platz ver¬
loren. Wiederbringer hohe Bclohnnnq.
Näheres  Tagbl .-Verlag._ zk

Russisch er Wirrdhun»
itt d. Nahe v. Niedernhauien entlaufen.
Gegen gute Belohnung abzugcbcn.

ÄS» -»-»« Wiesbaden,
Beethoveuslraste 5.

Isksssskttrrtkl gesttzt.
Erftllaffige Volksversicherungs-Gesell-
schast sucht sur Wiesbaden und Um¬
gebung euren tüchtigen Jnkasso-Ver-
treter . Bewerber aus gutsituierten
Kreisen belreben ihre Offerten unt.
L. «Ml» an Haasenstein «. Bögler,
A.-G., Fr an kfurt a. M.. einzus. F 91

Erste holländische >
Mm'MNmefabrW

sucht f. Wiesbaden , Biebrich» Mainz
und Umgegend tücht. Alleinvertreter
mlt Detaltverkauf . Prima Referenz,
erforderlich. Off . unter L. 641 an
den Tagbl .-Verlag.

Beteiligmsg
sucht kauim. gebildeter ^>crr
mit 15- 20,000 Mk.
an laufet. Unternehmen. Offerten unter
B*. ©38 an den Tagbl.-Verlag.

G

Zir beehren uns hiermit anzuzeigen, daß wir Mitte Oktober unsereTanz-rkurse
eröffnen. Unsere Tanzstunde find^ im Hotel Vogel , Rheinstraße, statt.

Anmeldungen nehmen jederzeit gerne entgegen.
Hochachtungsvoll

Heinrich§eA und
Riehlstraße 15.

Ansgebildet in allen Rund- und GesellZchaststänzcn von Herrn
Ballettmeister ff1. CJ. ®*e <eirsol »n , Mainz.

Zraii,

Kraulern,
welches schon selbständig war, s. Filiale
zu übernehmen. Kaution kann gestellt
werden. Off. unter W.  11 * Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. L 2210

WamMr

Für ein größeres Etablisse¬
ment wird ein tüchtiger
Restartrateur unter günstigen
Bedingungen für 1. Oktober
d. I . gesucht. ReueS Wirt¬
schafts-Inventar ist vollständig
vochandeu. Anfragen sind,an

& Voller
in Wiesbaden unter Chiffre
5046 17. zu richten.

Eine in Grundstücks- n. Vermögens
fachen erfahrene zuvcrlässtgePersönlichkeit
sucht die Verwaltung von Hausgrund-
stücken, evtl, 'mit Wohnung, zu über¬
nehmen. Offerten unter «r . SiS8 an
den Tagbl.-Verlag. F397

Ausführr »« « künstlicher
Grottenbanten » Gartenan-
lagen , Springbrunnen , sowie
sämtl . moderner Jnncn-
Dekoratione « und sonstiger
Stuiknrbrite « , Rosetten , Tür-
aufsützen , patent . Kassetten-
deöken »«ach eigenen Ent¬
würfen u« nach ,Zeichnung.
Gefällig « Auftrüge werden
bei billigster Preisberechnung
sofort ausgesüyrt . Offerten
unter 4 . 4 » ä befördert der
Tagbl .-Verlag.

fSSasSffü
Tadellose Arbeit. Billigste Preise.

L,. Rhkinstraße 52, Sb . 2.

Zur Anfertigung von Kostümen»
Sch»»eiderkieiderrt,Za «kctS,Paletots
empfiehl sich

El . Urvater «,
D antenschneider »Oranienstr .10, P.
Modernisierung w. angen. Mäß. Pr.

* KM- u. KarMden,
speziell alte hartnäck. Fälle.

Spezialkuren für

W -LUmMMe.
V . ItLUpiOU , HclöiH ?,

Schustergaste 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. F49

Sprechzeit täg lich 8—8. Prosp . gratis.

MZLGKWAO
WLNlia lskttdani , ^ i

« « i-Eei -»©-. 3 , S , 10—1 n. 3—7 Uhr.
Schwed . Massage,

speziellBusenmassage, Weilstr.  13 , P.

3JJClffdlfC ■siussebildct,Fricdrichstratzc 18, 3.

Massage,
international.

v. junger Dame. Sprechst. 10—1 u. 3—8.
Schrrlgasse 9, I. _

Masseuse Fri. Perret
11—6UHr Gold gasseLI , a. d. Kang g.

Massage.
Fräul . Lehrstraße 14 Part.

Sprechst. 11 —1 und 'S—6 Uhr.‘ Mamikm-e.
Frättl . HE. fcreSslnairdt, Röder-
stratze 41 , l , Ecke Tannusstraße.
Sprechstunden: 10—12 und 3—8 Uhr

”Tätowierungen
w. entfernt Hemraunstr. 17, 2 1. IB2413

Du der Helfe luriiöi
Pbrenologi »»

deutet Kopf- und Handlinien.
Nur für Damen. Sprechst.
niorg. 10 bis abends 9 Uhr. _
(Grrech. Zablendcutung extra.) gefetztich

Helenenstraß « 12,  1 . . geschützt.

MiiolHinM AMk

Welch' cdetdenkender Herr oder Dame
seiht gebildeter Persönlichkeit (Herr)
Mk. 150.—? Rückz. nach Uebereink. Gest.
Offerten unter C. 1*. hauptpostlagernd.

Gesucht 3. Rang.
Philippsbergstr. 17, 3.

M öer Reise zurück.

| . Lplä,
Setlist,

7 Gr . Bnrgstr . 7.
Fernruf 3991.

Geldsuchende
erhalten Pi-ospekt mit glänzendea
Dankschreib , iib. liiilaute schnelle
und reelle Beschaffung von za.

Wir . 430,000 .—
Darlehen

in jeder Höhe u. für jedermann evenU
©Iiei©  BSurgrsefeiatt

vollständig F17

!! kostenfrei !!
von der gerichtl. eingetr. Firma:
Leipziger Hypotheken- Ceutrale,
I,elpzigr 184 , Katharinenstrasse 13.

Tüchtige Vertreter gesucht!

Vor» der Reise zurück.

Rob. Müseier,
prakt. Maguetopath u. Natwchetlknndige^

Emserftratze2
(älteste Raturheil -Praris hier a«

Platze ) .

Zwei Achtel Abonnem . C,  1. Park.,
I .R. l.,abzng. W.Neuendorff, Adolfsallee 9.

Jagdteilnehmer
für eine von hier in einer halben
Stunde zu erreichende Feld- und
Waldjagd gesucht. Offert , u. D. 641
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Bergnügungssaal,
sowie Vereinszimmer noch einige Tage
in der Woche frei.

K»rr Turn -Gesellschaft , Stntstr . t.

ikwZuu  Äegclbahu
noch ei»»ige Abeudc frei , B2307
_Weiste s Rök 'l , Bleich str. 18.

Zwei schöne große Schaukaste«
sofort zu vermieten. Näheres bei

Iloinnicr , Kirchgasse 30, Obstladen,
_ Telephon 1801.__

GcstohlcnS'LÄWL
80898. Vor Ankauf wird gewarnt.

He oh er , Atbredjtstraße 46.

Gratts üZ*  Ehcluilc
meine illustr. Preisliste über wichtige
Bedarfsartikel. W'löttcr,  Bcrün 42,
Bukowerstraße 13._

L Frauen-
J lerven» B

Störungen rc. behandelt gewissenhaft.
Off, nnt. O. « 1 » an den Tagbt .-Berlag.

4- Frauen ch-
erhalten diskret IT.
in allen Angelegenheiten. Viele Dankschr.
(Rückporto erb.» "Hqgiene -tz Rieder.
lötzuitz -Dresden , Wrnzerstr. 72. 1 80

Damen best. Standes wend. s. in
all. diskr. Flaucnangclegmh. a. zuverlass,
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A . 43 ® an den Tagbl.-Verlag^

u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

^rr ^ vs ' 4 ONSKSÜSS *,
Vertr. der Naturheilkundc, B2275

Kaifer-Friedrtch-Ring 4,10 —12 u. 4—6.

kreirat.
Gebildetes Fräulein , 41 Jahre alt.

aus guter Familie, tüchtig im Haus¬
halt und Geschäft, wünscht sich wegen
Mangel anderer Gelegenheit auf diesem
Wege mit älterem, soliden, geb. Herrn,
Beamten oder Kaufmann, auch Wwr.
mit Kind, in sicherer ILebcnSstellnng,
glücklich zu verheiraten. Off. u. IS . l«
an TgbL-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6. 8688
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Wettbewerb
für deutsche Architekten zur Er¬
langung von Ideen für ein Museum

in Wiesbaden.
Die Unterlagen sind gegen Ein¬

sendung von 5 Mk. beim Stadt¬
bau amt , Friedrichstraßc 15, Zimmer
Nr . 25, zu beziehen. Dieser Betrag
wird bei Rückgabe des Entwurfes
Mrückerstattet.

Die Entwürfe sind bis zum
23. Dezember 1907, abends 6 Ahr,

lin Botenamt des Rathauses abzu¬
liefern oder bis zu dieser Zeit bei
einer Poftanstalt des Deutschen
Reiches Porto- und bestellgeldfrei auf-
zugeben.

An Preisen werden auSgesetzt:
ein 1. Preis von 5000 Mark,
ein 2. Preis von 3000 Mark,
ein 3. Preis von 2000 Mark,

außerdem wird der Ankauf weiterer
Entwürfe zum Preise von je 500 Mk.

Hallen.
Preisrichter:

1. der Oberbürgermeister der Stadt
Vorbehalten.

Wiesbaden ober dessen gesetzlicher
Vertreter,

2. Geheimer Oberbaurat Profesior
Hofsmarrn zu Darmstadt,

8. Professor Messel zu Berlin,
4. Professor Gabriel zu München,
5. Stadtbaurat Frobcnius zu Wies-

baden.
Wiesbaden , den 9. August 1907.

Der Magistrat.

Lager in anierife.Schidien.
Aufträge nach Mass . 1114

Me nsa « Gr. Biirgstr. •

Plüschgaruiturrn,
neu, Sofa mit 2 u. 4 Sessel, bill. zu
»erst OrauitnsiraKe 10, 2 St.

Zigarren-
Veesteigerrmg.

Heute Dienstag , den 3. Sept . ,
vormittags 0 '/- und nachmittags
20 , Uhr beginnend, versteigere ich im
Aufträge des Herrn 4'n »'1
wegen vollständiger Aufgabe des
Lagers, in meinem,Versteigerungstaale

25  KilWlWMl.25
die Restbcstände von

26,666

beftre» Mgurre»,
2666

Zigaretten
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

NB . Mache besonders da¬
rauf aufmerksam , daß es
urir prima Qualitäten sind*

Keerg Jäger,
Aukt onator u . Tarator.

Geschäftschkal: Schwaldachrrstr . 25.

W '3LMMLLL ---L ^ OMLLÄZG
gibt grau gewordenem Haar ursprüngl.
Farbe wieder, befördert den Haarwuchs,
beseitigt Schuppenbildung. Wenn Sie
ihr Haar nicht direkt färben wollen, so
gibt cs kein einfacheres Mittel , als die
Anwendung obiger Pomade. In Dosen
ä 1.50 Mk. in der Parf .-Handlung von
"Will, . SuUbach , Bärenstraße 4.

Mobiliar -Bersteigernng.
Morgen Mittwoch , den 4.  September ct\ , morgens t»l/a u . nach-

mtttngs 2 */s Uhr anfangcnd, versteigere ich wegen Wegzug einer Herrschaft in
der Wohnung

21  GoethesLraße 21, 1. Etage,
uachverzeichnete Mobiliargegcnstände, als:

Komvl . Wetten, Mahag .-Spiegclschrank , Mahag . Kleider -, Rüchcr-
und Weistzengschränke, Mahag .-Waschkoinmoden n. -Stachtti -ch«,
Mahag .-Sota - u. Spieltische. Salongarnitnr , best, aus : Sofa u. 4 Sessel
m. PlüsLbezug (Kupfer), Mahag.- u. Goldfpiegel m. Triimeaus . Stühle
aller Art, Etageren, Negulatcur, Oclgemälde, Bilder, Nipv- u. Dckoratious-
fachen. Teppiche, Portieren , Gardinen, Ofenschirme, Paravents , Lüster.
Lyra », Hange- und Stehlampen, Gasherd mit Tisch, Wasa garnituren,
AuSlcereimer, Küchcnschrank, Anrichte, Tisch. Stühle , Wäschemangel, Glas,
Porzellan , Küchen- und Kochgeschirru. dgl. mehr 8697

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernhard Rosenau, Mtienntür ü.  inrßtor,
Bureau und Auktionssäle:

Telephon 3267 . K Marktplatz X  Telephon 3267.

@1  Ifosinenhof,
Besitzer : Frais * Bayer,

HtrcIsRasse US, Ecb « E,stise » str ».sse — P'er « ri*F 4l8S,
mit vornehmem, vom besten Wiesbadener und^Fremden-Publikum frequentiertem

grossen Wein - n. Bier -Restaurant (Parterreu. l . Etâ e).^
Seiners von 12—3 Uhr ü Mk. 1.50, 2.— u. höher. — ^ onper « von 6—11 Uhr ä Mk. 1.50, 2.— und hoher.

Im Abonnement Ermäßigung.
'Fäs -licU : Krebs-Ruppe, Krebs-Paatetchcn. Krebsrohwänze in Dill etc., Feldhühner auf elsäss. Art, Hühner-

Frikassee mit Spargel etc., frische Hummer, Malosol, (Javier und alle Saisonspeisen.
Heute flil* « 'it ;j ” aljemfl besonders zu empfehlen, von 6 Uhr ab:

Cäesrlasmorte Ochsenlmist aijIt ŜenFUartoää 'ei»
PiicUelrippchen mit Erbspüree und JH.raut*
Tournedos » Sa Rossini,
GänscweisssaiiCr mit ESratbartoffeln,

(Vüinchner Löwenbräu, Pilsner Urquell, Wlesbadensr Felsenkeiler in bekannter Güte,
Keine, hervorragend bekömmliche Weine *.

Vor rasBiS naeli dem Theater stets fertigt MIeime Spezial -ä**» **« » za 80 5»f . etc.
1, Etage : Vornehmer Billard -Saal mit elegantem , best, ventiliertem Uatt . 8699

Mmamrszssa  szsssss

Ziehung 16.-20.Scptaeer in Bsrlin.
16891 Ssräe i.Eesantw. von Mark

Hauptgewinneilü®
ii @i©
21000

Mk.

Mk.

Mk.

m  Mk.
LinrISvov , 8 ms!SV06
ie ins! saoes , L8 Mi » oo
SO mal£00 , tSOraalSGO

u. s. w.
Lose ä 1 Harfe

i 11 Lose für 10 Mark
* Porto und Liste 30 Pfennig.

Lose- $ $ Sm*rUQ Essen (Ruhr)
Deoit U« FjufcwU » Fernspr . 412.
fekanfssteüän disth Piakata tmnW.

64.

Grotze Mobiliar-Verileigecung.
Donnerstag , de» 5. September er. u . eventl . den folgenden Tag»

jeweils morgens 0 ‘/2 un » nachmittags 2 */» Uhr beginnend, versteigere ich
in meinem Vcrsteigcrungssaaie

7 SchwaWacherftratze 7
folgende wegen Wegzug und aus Nachlässen mir übergebene gebrauchte,
gnterhaltene llstovittargegenstüuoe , als:

2 kompl . Schlafzimmer -Eiur chtungen , schwarz mit Gold,
besteh, aus je 2 Betten mit Haarmattatzen, Spiegeischrank, Wafchtoilette,
2 Nachttische, Kleiderständer, Tischu. Stühle, i Nustv .-Lchlafztmmcr-
Cinrichtung , best, aus 2 Betten mit Haarmatratzen, Spiegelschrank,
Waschloiiettc und 2 Nachttische mit Marmor und Aufsätzen, 8 tomvl.
Ruhb . 'Bettrn mit Haarmatratzen , div. lack. Betten, eis, Feldbett,
NUstb. ' Spiegeischrank , Nutzi>. -Wasa »kowmode mit Marmor und
Spiegciaussatz, Waschkounnode mit Marmor , Nachttische, Kleider- u.
Handluchständer, Kommoden, fast neuer Diwan u . 2 Sessel >utt
Mokettvezng . 2 Plüschgnrnlturen , best, aus je Sofa u. i  Sessel,
Sofa uuv 6 Stühle mit Plüschdezi »,,, Kameltaschendiwan,
mehrere Sofas mit Plüsch- und Ripsbezug, Chaiselongues, Poister-
sessclu. Slühle , prachtv . schwarzer Salonspiegel mit Trumeau
u . Ctageren -Umdan (3,00 m hoch, 1,60 m breit), schwarz. S iel-
tisch, 2 Dawen -Schreibtische, schwarz mit Gold, 2 ovale Sosa-
spiegel » schwarz mit Gold, Mahag .-Konsolschrauk mit Spiegel,
R, »std.,Hr « ^ schreidtisch , Rubb .-Dauien -Schreibtisch, Mahag .-
Büchcrschrank, runde, ovale, Antoinetten-, Nipp- II. Ausziehtische,
Stühle , schw. Etagerentifch, Spiegel, Bilder, gr. Anzahl Kunstblätter»
Stahlstich « re.» gcma>te Wanotcller, Alabaster-Pendule, gr, Aladastcr-
Vasen, 2 antike gehenkelte Majolika-Vasen mir Schwanenköpscn(0,80 m
hoch) mit Postamenten, Blumenvasen und Jardinieren , versilberte und
andere GcdrauchSgegenständeals : Kaffee- u. Milchkannen, Huilsicrs,
Brokörbe , (Äskühler re., versilb. clcktr. Tischlampen, elcktr. Ziigläster,
Meyers Kouo-rsations-Lexikon, 2 Perser -Teppiche , Smyrna -Teppich
(3x4 m), Brüsseler -Teppich (5x6 m), gr. Anzahl Portieren, Gar¬
dinen, Deckbetten, Plumcans , Kissen, Roßhaarmatratze, Kin-erschrcibpult,
Waschservrce. Kupfer- u. Messing-Küchengeschirr. L-teii. kupf. « » -»
marie , gr. kupf. Kaffeemaschine, Küch,«schrank u. sonstiges Küchen¬
möbel, gr.' fast neuer GaSkochfterd m. 2 Brat - lt. 2 Backofen, gr. ver¬
schließ!,. Truhe (2 m lg.). 2 gr . Gasglühlicht - Lurtrslamperr für
Außenbeleuchtung, ferner wegen Ausgabe e. Restauration ; Bittard
von Fürstwcger Sodn mir Zubehör, Gläscrbrettcr, große Partie
Porzellan , 't-ieruutkrsätze , Wein -, Apfelwein -, Bicr -u. Waffcr-
gläker, Küchengeschirr, -is. Firmenschild (Bsirsiasl Stellwerks
Bonbons- und Schokoladcn-Autoimtt u. dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bcrsteigcrungstage.

Wilhelm HelfrEch,
Lluktionator n . Taxator , Sa ,walvach erste atze 7.  8605

Meine Nerven!
Meine Nerven!
Habe io vieles,schon persucht,̂ abermeine Leiden bleiben ! Diesen Klage¬

ruf hört man von manchem Nerven-Leidenbei!. Da möchten wir Ihnen
sagen, fassen Sie noch, einmal Ver¬
trauen , es gibt noch etwas , wodurch
Sie Linderung erhalten . Ihr Berus
und Ihr Portemonnaie braucht da¬
runter nicht zu leiden . Ein kleines
Schriftchen von einem praktischen
Arzte, der seit langen Jahren alle
Arten Nervenleiden und Seelen-
störungen , als Rerveuschwüche (Neu¬
rasthenie ),Gemütskraukheit , Zwangs-
gedaiiten , Anfgercgth ., Angst, Schlaf¬
losigkeit, Herzerregung , Schwermut,
mit dem größten Erfolge behandelt
hat , senden wir Ihnen zu, wenn Sie
uns für Porto und Unkosten 20 Pfg.
ernsenden. In diesem Büchlein ist
kurz und bündig die zur Behebung
dieses gesellschastlichen Rrebsschadeno
nötige Selbstbeyandlung , welche dir
großartigsten Erfolge zeitigt , für
icbermann verständlich dargelegt.

Man schreibe an § 73
LLr» »*Uaai4«m <Ss> ff "o ., Verlag,

Gelsen -irchen Ro . 25.

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

vcrhuuiien mit Pensionat,
von

A®El feer®,
Rheinstr. 64 . Rheinstr
kM- Ncubeginii aller Kurse,

wie:
1. Gcwerbeabtciliin«;:

Wäschenähen , Zuschneiden, Sticken,
Stopien, Flicken, Kleidermachen, Bunt-
und Kunststickerei, arabische, spanische
und porsische Arbeiten, Klöppeln,

Knüpfen u. s, rv.
11. Kunst,gewerbe:

Zeichnen, Entwerfen, Malen in Oel- u.
Wasserfarben, Elfenbein- u. Porzellan¬
malerei , Lederarbeiten , Tiefbrand,

Kerbschnitt etc,

JiL liaiisiiaiti iHssabtciluiig;
Einfachere und feinere lvüche, Back-
und Kcnditorkurse , Waren- und ifaus-
wirtschaftskunde, Kuahenchemie, liäusl.

Buch ün -iipg u-. s. w,
Jfäheres durch die staatlich geprüfte

Vorsteherin _ _ -.'A . El fter «.
Stauttenj ) billigex -

ßLF- Rlillmrrngsvecknuf
von 30 °/j, bi« öO°/o:unter Preis.

1 Posten Unicrta llcn von 68 Pf . an
1 Posten Dam.-Hemdell „ 125 „ „
1 Posten Dam.-iiaterröcke „ 160 „ „
10 Meter H 'mdem'pitzen . 15 „
10 „ piockspitzku . . 75 „
10 „ Hemden-Lanketke 45 „ .
10 „ Bcsenlitzen. . . 50 „
1 Posten Stickerei- und Spitzen- Nester

50 -.>unter Preis.
1 Posten Kinder - Säckchen, schwarz\

und farbig, 510% Rabatt.
1Postene ei. Tüll -Gettdecken,Store8 , j

Gardinen , tzjug-Pileogen in mein,:
creme und Golstarben , für jeden an- i
nchmbaren Preis abzugcben.

Wäsckiesovrlk^ aui vr .-Str. 0,ststiden. >

»alstwäo , !i?L,S .st!L:
« tir-  H2397 1

lusilföjen Pfd . 8  Pf .,
^irahcüen Pfd . 12  Pf.
L7bst- «nd Gemüsehalle

Dvtzheimerstr. 2i>«
ZweLscheu! Zwetichen!

sehr schönu. wurmfrci,
Pfund 10 Pf -, 10 Pfund 80 Pf..8. W , BBotsisner,
nunmehr Kirchgasse 30. Telephon 1801.
Maiinmn bosinm ' Slftrfoiic (n,
sowie prima gelb «, geldsteischige»
hochfein im Geschmack , liefert
zentnerweise ttJHkelbacl »,
Kartoffelgrosthandliing. Schwalbacher-
strajze 71. Telephon 2734.

akülatur ia PäekeH zn 50 Pfg.
-  der Zentner Mk.4_

za Men iE Tagblatt -lr8Flag,

Gott dun Allmächtigenhat
es gefallen, uusern lieben
ltzatten, Dater, Sebwiegervater.
(Ärohvaier u. Onkel, den Kgl.
Eifenbahnwagenwärtcr a, D.,

Herrn

Atz»!!!! liefcnM),
M  nach langem, mit grotzer Ge-

dliid ertragenem Leiden gestern
abend zu sich zu rufen.

stm Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Fr , Magdaieua Diesenbach
Wmr.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch nachmittag 4 Uhr vom
Leichenhnuie aus ' att.

Zwctfchen. Mirabellen , Pfd.
zu haben Neubauerstratze 10.

Faulbrunnen sfr,
1« . 1027

^Reparaturen
15 Pf.

Todes - ^ Anzeige.
Verwandten, Fre -anden und Bekannten die Trauernachrichr,

daß am Sonntag , den 1. September, abenr-s 87. U5r, unser iunigst-
gcliebrer Vater, Gro»vater, Schwiegervater und Onkel,

Herr Äfeii NichtL fc«„
UoKsch -rffnep -r. D .>

nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, wobl-
vorbereitel durch den Emp-ang der hl. Sierdesakramentc, im
76. Lebensjahre sankt verschieden ist.

Um stilles Bciic-d bitten
Die rvKKepriÄen fpxdtrbUabsntn . .

Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmittags 2h. Uhr, vom
Leichenhallsdes allen Frie hoirs aus statt.

Die Exequicil am Donnerstag 6.35 in der Bonitaziuskirche.

Alleiovertrieb
stncr epochemachenden Erfindung (D. N. P ), für jeden Neubau und tzanshait
unentbehrlich, für WieSdade « und Umgegend zu vergeben. Sichere Gustenz
bei wenig Kapital, za. 500 Mk. erforderlich. Zu erfahren Do >nerSt >,g . den
5. Septrmdkk , von 9 - 12 Uhr , im „ Hotel Weins " . (Kpt.413) F18-

Schwarze Kleider,
Schvvarze Blusen,
Schwarze Bocke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
leinst en Genre. K6

S.BliisiiM&Go.,
Kirchgasse 39 4L

Danksagung
Für die überaus zahlreichen Beweise der Teilnahmec

unserer Trauer uni unsere geliebte Gattin und Mutter,

gm» Hedwig Straus,
sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Benedict Straus.
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Im Lenz, wenn alle freudig ziehn
Hinaus zum Wald ins frische Grün
Wie schmeckt, wenn nach dem Marsch

man ruht.
Ein Täßchen Kaffee doch so gut —

Gewürzt mit „ Andre Hojer " !

§mSommer,wenn es draußen schwül,st'S in der Laube lieblich kühl;
Wie schmeckt der Kaffee in der Runde,
Und jubelnd kllngt'Svon jedem Munde:

Gewürzt mit „ Andre Hofer " !

Im Herbst, wenn rauh die Tage sind
Und um die Mauern pfeift der Wind,
Wie traulich ist's im Stübchen dann.
Wie schmeckt der Kaffee jedermann —

Gewürzt mit „ Andre

Am Winter , wenn der heilige Christ
Am Stralstenglanz gekommen ist.
Was ist das Schönste, was man beut,
Das jeder liebt, das jeden freut ? —

Ein Päckchen„ Andre Hofer " !
Echter Andre Hafer Feigenkaffee
ist der̂ feinste, wohlschmeckendsteund,
wie wissenschaftlich erwiesen, der ge¬
sündeste. einzig richtige .Kaffee¬
zusatz. Man merke sich die Schutzmarke,
den Andreas Hofer-Kopf. § 189

i§F" Günstiges Angebot. -W4
500

Inzüge , Hosen , Joppen , Wai ĉh-
lnzüge in eleganten Mustern für Herren
nd Knaben sollen diesen Monat zu
cdcm annehmbaren Pters verkauft werden

NcuMssc 22,'SÄ*
Snt 12b rean m *r

J5o *1q «ae 11e a -B®ro d siSi to,
bergestellt aus der I^ rühmten Römer-
qneile ; stärkste aller reinen Jod¬
quellen. ISnlEtasaaMer J?o »S-
wasscr , altbewährt und ärztlich
verordnetb . Skrophulose,Hautkrank¬
heiten, Frauenkrankheiten , Drüsen¬
geschwülsten (Kropf),Exsudaten des
Beckens u. der Gelenke, Glaskörper-
trübung, cbron. Bronchialkatarrh,
Gichtu . Rheumatismus, Lucs u. Mer¬
kurialismus, rls Dinreticurn ersten
Ranges. Vorrätig in <1. Apotheken u.
meisten Drogerien, Mineralwasser
handl. ; wo nicht, wende man sich an
dieQerierai-Vertret. I'. ganz Deutsch¬
land der Sulzbranner Jodquelien-
Produkte, München X. 34. Haupt-
Depöt: S’Vitr . 1ISIricli , Drogen en
gros, Helenenstr. 14. F136

Binnena. Eli.
ostüi » M

Kmhbrunnen . 7.30 Uhr : Morgen-
musik.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬
fahrt . 4.30 Uhr : Konzert . Abends
8.30 Uhr : Konzert . 8.30 Uhr:
Quartett -Abend.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 llbr:
Mignon.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Welt ohne Männer.

Walhalla -Tbealer . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Reichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurants . AbdS 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4—6,
7—9 Uhr. _

Aktunryns ' Knnstsalon , Taunusttr . 3.
Banners Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstialon Victor , Taunusstraße 1,Gartenbau.
Die Demminsche Sammlung kunst¬

gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang vonder Schulgaffe, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 8—0 Uhr.

Damen -Klub E. B. Oranienstr . 1b, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blüchcr-
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse Vs: Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (in d. Gutenbergschule ):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Bolkslcschalle, Friedrichstratze 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis 97 - Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 0.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei

Verein für Sommerpslcge armer
Kinder . Das Büreau , Sreingasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen and
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬nachweis, Abteil , iür Männer ).

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereines . Abt. 2 (s. höh.
Berufe ) des Arbeitsnachtv . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von '/$  bis
7,1 und 7 -3—7 Uhr.

Verein Frauenbildnng -Frauenstudrum
Lesezimmer : Oranienstraße 1b, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bncheraus-
gabe von 4—5 Uhr nachmittags.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule . Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knabcnhort,
Blüchcrschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für volksverständl. Gesund-
heitspflege aus d. Atzelberg i.tzalte-
stelle „Ltndenhof " der elcktr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 6
Uhr ' früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis unentgeltlich fürMänner und Frauen : im Rathaus
von 9—127- und Von 3—7 Uhr.
Männner -Avteilung von 9—127,

, und von 2V,—G Uhr. —, grauen«
Abteilung 1: für Dienstbotenund Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsaricn und Hotel-
perional.

Stemm - und Ring -Klub Athlctia.
Abends 87 - Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klnb Einigkeit.
Abends 87 s Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athleten -Klnb. 87 - Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zttherfpielvrobe.

Sprachen -Verein, Hotel Union , Neu¬
gasse 7, 1. Ab. 8.45 Uhr : Franzos.
Konversations -Abend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Gesang - Verein Reue Concordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Hebung.
Männergefangverein Hilda . Abends

Probe.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.

Ausschank von Naturweinen.
ZZL $«u4 ;‘ SAsiclie . —T

lies, : TL,  Muj ^jpel«

Meteorologische Seovnchtnusen
den Station Wiesbaden«

31. August. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 754.3 751.6 750.9 752.0
Thcrmom. C. 14.4 24.8 17.9 18.8
Dunstsp. mm 11.4 13.3 13.4 12.7
Nei. Feuchtig¬

keit ( /») . 94 57 88 79.7
Windrichtung N. 1 S . 1 SW . 1 —

Nieders vlags-
höhe(mm). — —

Niedrigste Temperatur 12.9.

1. September. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 751.2 752.6 754.6 752.8
Thcrmom. C. 15.9 21.3 13.8 16.2
Dnnstfp. mm 10.7 10.4 9.9 10.3
Rel. Feuchtig¬

keit (°lo) 80  56 85 73.7
Windri ' tnngNW . I NW. 3 N. 2
Niederschlags-!

höhe (mm)l 5.5 — —
Höchste Temperatur 22.3.
Niedrigste Temperatur 13.8.

*) Die Baromrteraugabcn find aus
0 " C. reduziert.

Ans- und hinter saug für Könne
( - ) »na Mond ( 4).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel,
eurodäischer Zeit-i

G
o bin Süd .lAusgangjUnterg Aufg . 7Unterg.
O) ;Utr M luhr M.jll tzr Mludr .-ilUij ubr  W >«
4. !12 26 !5 45 j7 611 50V.!5 48 N.
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Turngesellschaft. 6—77 - Uhr : Turnen

der Damen -Abteilung . 8— 10 Uhr:
Turnen der Männer -AbteUung.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtbodcn: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub¬
lokal: Hotel Vogel, Rheinstraste.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstraße 7.

Franzos . Konverj .-Zirkel . Mittelschule
Rheinstr . 90, Lim . 28. 8— 10 Uhr:
Konversations -Stunden.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 87 - Uhr : Probe.

Männer -Turnverein . Abds. 87 - Uhr:
Ricgenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Guttempler - Loge Tannuswacht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Evang . Männer - u. Jünglings -Verein.
Abends 87 - Uhr : Jugendabteilung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen,
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Sängcrchor Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Gesangprobe . Vereinslokal
Thüringer Hof.

Krieger - und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : . Ge-
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacnm.
Abends 97 - Uhr : VerjamMlung

Versteigerung von Zigarren und Ziga¬
retten im Vcrstcigcrungssaalc Sdiwal-
bacherstraße 25, vormittags 9'/» Uhr.
(S . Tagbl . 407 S . 16.)

Einreichung von Angeboten ans die Aus¬
führung der Glaserarbeitcn für die
Leichenhalle auf dem Südfriedhof, an
das städt. Baubureau, Adlerstraße 4,
vormittags 11 Uhr. (S . Amtl. Anz.
Nr. 67 S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die
Pachtung der Bahnhof-Wirtschaft zu
Wiesbaden, im Zimmer Nr. 72 des
Verwaltungsgebäudes zu Mainz, vor¬
mittags 11 Uhr. (S . Tagbl . 378 S . 7.)

Einreichung von Angeboten auf die AuS-
führung der Glaserarbeitcn für das
Obduktionshaus auf dem Südfriedhof,
an das städt. Bauburcan , Adl-rftr. 4,
vormittags 11 Uhr. (S . Amtl. Anz.
Nr. 67 S . 2.)

Königliche| | | j-Scharrspiele.
Dienstag , den 3. September.

179. Vorstellung.
MigrrsN.

Oper in 3 Akten. Mit Benutzung des
Goethffchen Romans „Wilhelm Äieisters
Lehrjahre" von Michel Caere und Jules
Barbier . Deutsch von Fcrd. Gumbert.

Musik von Ambroise Thomas.
(Wiesbadener Einrichtung.)

Personen:
Wilhelm Meister . . Herr Frederich.
Lothario . Herr Schwegler.
Philine , Mitglied einer

reisenden Schau¬
spielertruppe . . Frau Hanger.

Laertes, Mitglied einer
reisenden Schau-
spielcrtruppe . . Herr Rehkopf.

Mignon . Frau Brodmaun.
Jarno , Zigeuner,

Führer einer Seil-
täuzerbande . . . Herr MebnS.

Friedrich . Herr Andriarw.
Der Fürst von Tiefen¬

bach. . . Herr Schwad.
Baron von Rofenbcrg Herr Malcher.
Seine Gemahlin . . Frl . Koller.
Ein Diener . . . . Herr Rohrmann.
Ein Soufflcnr . . . Herr Winka.
Antonio, ein alter

Diener . . . . Herr Striebeck.

Deutsche Bürger . Bauern u. Bäuerinnen.
Kellner und Kellnerinnen. Zigeuner und
Zigeunerinnen. Seiltänzer. Schauspieler
und Schauspielerinnen. Herren und

Damen vom Hofe. Bediente.
(Ort der Handlung: Der I. und 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. in Italien

gegen 1790.)
Vorkommende Tänze, arrangiert von

Annetta Balbo:
I. Einzug einer Seiltänzer -Bande, ans-

gefuhrt von den Damen Peter,
Jacob , Mohndorf, Schneider III,
Pfeiffer, Herren Ebert und Carl,
sowie dem Ballett-Personale.

II . Boliemienne, ansgeführt von Frl.
Peter, den Koryphäen: Fränl.
Salzmann , Weikcrth, Leichcr,

" Renne, Mcrian, Schmidt, Kappes,
Rohr, dem Korps de Ballett, sowie
von dem gesamten Personale.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. u. 2. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 4. Scpt. 180. Vorstellung.
Othello.

Donnerstag , den 5. Sept . : Carmen.
Samstag , den 7. Sept . : Hofftnanns

Erzählungen.
Freitag , den 6. Sept . : Hedda Gabler.
Sonntag , den 8. Sept .: Oberon.

Kesrderrz-Ttzearee.
Direktion: Dr. phil. A. Ranch»

Dienstag, den 3. September.
Dntzendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.
Die Well ohne MKmrrr.
Schwank in 3 Akten von AleraNder

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Dr . Herrn. Rauch.

Personen:
Gusti Brandl . . . Bertha Blanden.
Christine Höllmayer . Else Noorman.
Paula Fehringer . . Steffi Sandori.
Ludmilla Purzl . . Roscl van Born.
Dr. Ferdinand Specht,

Advokat . . . . Theo Dachauer.
Dr. Max Waldeck,

Konzipient . . . Rudolf Bartak.
Gamperl, Kanzieibc-

amter . Georg Rücker.
Schmidt, Kanzleibe-

amter . Friedr. Diener.
Herr Gebhart . . . Gerhard Sascha.
Adele, seine Frau . Theodora Porst.
Mizzi, KlavicrschülcrinHelene Lcidenius.
Swoboda, Hausbi-

forg x .Karl Feistmantel.
Ein Briefträger . . Arthur Rhode.
Ein Dicnstmann . . Willy Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Mittwoch, den 4. September : Der
Abt von St . Bernhard.

Donnerstag , den 5. Sept . : Kean.
Freitag , den 6. September : Die Welt

ohne Männer.
Samstag , den 7. September : Der

Dieb.
Walhalla-Theasee.

Operettcn-Saison.
Dienstag, den 8. Sept ., abends 8 Uhr:

Die lirstrge Mi4we.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon
und Lco Stein . Musik von Franz Lehär
Leiter der Vorstellung: Dir. H. Norbert.
Dirigent: KapellmeisterErwin Kroker.

Personen:
Baron Mirko Zeta,

pontevedriniscüer
Gesandter in Paris Paul Schnitze.

Valcncienne,feine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Damlo-

witsch, Gesandt¬
schafts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R.

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitsch,ponte-

vedrinischer Konsul
Sylviane , seine Frau
Kromow, pontevedri-

nischcr Gesandt¬
schaftsrat . . . .

Olga, seine Frau.
Pritschitsch,vontevedrr

nischer Oberst in
Pensionu. Militär¬
attache .

Braskowia,seine Frau
Njcgus, Kanzlist bei

d. pontevedrinischen
Gesandtschaft . .

Lola,
Dodo,
Ion -Ion,
Fron -Fron,
Clo-Clo, Jenny Knoke.
Margot , Hcumi Reimers.
Ein Diener . . . . Georg Becker.
Pariser und pontevedrinische Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte¬
vedrinischen Gesandtfchaftspalais , der
2. und 3. Akt ejnen Tag später im
Palais der Frau Hanna Glatvari.

Mittwoch, den 4. September: Benefiz für
Herrn Paul Schnitze. Die Herren von
Maxim.

Hans Gemcier.
Hamra Simon.
Ernst Helmbach.
Georg Alexander.
Hans Adolf.

Subert Portz,lsa Schlüter.

Max Droz.
Anine Boese.

Fritz Krause.
Minna Berger.

Carlo Berger.
Else Miigge.
Hedwig Waldeck.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 3. September.

Morgens 71/» Uhr:
Konzert des Kur-0rche3T8rs

in der Koohbrunnen-A-nlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Sadony.
1. Choral : „Christ ist erstanden1'
2. Ouvertüre „Der Feen¬

see“ . D. F . Auber,
3. Duett aus der Oper

„Die Hugenotten “ . . G. Meyerbeer.
4. Hochzeitsreigen,Walzer B. Bilse.
5. Melodie . Frz. Fiwmd.
6. Potpourri ans der

Operette „Indigo“ . Joh . Strauß.
7. Militär-Revue, Marsch A. Czibulka.

Abonnements- Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters,

Nachmittags 4*/> Uhu
Leitung: Herr Ugo Affemi, städt.

Kurkapellrueister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Benvenuto „Cellini“ H. Berlioz.
2. Zigeunerständchen . A. Förster.
3. EthelMatthews,Walzer J. Schröder.
4. Gesang d.Rheintöchtef

aus dem Musikdrama
„Götterdämmerung “ . R. Wagner.

5. Meditation über das
I. Präludium . . . Bach-Gounod

Solo-Violine:Hr. Kapellm. H. Jnner
6. Souvenir de Chopin

Fantasie . . . . . A* Bekker.
7. Frühlingslied . . . Ch. Gounod.
8. Aragonaiso a. d. Op.

„Der Cid“ . . . . J.  Massenet.
Abends 8Vj  Uhr:

Leitung : Herr Konzertm. A. v. d. Toort
1. TheWashington -Post,

Marsch. P. Sousa.
2. Ouvertüre zur Operette

„Die lustige Witwe“ J . Straues.
3. Mendelssohuiana,

Phantasie . . . . J.  Dupont.
4. a) Sapphiscbe Ode .““j  Brahms,

b) Vergebliches
Ständohen . . . v. d. Voort

5. Sevillana, Entr ’acte
aus der Oper „Don
Cesar de Bazan“ . . J . Massenet,

6. Sirenenzaüber,Walzer E.Waldteufel
7. Phantasie aus der

Oper „Die Huge¬
notten “ . . Meyerbeer-v. d.Voort,

8. In Kompagniefront,
Marsch , . . . . J , Lehnhardt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 3. September.

Abends 87- Uhr im Abonnement ini
grossen Konzertsaale:

Fräulein Agnes Witting aus London
(Mezzo-Sopran).

Das Kurorchester -Quartett.
Die Herren : Kapellmeister Hermann
«Inner (I . Violine), Theodor Schäkel
(II . Violine), Konzertmeister Wilhelm
Sadony (Viola), Max Schildbach

(Violoncell).
Klavierbegleitung der Gesangsvorträga

Herr Kapellmeister Ugo AfEemi,
Programm'

1. Quartett für 2Violinen,
Viola u. Violoncell in
C-dur, Kr. 42 (Kaiser-
Quartett ) . Jos. Haydn

1. Allegro (moderato).
2. Poco Adagio cantabile.
3. Menuetto : Allegro.
4. Finale : Presto.

2. Lieder mit Klavier¬
begleitung:

a) Die Lorelei . . Frz. Liszt
b) Auf dem Schiffe Jos . Brahms.
c) Meerleuchten . Ed. UhL
d) Das Leid

(Manuskript ) . . L. Langhaus
e) Nichts mehr

Fräulein Witting . L. Langhaus,
3. Quartett für 2 Violinen,

Viola und Violoncell
in D-moll op. posth. Frz. Schube*

1. Allegro.
2. Andante con moto.
3. Scherzo: Allegro molto.
4. Presto.

Eintritt gegen Vorzeigung von
Aboimementskarten (J ahresfremden-
karteu und Einwohnerkarten ). Für
Inhaber von Tageskarten gegen Lösung
einer Zuschlagskarte zu 1 Mark. Die
Eingangstüren des Saales und der
Galerien werden nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet. Das abendliche
Abonnements-Konzert findet gleich¬
zeitig im Knrgarten statt nnd fällt
nur bei ungeeigneter Witterung aus.

Städtische Kurverwaltung.

Slot ® ! 'W © g§'el,
Rheinstr . 27, n. d. Hauptpostamt.

Täglich abends : Mcmzert.
Heute Dienstag:

Frühschoppen - Monzert
der Hauskapelle.

Neichshaüen-Theater . Stiftstratze 16.
Spezialitäten . Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Kaiser - Panorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Andrees

Fahrt nach Spitzbergen und der
interessante Ballon - Aufstieg. —
Serie 2 : Eine hochinteressant«
Wanderung von Salzburg zui
Watzmannipitze.
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Hotel znm neuen Adler.
Schütze , FrlKijln . — Kluge , Fa.hr .,

In. Fr ., Grünhainiehen . — Rückers,
Fr ., Lindem . — Weinholz , Kfm ., mit
[Fr., Mannheim . — Rosse , Kfm ., mit
Fam ., Köln . — Stöss , m . S., Zwickau.
— Schweder , cand . med ., Linnich . —
lochmann , Kfm ., Glauchau.

Alleesaal.
’f. Borchardt , Frl -, Rent ., Berlin . —
[Piper , Rent ., m . Fam ., Haag . — Stein,
[Ingen ., Rostock . — Ritk , Fr „ Dr .,
Berlin.

Astoria - Hotel.
Filz , Rent ., m . Fr ., Haag.

Bayrischer Hof.
Horn , Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf . —

(Becker , Frl ., Bremen . — Klamm,
Kfm ., Schmalkalden.

Belgischer Hof.
Brassart Fr ., Rent ., Köln . — Haas,

Kfm ., Köln . — Offen, Rent ., m . Fr .,
Blankenese.

Bellern «.
CajT, Dir ., New York . — Paul , Dir .,

New 'York .— Stafford , Dir ., New York.
— Hanna , Dr ., New York . — van
iWulflten -Palthe , Gerichtsrat , m . Frau,
[Arnheim.

Hotel Bender.
Müller , Fr ., Rent ., Bodenfelde.

Hotel Berg.
Wiesenthal , . Kfm ., Karlsruhe ., —

Müller , Ing ., Aachen . — Red , Arch .,
Dharlottenburg . — Dinklage , Olden¬
burg . — Bartels , Dr . med ., Magde¬
burg . — Dumont , Patent -Anwalt,
Capellen (Luxemburg ) .— Zeller , Forst,
i— Adam , Kfm ., Eschwege . — Krafer,
Baumstr ., m . Fr ., Köln . — Lehmann,
Kfm ., Hamburg . — Käckerick , Kfm .,
Berlin . — Haminot , 2 lfm ., Stud .,
Brüssel .' — Haminot , Frl ., Brüssel . —
Nutbey , 2 Hrn ., Kflte ., Amsterdam.
— T^tgast , Rent ., Brüssel . — Vei-
flurmen , Frl ., Brüssel . •— De Meeste,
2 Hrn ., Kflte ., Brüssel . — Bochlanott,
3 Frl ., Brüssel . — Haase , Kfm ., mit
Fr ., Flensburg . — Hettlage , Kaufm .,
Düsseldorf.

Schwarzer Book.
Vanvolxem , Rent -, m . Fr ., Trier . —

ßcbiebler , Kfm, , m'. Fr ., Frankenberg.
— Lindner , Fr ., m . Bed ., Würzburg,
r— Bertschy , Fr ., Strausberg . —■Stertz,
Rent ., m . Fr . Breslau . — Glaser , Fr .,
Zabrze . — Eishorst , Fabrikdir ., mit
Fr .. Homberg a. Rh . — Stellbaum,
Kgl . Oberförster , Lorenz . — Krause,
(Rittergutsbes ., in . Fam ., Zyrus . —
jRischard , Advokat , m. Fr ., Luxem¬
burg .— Sachsse , Konsistorialrat , Prof .,

. in . Fam ., Bonn . — Motty , Rechtsan-
jwalt u . Notar , m . Fam ., Grätz . —
[Wagner , Kfm ., m. Fr ., Dresden . —
Bertel , Frl ., Rent ., Bonn.

Zwei Böcke.
> Carl , Stadtrat , m . Fr ., Dresden . —
Grossschupf , Rechn .-Rat , m. Fr .,
Düsseldorf . — Burkhard , Kfm ., mit
Fr ., Kochern . — Kotthaus , Fabrikant,
Remscheid.

Hotel Burghof.
f Jaeobi , 2 Hrn ., Dortmund . — Voss,
Rechtsanw ., Dr ., m . Fr ., Koblenz . —
Rosenbaum , Rechtsanw ., in . S., Köln.
. Central - Hotel.
! Fischer , Kfm ., rn. Fr .., Hamburg . —
Geismar , Kfm ., Karlsruhe . —-Benecke,
iWetter . — Lindaekes , Kfm ., Wetter.
- - Turner , Huddersfield . — Kohren,
;Wesel. — Broyscha , Fr ., Strassburg.

Brucklacher , Finanzrat , m . Frau,
Stuttgart . — Asmussdn , Frl ., Strass¬
burg . — Kirscbstein , Kfm ., Breslau.
Hotel n . Badhiiiis Continental.
! Müller , Fr ., Hauptm ., Stendal . —
Bartels , Frl ., Stendal.

Hotel Dahlheim.
\ Kahlbrandt , Kfm ., m . Fr ., Altona.
— Grawe , Kfm ., Bialystok . — Bronon,
Fr ., Dordrecht . — Bronon , Fräulein,
Dordrecht.

Darmxstädter Hof.
Falken , Amtmann , Desthausen . —

Hammer , Kfm ., Wien . — Pauly,
Hotelbes ., Nürnberg . — Wenkbaus,
Schauspiel ., m . Fr ., Hagen . — Mulder,
lAreh., Bochum . — Renner , Kaufm .,
München . — Sudler, , m . Fr ., Halber-
f tu dt . — Braun , Spediteur , Köln . -—
pcheringer , Reg .-Rat , Halle.Hotel Einhorn.

Rollmann , Kfm ., Köln . -— Müller,
Kfm., Chicago . — Kaufmann , Kfm .,
Frankfurt . — Edelmann , Kfm ., Kob¬
lenz . — Chryander , Kfm ., m . Frau,
Essen.

Eisemhahn - Hotel.
Merkelbam , Revisor , m . Fr ., Düssel¬

dorf . — Ratinow , Hauptm ., m . Fr .,
Warschau . — Büttner , Kfm ., Riesa,
1— Dittart , Kfm ., Neustadt . —• Eck,
Kfm ., Köln . — Ijanghoff , Architekt,
Brohl . — Kupfer , Berlin . — Stevens,
Dr., Gand . — Masen , I)r ., Gand . —
v. Potteiberge , Gand .— Samson . Kfm .,
Neustadt . — Koch , Kfm ., Kaisers¬
lautern . — Schreiber , in . Fr ., Zwei¬
brücken.

Englischer Hof.
Kitz , Kfm ., m . Fr ., Lemberg . —

Holzberg , Kfm ., m . Fam ., Warschau,
v- Warschanski , Kfm ., Charlotten¬
burg . — Schreyer , Kfm ., m . Familie,
Köln . — Bartels , Kfm ., Paris . —
Friedländer , Kfm ., Essen . — Was , Dr.
med ., m . Fr ., Budapest . — dünne,
Kfm ., Brüssel.

Hotel Erbprinz.
Stern , Kfm ., Frankfurt . — Gerlacb,

Sehr ., m . Fr ., Gelnhausen . —- Hoff-
mann , Sekr ., m . Fr ., Wannfried . —
Oderwald , m . Fr ., Frankfurt . — Ross,
Pirmasens . — Schneider , Kfm ., mit
Fr ., München . — Sinn , Oberlehrer,
m . Fr ., Hagen . — Arens , m . Sohn,
Hayingen . — Müller , Kfm ., Ober¬
tiefenbach . — Loch , Gelsenkirchen.
Bernfeld , Kfm .. Dresden . Adams,

Kfm ., Halle . — Grass , Kfm ., Elsheim.
— Lueff , Fahr ., Amsterdam.

Europäischer Hof.
Hirschmann , Insp ., m . Fam ., Kirch¬

heimbolanden . — Koppelmann , Fr ., m.
Schwester , M.-Gladbach . — Wilhelm.
Kfm ., Köln . — Goldscbmidt , Kaufm .,
Elberfeld . — Engel , Herxheim . —
Stapel , Gartenbau -Ing ., Gera.

Hotel Falstaff.
Müller , Ass ., Darmstadt . — Freds,

Dortmund . — Rassow , Bezirkstier-
aizt , Teterew.

Frankfurter Hof.
Nagara , Rent ., Osaka . — Sakai,

Rent ., Osaka . — Hayaschi , Rentner,
Tokio . — Yonekura , Rent ., Tokio . —
Faust , Essen.

Dr . Friedlaenders
Sanatorium Friedrichshöhe.

Fraenkel , Kfm ., Ostrowo .— Raphael,
Fr ., London.

Hotel Eiirstenhof.
Bäcker , Rent ., m . Fam ., Haag.

Hotel Fuhr.
Bahrs , m . Fam ., Riga . — Woldemar,

m . Fam ., Moskau . — v . Spiegel , Wien.
— v. Frankenstein , Wien.

Grüner Wald.
' Quambusch , Apotheker , Deuz . —

Weiter , Kfm ., m . Fr ., Essen . —
Metzler , Kfm ., Schötmar . — Mainom,
Kfm ., Bonn . — Stramm , Kfm ., Michel¬
bacherhütte . — Zander , Kfm ., Leip¬
zig. — Möhler , Kfm ., Strassburg . —
Quinke , Kfm ., m . Fam ., Dresden . —
Boorzanger , Kaufm, . Brooklyn . —
Luttinghaus , Kfm ., m . Fr ., Barmen.
— Dellmann , Kfm ., Barmen . -— de
Duyser , Gand . -— Niebel , Kfm ., Köln.
— Wertheimer , Kfm ., m . Fr ., Mann¬
heim . — Landsberg , Kfm ., m . Frau,
Aachen . — Dissmann , Kfm ., Biele¬
feld . — Meyer , Kfm ., Hamburg . —
Dorph , Maler , Trier . — Wiehe , Kfm .,
Berlin . — Heyn , Kfm ., Olkenbach . —
Stahl , Kfm ., Berlin . — Lenze , Fahr .,
m . Fr ., Bibracb . — Schumann , Frau,
Rektor , Herbora . — Siegel , Kaufmann,
Düsseldorf . — Blum , Kfm ., Paris . —
Schön , Kfm ., Berlin . — Luckas , Kfm,.
Merzig . — Forchheimer , Kaufmann,
Göppingen . — Kothes , m . T ., Krefeld.
— Hommel , Kfm ., Pirmasens . — Neu,
Kfm ., Köln . — Linnemann , Kaufm .,
Brüssel . — Altendorf , Dr ., m . Frau,
Bonn . — Weilburg , Kfm ., Berlin.

Hotel Hahn.
Haasenstein , Fr ., Rent ., m . Familie,

Berlin.
Hamburger Hof.

Schönherr , Fabrikbes ., Riesa.
Hotel Happel.

Becker , Frl ., Frankfurt . — Simmer,
Kfm ., Hannover . — Gross , Baumstr .,
m . Fr . Hamburg . — Klug , Ingen ., ,m.
Fr ., Hamburg . — Karcher , 'Kaufm .,
Dillingen . — Braun , Kfm ., Köln . —
Wirth . Lehrer , Obermoschel .— Wirth,
Dr ., Utrecht.

Hotel Prinz Heinrich.
Rusche , Fr , Rent ., mit T, , Magde¬

burg . — Lutkens , m . Fr ., Rostock , —
Jakob , Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Lincke,
Fr ., Leipzig.

Hotel Hohenzollern.
Baron von Papandopula , cand . jur .,

m . Fr ., Honnef am Rh . — Kokar,
Kfm ., m . Fr 1, Ungarn . — Blumen¬
thal , Rent ., Berlin.

Vier Jahreszeiten.
von Maleschewski , Exzell ., m . Frau

und Bed .. Petersburg . — Schulze-
Bokum , Münster . — van Aefferden,
Fr . Rent, , m . Frl ., Straelen.

Hotel Imperial.
Schultz , Kfm ., m . Fr ., Kalisch.

Kaiserbad.
R.ogozinska , Fr ., Warschau . —

Koral , Fr ., Warschau . — Ule , Oberst¬
leut . z. D ., Gr .-Lichterfelde . —
Schnitze , Fr . Major , m . Söhne , Trier.
— Fust , Lodz.

Kaiserhof.
Liebscher , Kissingen , — Davenport,

Fr ., Boston . — Jesserum , Hamburg . —
de Goldstand , Baron , m . Baronin,
Warschau . — Geissler , Kissingen.

Johnson , Frl ., New York .— Parker,
Frl ., New York . —- Stewart , m . Frau,
New York . — Bochmann , Fr !., New
York . — Fullerton , New York.

Goldene Kette.
Beiger , Fr, , Berlin.

Kölnischer Hof.
Grebin , Rent ., Halle . — Gierlings,

Kfm ., Düsseldorf . — Calliess , Med .-
Assessor Dr ., m . Fr ., Berlin . — Wild,
Kfm ., m . Fam ., Idar . — Kopf , Frau,
Halle . — Heyse , Oberleut ., mit Frau,
Strassburg . — Horn , Stiftsrat , Neisse.
— Kruft , .Bürgermeister , mit Familie,
Ehren breitstein.

Huberti , Rechtsanwalt , Dr ., Trier.
— Stolse jun ., Amtsrichter , Kelling-
husen . — Stolse sen ., Kfm ., m . Frau,
Kl .-Ottersleben .' — Heim A Kaufet,
Gera . — Heinze , Kfm ., Kirchberg.

Sudhaus zum Kranz.
Margulics , Kfm ., in . Fr ., Tomassen

—* Pines Fr ., Petersburg . — Herzog,i-> .-i II« T ä sjbertv —- Schulz,Rent m . Fr ., Landsberg . — Schulz,
Frl ., ' Landsberg . — Futikar , Frau,
Elberfeld . . .

Blumenthal , Kfm ., Leipzig.
Goldenes Krem.

Frommer , Steuereinnehm ., Franken¬
thal — Rasch , Amtsger .-Rat , in . Frau,
Ilfeld.

Ott , Ivfm ., Elberfeld.
Hotel Kronprinz.

Mayer , Rent ., New York . — Strauss,
Frl ., Alzey . — Hamburger , Kfm .,
Amsterdam . — Coronel , Ivfm ., Amster¬
dam . p- Trachtenberg , Fr ., Warschau.

Hotel Zum landsberg.
Müller , m . Fr ., Ludwigsburg.

Weisse Lilien.
Flaskamp , Fr . Rent .. Düsseldorf . —

Kötlier , Frl . Rent ., Werden (Ruhr ) .
Lubau , Fr ., Hamburg.

Hotel Lloyd.
Scheuermann , m . Sohn , Göttingen.

— Albom , Göttingen.
Hotel Mehler.

Pitseh , Kgl . Baurat , Wanzleben . —
Berez , Rittmstr ., Rendsburg . — Kai-
selcr , Dr ., Kastei.

Ramacher , Heinsberg.
Metx -opole n . Monopol.

Bing , Kfm ., Würzburg . — van Hol,
Advokat , m . Fam ., Tumhout . —
Goettsch , m . Fam ., Utrecht . — de
Seixas , Lissabon . — Debrin , m . Fam .,
Lüttich . — Struve , in . Fr ., Blanke¬
nese . — Neubauer , Ing ., Sekondi . —
Markwoth , Fr ., m . T„ Fritzlar . —
Grossmann , m . Fr ., Berlin.

Sturm , Fr . Fabrikbes ., m . T ., Frei¬
waldau . — Philipsen , Frau , m . Tocht .,
Krefeld . — Sanders , Fr ., Osnabrück.
— van Os, Ivfm ., m . Fr ., Rotterdam.
— Graff , Berlin . — Schneider , Kfm .,
m . Sohn , Düsseldorf . — Vietinghoff,
Baron , m . Baronin , New York . —

’Bals, Kfm ., Ingenheim . — Henkel,
Kfm ., Düsseldorf . — Bleckmann , mit
Fr . u . Bed ., Oldenzaal . — Müller,
Holland . — Coolen , m. Fr ., Tilburg.
— Mutsaers , m . Fr ., Tilburg . — Phi¬
lipsen , Fabrikant , Krefeld . — Holok-
cher , m. Fr ., Budapest . — Jacoby;
Frl ., Budapest . — Schwarz , Fr ., Buda¬
pest . — Brasch , Kfm ., m . Fr ., Berlin.
— Steinmetz , Frl ., Amsterdam . —
Swaving , Fr . Dr ., Arnheim . -— Braem,
Frl ., Gand . — Decker , Notar , Metz . —
Bamch , Fr ., m . Tocht ., Hechingen . —
Gand . — Schröder , Amheim . — Klein,
Köln.

Hotel Minerva.
Lust , Generalmajor a. IR m . Frau,

Berlin . — Duye , m . Fr ., Holland.
Knapp , Stud, , Berlin . — Eicken¬

busch , Fr ., Hamm i . W.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.
Se. Diirchl . Herzog von Gadagne , in.

Bed ., Paris . — Ihre Durchl . Herzogin
von Gadagne, , m . Bed ., Paris . —
Münch , Amtsger .-Rat , m . Fam . und
Bed ., St . Johann . — Stadnieka , Graf .,
m . Bed ., Warschau . — Lotiehius , Dr .,
St . Goarshausen . — Samuell , m . Fr .,
London . — Rüpper , m . Fr ., Bonn . —
Samuell , D ., Fr ., London . — Samuell,
L „ . Fr ., London . — Hagny , m. Frau,
Michita . — Fuchs , Lodz . — Colsmann,
m. Fr ., Langenberg . — Bensekom,
Notar , m . Fr ., Utrecht , — v. Seyde-
witz , Ass ., m . Fr ., Dresden . — Weiss,
Dr ., m . Fr ., New York . — Schtiman,
m. Fr ., Strassburg . — Blank , Buka¬
rest . — Engelhard , Ass ., Dr ., Berlin,
—r Hessels , Rent ., Cambridge . — v,
Boxberg , Frl .. Grosswolkee.

Mc . Rosa , Dr ., m . Fam ., Automobil¬
führer u . Bed ., Buenos -Ayres . — von
Sevdewitz , Bez .-Assessor . Dresden . —
Schorn . . Geh . Reg .-Rat Prof . Dr ., mit
Frau , Köln . — Weltz , Rentner , m . Fr .,
Russland . — Schulz , Rent ., mit Frau,
Stuttgart . — v . Aldasy , Frau Rent .,
Budapest . — Mc . Kenney , mit Frau,
Amerika . —• v . Wolfner , Baron , Un¬
garn . — v . Funke , Major , m . Fam .,
Köln . — Du Monceau , m. Fr ., Brüssel
— Schaff , Gutsbes ., m . Fam . u . Bed.
Oesterreich . — Meyer , Rent ., Liver
pool . — v . Aldasy , Prof . Dr ., Budapest
— Schliff , Rent ., m . Fr ., Dresden . —
Craig , San Francisco . — Eisen , Fabrik¬
besitzer , mit Frau , Kassel . — Mc.
Clintock , m . Fr ., Collinsville . — Berlit,
Kurdirektor , m . Fr ., Bad Altheide
(Schlesien ) . — Bernd , m . Fr ., Koblenz.
— Hatfiel d, Brooklyn.

Hotel - Best . Nassauer Warte.
Debos . Kfm ., Hannover . — Hessche,

Kfm ., Wien.
Kirnest , Kfm ., Berlin . — Spurnier,

Trier.
Hotel National-

Lambert , Frl ., England . ■ Aspden,
m . Fr ., England.

Eliasberg , Kfm ., Libau.
Hotel Nizza.

Mücke , Reg .-Rat , m . Fr ., Erfurt . —
van Rietschoten , m . Fr ., Arnheim.

Heinselberker , Frl ., Mannheim.
Noniienliof.

Jonas Kfm, , Frankfurt . — Mande-
mist , Fr ., m . T ., Euskirchen . — .Beng,
Rent , m . Fr ., Elberfeld . — Fürffs,
Kfm ., Düsseldorf . — Heeg , Kfm .,
Stuttgart . — Wolf , Kfm ., Köln . —
Wolff , Frl .. Köln . — Kolmen , Rektor
m. Fam ., . Solingen . — Sand , Kfm .,
Bremen . — Berg , Kfm .. Ronsdorf . —

Wnth , Pfarrer , m . Fr ., Haina . —
Reeder , Stud .. Nürnberg , — Nord-
heim , Ivfm .. Vacha . — Hahn , Kfm .,
Berlin . — Wüsthoff , Kfm ., Solingen.
— Bisehoff , Kfm ., m . Fr ., Wusters¬
hausen . — Gleich , Kfm ., Landau . —
Dassen -Ivanten , Kfm ., m . Frau,
Maastricht . — Matthey , Baumstr ., vn.
Fr ., Remscheid . — Karp , Kaufm .,
Düsseldorf . — Rayemann , Kfm ., mit
Fr ., Duisburg . — Ilauffe , Fabrikant,
Berlin . — Karp , Kfm ., m . Frau,Düsseldorf,

Hotel Oranieis.
Sehoeverling , Fr ., New York . —

Randebrock , Rent ., in . Fr . u . Bedien.
Rotterdam.

Palast -Hotel.
Read , Rent ., m . Fam ., Ivensington.

— Simmons , Rent ., m . Fam ., London.
— Niedenführ , Fr ., m , T ., Halensee.
— Rubinstein , Fr . Rent ., Warschau.
— Pollak , Rent ., m . Fr ., Minsk . —
Wiltstätter , Kfm ., Mannheim . —
Berent , Rent ., Berlin . — Piepmeyer,
Rent ., in . Fr ., Kassel . — Heyine,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Röber , Kfm.
Wutha . Berent , Rent ., mit Frau,Berlin . —

Hotel du Paro u . Bristol.
Treville , m . Fam ., Reims . — Harris,

Rent ., m. Fr ., London.
Pariser Hof.

Bürger , Rent ., Hamburg.

Hotel Perkea
Kellermann , Lehrer , Grafrath.

Hotel Petersljurg.
Oharbonnel , Frl ., Strassburg.

Pfälzer Hof.
Schäfer , Kfm ., Flacht . — Boos,

Kfm ., Viersen . — Premm , Kfm .,
Viersen . —- Schindler , m . Fr ., Ruhr¬
ort . — Kirchner , Neustadt . —
Rüdinger , Kfm ., Nürnberg . — Schäfer,
Kassel . — Brahm , Duisburg.

Zur guten Quelle.
Schieferdecker , Stud ., Ivlosterkaus-

nitz . — Meder , 'Ing ., Strassburg.
Hotel Quisisana.

Meyer , Fr . Rent ., Brüssel . — Banker
Fr . Rent -, m . Töcht ., Philadelphia.
Simon , Fr . Rent ., Berlin . — Simon,
Frl . Rent ., Berlin . — Bril , Frl . Rent .,
Berlin . — Duckerts , Fr . Minister,
Brüssel.

Hotel Heiclisliof.
Lehmann , Frl ., Ems . — Lang , mit

Fr .-, Losch . — Wiesenthal Kfm .,
Karlsruhe . — Schwippert , Rentner,
Düsseldorf . — Landen , Kfm ., Düssel¬
dorf . — Ahrends , Kfm ., Fürth . —
Henrich , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
Althamer Frl . Sängerin , Strassburg.
— Müller , Frl ., Berlin . — Keller , Ing .,
Mannheim.

Hotel Iteiclispost.
Heinemann , Fr ., m. T ., Milwaukee.

— Ilert , Lodz . — Pintmann , m. Fr .,
Folkestone . — Will , Fr ., Grünberg . —
Spindler , Pfr ., m . Fr ., Wingen . —
Schwarz , m . Fr ., Koblenz . — Grün¬
wald , Direktor , m . Fr ., Hagen . —
Hagenktrpper , m . Fr ., Hückeswagen.
— Droste , Kfm ., m . Fr ., Duisburg . —
Wolf , Frl ., Breslau . — Bukbin , m . Fr .,
Stuttgart . — Hahm Kfm ., Königsberg.
—- Schnitzler , 2 Frl ., Düsseldorf . —
Pemihetti , Aquila . — Frangenberg,
Kfm ., m . Schwest ., Elberfeld . —
Derks , m . Fr ., Krefeld . , — Radenae,
m. Fr ., Paris . — Sander , Frau , mit
Tocht ., Hamburg . — Sauer , Fr ., Kiel.
— Busch , Fr ., Kiel . — Neumanm m.
Tocht ., Witten . — Schweriner , Kfm .,
m. Fam . Kaiserslautern . — Loiirie , m.
Fr ., Lodz.

Rhein - Hotel.
Nierstrass , m . T ., Amsterdam . —

Wetzel , Dr . med ., m . Fr ., Solingen.
— Sekloff , Leut ., Paris . — Wolterson,
Amheim . — v . Dobrzycki , Posen . —
Schmidhals , m . Fam ., Rügenwalde.
Reverdy , Ing . u . Baurat , München.
Klepper , 2 Hrn . Kflte ., Bradford . —
Vorcauteren , Dr .med ., ni . Fam ., Gand.

Hotel H »e ».
Venhoeven , Fr . Rent ., Emmerich.

— von Keel , Fr . Rent ., Emmerreh . —
Dabm , Kfm ., Bernkastel.

Ritters Hotel u . Pension.
Gau Fr . Oekonomierat , Eisenach.

Gau , ’L ., Dr . med ., Berlin . — Gau,
A ., Assessor Dr . jur ., Berlin.Hotel Rose.

Hart , Lady , m . Bed ^ Londom —
Campbell , Kapitän , m . Fam . u . Bed .,
London . - Hart , Frl ., London -
Moens , m . Fr ., Haag . — Elsner , krau,
Ludwigsburg . — Rieck , m . Ir ., Bonn.
— Muirhead , Edinburgh . — Holz-
maister , m . Fr ., New York - Homer,
m Fam ., Boston . — van der Meiden,
Dr . med ., Haag . — van Wyk , Amster¬
dam . — Schubart , Dr . jur ., Berlin.

Weisses Ross.
Mayer , Fr ., Schweinfurt . — Huhn,

Frl ., Reppen . — Huhn , Frl ., Berlin . —
Krug , Kand ., Leipzig . — Eberhard,
Fr . Major , Diez . — Hertz , Panrod.

Hotel Sächsischer Hof.
Bender , Kirdorf . — Mindergau , Frl.

Lehrerin , Düsseldorf.
8 avo y- Ho tel.

Marx , Kfm ., m . Fr ., Griesheim . —
Rosenberg , Kfm ., m . Fr ., Essen . —
Meyer , Kfm ., m . Fr ., Nancy . —
Krupp , Oberlehrer , m . Fr ., Krefeld . —
Marx , Ivfm ., m . Fr ., St . Johann.

Schiitzenhof.
Ebenen , Kfm ., m . Fr ., Krefeld . —

Frankenberg , Architekt , m . Fr ., Nord¬
heim . ;— Balster , m . Fr ., Herford . —
Levacher , Ivfm ., Saarlouis . — Brücker,
Hotelbes ., Kalk . — Achenbosch , Frau
Rechtsanw ., Krefeld . — Pohlmann,
Fr . Rent ., Seheuren . — Schmitz , Frau
Apotheker , Bonn.

Sanatorium Villa Siegfried.
Borth , Fr .. Marienheiden . — Bür¬

haus , Kfm ., Marienheiden . — Kern,
Frl ., Mainz.

S eliweinsber gs
Hotel Holländischer Hof.

Lohmann , Kfm ., Mülheim . —
Stange , 3 Hrn . Stud ., Berlin . ■— Pin-
kert , Kfm ., m. Fam .. Essen . — Klätto,
Kfm ., m . Fr ., Mülheim (Ruhr ) . —
Roek , Reg .-Rat , m . Fr ., Berlin . —
Singer , Assessor , Colmar . — Winter,
ICfm., Strassburg.

Spiegel.
Schalseha , m . Fam ., Kattowitz . —

Spiegel , Frl ., Lodz . —■ Lewenberg,
Frl ., Lodz . — Serdobinsky , Frau,
Samara . — Gittermann , Rechtsanwalt
Dr, , in . Fr ., Washington . — Koch,
Rechtsanwalt Dr ., m . Fr ., Charlotten¬
burg.

Hotel Union.
Sauer , Rent ., m. Fr ., Altona . —

Lauer , Kfm ., Köln . — Disse , Amts¬
richter , m . Fr ., Köln . —- de Gren,
Haag . — de Burg , Haag . -— Ritter,
Kfm ., Kreuznach . — de Brok , Haag.
— Richter , Fr . Rent ., Kreuznach . —
Lindlner , Kfm ., Berlin.Victoria - Hotel n . ÜBadlians.

de Lorenzi , Frl ., [[Kreuznach . —
Meyer , Frl ., Koblenz : — Aquarius,
m . Fr ., Roeremond . — Gordon , Fr .,
m . T ., Chicago . — Dreier , Fr ., New
York . — Beck, m . Fr ., New York . —
Morrison , New York . — Eisenberg,
m . Fam . u . Bed ., Warschau . —

Ohly , 2 Frl ., Berlin . — Engel , Dr .,
Budapest . — Phillips , Fr ., m . Tochter)
England . — Morian , Neumühl . —
Weiter , Kfm ., Brüssel . — Höpink m.
Fam ., Enschede . — Reicliling , l <Yau.
m. Frl ., Luxemburg . — Lacroix,
Rinehe . — Mauteil , Rent ., m . Fam.
Koblenz . — Leipziger , m. Fam . -und
Bed ., Breslau . — Ivnowles , Fr ., Eng - '
land . — von Gymnich , Rittergutsbes .,
Breslau . — Tschermenin , Petersbnr «. I
— Schlebach , Mühlenbes ., Colditz,

Hotel Vogel.
Eberhardt , Kfm ., Worms . — Cohn,

Kfm ., m . Schwester , Limburg . _
Seiffert , Ivfm ., New York . — Brinke,
Rektor , m . Fr ., Essen . — Steger , l£ fm .'
in . Fr ., Leipzig.

Hotel Weins.
Wagner , Kfm ., Dresden . — Wagner '

Kfm ., m . Fr ., Heilbronn . — Schub I
Architekt , Stuttgart . — Fischer , I Eg ’
m. Fr ., Kassel . — Reis , Weingutsbes ”'
u . Altbürgermeister , Gimmeldingen . —
Ostermann , Ziegeleibes ., Rotthausen.
— Burkhärt , Landmesser , mit Frau'
Homberg . — Dilbiomme , m. Er
Brüssel . — Söderholm , Schweden . _I
Kamble , Amberg.

Westfälischer Hof.
Vogelgesang , Stud . jur ., Aachen . —

Gerwien , Fabrikbes ., m . Er ., Hieldim.
— Sieiner , m. Fr ., Berlin.

Hotel Westminster.
Schnitzler , Fr . Konsul , m . Fam . Tind \

Bed ., Rom.
Hotel Willielma.

Spoliensky , Fr . Rent ., Kiew , _
Linda , Rent ., m . Fr ., Frankfurt . _
Mayer , Schriftsteller , München . _ !
Breuer , Dr . med ., London . — Mhyer !
Rent ., m . Fr ., Frankfurt . — Riokhoff ’ ;
Frl . Rent ., Frankfurt.

In F rj -.’utli :' nsern.
Pension Albion:

van Lennep , Justizrat a. D ., HollandVilla Alma:
Rottok , Kapitän , m . Fr ., Kiel . _

Simon , Hauptmann , m . Fr ., ArnsbergVilla Bauseher:
Schwerdtfeger , Fr . Oberrossarzt , —

2 Kind ., Karlsruhe . — Floeren , Rent
Godesberg . — Babuschki , Frau , ra -'̂
Mutter , Kiew . — Sehäferlcin , (I,, . .
bes ., m . Fr ., Bayreuth.

Büdingenstrasse 8:
Otto , Köln . ■— Sonn , Kfm ., Bottt.

— Steffens , Kfm ., Krefeld . an *
Gr . Burgstrasse 5:

Freiburg , .Fabrikbes ., Ritdorf.
Villa Carmen:

Probst , Frl ., Braunschweig.
Pension Chausseehaus bei Wiesbade -n-

Pieper , Frl ., Remscheid . — Bei -.,«
Frl ., Hamburg . L

Privathotel Cordan:
Jorchert , Kfm ., Witten . — Ram

de Possen , General , Brüssel . — H e;. r‘
rieh , Aachen . — Bay , Lehrer , Bar Ir,»T^
— Bay , Oberlehrer Dr ., Krefeld '
Weller , Fabrikant , Bietigheim.

Elisabethenstrasse 10:
Pasdaeh ^ Sekretär , ro . Fr ., Danzir,

Flohrs Privathotel:
Pfefferberg, TFr ., m ^ B̂egl., Warschau

Rr,eu,

— Wcigelt , Kfm ., Chemnitz.
Friedriehstrasse 18, 2:

Grossmann , Lehrer , m . Fr .,
wied.

Herrngartenstrasse 17, 2:
Giovannini , Fr . Hauptm ., Hanan

Christi . Hospiz I:
Burkhardt , Fr . Reut ., Bonn.

Resin , Amtsgerichtsrat , mit E—
Rügenwalde . du »

Evangel . Hospiz:
Tukmann , Frl ., Schwelm . — fz , .

Frl ., Schwelm . — Schäfer , Frl ., Ej -j,,,/
berg . — Brahmann , Fr . Pastor , Fri „ i
herg . — Hinz , m . Fr ., Köln.

Villa Humboldt:
Wolff , Frl ., Kreuznach . — Nordström , Frl ., Halmstadt.

Pension Internationale:
Crowder , m( Fr ., Neu -Brigliton . __

Solomon , Fr . Rent ., mit 2 Tücht ern
London . — Ivadelbach , Frl ., Eisenacl '

Kapellenstrasse 10, 1:
Koenig , Kfm ., m . Sohn . Wolfste ;-,

Pension Koepp : ln -
Kopp , Fr ., Metz.

Luisenstrasse 6, 2:
Jahnke , Frl ., Berlin.

Pension Margareta:
« v . Balschmanoff , Frau Rent ., OdcDo»
- Noh , Köln . — Wolff , Fr ., Köl n  ^
Wolff , Fr ., Ivpln . — de Jonch e'er ^
Frl ., Utrecht . — van Tuyle van S e A
roskerken , Fr . Baronin , Utrecht.

Pension Nerotal 12:
von Quednöw , Oberleut . a . D.

Fr .. Greifswald . ^
Villa Olanda und Villa Beatrioe-
Rabow , Fr . Rent ., Danzig . — R, .' ,

Fr .. Wien . — Rabow . Danzig . *Fr ., Wien . — Rabow , Danzig.
Villa Rosengarten:

Stern , Kfm ., m . Fam .^ Nizza . _
Jaeobsohn , Fr . Rent ., Nizza.

Privathotel Silvana:
Schulze , Rent ., m . Fr ., Halle . _

Hornstein , Ivfm ., m . Fam ., Warschau
— Oppler , Fr . Rent ., Eisenstadt.

Pension Simson:
Rappaport , Kfm ., in . Fr ., Ivatlowif,

— Wurhaft , Ehrenbürger , mit Eg ^ "Odessa.
Privathotel Splendide:

Vogt , Fr ., Iserlohn . — Seiff pv,
Kfm ., New York . —Haas , Geh . R au |
rat , Berlin.

Villa Stefanie:
Baron Wynbergen de Bussloe , j) t

jur ., Brüssel . — Wynbergen de Buss-
joe , Fr . Baronin , Brüssel . — H ° Uins ."
Frl ., London . — de Laee , Er)
Harrow . '

Stiftstrasse 28:
Albiums , Seeoffizier , Lehe.

< Taunusstrasse 2, 2:
Rinck -Wagner , Ing ., Berlin.

Kotei tL Saltas Biss“
S' <)}olds ;»8S© 7.

Eigene starke Thermalquelle!, die am stärksten radioaktive Wiesbadens __
Trinkbrunnen im Hause. — Söhattiger Garten. Gänzlich renovierte Wohnräutm
und Bäder. Elektr. Lichtbäder und Ruhezellen. — Zimmer mit Pension und Badvon 5.50 tök, an. Thermalbäder —.60 Bäk., im Abonnement —.50 Mk.
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Verlag Langgaffe 27.

Fernsprecher Nr. 2953.
Rufzeit von 8 Uhr morgenS bis 7 Uhr abends-

23,000 Abonnenten.
Bezuas-Preis für beide Ausgaben: 50 Pfg. monatlich durch den Verlag Langgasse 27, ohne Bringer¬
lohn. " 2 Mk. 50 Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlichBestellgeld. —
BcWgs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstellen Wilhelmstraße 6 und
Bismarckring 29, sowie die 147 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 33
Ausgabestellen und m den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffendenTagblatt - Träger.

Anzeigcn-Annahme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittag

2 Tligesausgaben. Zweigstellen:
Wilhelmstraße 6 (Haupt-Agentur) Nr. 957.

Bismarck-Ring 29 Nr. 4020.

Anzeigen-Preis für die Zeile : 15 Pfg. für lokale Anzeigen im„Arbcitsmarkt" und„Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform; 20 Pfg . in davon abweichender Satzausführurig, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen: 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.
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Kbend-Ausgabe.
Die europäischen Flotten.

Ein moderner Weltkrieg , der zum Glück augenblick¬
lich in weiter Ferne steht, wird zu einem großen Teil
auch auf dem Meere zum Austrag gelangen . Das
politische Welttheater hat sich eben in den letzten Jahren
bedeutend vergrößert und diesem Umstande müssen alle
Mächte bei der Ausgestaltung ihrer Wehrkraft Rech¬
nung tragen , zumal die Abrüstungsidee noch aus viele
viele Jahre hinaus eine Utopie bleiben wird . Die Ge¬
fahr eines großen Seekrieges bestand bekanntlich vor
nicht gar langer Frist , als es Marokkos wegen zu einem
internationalen Konflikt zu kommen drohte, ebenso ließ
der Antagonismus zwischen England und Deutschland
einen folgenschweren Zusammenstoß zur See befürchten,
zumal England die Reorganisation seiner Flotte derart
gestaltete, daß deutlich daraus die Befürchtung eines Zu¬
sammenstoßes mit Deutschland hervorging . Ist der
Konflikt auch glücklicherweise wirklich vermieden worden,
so wäre es doch nicht ausgeschlossen, daß nach einer
Reihe von Jahren eine ähnliche Situation wieder ein¬
träte , die vielleicht keinen so friedlichen Ausgang nehmen
würde . Mit dieser Eventualität hat man also zu rech¬
nen, und es erwächst daher auch unserer Marine-
Verwaltung die verantwortungsvolle Aufgabe, die Flotte
derart auszubauen , daß sie einem Angriff erfolgreich
standhalten kann. Es fällt bei uns niemand ein, eine
Kriegsmarine zu fordern , welche an Stärke der eng¬
lischen fast gleich kommt, es handelt sich für uns eben
nur um eine solche, welche die heimischen Gewässer ver¬
teidigen kann. In dieser Richtung wird sich zweifellos
auch der weitere Ausbau unserer Flotte bewegen, nur
in einer Hinsicht dürfte vielleicht eine Änderung ein-
ireten , daß man die Schisfsbauten beschleunigt,
um eher in dem Besitz der erforderlichen Streitkräfte zu
sein, und es ist sehr wohl möglich, wie es jetzt heißt, daß
eine dahingehende Vorlage in der nächsten oder über¬
nächsten Session dem Reichstags zugehen wird.

An eine Annahme dieser Forderung wäre kaum zu
zweifeln, da auch das Zentrum sicherlich, wie die be¬
kannte Rede des Abgeordneten Spahn in Estin a. Rh.
andeutet , keinen Widerstand bereiten wird . Eine Spitze
gegen England würde eine derartige Vorlage nicht
bieten, denn Großbritannien verstärkt seine Flotte fort¬
iwährend, ohne daß man in Deutschland irgendwie An¬
stoß nähme . Deutschland muß seinem Flottenausbau
Aufmerksamkeit zuwenden, weil seine Bundesgenossen
in dieser Hinsicht ziemlich schwach sind. Sowohl die
österreichischewie die italienische Kriegsmarine sind nur
sehr klein, wenngleich man setzt endlich in beiden
Staaten gleichfalls daran geht, eine moderne Ausge¬
staltung der Seestreitkräfte herbeizuführen.

Eine noch viel gründlichere Reform dagegen wird
man in Frankreich  vornehmen müssen, wo der Be¬
richt des Untersuchungsausschusses über die Katastrophe

Feuilleton.
Die Heiligen des Islam.

Bei ihrem Vordringen in Nordafrika haben die
Franzosen mit einer Macht zu kämpfen, die stärker ist
als alle Gewalt der Waffen : es ist Las der Einfluß der
Marabuts,  jener Heiligen des Islam , die eine so
wichtige Rolle im Volksleben der Araber spielen und
deren Wille bei den einzelnen Stämmen Gesetz ist. Von
diesen Marabuts , deren Andenken so lebendig in allen
Herzen lebt und deren Wirken und Wollen auch heute
noch nicht erloschen ist, berichtet I . Roney interessante
Einzelheiten in „La Revue".

Obwohl der Muselmann strenggläubiger Monotheist
ist, so wendet er sich doch mit Vorliebe an diese Heiligen,
um durch ihre Fürsprache die Gunst des Allmächtigen
zu erlangen . In allen Nöten und Gefahren , wenn
Krankheit über ein Dorf hereinbricht oder Trockenheit
stie Ernte zu verderben droht , wenden sich die Araber
an diese ehrwürdigen Männer , die ihr Leben lang hilf¬
reich gewesen sind und auch im Tode noch ihre Wohl¬
taten sortsetzen. Zu ihren Gräbern  geht die
Wallfahrt.  Hier und da in der weiten Ebene
heben sich, strahlend weiß im Sonnenlicht glänzend,
viereckige Baulichkeiten, von einer breiten Kuppel be¬
krönt ; sie liegen eingebettet in das Grün mächtiger
Olivenbäume oder blinken aus der dunklen Nacht der
Cypressen hervor , von Malven oder Asphodeken um¬
grünt . In dieser weihevollen Einsamkeit schläft die
sterbliche Hülle eines großen Marabut , und die Gläubi¬
gen versammeln sich um die Stätte , lassen ihre Gebete
zum Himmel aufsteigen, halten ihre Mahlzeiten in der
Einöde, die Vas Grab umgibt , und schlafen unter freiem
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des Kreuzers „Jena " Bände spricht. Man wußte zwar,
daß bei der französischen Kriegsmarine gar manches im
argen liegt , daß Ordnung und Disziplin oft viel zu
wünschen übrig lassen, aber ein derart vernichtendes
Urteil hätte wohl niemand erwartet . Danach herrscht
ein wüstes Durcheinander , Befehle und Gegenbefehls
lösen einander ab und es fehlt vollständig an ^einern
Zusammenarbeiten der in Frage kommenden stellen.
Daraus erklären sich die zahlreichen Unfälle in der
französischen Marine und die Mobilmachung von
Schissen gelegentlich der jüngsten Marokko-Expedition
war gleichfalls kein erhebender Anblick. Vielleicht er¬
klärt sich auch hieraus die Friedensliebe der französischen
Regierung , zumal es in der Armee nicht viel besser sein
dürfte . Was die außereuropäische Flotte anlangt , so¬
weit solche ins Gewicht fällt , so sehen wir , wie auch in
Nord -Amerika und Japan das emsige Bemühen vor¬
waltet , die Stärke zur See zu vergrößern . Wir leben
jetzt in der Ära der Marine ; den Konsequenzen au§
dieser Tatsache können auch wir uns nicht entziehen.

Politische Ub-rstcht.
Rußland und England

Aus zuverlässiger Quelle erfährt das Petersburger
konservative Blatt „Swet ", daß demnächst eine Be¬
gegnung des Zaren mit dem König Eduard
bevorstehe, der sich nach einem Besuche in Schweden und
Dänemark in die finnischen Schären begebe, wo die
Entrebue stattfinden werde. Sobald das englisch-russi¬
sche Abkommen unterzeichnet sei, war eine solche Zu¬
sammenkunft zwischen dem Kaiser Nikolaus II . und
dem König Eduard ja zu erwarten . Das englisch¬
russische Abkommen wird von den konservativen eng¬
lischen Blättern als FriMnswerk begrüßt , obwohl nie¬
mand den Inhalt kennt. Der „Daily Telegraph " leit-
artikelt so, als sei ihm der Inhalt bekannt und meint,
das Abkommen beziehe sich auf Mazedonien , den nahen
Osten, die Bagdadbahn und die persische Frage . Dieses
Abkommen, sagt das Blatt , bedrohe keine einzelne Macht
und in Frankreich werde es sehr willkommen sein.
Frankreichs gute Dienste hätten sehr dazu beigelragen,
für Sir Edward Grey und Sir Charles Gardinge den
Weg zu bahnen ; die kürzlichen Unterredungen des deut¬
schen. Kaisers mit dem Zaren und König Eduard seien
eine genügende Garantie dafür , daß das Abkommen
nichts den deutschen Interessen Widerstreitendes ent¬
halte . Die „Tribüne " weist dagegen auf Sir Edward
Greys Erklärung vom 13. Juni hin, die er ini Juli
wiederholte , daß die Unterhandlungen sich nur auf die
indisch - russischen Grenzen  in Asien bezögen,
folglich ein etwaiges Abkommen nur diese Fragen be¬
handeln könne. Die „Tribuna " meint , die meisten
Spekulationen über den Inhalt des Abkommens wür¬
den sich als haltlos erweisen und die intelligente
Meinung würde die Bedeutung des Kontraktes eher ver¬
ringern als vergrößern , so lange auch die Unterhand-

Himmel , um die heilige Gegenwart des Ortes zu ge¬
nießen. Die Marabuts sind gute und große Menschen,

(die ihr ganzes Leben der Frömmigkeit und dem Wähle
der Gläubigen weihen. Sie sind die eigentlichen
Helden der arabischen Dolksphantasie und ein Strahlen¬
kranz von Legenden und Liedern schimmert um ihre
Häupter ; unversiegbar ist der Quell der Begeisterung
und Glaubeussreude , der aus der Erinnerung an ihre
Wunder und Großtaten hervorspringt.

Es gibt jedoch nur einige wenige weibliche
Heiligen.  Die Frau spielt ja überhaupt im Islam
nicht die Rolle, die sie in der christlichen Religivn inne¬
hat . Ehelosigkeit, Geduld im Leiden, Reinheit sind
keine Tugenden , die der Moslem schätzt. Die weiblichen
Marabuts erscheinen daher als schöne und verführerische
Zauberinnen , die auf die Männer eine , rätseihaste An¬
ziehung ausüben und als spukhafte Geistergestalten
Wunder über Wunder verüben . Realer und deutlicher
treten die männlichen Helden in die Erscheinung. Auch
sie darf man sich nicht wie die christlichen Märtyrer unc>
Einsiedler vorstellen. Sie haben vielmehr das Liecht und
sogar die Pflicht , vier Frauen zu haben ; sie sind dem
praktischen Leben mit all ihren Kräften zugewandt.

Ihre Heiligkeit und Wundermacht vererben sie bis¬
weilen auf ihre Söhne ; noch öfter aber taucht der heilige
Geist der Berufung , nach dem ec einige Zeit lang ver¬
schwunden war , in einem späteren Nachkommen der
gleichen Familie auf . So bilden sich ganze Marabut-
f a m i l i e n , die eine große Verehrung genießen und
aus denen immer wieder Heilige hervorgehen. In
diesen bevorzugten Geschlechtern sammelt sich nun der
Einfluß , der von den Marabuts ausgeht ; mit ihnen als
einem wichtigen Faktor hat jede nordafrikanische Poli¬
tik zu rechnen. Häufig sind dm Heiligen weise und ge¬
lehrte Männer , die eine „Zauia " oder Gebetsschule
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lungert gedauert hätten ; die beste Garantie gegen einen
russischen Angriff seien Rußlands innere Sorgens
„Daily Chronicle " äußert sich sehr skeptisch und meint,,
es sei gefährlich, daß die Regierung ein solches Abkom¬
men abschließen könne, ohne daß die Volksvertreter in
das Geheimnis eingeweiht seien. „Daily News " findet
es bezeichnend, daß das Abkommen unterzeichnet worden
ist, nachdem das Parlament geschlossen worden . Es
sollte im Parlamente ein spezielles Komitee für aus¬
wärtige Angelegenheiten geschaffen werden, das Geheim¬
haltung mit einer gewissen Unabhängigkeit verbinde.

ü .. —. . '
Die Fuge in Marokko.

Die Nachrichten aus Fez lauten heute entgegen
den früheren Meldungen ruhiger . Der Sultan  be¬
riet sich mit den Notabeln , die ihm rieten , gegen seinen
Bruder Muley Hafid zu marschieren. Der Sultan be¬
schloß den Aufbruch nach Rabat ; ob der Zug eine ernst¬
hafte Bedeutung hat , wird bezweifelt. Inzwischen ist
die Umgegend von Tanger unsicher geworden durch die
von Raisuli  geschlagenen Truppen des Sultans;
darum wächst erneut die Panik in Tanger . Hunderte
von Juden und Europäern flüchten nach Europa . Der
Eindruck ist vielleicht berechtigt, daß die Panikstimmung
künstlich gefördert wird durch die Spekulation der am
gesteigerten Personenabgang interessierten Schiffsagen¬
turen.

Major Mangin , der provisorische Stadtpräfekt von
Casablanca , weilte gestern in Tanger , um mit dem fran¬
zösischen Geschäftsträger Saint Aulaire über eine ein¬
heitliche Polizei -Organisation in allen Häfen zu kon¬
ferieren . Mittlerweile steigert sich die Besorgnis der
besitzenden Klassen Tangers vor einem Überfall Raisnlis.

Nach einer Depesche der „Tribuna " heißt es in
Tanger , daß Raisuli an der Spitze von 25 000 Stamrnes-
leuten gegen Tanger marschiert, um die Mittel zum
Wiederaufbau der Festung Zinat zu erhalten . Er ist jetzt
nur noch 4 Stunden entfernt . Das Landhaus eines ein¬
flußreichen Anwohners in Bubana , zwei Meilen von
Tanger , ist durch Feuer zerstört worden . Die Ursache ist
unbekannt , doch glaubt man, daß der Brand auf Raisuli
zurückzuführen ist. Die französischen Behörden planen
die Landung von 1000 Mann , die die abgelegenen Hafen¬
plätze bewachen sollen. 1000 Franzosen u :rd 600 bis 800
Spanier werden in Tanger selbst gelandet.

Von Admiral Phtlibert  ist nachstehendes Telc-
granrm eingegangen : In den Küstenstäöten ist nichts
von Bedeutung  vorgekommen . Eine Abteilung , die
südwärts von Casablanca eine Rekognoszierung unter¬
nahm, stieß ans eine starke marokkanischeNettcrabteilung
und trieb sie in die Flucht.

Die Umgebung der Stadt Casablanca  ist an¬
scheinend nicht mehr von Feinden besetzt. Die
spanischen  Truppen , die etwa 800 Meter vom
Marrakeschtore entfernt an der Meeresküste lagen , gaben
nachts zahlreiche Schüsse auf Eingeborene und Marodeure
ab. Ein Eingeborener , der aus Alzab zurückkehrte, gab
an, die Stämme im Landesinnern würden gegen ihren

gründen und zu den Sprüchen des Koran Erläuterun¬
gen und Erklärungen geben. Sie unterrichten auch in
den Künsten der Rhetorik , Astronomie und Chemie. Um
den berühmten Lehrer Sidi -Abd-el-Aziz-el-Hadj zu
hören, erhielten die Engel des Himmels selbst Urlaub,
um auf die Erde herabzusteigen, und die ausgelassenen
ParaLieseskinder sollen den guten Heiligen nicht wenig
geärgert haben. Daneben spielen aber auch kriegerische
Tugenden bei den Marabuts eine wichtige Rolle. Nicht
immer wenden sie die Mittel der Überredungskunst und
Belehrung an , um die Ungläubigen zu überzeugen und
die Feinde ihres Gottes zu demütigen ; viel häufiger be¬
gegnet man in den Legenden der Erzählung von großen
Kriegstaten , durch die die Marabuts ihre Völker befreit
haben, oder von der schweren Bestrafung sündiger
Stämme durch furchtbare Plagen.

Eine solche wilde- und leidenschaftliche Färbung er¬
halten die Bilder der Heiligen besonders iit den süd¬
liche :: , der Sahara benachbarten Län¬
der  n. Diese weiten, sonnendurchglühten , von Lust-
spiegelungen erfüllten Gefilde waren ja von jeher die
Heimat des Wunders und der Verzückung. Hier ge¬
winnt der Heilige über die dumpfen , schweigenden Ge¬
müter eine seelische Gewalt , die ihm alle völlig unter¬
wirft , hier erwacht der Glaube an das Wunder , hier
wird es leibhaftig erlebt . Und was begehrt der Be¬
wohner der Wüste mehr als Wasser! Die Tat des
Moses, der aus dem Felsen den Quell erweckte, findet
sich daher vielfach in den Wundererzählungen der
Marabuts . Es gibt fast keine Oase, deren Ursprung
nicht auf einen Schutzpatron und Heiligen zurück-
geführt wird . Andererseits überfluten bisweilen die
heimtückischen afrikanischen Flüsse rhre Ufer und drohen,
ern ganzes Dorf zu verschlmgen. Auch davor schützen
die Heiligen ; der eine gebwtet den Wassern, zurückzu-
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Willen von fanatischer gesinnten Eingeborenen , die sich
durch frühere Ankäufe mit Waffen und Munitionsvor-
rätcn versehen hätten , gezwungen, die Waffen zu er¬
greifen , Es mache sich jetzt bereits Mangel an
Kriegsmaterial  bemerkbar , da die Zufuhr in¬
folge der Überwachung durch die Kreuzer erschwert sei.
-Mulcy HafiL fordert in einer Kundmachung die Ein-
fgeborenen auf , die Franzosen in Casablanca nicht an-
izugreifen , außer wenn sie in das Innere des Landes
Eindringen.

Nachrichten aus dem Innern zufolge haben zahlreiche
Eingeborene sehr ungern zu den Waffen gegriffen , sie
wurden größtenteils dazu gezwungen. Großer Mangel
an Munition macht sich bemerkbar. Sehr wenige
Marokkaner besitzen mehr als 20 Patronen . Der neue
'Sultan erklärte in einer Proklamation , daß die Marokka¬
ner keine Franzosen im Innern angreifen , sondern nur
noch die Angriffe der Franzosen in Casablanca abweisen
dürfen.

wb. Paris , 3. September . Der „Matin " meldet: In
der gestrigen Ministerkonferenz wurde unter anderem
auch über die Lage in Tanger beraten , wie sie sich durch
die Zurückziehung der Truppen des Maghzen und die
Tätigkeit Raisulis gestaltet. Dem „Matin " zufolge
Versuchte am 1. ö. M. eine Abteilung der Marokkaner
.einen neuen Angriff gegen das spanische Lager . Der
.„Figaro " meldet: Infolge des Gefechts am 28. August ist
sdie Expedition nach Tadüert verschoben worden . Das
„Journal " meldet aus Casablanca vom 1. September:
In der letzten Nacht bemerkte eine spanische Schildwache
eine kleine Abteilung berittener Marodeure . Die
Schildwache alarmierte das spanische Lager : es wurde das
-Feuer eröffnet und die Marokkaner wurden vertrieben.
'Die spanischen Geschosse gingen zu einem Teil über die
-Postenkette der französischen Schützen hinweg, so daß cs
langezeigt erscheint, daß sich die Spanier mit General
!.Drude ins Einvernehmen setzen und ihr Lager weiter
westlich Aufschlägen.
1 wb . London, 3. September . „Daily Telegraph " mel¬
det aus Tanger von gestern : Die scherifischc Mahalla
Bucht« Leu Bagdadis lagert IV2 Tagereisen von Tetuan.
!— Die Gerüchte von Kämpfen mit Raifuli sind unbe¬
gründet . General Drude errichtet ein permanentes
-Lager vor Casablanca . Man befürchtet, daß die jetzt bald
einfctzenöcn Stürme die Kriegsschiffe zwingen werden,
idie Ankerplätze zu verlassen, so daß ihre Geschütze nicht
-mehr wirken können, da ihre Scheinwerfer nicht mehr
fähig sein werden, das Gelände zu beleuchten. Aus
»Larrasch wird demselben Blatt unter dem 1. d. M. ge¬
meldet : Die letzte europäische Familie , die Fez verlassen
hat , ist heute hier angekommen : sie besteht aus der Frau
-des deutschen Arztes Cohen mit drei Töchtern und zwei
Sühnen . Dr, Cohen ist auf Bitten der Eingeborenen in
Fez verblieben , weil sie ihn ersuchten, die Stadt nicht
söhne Arzt zu lassen.

hd. Madrid , 3. September . Nach Meldungen aus
Tanger ist das Lager, welches westlich von Casablanca
von 'den Spaniern bezogen wurde , während der gestrigen
Nacht angegriffen worden . Unter Mitwirkung der
Schiffsgeschützewurde der Angriff zurückgeschlagcn und
drei Marokkaner gefangen genommen.

hd. Madrid , 3. September . Die Regierung teilt mit,
daß Mohammed el Torres den Mächten den Vorschlag ge¬
macht hat, provisorisch ein« Polizei , aus Marokkanern be¬
stehend, in Tanger einzurichten.

Deutsches Deich.
* Die große Herbstparade des Garde - Korps fand

gestern«in Berlin in Gegenwart der Kronprinzessin , der
Prinzessin Eitel Friedrich , der Prinzessin von Reutz
und der Prinzessin Albert zu Holstein-Glücksburg statt.

,welchen, -der andere gar wirst sich platt auf den Bauch
Und schluckt die Ströme in seinen geöffneten Mund ein,
sto daß sie gurgelnd in seinem Körper verschwinden und
versiegen. Für alle Fährnisse des Lebens gibt es
Marabuts , die man anrusen kann. Der eine ist be¬
sonders groß im Heilen kranker Kamele. Das Gebet zu
einem anderen schützt vor wilden Tieren : einer wird
verehrt , weil er die Zelte bauen lehrte , dem anderen
dankt man dafür , daß er die Kunst des Nossebändigens
Erfand.

So hat ein jeder Marabut seine besondere Kraft
und Bedeutung , aber der berühmteste unter ihnen allen
ist S i d i - A b d - c l - K a de r , der um die Mitte des
16. Jahrhunderts geboren wurde . Er war ein frominer
und weiser Mann , der bereits vieles Gute getan hatte,
als ihm in einer himmlischen Vision die Erleuchtung
und Berufung durch den Propheten zuteil wurde . Der
Himmel öffnete sich vor ihm, und aus goldenen Nebel-
Iwolken trat auf milchweiß strahlender Lichtbahn der
Prophet , der ihm den Weg wies zum rechten Wirken
und zum wahren Leben. Nun begann Abd-el-Kadcr
von Ort zu Ort zu ziehen und eine neue Frömmigkeit
in den Seelen zu erwecken, Wunder und überirdische
Erscheinungen in großer Zahl begleiteten seinen Weg.
Als er 72 Jahre alt war , starb er und die Engel er¬
bauten ihm sein Grab , ba§ noch heute der heiligste Wall¬
fahrtsort der Gläubigen ist, I-. 21.

Aus Kunst und Leben.
* König Mcmclik und sein Reich. Unter bcn aus¬

ländischen Gästen, üie der großen H-rüstparade aus dem
Tempelhofer Felde beiwohnen , befiuden sich auch in
diesem Jahre die Abgesandten des mächtigsten afrika¬
nischen Herrschers, des Negus von Abessinien. Menelik
hat sie nach Deutschland gesandt, um dem deutschen
Kaiser Grütze und Ehrengeschenkezu überbringen . Der
intelligente und tatkräftige Despot, der in wenigen,
Jahren das uneinige und von Fehden zersplitterte
Äthiopien zu einem festgefügten, einheitlichen Reiche ,zu¬
sammen«cfaßi hat , stark genug , um vor elf Jahren selbst
Dem Schwert einer europäischen Großmacht zu trotzen,
-ist, zweifellos die interessanteste Herrschererscheinung

WissLmderrrr TagblM.
Unter den Zuschauern befanden sich die Mitglieder der
ab esst nischen  Gesandtschaft in Nationaltracht , eng¬
lische und amerikanische Offiziere , welche den Kaiscr-
manüvern beiwohnen , eine Abordnung des russischen
Dragoner -Regiments Narwa und eine brasilianische
Offiziersdeputation . — Generalmajor Burggraf Graf zu
Dohna -Schlobitten wurde zum General L la suite
ernannt . Nachmittags empfing der Kaiser eine Depu¬
tation des russischen Dragoner -Regiments Narwa , so¬
dann den in Wien akkreditierten persischen Gesandten
behufs Notifizierung der Thronbesteigung dös Schahs
von Persien , und hierauf die dort eingetroffene
abessinische Gesandtschaft. Um 6 Uhr fand im Weißen
Saale des Königlichen Schlosses Paradetafel statt.
Abends fand im Opernhause 'IlleZtrs pare statt. Der
Kaiser saß in der großen Hofloge zwischen den Prinzen
Eitel Friedrich und Oskar . Der Vorstellung wohnten
auch die dort anwesenden russischen, amerikanischen und
englischen Offiziere und die Mitglieder der persischen
und abessinischen außerordentlichen Gesandtschaften bei.
Um 10% Uhr fuhr der Kaiser dann nach Wilhelms¬
haven, wo die großen Flottenmanöver  nunmehr
beginnen.

* Ein Besuch Kaiser Wilhelms in Wien ? In diplo¬
matischen Kreisen Berlins gilt es, wie die „Post"
schreibt, für sicher, daß Kaiser Wilhelm -das 60jährigc
Negierungsjubiläum  des Kaisers Franz
Jos eph  zum Anlaß nehmen werde, um dem befreun¬
deten Monarchen einen Besuch in Wien abzustatteu und
demselben persönlich seine Glückwünsche darzubringen.
Selbstverständlich können für diese Reise des deutschen
Kaisers nicht schon jetzt die näheren Dispositionen ge¬
troffen sein, doch glaubt man, daß der Besuch in Wien
einige Tage vor der eigentlichen Jubiläumsfeier erfolgen
würde . Im Gefolge des Kaisers soll sich auch Reichs¬
kanzler Fürst Bülow befinden.

* Der neue Präsident des KanalamtZ . Geheimer
Obcrregi ; rungsrat Kautz vom Reichsamt des Innern
ist der „Boss. Zig ." zufolge als Nachfolger de§ verstor¬
benen Präsidenten Löwe zum Präsidenten des Kanal-
amts bestimmt worden . Er ist aus seiner bisherigen
Stellung bereits ausgeschieden und hat die Leitung der
Geschäfts in Kiel übernommen . Als langjähriger
Dezernent für den Kaiser Wilhelm -Kanal ist er auch der
Urheber des Gesetzes zur Verbreiterung des Kanals,
mit dessen Ausführung soeben begonnen worden ist. Das
Dezernat des Herrn Kautz im Reichsamt des Innern
hat der neu dorthin berufene Lanörat Scharner über¬
nommen . Hoffentlich kommt mit dem neuen Manne ein
frischerer Zug in die Arbeiten.

* Hauptversammlung des Verbandes der Bäcker- und
Konditorgehilfen . Der auf nationalem Boden stehende
Bund deutscher Bäcker- und Konditorgehilfen , welcher
unter reger Beteiligung aus dem ganzen Reiche gegen¬
wärtig in Erfurt seine Hauptversammlung abhält , be¬
schloß gestern, ebnen Minimallohn  einzusühren,
der sich nach der Größe der einzelnen Orte zu richten hat.
Ferner wurde eine Resolution angenommen , in der der
Bund dagegen protestiert , daß der sozialdemokratische
Tendenzen verfolgende Bäckerverband sich als die Ver¬
tretung der deutschen Bäcker- und Konditorgehilfen auf-
spicle und durch Streiks und Boykotts Zugeständnisse
bei den Meistern erzwingen wolle.

* Ein Verband der vereinigten Liberalen des
1. hannoverschen Wahlkreises hat sich in Emden aus
zahlreichen bereits vorhandenen Ortsvcreincn gebildet.
Der Zusammenschluß erfolgte im Hinblick darauf , daß
demnächst der schwerkranke Reichstags -Abgeordnete
Fürst zu Inn - und Knyphauscn sein Mandat nieder¬
legen dürfte.

* Peters -Prozesse ohne Ende. Dr . Karl Peters
sendet aus London eine Zuschrift an die „Hamburger
Nachrichten". Er sagt darin , er habe nun auch gegen den

Afrikas . Achtzehn Jahre sind verflossen, seit er zum
Kaiser von Äthiopien gekrönt wurde , als Nachfolger
Johannes , der im Kampfe gegen die fanatischen Der¬
wische seinen Tod gesunden hatte . Mit Stolz beruft der
Negus sich darauf , vom König Salomon abzustammen,
und er hat in seiner Regierungszcit mehr als einmal
zeigen können, daß er solcher Ahnenschast nicht unwert
sein würde . Mit klarem Blicke hat er die Vorzüge
moderner Zivilisation erkannt und im Gegensatz zu dem
nordafrikanischen Reiche, in dem jetzt französische Kugeln
die fanatischen Moslems zurückwcisen müssen, wirkt in
Äthiopien ein Herrscher, der mit zäher Energie ringt,
sein Land in moderne Bahnen zu führen . Während üie
Mauren mit Dolch und Büchse gegen die Errichtung
einer Telefunkenstation sich sträubten , hatte längst
Mcncltk sein Land mit einem Telegraphennetz über¬
zogen, und das Telephon spielt in den Regicrungs-
geschäften des Negus eine hervorragende Rolle . Das
Justizwcsen , in dem früher Willkür und Grausamkeit
ihr Wesen trieben , ist in kurzer Frist mit rücksichtsloser
Energie reformiert worden , allerlei barbarische Bräuche
abgeschafft, und heute ist eine abessinische Gerichtsver¬
handlung ein außerordentlich feierlicher und würdiger
Akt. Besondere Advokaten verteidigen die Angeklagten,
und jedem Verurteilten . steht die Berufung an den
Provinzgouverncur offen. Europäische Vorbilder wer¬
den emsig studiert , als einflußreichster Minister steht ein
Schweizer, der Staatsrat Jlg , ein einstiger Schüler des
Züricher Polytechnikums , dem Negus zur Seite , und wo
hier und dort der Unverstand mancher Untergebener
den Neuerungen in Verwaltung und Verkehrswesen
Schwierigkeiten in den Weg legen, weiß die Autorität
und der starke Wille Meneliks diese Widerstände schnell
zu brechen. Man erzählt , daß zu Anfang , da Menelik
die Tclegraphenlinien legen ließ , in entlegenen Gebieten
nicht selten abergläubische Einwohner die Leitungen zer¬
störten : es wiederholte sich nicht oft, denn mit so rück¬
sichtsloser Faust wußte der Negus die Missetäter zu züch-
tigeu , daß sie es bald lernten , sich mit den blinkenden
Drähten auszusöhnen . Sv unerbittlich der Negus in
der Durchführung seiner Pläne ist, so tolerant zeigt er
sich in Religionsfragen , und inehr als einmal hat er es
betont, daß in seinem Reiche jeder nach seiner Fasson

Berliner Korrespondenten der „Cölnischen Zeitung ",
v. Bennigsen , Bcleidtgungsklage ciugereicht, weil
Bennigsen im März 1906 geschrieben habe, bei den
PcterSakten im Auswärtigen Amt liege ein Brief von
Peters an den Bischof Woodwood von Manila mit dem¬
selben Inhalt wie der Tuckerbricf , so daß nur eine
Namensverwechslung vorlicgc . Diese Behauptung sei
eine dreiste Unwahrheit . Karl von der Heydt habe be¬
reits im Juli bekannt gegeben, Gehcimrat Helkwig
habe dieselbe Unwahrheit ihm 1903 erzählt . Er werde
nun die erforderlichen Maßregeln gegen Hellwrg er¬
greifen , der die Akten genau kenne und sich nicht mit
Jrrtüwern entschuldigen könne. Peters schreibt, er
werde zur Rettung seiner Ehre wohl seine letzten
Lebensjahre  in Gerichtssäleu zubringen müssen. ,

Deutsche Kolonien.
Nach einer amtlichen Meldung des Gouver.

neurs v. S chm ckm a n n aus Wiudhoek  vom
31. August haben bet Morenga befindliche Bonüels um
Aufnahme in das mit den Bondels .im' Dezember 1908
geschlossene Uuterwerfuugsabkommen gebeten. Um
Morenga Kräfte zu entziehen, sind Verhandlungen ein-
geleitet worden . Morenga selbst befindet sich bisher ab-
wartenü auf englischem Gebiete.
,- - „ , - >>.., » ui. n. .

Ausland.
Gflsxreich-Urrg arm.

Das Kriegsmlnisterium teilt mit . daß wegen der
Meldungen über zahlreiche Unfälle im Manövergclände
eine genaue Untersuchung eingeleitet sei, deren Abschluß
noch abgewartet werden müsse: jedoch könne schon jetzt
erklärt werden, daß die Meldungen beträchtlich über-
tricBcit jctctt.

In Leipa  in Noröböhmen fand ein von 4000 Teil¬
nehmern besuchter Volkstag der Deutschen Nordböhmens
statt. Zahlreiche deutsch-böhmische Abgeordnete sprachen
und forderten zur rücksichtslosen Verteidigung des deut¬
schen Besitzstandes auf.

Rußland.
Der Aufenthalt des Zarcnpaares  in den finn¬

ischen Schären wird drei Wochen dauern . Zum
Sicherheitsdienst für die Standard ist gestern eine be¬
sondere Torpedoboots -Division in Björkö eingetroffen.
Die Dauer der Reise des Ministers des Äußeren
Jswolski ist auf 4 Wochen veranschlagt. Nach Berlin
wirh der Minister Paris und London, hieraus Wien und
Rom besuchen. — Der Reise des General -Adjutanten
Sarubajcw nach Sibirien und dem fernen Osten zur
Inspektion der dort liegenden russischen Truppen wird
in militärischen Kreisen große Bedeutung bcigelegt.

Im Kreise Glochow, Gouvernement Tschernigow,
wurden auf dem Landgut des Generals  G u r k0 w
dieser und sein Bruder , der ebenfalls Generalsrang hat,
sowie dessen Sohn von Räubern ermordet.

Der General -Gouverneur Skalon in Warschau ver.
öffentlicht eine Verfügung , wodurch sämtliche Ärzte
und Barbiere  verpflichtet werden , Patienten , die sitz
mit Schußwunden  melden , sofort bei der Polizei
anzuzeigen.  Bei Übertretung dieser Verfügung
unterliegen die Schuldigen einer Strafe bis 3000R. oder
von 3 Monaten Arrest.

Den Sonntag über vom frühen Morgen bis zum
späten Abend wüteten die Mitglieder des Verbandes
des russischen Volkes in der Stadt Odessa.  Scharen¬
weise zogen sie in den Straßen der Stadt umher und
schossen auf üie Polizei und schlugen sie. Sie verwundeten
und ermordeten einige. Wegen der Beerdigung der in
der Meschanskayastratze ermordeten drei Polizisten ziehen
zahlreiche Patrouillen in der Stadt umher.

selig werden könne. Die Abessinier bekennen sich fast
alle zum Christentum , — nur in wenigen Landstrichen
trifft man auf Mohammedaner : aber ihr Christenglaube
steht nicht auf allzu sicheren Füßen , die Geistlichen stehen
auf sehr niederer Bildungsstufe und der Hang zu Aber¬
glauben , den der niedere Äthiopier selten verleugnet,
ist eine der wichtigsten Waffen dieser Gottesmänner.
Trotzdem spielt der Klerus im Lande eine bedeutsame
Rolle und übt einen starken Einfluß aus . Neben den
neuesten Errungenschaften moderner Technik, neben dem
Telephon , dem Phonographen leben natürlich die alten
Sitten unbehindert fort . Der aufgeklärte Despot, der
sein Reich nicht nur mit Tatkraft , sondern auch mit Ein¬
sicht der Neuzeit entgegenführt , ist sich wohl bewußt,
daß alle Umwälzungen ihre Zeit haben müssen, und er
weiß die alten Traditionen zu achten und mit seinen
Plänen zu verschmelzen.

* Glossen zur Kritik veröffentlicht Alfred Kerr  im
„Tag ". Wir geben von den geistreichen Apercus den
folgenden wieder : .Jemand in Shaws Komödie „Der
Liebhaber", die jetzt auf deutsch erscheint, lernt einen
Theaterkritiken kennen. Sein erster Gedanke sbei
Shaw ) : „Ich muß ihn bitten , mir gelegentlich Billetts zu
schenken." Erster Gedanke? Nach meiner Beobachtung
nicht. Wenn jemand erfährt , einen Kritiker vor sich zu
haben, ist die Reihenfolge der Gedanken so: Der erste
Gedanke: „Sic Glücklicher können gewiß jede Schau¬
spielerin (Pause . Zögern , Rückzug) kennen lernen ." Der
zweite Gedanke: Freibilletts (siche Shaw ). Ter dritte
Gedanke: „Wissen Sie einen Posten als Thcaterarzt ?"
Der vierte Gedanke: „Der Neffe meiner Schwägerin,
zurzeit in Wuhlgartcn , hat ein Drama geschrieben. . . .
Würden Sic . . . ."

Bildende Kunst und Musik.
Der bekannte Radierer und Kupferstecher William

Unser,  Professor an der Akademie der bildenden
Künste in Wien,  feiert am 11. September seinen 70.
Geburtstag.

Nach der „Rh.-Westf. Ztg." ist zum Nachfolger
von Prof . Behrens  als Direktor der Düssel¬
dorfer Kunst ge werbeschule  Prof . Joseph
Olbrich  berufen worden.
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Gnstarrd.
„Daily Mail " berichtet aus Aldershot : Die Trag¬

fähigkeit des neuen britischen Militär -Luftschiffes wird
auf 11 Mann berechnst und kann von drei Mann voll¬
kommen bedient werden . Der Gewichtsunterschied von
drei und elf Mann erlaubt die Lagerung eines großen
Vorrates von Sprengstoffen . Die Tatsache, daß das
Luftschiff Sprengstoffe aufnehmen kann , gibt ihm große
Überlegenheit über irgend einen sonst existierenden
Typus.

MoÄe*?ande.
Das Komitee der Schiedsgerichts¬

tommission der Friedenskonferenz  nahm
in zweiter Lesung das Kapitel über einen ständigen
Schiedsgerichtshof an. Bei der Weiterberatung er¬
klärten die Delegierten Belgiens , Brasiliens , Griechen¬
lands . Mexikos und Rumäniens , welche mit der ge¬
planten Verteilung der Richtermanöate nicht einver¬
standen sind, daß sie sich ihr Votum Vorbehalten. Die
Fortsetzung der Weiterberatung erfolgt am Donnerstag.
Die Landkriegs ko mm iss io  n vertagte sich auf
Mittwoch behufs Beratung eines neuen französischen
Borschlags, die Behandlung neutraler Staatsange¬
höriger betreffend.

Der Vorsitzende der Haager Friedenskonferenz er¬
klärte den beteiligten fremden Delegierten , daß das
Protokoll am 28. d. M . zur Unterzeichnung bereit sein
wird.

Die Haager Friedenskonferenz wird voraussichtlich
am 21. d. M . beendet fein.

Türkei.
Durch Jrade des Sultans erhielt die anatolische

Etscnbahngesellschast die Erlaubnis zum Bau eines
zweiten Geleises von Haiüar Pascha nach dem 25 Kilo¬
meter entfernten Bendi.

Uersterr.
Telegraphischen Nachrichten zufolge ist die Lage in

Persien andauernd erregt . Der in den letzten Tagen
von der Regierung ansgcübte Druck hat zu Unruhen
unter der Bevölkerung geführt . Die Ermordung des
Großwesirs ist dieser außerordentlichen Erregung der
Volksmenge zuzuschreiben.

ArLÄier- und FghndeweWNZ.
bä . Antwerpen , 2. Septeurber . Di « Lage im Hafen

verschlimmert sich immer mehr und die Aufregung wächst
zusehends. Unter den noch Arbeitenden ist ein Flugblatt
verteilt worden , worin sie aufgefordert werden, die Ar¬
beit niederznlegen , da man entschlossen sei, den Kamps
bis aufs Messer mit den Arbeitgebern führen . Zahl¬
reiche Angriffe gegen die Dampfer , sowie gegen englische
und deutsche Personen erfolgten heute. Ein Deutscher
wurde schwer verletzt . Die Streikendeu treiben allerlei
Unfug , ü . a . haben sie einen Dampferkran ins Wasser
geworfen . Unter den fremden Arbeitern herrscht große
Panik . Viele haben die Arbeit verlassen und fordern,
nach der Heimat befördert zu werden. Die Arbeitgeber
Haben Polizeiverstärkungen erbeten, und es ist wahr¬
scheinlich, daß nach den heutigen Vorfällen Gendarmen
und Truppen zusauunengerufcn werden. Ferner wurde
non den Arbeitgebern ein Telegramm an den Minister
des Innern gerichtet mit der Bitte , Vorkehrungen znm
Schutze der Arbeitswilligen zu treffen . — In einem
Meeting wurde mitgeteilt , daß täglich etwa 1700 Frank
in die Streikkasse einlausen.

wb. Antwerpen , 3. Septeurber . Ungefähr 200 aus¬
ländische Hafenarbeiter , die in der Nacht hier eingetroffen
waren , wurden beim Verlassen des Bahnhofs von der
Menge angegriffen . Die Polizei mutzte, um die Ar¬
beiter zu schützen, die Waffe gebrauchen.

Ays KtadL rmd Lrmd.
Wiesbadener Nachrickiten.

Wiesbaden,  3 . September.
Eine Mail -coach-Partic.

Ein schöner Gedanke, habe ich vor ein paar Tagen
gesagt, vor dem ersten der Wagen-Ausflüge , welche die
Kurverwaltung  seit vorgestern zur weiteren Be¬
lebung des Kurlebcns arrangiert . Und ich sage das
auch jetzt noch, obwohl wir gestern leider Malheur hatten.
Ohne die Gunst des Himmels ist keine Freude , vor
allem aber kerne s chö n e Mail -coach-Partie möglich. Kurz
gesagt: wir kamen aus dem heitersten Sonnenschein in den
Regen und dann zum Überfluß noch aus dem Regen
in die Traufe.  Wir , die Kurverwaltung und die
beiden den Kutscherbock zierenden Kutscher — prächtige
Gestalten mit jnchtleüernen Stiefeln , weißen Hosen und
braunen Rücken! — hatten Unglück.

Vielversprechend stand die Sonne am blauen Sep-
iemberhimmel und lachte der heiter -schönen Süulcnfront
des Kurhauses vergnügt ins Gesicht, als wir aüfuhrcn.
Ein paar Franzosen,  ein paar Engländer,  ein
paar Holländer  und ein paar Deutsche  saßen
auf und in dem Wagen und unter Fanfarengeschmetter
setzten sich die vier Rappen in munteren Trab . Das
stolze Viergespann (gestellt von Herrn Hosfnhrhaltcr
Ketschenbach ), das so lustig in den schönen Herbst-
nachmittag hineinsuhr , erregte einiges Aussehen. Das
gibt eine schöne Fahrt , dachten wir , und sie war auch
schön bis zur Fischzucht, wo glücklicherweiseStation ge¬
macht wurde. Glücklicherweise — denn kaum saßen wir
dort beim Kaffee, als es wie mit Kübeln zu schütten an-
fing, den Kasfee mitsamt dem Zucker wcgspülenö.

Wenn 's nur wieder aufhört ! In vier Sprachen
wurde dieser Wunsch laut . Der Regen rauschte melancho¬
lisch in den Bäumen und kräuselte die Oberfläche de§
Weihers . „Wenn es genug geregnet hat , dann hört 's
auch wieder aus", sagt Goethe. Es ist kein wahreres
Wort von einem Dichter gesprochen worden ! Es hörte
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auf , just zur rechten Zeit , um ein paar Teilnehmern an
der Fahrt die bereits bezahlten Hoftheaterplätze zu
sichern. Nicht ganz so vergnügt wie bei der Abfahrt und
nicht ganz so trocken setzte sich die größere Hälfte der
Ausflugsgescllschaft auf die Sitze des Wagenverdcüs.
Nun ja, es ging noch, etwas näßlich war 's zwar, wo die
Unaussprechlichen mit den Sitzen in die innigste Berüh¬
rung kamen, aber es regnete nicht mehr. Gerade gab
einer der Herren seiner Freude über dieses Glück im
Unglück Ausdruck, da rauschte es . Kein Regen war es,
sondern die nassen Zweige der Waldbäume , die sich tief
auf den Wagen hinabneigten und uns eine Dusche nach
der anderen hinter die Halsbinde gossen. So kamen wir
ans dem Regen in die Traufe . Wir ertrugen 's mit
Humor und mit herausforderndem Fanfarengeschmetter
ging's durch den triefenden Wald, durch die Stadt und
wir pitschenassen Vertreter von vier Nationen bereite¬
ten dem werten Publikum , das nicht vierspännig gefah¬
ren war , der Freuden größte : die Schadenfreude.

Ein Zufall war es , der uns diesen Streich spielte. Es
hätte auch schön bleiben können: dann aber wäre dieser
Wagenausslug zweifellos ein herrliches Vergnügen ge¬
wesen und wir hätten keinem di« größte Freude , sondern
uns selbst eine groß« Freude bereitet . Daß bei den fol¬
genden Fahrten das schöne Wetter — denn nur bei
schönem Wetter siirden sie statt — nicht unterbrochen
wird , bas wünschen wir . Jedenfalls braucht der gestrige
Mißerfolg nicht abschreckend zu wirken. b.

— Personal-Nachrichten. Der Großherzoa von Mecklen-
bura-Strelitz verlieh dem Telegraphendirektor Frosch
hier das Ritterkreuz deS Greifenovdens. — Dis 86. Generac-
vcrsammlung des Vereins nassauischer Land, und Forstwirte
wählte den ausscheidenden langjährigen Präsidenten Landes¬
hauptmann a. D- Sartorius - Wiesbaden zum Ehren¬
präsidenten. — Oberbahnhofsvorsteher Riebeli  n g zu Ems
erhielt die Erlaubnis zur Anlegung des ihm verliehenen
Ritterkreuzes zweiter Klasse deS Herzoglich Sachsen-Ernestr-
ni 'chen HausoüdcnS. — Major a. D. Roehler  hierielbst.
bisheriger Bataillonskommandeur im 9. Lothringischen In¬
fanterie-Regiment Nr. 173. erhielt den Königlichen Kronen¬
orden dritter Klaffe, der pensionierte Brunnenmeister August
Zahn  zu Ems das Allgemeine Ehrenzeichen.

c>. Kurdieektor v. Eümeyer ist von seiner schweren, Er¬
krankung so weit genesen, daß er am 1. Ottober er. seine
Dienstgeschäste wieder zu übernehmen gedenkt.

o. Die SedWfeier ist wider Erwarten gründlich ver¬
regnet . Der Besuch hatte sich, wie erwähnt , trotzdem es
Werktag war — geschlossen sind ja nur noch di« öffent¬
lichen Bureaus , und diese auch nur nachmittags — sehr
gut angelassen: schon, bald nach 4 Uhr war ans den Leiden
großen Plätzen der Schützenwirtschaften kaum noch «ine
Sitzgelegenheit zu haben. In der Mitte war eine
Ehrentafel hergerichtet, an der u. a . Polizeipräsident
v. Schenck und der Bezirkskominanüeur Major v. Lund-
blad zu bemerken ivaren . Der Vorsitzende des Krieger-
vcreins „Germania -Alemannia ", Herr E. R u m p f, hatte
kaum seine Begrüßungsansprache an die große Festver-
sammlung gerichtet, da machte sich das von Westen her-
aufziehenöc schwere Gewitter bemerkbar : ein heftiger
Windstoß, vor dem alles anseinanderstob und in den
beiden Schießhallen wie der „Elektrischen", die förmlich
gestürmt wurde, Zuflucht suchte. Die erstcren waren
alsbald so überfüllt , daß nirgends mehr durchzukommen
war . Aus den dicken, schwarzen Wolken, die der Wind
vor sich herjagte , brach denn auch bald eine Regcnmasse
hervor , die den ganzen Festplatz überschwemmte. Der
Versuch einiger Wagemutigen , als sich die Schleusen des
Himmels geschlossen, wieder im Freien Platz zu nehmen,
wozu die frische, würzige Luft förmlich reizte , wurde
rasch vereitelt , denn die Wasser rauschten alsbald in
noch größeren Fluten durch die alten Eichen. Die Musik,
die ebenfalls herausgekommen , mußte wieder umkehreu,
und so wurde denn die Feier in bescheidenerem Umfang
in den geschlossenen Räumen zu Ende geführt . Die
Schützenwirte , denen noch einmal ein gutes Geschäft
winkte, mutzten auch diesmal wieder, wie so oft in die¬
sem regenreichen, kühlen Sommer , eine Enttäuschung er¬
leben.

— Die Obrrrealschule am Zieten -Ring veranstaltete
gestern am 'Sedanstage eine Feier , die sich nicht in Len
engbegrenzten Räumen des Schulgebäudes und auch
nicht in der herkömmlichen Weise mit Deklamationen
und Gesäugen , sondern im Freien durch Jugend¬
spiele  und Vorführung der mannigfaltigsten turneri¬
schen iibnngen abspielte. Als Ort für die Feier konnte
keiner geeigneter erscheinen als der herrliche, waldum-
rahmte Platz seitwärts „Unter Len Eichen", auf dem sich
denn von 9 Uhr vormittags an nach Eröffnung der Feier
Lurch einen wohlklingenden dreistimmigen Schülerchor
alsbald ein buntbewegtes Leben entfaltete , an dem sich
sämtliche Klassen von Sexta an beteiligte ». Viele Eltern
und Schulfreunde sahen mit größtem Interesse den
zwanglosen Spielen der unteren Klassen, sowie den
ernsteren Turnübungen und Wettkämpfen der oberen
Klassen zu und hatten ihre Helle Freude an dem Eifer,
mit dem die Schüler den Übungen oblagen, und an der
Willigkeit, mit der sie den Anordnungen der Lehrer
Folge leisteten. Nach dem Bortrag des Liedes : „Wer
hat dich, du schöner Wald usw." hielt der Direktor , Herr
I)r. Höser,  eine Ansprache über die Bedeutung des
Tages von Sedan . Er zog einen Vergleich zwischen der
Zeit vor 100 Jahren , wo die Tage von Jena und Tilsit
an die schmachvollste Erniedrigung Preußens und
Deutschlands erinnerten , und der Gegenwart , wo durch
die Tage von Sedan und Versailles Deutschland zu einer
nie dagewesencn Machtstellung emporgehoben worden
sei. Er ermahnte die Heranwachsende Jugend , sich der
Errungenschaften der Väter würdig zu zeigen und durch
allseitige Ausbildung deS Körpers und Geistes dem
Vaterland Bürger zu stellen, die es in den Stand setzen,
seine Stellung im Rate der Völker zu behaupten . Nach¬
dem die Namen der jugendlichen Sieger in den ver¬
schiedenen Wettkämpfen bekannt gegeben und die besten
mit den üblichen Kränzen ausgezeichnet worden waren,
schloß die Feier mit einem Hoch auf das Vaterland und
dem gemeinsamen Gesang des Liedes: „Deutschland,
Deutschland über alles ". — In allen Teilnehmern aber
wurde der Wunsch erregt , baß solche Schulseste in Zu¬
kunft in ähnlicher Weise gefeiert werden möchten.
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o. Todesfall . In einem hiesigen Sanatorium starb

gestern der Bürgermeister von Bad Weilbach Philipp
N a u He i m e r im 52. Lebensjahre.

— Öffentlicher Fernsprecher im Hoftheater . Im
Vestibül des Kvnigl . Theaters ist vom Kaiserl . Telegra-
phenamt eine öffentliche Fernsprechstelle (Fernsprech-
Automat ) eingerichtet worden, wodurch besonders einem
in Kreisen des Thcaterpubliknms laut gewordenen
Wunsche entsprochen worden ist.

o. Neues Kriegerdenkmal . Nach der genauen Fest¬
stellung ist das Ergebnis deS Wettbewerbes um das neue
Kriegerdenkmal im Nerotal noch günstiger als zuerst
angenommen wurde , denn es sind insgesamt 1J50 Ent¬
würfe  eingegängen , die nunmehr im großen Saale des
Paulinenschlötzchens zur Ausstellung gelangen , woselbst
sie auch, wie erwähnt , nachdem das am nächsten Montag
zusammentretende Preisgericht seine Entscheidung ge¬
troffen , der allgemeinen Besichtigung zugänglich gemacht
werden.

— Die Frage der Zugehörigkeit der Gärtnerei , ob
zur Landwirtschaft oder znm Gewerbebetrieb , und zwar
in bezug auf die Unfallversicherung,  beschäftigt
die deutsche Gärtnerwelt schon seit langer Zeit . Sie will
die Lasten, die ihr von der Bernssgenossenschastbisher in
demselben Maße wie der viel riskanteren Landwirtschaft
ausgebürdet worden sind, nach einem entsprechendder ge¬
ringeren Gefahr ermäßigten Versichernngssatz festgesetzt
wissen und arbeitet an der Erreichung dieses jedenfalls
berechtigten Wunsches mit erklärlicher Beharrlichkeit.
Auch auf dem gestern in Mannheim abgehaltenen ersten
allgemeinen deutschen Gärtnertag war der Frage:
„Gärtnerei un.d landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft"
wieder ein Teil der Verhandlungen gewidmet, und zwar
war es Herr Gärtnereibesitzer und Stadtverordneter
Emil Becker von hier , der darüber ein eingehendes
Referat erstattete. Der Berichterstatter ging von dem
Satze aus : „Die Landwirtschaft hat die Unfälle und wir
müssen zahlen ". Vor allem Müssen die Gärtner dahin
trachten, einen Vertrauensmann in die Leitung der Be-
rufsgenossenschasten zu bekommen. Die Hauptsächliche
Ursache der Unfälle in der Landwirtschaft sei in dem
Alkoholmissbrauchzu suchen. Dann aber fehlt cs auch an
der erforderlichen Aussicht. Dieser Mangel an Aussichts-
Personal sei es auch, der das Simulantenunwesen för¬
dere. Auch in der sich anschließenden Erörterung wurde
über die im Verhältnis zur Landwirtschaft viel zu starke
Belastung der Gärtnereibetriebe geklagt. In der hierzu
angenommenen Resolution heißt es : „Von der Erstre-
bung einer Gürtncreiberussgenossenschaft wird abge¬
sehen. dagegen muß ganz entschieden verlangt werden,
daß das Reichsvcrsichernugsamt den BerufLgenossenschas-
t«n ausgibt , daß sie dort , wo dies noch nicht geschehen ist,
feststellen, was für die Gärtnerei ansgewendet, und Latz
dementsprechend die Umlage festgesetzt wird ."

— Wahlen zu den Steuerausschüssen der Gewerbe»
Kassen 3 und 4. Mit Ende des Stenerjahres 1007 laust
die Wahlperiode der Abgeordneten und Stellvertreter
der Steuerausschüsse der Gewerbesteuerklassen 3 und 4
für Len Stadtkreis Wiesbaden ab. Zur Vornahme der
Neuwahl der Abgeordneten und »Stellvertreter des
Steuerausschusses der Gcwerbesteuerklaffe 3 ist Termin
auf Donnerstag , den 19. September ö. I ., morgens
10 Uhr , im Rathaus Hierselbst Saal der Stadtverord¬
neten, Zimmer Nr . 36, auberaumt . Zu wählen sind
7 Abgeordnete und 7 Stellvertreter ans der Klasse 3.
Die Neuwahl der Abgeordneten und Stellvertreter des
Steuerausschusses der Gewerbesteuerklasse 4 findet am
Donnerstag , Len 19. September d. I ., morgens 11 Uhr.
ebenfalls im oben bezeichneten Lokal statt. Zu wählen
sind 13 Abgeordnete und 13 Stellvertreter aus der
Klasse 4. Wählbar sind in beiden Klassen nur solche
männliche Mitglieder der bctresfenden Steuerklasse,
welche das 25. Lebensjahr vollendet haben und sich im
Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. Bon meh¬
reren Inhabern eines Geschäfts ist nur einer wählbar
und zur Ausübung der Wahlbesugnis zu verstatten.
Aktien- und ähnliche Gesellschaften üben die Wahlbefug-
nis durch einen von dem geschäftsführcnden Vorstand zu
bezeichnenden Beauftragten aus . Wählbar ist von den
Mitgliedern des geschäftssührenden Vorstandes nur
einer . Minderjährige und Frauen können die Wahlbefug¬
nis durch Bevollmächtigte ausübcn , wählbar sind letztere
nicht. Wird die Wahl der Abgeordneten und Stellver¬
treter seitens eines Steucrausschusses verweigert oder
nicht ordnungsmäßig bewirkt, oder verweigern die Ge¬
wählten die ordnungsmäßige Mitwirkung , so gehen die
dem Steuerausschuß zusteheuden Befugnisse für das be¬
treffende Steuerjahr auf den Vorsitzenden über . Die
Wahl findet für den Zeitraum von 3 Jahren , und zwar
für die Steuerjahre 1908, 1909 und 1910 statt. Die bis¬
herigen Abgeordneten und Stellvertreter sind wieder
wählbar . Dem Vorsitzenden nicht bekannte Wähler und
Bevollmächtigte haben sich eventuell durch öffentliche Ur¬
kunden, wie Patz, beglaubigte Vollmacht usw., zu legiti¬
mieren.

— Die Brebricher „Kerb" wurde vorgestern und
gestern gefeiert , und zwar unter der Anteilnahme nicht
nur der gesamten Einwohnerschaft unserer Nachbarstadt
selbst, sondern auch außerordentlich zahlreicher Besucher
von auswärts , namentlich aber aus Wiesbaden . Tie
Veranstaltung war ein erster Versuch, eine Art zweitägi¬
ger Kirchweih an Stelle des freilich etwas gar zu oft
wicderkehrenden, unzeitgemäß gewordenen Mosbacher
Marktes zu setzen, und dieser Versuch kann als durchaus
gelungen bezeichnet werden. Wie schon angedeutet , war
der Besuch ein sehr lebhafter . Namentlich gilt dies vom
Sonntag , wo gutes Wetter dem Fest förderlich war . aber
auch am Montag fehlte es Biebrich nicht an Zuspruch aus
der Umgebung, trotzdem eS Plnvius wieder einmal nur
zu gut meinte . Natürlich ließ sich auch hierdurch wenig¬
stens die Jugend von ihrem Vergnügen nicht abhalten,
und so gingen denn bis heute zum frühen Morgen
die Wogen frohester Festlaune in den verschiedenenTanz-
lokalen noch hoch. Die Wirte in Biebrich hatten für die
Verpflegung ihrer Gäste reichlich und gut vorgesorgt , und
so wird auch nach dieser Seite hin wohl kaum ein Wunsch
bei den „KerbegängernT übrig geblieben sein. — Wie wir
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hören , ist Ser für die Verkaufs - und Schaubuden usw. ge¬
wählte Platz als unzulänglich befunden worden und hat
Man in Biebricher Bürgerkreiseu für künftiges Jahr
einen passenderen Ort in Aussicht -genommen, Lei dem es
aus gewissen Gründen allerdings fraglich sein soll, ob er
von den zuständigen Behörden genehmigt werden wird.

— Peruanisches Konsulat . Dem peruanischen Konsul
Hierselbst, Geheimen Regierungsrat a . D. Dr . Leopold
,Contze  n, ist namens des Reichs das Exequatur erteilt
worden.
i o. Arbeitsnachweis . Bei den Vcrmittelungsstellen
des Vereins für Arbeitsnachweis im Rathause standen
im August d. I . in der Abteilung für männliche Per¬
sonen 792 Arbeitsgesuchen 611 Angebote von Stellen
!gegenüber, von denen 414 besetzt wurden . In den Ab¬
teilungen für weibliche Personen lagen 653 Arbeits¬
gesuche vor ; 883 Stellen waren angemeldet und 358 wur¬
den besetzt. Insgesamt waren im August d. I . 1445 (im
August 1966 1456) Arbeitsgesuche und 1594 (1651) Ange¬
bote angemeldet, besetzt wurden 772 (840) Stellen . .

o. Zur Huudesperre . Bei der für die Hunüebesitzer
so unangenehmen Sperre wird natürlich immer , so auch
jetzt wieder, nach der Veranlassung gefragt . Den davon
Betroffenen ist es darum zu tun , zu wissen, ob
die ihnen auserlegten Unbequemlichkeiten auch berechtigt
lsinö. Mit Bezug auf die gegenwärtigen polizeilichen
°Naßnahmen ist bekannt geworden, daß die an dem Kopf
des Hundes , der die Veranlassung zu der Sperre gab, in
!dem König!. Institut für Infektionskrankheiten zu
Berlin vorgenommene vorläufige Untersuchung den
Verdacht der Tollwut bestätigt  hat . Ob nun
wirklich Tollwut vorliegt , hängt von der noch vorzu-
neHmenden genaueren chemischen Untersuchung ab. Bis
deren Ergebnis bekannt wird , dürfte die dreimonatige
Sperre so wie so zu Ende gehen.

— Esperanto . Der grüßte Teil der Besucher des
dritten internationalen Kongresses in Cambridge ist in
die Heimat zurückgekehrt. Der Kongreß, dem ungefähr
1400 Personen beiwohnten , nahm in allen seinen Veran¬
staltungen einen guten Verlaus . Man sprach nur
Esperanto , ganz Cambridge stand im Zeichen des grünen
.Sternes , sogar Schutzleute und Droschkenkutscher beüien-
sten sich Len Ausländern gegenüber des Esperanto . In
^London fand ein Nachkongreß statt, wobei in einer
Theateraufführung elf Personen aus elf Nationen mit-
wirkten . Der nächstjährige internationale Kongreß ist in
Deutschland. Die Feststadt ist noch nicht bestimmt, in
engerer Wahl stehen Dresden und Frankfurt a. M.
' — Deutsches Turnfest . Die Vorarbeiten für das
große Leutsche Turnfest in Frankfurt a . M . 1908 schreiten
rüstig , vorwärts . Die zehn Ausschüsse zählen tausend
Mitglieder . Unter dem Vorsitz von Staürat Dt . Ziehen
Hat sich der Pretzausschutz konstituiert . Ihm liegen als
Hauptarbeiten ob die Herausgabe einer F estzeit  u n g,
deren erste Nummer noch in diesem Jahr erscheinen soll,
und die Abfassung eines Festbuchs, das neben geschicht¬
lichen und turnsachlichen Beiträgen einen . Führer durch
Frankfurt und einen Plan enthalten soll. Auch die Be-
schafftmg offizieller Ansichtskarten gehört zu den Auf¬
gaben des Ausschusses. Man denkt an ein Dutzend
künstlerischer Karten , für die eventuell ein Preisaus¬
schreiben erlassen werden soll. Auf dem Festplatz soll
eine besondere Lesehalle eiirgerichtet werden , deren Ein¬
richtung Geheimrat Eduard leiten soll.- Besonders um¬
fangreich werden die Arbeiten des Unterausschusses sein,
der die Mitteilungen an die Presse besorgt. In Nürn¬
berg hat man an 700 Tageszeitungen regelmäßig Vor-
hrotizen versandt . Heuer werden es eher noch mehr sein.

— Verpflegung in Snbnnsiron . Das Bezirks-
fommando in Wetzlar  erläßt folgenden Aufruf : „Das
Dezirkskommanöo beabsichtigt, die ganze Tagesver-
pflegnng für 4 Unteroffiziere und 10 Gemeine einem ge¬
eigneten Speisewirt zu übertragen . Die Vergütung für
einen Unteroffizier beträgt täglich 53 Pf ., für einen Ge¬
meinen 42 Pf . Die Verpflegung besteht in einer
Morgen -, Mittag - urrü Abendmahlzeit . Vorbedingung
ist: Lieferung der Speisen in hinreichender Menge und
sorgfältige Zubereitung . Kein Getränrezwang ." Für
42 Pf . drei Mahlzeiten „in hinreichender Menge und
sorgfältiger Zubereitung " bei den jetzigen Lebensmittel-
preisen zu liefern , das dürfte denn doch manchem
Speisewirt etwas schwer fallen.

— Lehrerschaft und Kinematographen -Theater . Nach¬
dem sich die Öffentlichkeit wieö-erholt mit der Frage be¬
schäftigt hat, welchen -erziehlichen Einfluß die kiuemato-
'ßtütöi\$ en  Vorführungen in den jetzt so zahlreichen
Theatern dieser Art auf die Jugend ausüben , hat . nun¬
mehr auch der Berliner Lehrervereiu dazu Stellung
genommen, und zwar durch folgende Resolution : Der
!kinematographische Apparat erscheint hervorragend ge-
eignet , den Zwecken der Belehrung und Unterhaltung
dienstbar , gemacht zu werden. Da aber viele Dar¬
bietungen der Kinematographen -Theater keinesfalls als
einwandfrei gelten können, auch die Theaterräume den
Anforderungen -der Hygiene nicht iinmer entsprechen, so
ist zu befürchten, daß der Besuch dieser Theater auf den
jweröcnöen Menschen gesunLheitlich, sittlich und intellck-
stuell schädigend wirkt . Es ist deshalb notwendig , dem
Besuche derartiger Kinematographen -Theatcr in Schule
und 'Haus erttgegenzuwirken und Kindern den Besuch
der allgemeinen Abendvorstellungen polizeilich zu ver¬
bieten. Die Veranstaltung besonderer, geeigneter Kinder¬
vorstellungen ist zu fördern.

— Erfolglose Revisionen. Die Eheleute Jakob Mayer
aus Mainz wäret,t 1904 nach Wiesbaden übergesiedelt, cs
war ihnen zur Last gelegt, mehrere Geschäftsleute ge
schädigt zu haben. Sie kauften ein Butter - und, Eicrgc-
schäft, doch ist der Restkaufschuldschein über 3000 M. un-
eingelöst geblieben. DaS Landgericht Wiesbaden hatte
Jakob Mayer tvcgen Betrugs zu einem Jahr Gefäng¬
nis verurteilt , die Ehefrau Mayer , welche Beihilfe ge¬
leistet, kam mir einem Monat Gefängnis davon. Nur
die letztere Hatte gegen das Urteil Revision eingelegt,
welche unrichtige Anwendung des Gesetzes rügte . Das
Reichsgericht konnte jedoch keinen Rechtsirrtum in dem
anae.iochteuen Urteil erkennen und bat die Revision vcr-

Wrssdadener Tsgdlrrtt. Abend-Ausgabe, _ vrr- 4i«.
morsen. Dasselbe Schicksal Harte die Revision des Häus¬
lers Hübinger , welcher vom Landgericht Wiesbaden
wegen Betrugs verurteilt war.

— Berkchrsrrachricht. Die Vereinbarungen der
transatlantischen Linien , wonach Rückfahrkarten gegen¬
seitig übertragbar waren , sind mit 31. August erloschen.
Die vor diesem Datum ausgcgebenen Billette werden
hiervon natürlich nicht betroffen . Es sind künftig nicht
inehr übertragbar die Rückfahrten der Hamburg-
Amerika-Linie, des Norddeutschen Lloyd, der Holland-
Äpterika-Ltnie und der Cie. Gsnerale TraNsatlantique.

.Die Vereinbarungen bleiben in Kraft zwischen folgenden
Linien : Red Star -Line, White Star -Line, American
Line, Atlarttic Transport -Line, Dominiorr Line und Ley-
land -Line.

— Eisenbahnverkehr . Durch fortwährenden Neubau
von O-Zugwagen läßt die preußische Staatsbahnverwal¬
tung unter der Hand Schnellzüge mit Abteilwagen in
solche mit I>- Zugwagen  verwandelt :. Auch in dem
Direktionsbezirk Frankfurt , Cassel, Cöln und Mainz usw.
werden demnächst dergleichen zuschlagpflichtige Schnell¬
züge D -Zugswagen und zum Teil auch Speisewagen
erhalten . — Auch im Winter werden je drei direkte
Züge von Wiesbaden nach Homburg  und
zurück in folgendem Plane ,befördert werden : Wiesbaden
ab 9.40 vm., 3.55 und 10.20 NM.; Homburg ab 8.17 vm.,
1.18 und 9.00 um . Die Züge halten je eine Minute in
Höchst und Kaste! an. — Dem „Limb. Anz." zufolge be¬
absichtigt die Frankfurter Eisenbähnüirektion in Lim¬
burg drei elektrische Motorwagen  cinzustellen,
welche auf der Lahnbahn und der Westerwalöbahn probe¬
weise eingesührt werden sollen.

— Kranken-Salonwagcn auf der Eisenbahn . Es ist
immer noch nicht genügend bekannt, daß auf den
preußisch-hessischen Staatsbahnen nicht nur Kranken-
Saloüwagen existieren, sondern zur Beförderung von
einzelnen Kranken außerdem noch tragbare Betten ein¬
gerichtet sind. Diese werden in abgeschlossene Abteile
3. Klasse sowohl der Schnell- wie Eil - oder Personen¬
züge gestellt. Die Kranken können in dem Bett von der
Wohnung oder Unfallstelle abgeholt, ohne Umbettnug in
das Abteil gebracht und auf der Zielstation wieder vom
Bahnhof bis zum Krankenhaus , zur Klinik oder Woh¬
nung getragen werden. Bei der Beförderung eines
Kranken mittels des Tragbettes sind auf allen preußisch-
hessischen Strecken zwei Fahrkarten 3. Klasse für den
Kranken und eine Fahrkarte 3. Klasse für jeden Begleiter
zu lösen. (Es studen in dem betr . Abteil 3. Klasse neben
dem Krankenbette noch zwei Begleiter Platz .) Weitere
Gebühren werden nicht erhoben.

— Rätselhafte Fremden . Aus Mainz  wird be¬
richtet: Das Dunkel , welches über dem angeblichen
r russischen Popen  mit den beiden Frauenspersonen
schwebt, ist noch nicht gelüstet ; nur soviel , wurde er¬
mittelt , daß derselbe hier keine Einnahmen hat , sondern
aus Rußland Geldsendungen erhält . Ob eine seiner
beiden Gefährtinnen tatsächlich seine Frau ist, konnte
ebenfalls noch nicht festgcstellt werden und dürfte auch
zweifelhaft sein, da das zur Welt gekommene Kind
standesamtlich nicht zur Anzeige gebracht, wurde,

— Warnung vor spanischen Schatzgräber«. Trotzdem
auf das betrügerische Treiben der sogenannten spanischen
Schatzschwindler wiederholt aufmerksam gemacht worden
ist, kommt es immer noch vor, daß Leute den .äußerst
plumpen Betrugsversuchen zum Opfer fallen . Ab und
zu wird zwar die Festnahme einzelner Schwindlerbanöen
durch die spanische Polizei bekannt , in den meisten Fällen
jedoch verlaufen die eingeleiteten Untersuchungen völlig
ergebnislos , da entweder der Führer der Bande spurlos
verschwunden ist, oder sonstige Zufälligkeiten ,eine Fort¬
führung des Gerichtsverfahrens unmöglich machen.
Unter diesen Umständen verspricht die Verfolgung ein¬
zelner Betrugsfälle auf diplomatischem Wege keinen Er¬
folg und es werden daher in Zukunft dahin zielende
Anträge in der Regel keine Berücksichtigung .finden
können. Als einziges wirksames Mittel gegen den
Schatzschwindel wird daher dem Publikum Selbst¬
schutz anempfohlen.

Kurhaus . Wir machen ganz besonders auf den morgen
Mittwoch stattsivdenden großen Mail - Coach - Ausflug
über Taunusblick -Georgenborn nach Sch langen bad  und
zurück aufmerksam . Die Abfahrt vom Kurhause erfolgt dies¬
mal bereits um 3 Uhr nachmittags.

—, Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch, den 4. Sep¬
tember , veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung
des Nassau i sch en Vereins für Naturkunde
einen Ausflug in -den Taunus . Die Teilnehmer treffen sich
am Endpunkt -der elektrischen Bahn unter den Eichen, von
wo um 3 Uhr die Wanderung über die Fischzucht nach dem
Altenstcin und Eiserne Hand angetrcten wird . Die Mit¬
glieder des Vereins werden zur regen Teilnahme eingeladen,
auch Gäste sind willkommen.

o. Besti,Wechsel. Frau Johann Hetze ! Witwe verkaufte
einen Bauplatz von rund 66 Ruten an der Weinbergstraße
für 70 060 M. an Herrn Landgerichtsrat FuLüahn  hier.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . In dem reichhaltigen Programm der Kur¬

verwaltung begegnet der für morgen Mittwoch, abends
8% Uhr, angekündiote M el odramatis che Abend  der
Herren Königlichen Schauspieler Karl Weinig  und Kapell¬
meister Äfferni  besonderem Interesse , n:cht zum mindesten
durch das vorzüglich gewählte Programm . Die Abonnenten
genießen wieder bedeutend herabgesetzte Preise . — Die Billett¬
nachfrage zur grüßen Joachim - Gedenkfeier  im
Hnuxtsaale des Kurhauses am Donnerstag dieser Woche, zu
welcher die Kurverwaltung den größten Teil der Plätze zu
dem mäßigen Preis van 1 M. an Abonnenten abgibt , ist be¬
reits eine lebhafte . Ganz besonders findet auch das aus¬
erlesene Programm allgemeine Anerkennung . Bon den nur
wenigen Orchesterkompositionen Joachims ist seine Hamlet-
Ouvcrture zur Eröffnung des Abends gewählt , cs folgen das
Joseph Joachim gewidmete G-moll -Konzert für Violine mit
Orchester von Max Bruch, vorgctragen von Herrn Gustav
Maeurer,_ der Traüermarsch aus der Eroica -Sinfonie von
Beethoven, die Romanze in F-dnr für Violine mit Orchester
ücn  Beethoven, Ave Maria für Violine mit Klavier von
Schubert -Wilhelms , beides gespielt von Herrn Maeurer,
am Klavier Herr Afferni,  Tragische Ouvertüre von
Johannes Brahms , die die größten Anforderungen an die
Technik und ' geistige Kraft des Vortragenden stellende
Chaconne für Violine allein von Johann Sebastian Bach,
gleichfalls gespielt von Herrn Maeurer und die sinfonische
Dichtung „Tod und Verklärung " von Richard Strauß.

* Walhalla -Theater . In der morgigen .Aufführung der
„Lustigen Witwe " singt Herr Eduard Rosen den Grafen
Danilo . Der beliebte Künstler ist von seiner Indisposition
wieder hergestellt und nimmt seine Tätigkeit von morgen an
in vollem Umfang wieder auf . Aus das Mittwoch statt¬
findende Benefiz des Herrn Pani Schultze sei hiermit in
empfehlender Weise hingewiesen. Zur .Darstellung gelangt
„Die Herren von Maxim ".

* Amateur -Photographie . Im „Verein zur Förderung
der Amateur -Photographie zu Wiesbaden " wird nächsten
Donnerstag , den 5. September , abends 84» Ahr, im „Hotel
Friedrichshof ", 1. Stock, ein Vortrag  schalten über : „Die

schließend wird Herr — - - .
Bildern und Trachten aus Alt -Naß au -vorfuhren - Amateur
Photographen , auch Damen , sind als Gäste willkommen.

* Frankfurter Stabttheater . (S p i elp l an .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 3. September : „Tristan und J,olde ".
Mittwoch, den 4.: „Die lustige Witwe ". , Donnerstag , den 5.:
„Norma ". Freitag , den 6.: „Der R'.ng des Nibelungen ".
Vorabend : „Das Nheingold". Samstag , den 7, : „Frgaros
Hochzeit". Sonntag , den 8.: „Der Troubadour ' . Montag,
den 9.: „Der Ring des Nibelungen ". Erster - Tag : „Die
Walküre ". — 'Schauspielhaus.  Dienstag , den 3. Sep¬
tember : „Ein Gewissenswurm ". Mittwoch, den 4.: „Erd¬
geist". Donnerstag , den 5.: „Husarenfieber ". Freitag , den
6.: „Erdgeist". Samstag , den 7., zum erstennrm : „Der
Dieb ". Ein Stück , in 3 Aufzügen von Henry Bernstein.
Marie Louise : Fräulein Grete Ilm als - Antrittsrolle . Fer¬
nande : Herr Georg Lenäbach als Antrittsrolle , « onntag,
den 8.. nachmittags "3% Uhr : „Robert und Bertram ". Abends
7 Uhr : „Der Dieb ". Montag , den 9:: „Heimat ". Magda:
Fräulein Marianne Wulf als Antrittsrolle . Dienstag , den
10. : „Faust ". Erster Teil mit Prolog im Himmel . Gretchen:
Fräulein Mary Urban -als Antrittsrolle . .

Nussauische Nachrichten.
Landwirtschaftliches Fest.

Idstein  i . T „ 2. September.
Nachdem die Generalversammlung beendet, fand kurz

nach 2 Uhr im selben Lokale (Turnhalle ) das Festessen
statt , an welchem sich 240 Personen beteiligten . Die Restau¬
ration hatte Herr Ruppert vom „Hotel zum goldenen Lamm"
übernommen , Herr Landeshauptmann Sartorius  brachte
das .Kaiseühoch aus . Cr wies aus die Bedeutung des heutigen
Sedantages hin , welcher der Geburtstag der deutschen Êin¬
heit sei. Noch dankbar erinnere er sich daran , wie in Müdes»
heim das Einheits - Denkmal  eingeweihi wurde und
die glanzvolle Erscheinung des greisen Kaisers als die Ver¬
körperung des Einheitsgedantens erschienen sei. Dankbar
müssen wir dem alten Kaiser sein, dankbar und treu auch
unserem jetzigen Kaiser , der das Friedenswerk seines großen
Ahnen fortsetze. Dankbarkeit und , Treue wollen alle heute
gelöben und bekräftigen es im Kaiserhoch. Inzwischen hatte
eine Kommission das Resultat der Wahlen fcstgestellt, welches
nun der Vorsitzende bekannt gab, Herr Landeshauptmann
a. D, SartoriuS hatte bestimmt .erklärt , daß er keinesfalls
seinen Posten weiterbekleid'en könne, sein Gesiindheitszustand
veMete cs ihm. An seine Stelle .wurde gewählt der Guts¬
pächter auf dem Niederhos bei Frankfurt , Herr Bart¬
mann - Lud icke,  als Vizepräsident Herr Landrat von
Heimburg,  als Referent für Wiesenbau und Wässerungs-
Wesen Herr - Landwirt Wilh . W aa n e r - Hahnstätten , als
Referent für Naturgeschichte in bezug auf Landwirtschaft
mit Seidenbau und Bienenzucht Herr Landeshauptmann a . D.
Sartorius-  Wiesbaden , Herr Geh, Rcgierungsrat Prof.
Or . H. Fresenius-  Wiesbaden und Herr Geh. Regie-
rungsrat Professor Or . W or t m a n n - Geisenheim wurden
wiedcrgc-wählt.

Der Vorsitzende des - 9. Bezirks , Herr Landrat . von
Ko el  l er - Langenschwalbach , toastete iodan.n auf d^n
scheidenden Präsideruen . Als er gehört - habe, -daß 1907 in
Idstein die Generalversammlung tagen solle, haoe er sich
herzlich gefreut . Idstein hübe eine vorzügliche Lage und sehx
gute Bahnverbindung , so daß man erwarten konnte, daß die
diesjährige Versammlung sehr gut besucht würde ; er habe sich
nicht getäuscht, 280 Delegierte  und auch viele Ehren¬
gäste seien -anwesend. Alle Berufsarten suchen üdi zu kon¬
zentrieren , auch in der Landwirtschaft srndet der Ruf nach
Konzentration lebhaften Widerhall . Daß aber in Nassau die
Landwirtschaft sich konzentriere , und - der LandeSoerein so
mächtig angewachscn sei, sei einzig das Verdienst des seit¬
herigen Präsidenten , der heute zum letztenmal hier amtierte,
nachdem er 24 Jahre ununterbrochen an der Spitze des Ver¬
eins stand. Wie der Verein unter seiner Führung gewachsen
sei. lehre ein Rückblick: noch vor 10 Jahren waren erst GO
Delegierte auf der Generalversammlung und heute die fünf¬
fache Zahl. Großer Dank gebübre dem allseits verehrten und
geliebten Herrn und der Verein läßt diesen durch den Herrn
Landrat aussprechcn . Als Zeichen der Verehrung und Dank¬
barkeit sei er zum Ebrenp rn s identen  ernannt worden.
Möge er nun lange , frische Lebensjahre sehen, möchte er noch
oft, wenn auch nur als Teilnehmer den Versammlungen
beiwohnen und sich freuen an seinem Werke.

Herr Bürgermeister Leichtfuß  von hier begrüßte nun
den Herrn Regierungspräsidenten l) r . v. Meiner.  All¬
seitig geehrt und beliebt möchte er noch lange Jahre segens¬
reich an -der Spitze des Bezirkes stehen, zum Segen desimh » r fe-i-ruhi» iVirrrr Bewohner . Sein Hoch aerl-I-

gewünscht und glaube , daß dieVerchrung , die ihm -hier cntgcgen-
gebracht würde , mehr dem Amte, das er verwalt ,̂ gelte , als
seiner Person . Cr danke denn âuch.im Namen dcr Rcgicrnng . 'die er bertrek
sammlung.ihre Jntwe,,, ... — .. . _ .. . . „ . , . , - —.»»
wenn er die Zügel richtia führen wolle, nacbzuicqen, wo es
wehe tue und Linderung zu verschaffen. Aus diesem Grunde
suche er auch überall die Bekanntschaft solcher Personen zn
machen, die des Landes kundig seien und ihn ausklärcn
könnten ; so verfahre er auch hier . Da nun der .Herr Bürger¬
meister Leichtfuß auch so liebenswürdig :einer Person ge¬
dacht habe, danke er auch für sich der Stadt ödstem, die
sich so herrlich geschmückt und das Fest so sorgfältig vorbe¬
reitet habe, danke er dem Magistrat , den StadWerordncten
und besonders dem Herrn Bürgermeister Leichtfuß. Der
Stadt wünschte er, daß sie. im Sonnenglanz und wohlbehalten
wachsen, blühen und gedeihen möge, ihr galt , ein Hoch.

Es toasteten dann noch auf die nassaiiriche Landwirtschaft
der neue Präsident , der Vizepräsident Herr v. Heimburg
auf den Präsidenten , Herr Geheimrat Fresenius  aus die
Landwirtschaftskammer und. Herr Magistratsschöffe
Barthel-  Idstein aus den Herrn Landrat v. Kocller. Sein
Ende erreichte das allseits zur Zufriedenheit ausgefallene
Essen nach 5 Uhr. Während desselben konzertierte die K u r -
kapellc  von Königstcin.

Der Generalversammlung des Vereins naffanifcher Land-
und Forstwirte

Nein, A-cetioraiionsoauiniperroi , aiojiic - aiQin - -
Vertreter des Gewerbe-Vereins, für Nassau, Dienstbach-
Höcksst. Bürgermeister Leichtfuß erinnert in seiner Be.
grüßungsansprache daran , daß im Jahre 1818 in Idstein das
-rste landwirtschaftliche Institut begründet wurde , welches im
Jahre 1834 nach dem Hofgut Heisberg verlegt worden sei, daß
ferner in Idstein die erste Saatbaustclle bestanden habe.
Landeshauptmann a. D . Sartorius,  der Vorsitzende des
Direktoriums , lenkt die Aufmerksamkeit der Versammlung
ruf die reicheren Mittel , welche dem Verein demnächst zur
Verfügung stehen würden , und leitet daraus die Verpflich-
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iung her, auch -mehr für die Landwirtschaft zu tun . Mit der
Saatgutverteilung habe man gute Erfahrungen gemacht,
wenngleich die Überzeugung , daß gutes Saatgut Vorbedingung
einer guten Ernte sei, noch nicht allcrwärts bestehe, und
wenngleich auch die Einrichtung noch nicht nach jeder Rich¬
tung richtig funktioniert habe. Was an den Saatbaustellen
auszusetzen , gewesen, sei abgestellt worden , es erübrige nun
riech, daß die Vertreter der Bezirke daheim die Überzeugung
von der Notwendigkeit des Gebrauchs guten Saatgutes ver¬
allgemeinerten . Die Vorstandswahl anlangend , so bedauere
er, auf , den Rat seines Arztes die Wahl zum Vorsitzenden
nicht wieder annehmen zu, tonnen , dagegen habe er sich bereit
erklärt , einen der vakanten Referentenposten zu übernehmen.
Auch der Vizepräsident Domänenpächter Amtsrät Stähly
habe sich seines Gesundheitszustandes wegen außerstande er¬
klärt , weiter seine Kraft dem Vereine zur Verfügung zu
stellen. Er danke . ihm herzlich für seine Mitwirkung , die
eine besonders intensive gelegentlich der Beratung der Zoll¬
verträge gewesen sei. Geheimer Rcgierungsrat Professor
Dr . Fres en  i u s fordert die Anwesenden auf , dem ver¬
dienstvollen Vorsitzenden des Vereins, . Landeshauptmann
Sartorius , den Dank durch Erheben von den Sitzen aüzu-
itatten . Das geschieht. Im weiteren dankt der Vorsitzende
der rheinischen Landwirtschastskammer für die an ihn er¬
gangene Einladung , indem er die Leistungen der diesseitigen
Landwirtschaftskanimer und des Vereins im Interesse der
Landwirtschaft rühmend hervovhcbt.

Der Jahresbericht bietet zu besonderen Bemerkungen
keinen Anlaß . Dem 6. Bezirksverein  wird zur Er¬
richtung einer Jungviehweide auf dem Windhose
bei Werlbuvg eine einmalige Beihilfe von 1000 M . gewährt.
Für die letzte Jähresrechnung erhält austAntrag der aus den
Herren K ra s t-Wiesbaden , K i m in el -Wtesbaden und Wilh.
Stritter -Bitzbrich bestehenden Prüfungskommission der
Rechnungsführer die nachgesuchte Entlastung . In den
Rechnungs - Voranschlag  für 1908/09 rst ein neuer
Posten eingestellt mit 10 000 M. für das Amtsblatt  der
Landwirtschastskammer , für welches in der Folge jedes Mit¬
glied 1 M. das Jahr bezahlen soll. Dieser Posten wird auf
Antrag Feger -Fatkenstein aibgesetzt; Münch-Diez , Kräft-
WieSbaden und Knapp -Hof Gnadenkhal werben beauftragt,
mit einer von der Landwirtschastskammer zu demselben
Zwecks bestellten Kommission zwecks definitiver Regelung der
Angelegenheit in Beratung zu treten . Das Direktorium
beantragt , in den zukünftigen Voranschlägen über die Ver¬
teilung von Zuschüssen an die Bezirksvereine vorzusehen,
daß ein größerer Betrag — nicht unter 2000 M. — dem
Direktorium zur Verfügung gestellt werde, um daraus ein¬
zelnen Bezirksvereinen , welche größere Unternehmen aus-
$üf)ten , außer den regelmäßigen Zuschüssen weitere besondere
Zuschüsse zu leisten, über deren Verwendung besondere Nach¬
weise zu erbringen sind. Der Antrag wird widerspruchslos
zum Beschluß erhoben. Die Wahl der Rechnungsprüfer fällt
wiederum aus die Herren Kraft -Wiesbaden , Kimmel -Wies-
baden und Wilhelm Siritter -Biebrich.

Um von dem Geisberg - Gelände  weitere Bau¬
plätze verkaufen zu können, sind neue Straßenanlagen nötig,
insbesondere ist eine solche von der Taunusstratze geplant , und
die Interessenten haben sich im allgemeinen bereit erklärt,
an den Kosten zu partizipieren . Das Vereinsdirektorium
stellt demgemäß den Antrag , den Präsidenten zu ermächtigen,
bei dem Gelanoeverkauf in der gleichen Weise wie bisher Vor¬
beigehen und dem Ausbau der Parallclsiratzc zur Fresenius-
straße , sowie der beiden sogenannten Lyrawege näherzutreten,
Lczw. denselben in Angriff zu nehmen und je nach Bedürfnis
-einen Beitrag zu der .weiteren Eröffnung des Geländes von
der Taunusstraße her in Aussicht zu nehmen . Landrat
Duderstadt bittet , dem Anträge zuzustimmen und an den Vor¬
stand daS Ersuchen zu richten, mit möglichster Beschleunigung
sin der Angelegenheit vorzugehen. Demgemäß wird be¬
schlossen.

Kreis -Obstbaulehrer B i cke l begründet des Eingehenden
einen Antrag des 13. Bezirksvereins : „Die Generalversamm¬
lung wolle beschließen, das Vereinsdirektorium möge dahin
wirken, daß zu den Bestimmungen des § 4, Absatz 2 der Reg.-
Pol .-Berordn . vom 6. -Mar 1882, bezüglich der vorzugsweise
zur Obstzucht bestimmten Felddistrikte nähere Erklärungen
über Entehung , Dauer und Abgrenzung dieser vorzugsweise
zur , Obstzucht bestimmten Felddistrikte abgegeben und die
zuständigen Polizeiorgane dementsprechend mit Anweisung
versehen werden ." ■Regierungspräsident Dr . v. Meister
hält das Verlangen nach Revidierung der bereits 25 Jahre
alten Polizeiverordnung für um so mehr gerechtfertigt , als
die wirtschaftlichen Verhältnisse und damit das öffentliche
Interesse sich seitdem gewaltig verschoben hätten . Der An¬
trag wird angenommen . Landwirtschaftsinspektor Kaiser-
WieSbaden referiert lodann kurz über die Grundzüge und
Ziele der neuen - Preiszuerkennungsordnung.
Wir erfahren gelegentlich der sich an das Referat anschließen¬
den Debatte , daß der Stand der Pferdezucht  im Bezirke
ein,recht erfreulicher ist und daß man aus gutem Wege sei,
darin der Rheinprovinz gleichzukommen, dagegen verdiene
die Schweinezucht mehr Aufmerksamkeit, als man ihr bei uns
schenke. '. , , ■

? ? Biebrich, 3. September . Gestern abend gegen 9 Uhr
zog ein schwer .es Gewitter .über  unsere Gemarkung.
Blitz auf Blitz folgte unter wolkenbruchartigam Regensall.
Die niederströmenden Wassermengen, der Sturmwind haben
in den Feldern manchen Schäden angerichtet . Zum Glück ist
ein großer Teil der Ernte bereits einaefahren gewesen. In
der Stadt wunden an etlichen Stellen die Straßen unterspült.

y. Sonnenberg , 2.  September . Der diesjährige Ertrag
der G e in e i nd s - Obstb a um e wird am Donnerstag , den
8. September , nachmittags 5 Uhr, an Ort und Stelle ver¬
steigert. Zusammenkunft an der katholischen Kirche. — Bei
der kürzlich stattgohaüten Untersuchung des hiesigen Rind¬
viehbestandes  durch den Departementstierarzt Vete¬
rinärrat Dr . Augstein in Wiesbaden wurde bei rund 25 v. H.
des gesamten Bestandes der infektiöse Schcidenkatarr 'h bei
Rindern festgestellt. — In der letzten Sitzung des G e -
mern bevor st andes  rn Gemeinschaft mit der Bau-
kommrssion fanden folgende Gegenstände ihre Erledigung:
Das Gesuch des Wilhelm Wagner hier , betreffend die Errich¬
tung ernes Arbmterwohnhauscs auf seinem Grundstück im
Distrikt „Bahnholz "- wird aus Ablehnung begutachtet, weil
die Angabe, das . Gebäude solle «!S Unterkunstsstätte für
Ziegeleiarbeiter b̂enutzt werden , unzutreffend ist, da der An¬
tragsteller im Dahnholz eine Ziegelei nicht besitzt bczw. eine
Genehmigung hierfür nicht hat . Gegen das Nachtragsbaugc-
such des Gärtners Valentin Krauß in isonnenLerg sind Ein¬
wendungen nicht zu erheben. Desgleichen soll das Nach¬
tragsbaugesuch des Gärtners August Schramm hier befür¬
wortend weitergereicht werden . Fräulein Paula Hocker hat
zum Neubau in der Forststraße ebenfalls ein Nachtragsgcsuch
eingereicht, welches zur Kenntnis gelangt . Einwendungen
sind kein- zu machen. Der Herr Polizcivräsidciit in Wies¬
baden hat das Baugesuch des I . C. Junior -Frankfurt a . M,
betreffend Errichtung einer Villa in der Amselbergstraße,
nochmals dem Gemeindevorstand zur Erteilung der Zustim¬
mung mitgeteilt . Der frühere Beschluß wegen' Sicherstellung
der Straßcnüaukosten soll aufrecht erhalten werden, weil das
Gelände dem Antragsteller Architekt Bcitscher-Charlottcnburq
ganz gehört und der Besitzer aus das ganze Grundstück die
straßenbaustatutarischen Bedingungen zu erfüllen hat , auch
wenn nur ein Teil desselben bebaut wird . Die Zuschrift der
Wasser- und Lichtwcrke Wiesbaden , betreffend die -Durch¬
führung der Wiesbadener Wasserleitung durch Sonnenbcrger
Gebiet und Entnahme von Sonncnberger Wasserl-itungs-
waffer, wurde vertagte Da auch hier vielfach über die
H a m st e-r p ! a g e geklagt wird , hat der Gemeindevorstand
für die Vertilgung derselben Prämien ausgesetzt, und zwar
für jeden Hamster 15 Pf . Nachdem die Rheingau -Elektrizi-
tätswerke wegen Lieferung von elektrischem Strom den Ver¬
trag mit der Gemeinde Bierstadt abgeschlossen haben , hat der
Direktor dieser Werke auch in Sonnenberg erfolgreiche Be¬
mühungen unternommen , um den Vertrag mit Sonncnbera
ebenfalls zustande zu bringen.

- ch. .Höchst a. M., 1. September . Die evangelische
Gemeinde  dahier beging heute in festlicher Weise das 25-
stihrige Jubiläum  des Bestehens der evangelischen Kirche.
Zu dem Festgottesdienste, in welchem Herr Dekan A n t h e s
von Okriftel die Festpredigt hielt , war auch Herr General-
fuperintendent D. Maurer von Wiesbaden erschienen, der die
Gruße des Konsistoriums und des Gustav Adolfvereins über-
brachte.^ Als Vertreter des Hessischen Gustav Adolfvereins
sprach Herr Professor Trümpert von Darmstadt , welcher bei
der Emweihungsfeier der hiesigen Kirche den Nachmittags¬
gottesdienst gehalten hatte . Weitere Begrüßungen wurden
ausgesprochen seitens des Dekans , der Kreissyno.de, der
Muttergemeinde Nied. Unser Magistrat und das StadtLer-
opdneten-Kollegium hatten Abordnungen ,entsendet und ließen
ihre Wünsche durch die Herren Dr . Schneeweiß und Dr . Beil
ausiprechen . In der am Abend im Veremshause abge-
vÄ Ẑtzen Familienfeier gab der Herr Pfarrer einen aus-
suhrlichen Bericht über die Geschichte der hiesigen evange-
Iilchen Gemeinde.
- -. n. Limburg , 1. September . Die König!. ,Eisenbahn¬
direktion  zu Frankfurt wird demnächst drei elektrisch
betriebene Motorwagen  in Limburg zur Einstellung
gelangen lassen. Diese Art von Wagen , welche für die Be¬
förderung von Passagieren im nähen Verkehr , dienen sollen,
hat sich in anderen Direktionsbezirken gut bewährt . Die¬
selben sind mit einer Akkumulatorenbatterie ausgerüstet,
welche nach einer gewissen Arbeitsleistung aus ihrer Heimats¬
station wieder geladen wird . Sie sind für Aufnahme ,von
oa, 80 bis 100 Personen und zur Fortbewegung Mit einem
ca. üöpferdigen Motor eingerichtet. Au Schnelligkeit sollen
sie einem Personenzug von mittlerer Geschwindigkeit gleich¬
kommen. — Auf der Strecke Staffel -Limburg ' wollte sich
gestern nachmittag der aus Sachsenhausen gebürtige Korb¬
macher Hohl - überfahren  lassen . Der Lokomotivführer
bemerkte auf kurze Entfernung den Mann guer über den
Schienen liegen . Unmittelbar vor dem Lebensmüden konnte
der Zug zum Stehen gebracht werden . Der Mann ergriff die
Flucht, wurde aber von dem Zugpersonal aufgefangen ; er
erklärte , er sei krank  und arbeitsunfähig.
. X Diez, 2. September . Von Samstagabend 8hh bis
}“%, Uhr nachts zogen ohne Unterbrechung 6 Gewitter
durch das Lahntal . Das Unwetter entlud sich mit einer
Heftigkeit , wie wir 's seit Jahren nicht erlebt haben . Im
nahen Altendiez  wurden 2 Kühe und 1 Schwein durch
euren kalten Schlag getötet . — Der Turn - ,und Fecht¬
klub  zu Diez feierte gestern bei günstigem Wetter sein Ab-
turnen . Zahlreiche Zuschauer überzeugten sich von den guten
Leistungen des Vereins , die auch auf auswärtigen Turnfesten
Anerrennung fanden . — Herr Platzmeister Anton Reu sch
von Heistenbach,  welcher über 40 Jahre bei dem Kalk-
Werke May und Urban Hierselbst fungiert , feierte am Sams¬
tagabend sein Jubiläum  im Gasthause Thorn hierselbst.
Daker überreichte Herr Gewerberat Meißner dem Jubilar die
silberne Staatsverdienstmedaille , Herr Justizrat Hils-Lim-
burg als Vertreter der Firma eine goldene Uhr ; namens der
Handelskammer wurde ihm ein .Diplom überreicht . Die
Arbeiter stifteten einen Tafelaufsatz.

rs . Vallendar , 1. September . Die hiesige Stqdtverord-
neten -Versammlung faßte einen Beschluß, der die Besonder¬
heiten der kommunalen Verhältnisse des Ortes beleuchtet-
Der Stadtverordnete Louis Noll, welcher sich der Aus¬
übung  seines Mandats entzieht,  wird auf ein Jahr
der Ausübung des Bürgerrechts verlustig  erklärt
und um ein Viertel höher zu den direkten GaMeindeahgaben
herangezogen . Noll bleibt , so schreibt man der „Franks . Ztg .",
leit der bekannten Auskunstafsaire der Stadtverordneten-
sitzung fern ; trotz seines kreisarztlichen Attestes, das ihm
vertretet , den Sitzungen beizutvohnen, unter Berücksichtigung
fernes Alters und der nachteiligen Folgen für seine Gesund¬
heit , nimmt er als Schützen- und Feüerwehrhauptmann an
allen Festen und Aufzügen teil , hält Festreden und führt dasKommando bei den Bränden.

i. Mühlen , 2, September . Unfern Bürgermeister Herrn
Diesenbach  geriet ein aus dem Felde sitzender, Weizen-
haufen  von 9 Fudern in Brand  und wurde total,ein-
geaschert. Das Getreide , das einen Wert von etwa 780 M
repräsentierte , war nicht versichert. Wie der Brand ent-
tanden ist, weiß man nicht.

sin. Steeden (Oberlahnj , 2. September . Bei dem gestrigen
Gewitter  schlug hier der Blitz mehrmals ein. Drei Wohn¬
häuser und eine Anzahl Wirtschaftsgebäude brannten nieder.

Mus der Umgebung.
rs . Cvblenz, 2. September . Auf dem Kaiser Wilhelm-

Ring stieß ein Straßenbahnwagen mit einem Gasthof-
omnrbus zusammen , wobei der letztere umsiel . Ein Fahrgast
erlitt sehr schwere Verletzungen,  der Kutscher brachdas Bein.

= Mainz , 1. September . Hier geht man mit der Absicht
um, Ähnlich wie man es fungst für die hier 1870/71 gestorbenen
Franzosen getan , ein Grabdenkmal  für die hier ruhen¬
den österreichischen Soldaten  zu errichten. Nur
brauchen deren Gebeine nicht erst in einem Massengrab ver¬
einigt zu werden , da ein solches bereits existiert . Der älteste
auf dem Friedhof befindliche Grabstein der Österreicher bat
folgende Widmung : „Das Offizierkorps des K. K. Linien-
rcgiments Baron Kerpen seinen verstorbenen Waffenbrüdernim Jahre 1818."

m. Bingen , 2. September . Nicht allein in der Gemarkung
Bingen , auch in der Umgebung sind in den letzten Tagen die
Weinberge gesperrt  worden . Die Reife der Trauben
ist schon weit vorangeschritten und die , Stare fallen ein.

■rmk . Darmstadt , 2. September . Ständige S t r ei tia-
kerten rn der Ehe  haben den ca. 35 Jähre alten Kapell-
merster Ulrich  aus Osnabrück, der mit seinem Damen-
Orchester seit drei Monaten in einem biesigen Cafe konzer¬
tiert und dabei ziemlich guten Erfolg hatte , zum S e l bst -m o r d getrieben.

* Mainz , 3. September . Rhcinpcgel:  80 cm gegen
83 cm am gestrigen Vormittag.

Wiesbadener Strafkammer.
Bon einem Unbekannten

will am Silvesterabend vorigen Jahres der Taglöhner
Ludwig I . von hier in einer hiesigen Wirtschaft ein
Fahrrad zum Preise von 93 M . erstanden haben . Ein
hiesiger Einwohner jedoch erkannte das Rad , als er es
bei einem Ausflug erblickte , sofort als das seinige wieder,
obgleich verschiedene Kleinigkeiten daran verändert
worden ,waren . I ., ein mehrfach wegen Diebstahls vor¬
bestrafter Mann , wird in 4 Monate Gefängnis ge¬
nommen.

Ein energischer Hauswirt
scheint der Wernhänölcr Wilhelm W. von hier zu sein.
Einem Mieter , der vor der Zeit anszichen wollte , drohte
er in einem Brief , er wolle ihn , wenn er nicht die
Kündigungsfrist innehalte , auf die schwarze Liste un¬
sicherer Mieter setzen lassen und außerdem in den Wies¬
badener Tageszeitungen vor ihm warnen . Wegen ver¬
suchter Nötigung wird W. in 10 $Jl.  Geldstrafe genommen.

Anrempeleie » .
Am 27. Mai d. I ., spät abends , belästigte der Fuhr¬

mann Anton Sch. in der Langgasse einige aus einem
Restaurant kommende Damen und kurz nachher auch
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einen Kurfremden . Dem Schutzmann , der ihn deshalb
feslnehmen wollte , gab er einen falschen Namen an,
geberöete sich diesem gegenüber sowie anderen Schutz¬
leuten , die diesem zu Hilfe eilten , wie ein Rasender
und biß zwei von ihnen in die Hand . Der Angeklagte
gibt an , sinnlos betrunken gewesen zu sein . Strafe:
5 Monate 3 Tage Gefängnis , 8 Wochen Haft.

Einen wertvollen Brillantring
entwendete der 22jährige Drogist Albert K. im Juli d. I,
aus einer Hiesigen Villa , in welcher er geschäftliche ^Be¬
sorgungen zu machen , hatte . Er versuchte später den
Ring bei einem Trödler für 350 M . zu versetzen und
gab diesem außerdem einen falschen Namen an . K. will
den Ring vor der Haustür der Villa gefunden haben.
Mit Rücksicht auf den . Hohen Wert des Ringes erhäll
der Angeklagte 3 Monate Gefängnis.

bä . Trier , 3. September . Der Feldwebel Klein aus
Metz wurde unter dom Verdacht der Spionage  ver¬
haftet . Die Affäre steht im Zusammenhang mit den Ver¬
haftungen in Coblenz und Aachen.

sich Breslau , 3. September . Die Hiesige Ferienstraf-
kammer verurteilte den Zigarren -Fabrikanten Gustav
Titze wegen Majestätsbeleidigung , die er
vor 7 Jahren begangen Hat,,  zu 2 Monaten
Gefängnis . /

Die deutsche Autorermbah « .
Obwohl die Entscheidung der Frage , ob und wo eine

deutsche Autorennbahn gebaut werden soll, noch garnicht
erfolgt ist, wird in einem Teil der Fachpresse schon mit-
geteilt , daß der Taunus aus den verschiedensten Grün¬
den in Aussicht genommen sei. Nach Erkundigungen an
maßgebender Stelle ,trifft dies nicht zu , es ist auch wahr¬
scheinlich, daß die Entscheidung in der Rennbahnsrage
einstweilen noch hinausgeschoben wird und zwar aus
den verschiedensten Gründen . Zunächst steht die In¬
dustrie zum Teil dem Unternehmen sehr zurückhaltend
gegenüber . Man verspricht sich nicht allzuviel von dem
neuen Unternehmen , das vielleicht dazu dienen könnte,
neue Geschwindigkettsrekorde aufzustellen , ohne aber,
was bei der heutigen Lage der Autoindustrie für sie
weit wichtiger ist, ihr neue Freunde , neue Interessenten
und Käufer zu werben . Das kaufende Publikum ver¬
langt heute weniger >einen schnellen , wie einen zuver-
läffigen Wagen . Gerade zur Prüfung der . Zuverlässig¬
keit eines Automobils hält aber ein Teil der In¬
dustriellen eine künstlich angelegte Bahn , selbst wenn e£
ihr nicht an scharfen Kurven , Steigungen , und Gefallen-
fehlt , doch nicht für ganz geeignet . Diebeste  Prüfung
der Wagenzuverlässigkeit ist und bleibt eine lange Fahrt
auf der Landstraße mit allen ihren Zufälligkeiten und
Gefahren . Aber auch die Sportsleute stehen der Renn¬
bahn nicht mit allzuviel Snmpathien gegenüber . Ruch
sie sind in ihrer Mehrheit für Tourenfahrten , denen ein
kleines Rennen eingefngt ist, und meinen , daß die
autosporttiche Betätigung auf einer Tourenfahrt durch
reizende Gegenden weit Vesser erfolgen kann als auf
einer in sich- abgeschlossenen , in weltfernen Gegenden
liegenden Rennbahn . Bei dieser Sachlage - wird dem'
Kaiserlichen Automobilklub , der ja die Rennbahnfrage
prüft , wohl nichts Anderes übrig bleiben , als den Verein
deutscher Motorfahrzeugindustrieller und auch die ein¬
zelnen großen Klubs um ihre Meinung in der Ange¬
legenheit zu befragen . Eventuell könnte ja auch das
Kartell der deutschen Autoklubs zu der Angelegenheit
Stellung nehmen . Jedenfalls hat es keinen Zweck, eine
Bahn zu bauen , bevor man weiß , inwieweit bei In¬
dustrie und Sportsleutcn ein Interesse dafür vor¬
handen ist.

A Die erste offene Regatta des Rheinischen Segker-
Berbandes , welche am Sonntagvormittag bei Mainz abq--
halten wurde , um den Vorschriften -des deutschen Scglcr-
Verbandes gerecht zu werden , hatte nur einen sehr.̂ be¬
scheidenen Ilmfang . Von auswärts waren gar ' eine Boore
gemeldet worden, und die Zahl der startenden Boote belief :
sich in zwei Klassen überhaupt nur auf sechs, darunter nur!
zwei van den bis jetzt gebauten drei Einheitsjachten . Da¬
gegen war die Wettfahrt von recht gutem Wind begünstigt i
und nahm einen ebenso flotten wie . interessanten Verlaufs
Auch die gebotenen spmtlichen Leistungen waren -durchweg
anerkennenswert . Der Start vollzog sich um 12 Uhr -8 Min . '
innerhalb einer Minute und wurde von „-Rosenstein "- -
Osfcnbach eröffnet . Es folgten „Senta ", „Freddi "-Moinz . -
„Lotti "-Erbach, „Annemarie '-Bonn und „Elsbeth "-Mainz.
Sehr bald änderte , sich jedoch die Reihenfolge , indem „Elsüeth"
vom letzten aui den ersten Platz vorrückte und ihren Vor¬
sprung immer mehr vergrößerte , so daß sie mit bedeutendem
Borsprung das -absolut schnellste Boot der Wettfahrt wurde.
Sie .gewann sowohl auf der dreimaligen Bergfahrt vorm
Wind wie auf den Talfahrten beim Kreuzen ständig Terrain.
In Klasse V kamen „Rodensteiner " und „Lotti " häufiger mit
abwechselnder Führung in Kreuzwcnduna ; der Kampf ent¬
schied sich jedoch mit. 2 Minuten Borjprüng zugunsten von
„Rodcnstein". „ Lotti " hatte Havarie am Vorsegel, deren Be¬
hebung nicht schnell genug gelingen konnte. Van den beiden
neuen Einheitsfachten . die jedoch nicht ganz homogen aus¬
gefallen sind, da das Bonner Boot einen' schwereren" Bleitiel
hat und auch in der Form der Besegelung ziemlich stark
variiert , war des weiteren noch zu bemerken, daß sie hinten
erheblich tiefer ekntauchen wie projektiert . Bei richtiger
Trimmlage dürften sich ihre Schnelligkeitsleistunaen , die
am Sonntag keine berühmten waren , noch verbessern lassen
Leider brach „Senta ", welche wohl das geeignetste Veraleichs-
fährzeug gewesen wäre , bei der letzten Runde den Mast und
mußte sich hcimtreiben lassen. Die erste und zweite Runde
wurde in der Reihenfolge „Elsbet -H", „Rodcnstein", „Lotti ",
„Annemarie ", „Freddi ", „Senta " beendet. Die Zielzeiten
und die Reihenfolge am Ziel waren daaegen : „Elsb-eth" 1,45,
„Rodenstein" 1,55, „Lotti " 1,57, „Freddi " 2.04, „Annemarie"
2,05, „Senta " aufgcgcbcn. Die Breisverteilung fand im
BoothaüS des „Mainzer Ruder -Vereins " statt.

-r . Die internationale Große Badener Woche erreichte
am Sonntag ihr Ende . Die Hauptkonkurrcnz , die mit 20 000
Mark ausgestatteten Prince of Wales Stakes , siel, wie ge¬
meldet wird, an die sranzösiscke Zuckt. Das Rennen wurde
von vier Pferden bestritten . .Von führte bis zum Knie, dort
ging Sourd '.ne an die -Spitze und gewann im Händgakopp
gegen Peroraison . Die schnelle Stute , des Mons. Caillaült
konnte daS Rennen bereits im Vorjahre gewinnen . Das'
Prinz Hermann von «sachsen -Weunar -Mcmorial siel durch
Jgnis . der das ganze Rennen hindurch führte , an  die blän-
weitzen Streifen des Weinbcrgschen Stalles . Nachstehend die
genauen Resultate : Merkur -Rennen . 4000 M. Tist . 1000
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Meter. 1. Mens. M. CaillaultZ Cents Bleu. (Reiff). 2. Wald,
kater (Bruns ) . 3. Niwraut (Boardman). Tot. 1b.1V. Bl. 1- ,
13-1Ü Unpl. Azote, Pavane. Lucht 2—% 2. — Preis von
LichtsnthaL 6000 M. 2000 Meter. 1. M . Hauptgeitut
Graditz's Sagamore (BurnS), 2. Elavigo (Korb) , 3. Äurockr
(WcaZerdontz Tot. 30:10. Drei lrefen; sehr leicht 214
bis 3 L. — Badener Prince op Wale» Stake-. -0 000 M.
Dist. 1300 Meter. 1. Mons M. Caillaults Sourdine (ReiM,
2. Peroraison sHenry), 2. Bon (Wae Jntyre, . .̂ot. 1 -- -
Pl . 13, 18:10. Unpl. Holländer Kanter 2—2 2. — Prinz
Hermann von Sachsen-Weimar -Memorial . 12 000 M . OM.
2400 Meter. 1. Herrn Weinbergs Jgnis (Shaw) . 2. Baronliefen. S,ßtcf)t ,yctl£. — Aüschieüs-Han̂ l-
can 4000 M. Dist. 1600 Meter. 1. König!. Wurttem-
bergisches Privatgestüt - Weils Fischerin du Kleine (Korb),
2 HeÄert (Boavdman), 3. Kleinod (Harrlson) . Tot. 53.10.Pl 1̂ 14:10. Unpl. Horizont l ., Niemand. Sehr leicht 2
bis 3 L. — Große Badener Handicap-Steeple-Chase. 20 000
Mark. Dist. 6000 Meter. 1. Mons. C. Lienarts Jacasse I -.
iDesetier) . 2. Moulin Neus lFerre- j, 3. Nopal tParire-
ment) D)t. 147l0. Pl . 18. 15:10. Unpl. Peau d'Ane. Wolf¬
gang (ausgobr.). Sicher 1—5 L.

Kleine Chrsrnk.
Tödlicher Absturz. Bei dem Überschreiten vom

dritten auf den zweiten Kreuzberg im Alpsteingebiet tut
Rheintal stürzte vorgestern ein Tourist namens Ritter
vor den Augen seiner zwei Begleiter ab und blieb tot.
- Wie die „Münchener Neuesten Nachrichten" berichten,
ist der Direktor des Konzertbureaus Emil Gutmann
auf einer Klettertour in der Silvrettagruppe 70 Meter
tief abgestürzt und samt seinem Begleiter schwer verletzt
worden . — In Frixlegg wird der Sommergast Joseph
Schaffner seit dem 28. August vermißt . Man befürchtet,
daß er abgestürzt ist. — Dem „Berl . Lokal-Anz." zufolge
stürzten von der Großen Sandspttze bei Heiligenblut ein
Herr und eine Dame aus Königsberg ab. Beide sind
tödlich verletzt.

AutomoLilnuglücksfälle Der Herzog von Trevyo
stürzte Sei einer Automobilsahrt bei Montereau in der
Umgebung von Paris so unglücklich, daß ihm das rechte
Bein amputiert werden mutzte) der Herzogin wurde die
Kinnlade zerschmettert. Ihre Tochter, die Bikomtesse
Guibrant Duvon , kam dagegen mit geringeren Ver¬
letzungen davon. ,

äöegctt Landesverrats wurde der Redakteur
Schowara aus Solingen in Herbestal verhaftet . Bei
einer Haussuchung in Solingen wurde starkes Be¬
lastungsmaterial gefunden.

Totschlag. Der Gendarmerie -Postenfuhrcr Losfler
in Innsbruck wurde von einem wegen Diebstahls ver¬
folgten Bauernsohne erschossen.

Blitzschlag. Wie der „Vogtl . Anz." meldet, sind am
Donnerstagabend infolge Blitzschlags in Zollgrnen
(Reuß) sechs Gebäude eingeäschert worden.

Vom Zuge erfaßt . Der zwischen Rödelheim und
Weißkirchen beschäftigte Streckenarbeiter Friedrich Blum
aus Lieblos bei Gelnhausen wurde von einem Per¬
sonenzuge erfaßt , der ihm Seide Beine abfuhr.

Die Unterschlagungen des Kassierers Schmidt bei
der Gewerbe-Bank Raguhn . deren Höhe anfänglich mit
80000 M. angenommen wurde , betragen über 200 000 M.
Kapital und Reserven sind verloren.

Der Schutzmann Jnnkschat in Stettin schoß angeblich
aus Notwehr auf nächtliche Ruhestörer . Einer ist seinen
Verletzungen bereits erlegen, ein zweiter leichter ver¬
hetzt. _ _ _

Untersuchungsrichter Dr. Bischer über
Len Fall Hau.

Der Untersuchungsrichter im Prozeß Hau , Land¬
gerichtsrat vr . Bischer,  hat sich einige Tage in Wien
anfgehalten . Dort äußerte er sich einem Vertreter der
„Neuen Freien Presse" gegenüber , er habe gehofft, daß
nach dem Urteil die Angelegenheit Hau zur Ruhe kom¬
men würde . Er sei daher sofort auf Urlaub gegangen
und habe sich nicht um die Zeitungen gekümmert. In
den letzten Tagen habe er jedoch gefunden , daß die Sache
noch immer gründlich erörtert werde. Dies habe ihn
veranlaßt , ihm in einigen in der Öffentlichkeit erörterten
Fragen , die den Fall Hau betreffen , seine Ansicht mit-
zuterlen . Dr . Bischer fuhr dann fort : „Zunächst möchte
ich einiges über meine Beziehungen zur Frau Lina Hau
und über deren Standpunkt in der Affäre ausführen.
Ich habe dieselbe in keiner Weise dazu bestimmt, Aus¬
sagen in der Untersuchung gegen ihren Mann zu machen,
sondern habe dies ihrer freien Entschließung überlassen.
Sie ist auch aus freien Stücken zu mir gekommen, als
sie die Überzeugung von der Täterschaft ihres ManneS
erlangt hatte , und hat mir , nachdem ich ihr nochmals
einige Tage Zeit zur Überlegung gelassen hatte, offen
und frei ihre Aussage gemacht. Ich habe ihr auch ver¬
schiedene Rücksichten und Gefälligkeiten , teilweise in An¬
gelegenheiten . auf die sich die Untersuchung nicht bezog,
erwiesen, und sie hat sich, ehe sie Baden -Baden verließ,
noch ausdrücklich dafür bei mir bedankt. Erst im späteren
Berlanfe der Untersuchung, als ich genötigt war , eine
wegen Verdachtes der Begünstigung zulässige Beschlag¬
nahme anzuordnen , hat sie ihr Verhalten mir gegenüber
geändert . Ich hatte Gelegenheit , Frau Hau wiederholt
im Verkehr mit ihrer Schwester Olga zu beobachten, und
gewann dabei den Eindruck, daß das Verhältnis der bei¬
den ein vollkommen ungetrübtes , sogar herzliches sei.
Ich glaube, daß Frau Hau , wenn sie die Hauptverhand¬
lung erlebt hätte , über die versteckten Angriffe , die gegen
ihre Schwester Olga gerichtet wurden , derartig empört
gewesen wäre , daß sie mindestens über diesen Punkt
ausgesagt und die Haltlosigkeit dieser Verdächtigungen
überzeugend dargelegt hätte , übrigens frage ich mich
immer , wenn ich von diesen häßlichen Angriffen gegen
Fräulein Olga Molitor lese: „Was soll denn damit
dem Verurteilten geholfen werden ?" Olga Molitor
war , nachdem die fünf anderen Schwestern und der
Sohn das Elternhaus verlassen hatten,^öas einzige Kind,
das bei der Mutter geblieben war . Sollte Hau irgend
welche unlautere Absichten in bezug auf Olga gehabt
haben, so war das Haupthindernis gegen die Verwirk¬
lichung seiner Absichten die Mutter Molitor . Würde
man älsio alle an tue angeblichen Beziehungen Haus zu

Olga Molitor geknüpften Folgerungen für richtig halten,
so hätte man damit nichts weiter als ein zweites Motiv
für Haus Tat gefunden : Neben der Habsucht die Be¬
gierde nach dem Besitz Olgas , die nach dem Tode der
Mutter ihr Heim verloren hätte und dadurch für Hau
eine viel sicherere Beute rvar . Was den Charakter von
Olga Molitor betrifft , so möchte ich bei dieser Gelegen¬
heit bemerken, daß sie nicht die überspannte Person ist,
als die man sie jetzt hinzustellen bestrebt ist. Datz^ein
junges Mädchen Gedichte schreibt, ist doch im allgemeinen
nichts Unnormales . Auch das Urteil über Olga in den
Briefen Lina Haus ist mit einiger Vorsicht anfzunehmen,
da Lina Hau, wie schon ihre Lebensgeschichtebeweist,
doch sehr unter der Herrschaft ihres Temperaments stand
und sicher keine objektive Beurteilerin war . Dies um
so weniger , wenn sie, wie behauptet wird , auf ihre
Schwester etwa wirklich eifersüchtig gewesen sein sollte.
Beiläufig war die Gesellschaft, in der sich Olga Molitor
am Nachmittag des 6. November befand, in ihrer ganzen
Zusammensetzung gewiß keine derartige , daß das Urteil
der Lina Hau, Olga verkehre in Baden mit überspann¬
ten Menschen, zutreffend ist. Auch das Verhalten des
Fräuleins Olga während der für sie außerordentlich auf¬
regenden und vielfach verletzenden Verhandlung vor
dem Schwurgerichte beweist, daß man es bei ihr nicht mit
einer nervös überreizten , überspannten Person zu tun
habe. Was das Motiv der Tat anlangt , verstehe ich
nicht, wie behauptet werden konnte, es sei in der Ĥaupt¬
verhandlung nicht aufgeklärt worden . Hau besaß, nach¬
dem er das von seiner Schwiegermutter seiner Frau
verabfolgte Kapital verbraucht Hatte, keinerlei Kapitals¬
vermögen mehr, er hatte nicht einmal eine, seiner luxu¬
riösen Lebensführung entsprechende, für mehrere Monate
ausreichende Geldsumme. Mit seinen türkischen Ge¬
schäften hatte er nichts verdient , außerdem schuldete er
seinem Sozius Mae Lanahan und dessen Frau einen
größeren Betrag . Aus dieser Situation Hütte er sich
auch nicht durch Aufnahme einer Anleihe Lei Verwandten
befreien können, da er diesen gegenüber seine Geld- und
Erwerbsverhältnisse in den glänzendsten Farben geschil¬
dert hatte und durch den Versuch, bei ihnen Geld zu
borgen , um seinen ganzen Nimbus gekommen wäre.
Er mutzte aber um jeden Preis Geld oder Kredit be¬
kommen. In dieser kritischen Lage, da er nicht .mehr
wußte, wo ' aus und ein, ereignete sich zuerst die Affäre
mit dem Kreditbrief in Wien und dann die Tat in Baden.
Man argumentiert zugunsten Haus immer wieder,
daß er, wenn er die Tat ausgeführt haben sollte, sich
dabei sehr unklug benommen hätte , wie dies einem
gescheiten Menschen nicht zuzutrauen sei, und man macht
der Anklage zum Vorwurf , daß sie dieses psychologische
Moment außer acht gelassen Habe. Dabei übersieht man
aber , daß alle Verbrecher, wenigstens die, welche der
Justiz in die Hände fallen, nicht in allem so handeln,
wie ein richtig und ruhig überlegender und abwägender
Mensch eine Sache ausgeführt Hätte. Es ist eine bekannte
und von jedem Kriminalpsychologen beobachtete Erfah¬
rung , daß eben die meisten Verbrecher in irgend einem
Punkte nicht vernünftig Handeln und sich gerade dadurch
selbst der Justiz in die Hände liefern . Übrigens ist von
jenen , welche nach der Verurteilung zugunsten Haus ein¬
getreten sind, noch niemals der Versuch gemacht worben,
zu ermitteln , wer und aus welchen Gründen einer außer
Hau als Täter in Betracht kommen könnte. Ich bin nach
alledem der Überzeugung , daß die Geschworenen mit
ihrem Wahrspruch das Richtige getroffen haben."

Nachrichten.
Kontinental - Telegraphen - Kompagnie.
Berlin , 3. September . Dem „Berl . Lokalanzeiger"

zufolae sind unter Aufhebung der bisher zwischen dem
Reiche und der Woermann -Linie bestehenden Ab¬
machungen jetzt zwischen dieser Gesellschaft und Staats¬
sekretär Dernburg als Vertreter des Fiskus neue Ver¬
träge geschlossen worden, die das Landungswesen in
Lüderitzbucht und Swakopmund eingehend regeln . Der
Fiskus verpflichtet sich in denselben, für die Dauer der
Verträge die Beförderung sämtlicher in Lüderitzbucht
und Swakopmund für seine Rechnung ankommenden und
abgehenden Personen , Tiere und Güter zwischen Schiff
und Land der Woermann -Linie zu übertragen . Beide
Verträge endigen am 31. März 1909. Eine auf Wunsch
der Regierung cintretende Verlängerung auf wertere
sechs Monate , wozu rhr das Recht zustcht, kann sich nur
aus beide Vertrage gemeinsam erstrecken. Über alle An¬
sprüche, die sich aus dem Vertragsverhältnsise ergeben,
soll unter Ausschluß des Rechtsweges ein Schiedsgericht
entscheiden.

Berlin , 3. September . Die „Vosf. Ztg ." meldet aus
W a r s cha u : Nachts überfielen Bewaffnete die
Weichselbahnstation Winkowice, raubten 390 Rubel und
entkamen, trotz sofortiger Verfolgung.

Depeschenbureau Herold.
Warschau, 3. September . Nachdem vor mehreren

Monaten der polnische Sokol durch den General -Gou-
verneur geschlossen war , ordnete dieser jetzt die
Schließung aller einen staatsfeindlichen Charakter
zeigenden Turnvereine während der Dauer des Kriegs¬
zustandes an . Die polnische Sozialisten -Partei ver¬
öffentlicht einen Aufruf an die Genossen, sich an den
Dumawahlen zu beteiligen.

Mailand , 3. September . Ern berüchtigter
A n a r chi st aus .Como soll Drohungen gegen
den König Viktor E'manuel  ausgestotzen
haben. Er befindet sich augenblicklich in Navarro , wo
er die italienischen Manöver verfolgt . Ec wird von
dbr Polizei streng bewacht.

Rom , 3. September . Die Polizei verhaftete gestern
einen gewissen Projetti , der vor einigen Tagen in Sau
Mario bei einer antiklerikalen Kundgebung den K ar-
üinat Merry bei Bai tätlich beleidigt
hatte.

New Jork , 3. September . Gerüchtweise verlautet,
' daß im Kabinett wichtige Veränderungen bevorstehen.

Die Sekretäre Root , Vonaparte und Wilson seien enr-
schlossen, von ihren Posten zurückzutreten. Bonaparke
hofft noch immer , die Hauptleiter der großen Trusts ins
Gefängnis werfen zu können. — Der Unterstaatssrekre-
tär des Innern Garstig erklärte sich als Anhänger der
Präsidentschafts -Kandidatur des Kriegsministers Taft.
Die protektionistische Liga beabsichtigt die Gründung
von Agitations -Bureaus , um die Kandidatur Tafts zu
bekämpfen. _ _

wb. Winterberg vei Kreuznach, 3. September . Sech¬
zehn Schulkinder ließen sich in einem Pflugkarren den
Berg Hinuntersausen und verloren die Gewalt über den
Karren , welcher umschlug, das Bachgcländer durchbrach
und in den Bach stürzte. Elf Kinder wurden schwer,
teilweise hoffnungslos , verletzt.

wb. Berlin , 3. September . Dem „Berl . Lokal-Anz."
zufolge wurde vor einigen Tagen die Tüncherstochter
Barbara Winkler in Unteraltershcim in Unterfranken
im Walde ermordet aufgefunden . Angeblich soll ein
Lustmord vorliegen . In Wirklichkeit war sie von
ihrem eigenen Bruder  mit einem Hammer er¬
schlagen  worden , um in den Besitz eines ihr zuge-
fallcnen Erbes zu gelangen.

wb. Berlin , 8. September . Das „Berl . Tagebl ."
meldet aus Chicago : Das Palais  des Millionärs
Jämes Pease wurde durch Dynamitzer stört.  Ein
Wächter wird vermißt ; er ist wahrscheinlich Le: der Ex¬
plosion umgekommen. Pease hatte sich in seiner früheren
Tätigkeit als Sheriff bei Aushebung von Spielhöllen
den Hatz der Verfolgten zugezogen, die sich letzt durch
ein Dynamitattentat rächten.

wb. Dortmnnd , 3. September . Wie die „Dortmunder
Zeitung " meldet, wurde Samstag in Lünen  die
Leiche  des seit einigen Tagen vermißten Bergmannes
Fritz Hense  ans Lanstrop aus der Lippe gezogen. In
dem Besitze der Leiche befanden sich noch Uhr und Kette,
sowie das Portemonnaie mit 18 M . Inhalt . Die Leiche
wies zahlreiche Blutspuren auf . Nach dem ärztlichen
Gutachten, ist Hense gewaltsam in den Fluß gestoßen
worden . Der Polizei gelang es, alS Mörder einen
Bergmann zu ermitteln und festzunehmen.

BeHiaies * BUspse«
Letzte Notierungen vom 3. September.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt 1'.)
_ _ Vorletzte letzte

küv. /o Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . 151 .90 151.60
6h, Commerz- u. Discontobank . 114.10 113
8 Darmstädter Bank . . 128.90 12b.50

12 Deutsche Bank . . 224.25 224__
9 Deutsch-Asiatische Bank . 140.20 140.50
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 10(5.60 103.80
9 Disconto-Commandit . . 169.25 168.50
8*/, Dresdner Bank . 133.<5 137.75
7 '/■-■Nationalbank für Deutschland . . . . 118 117.80
93/a Oesterr. Kreditanstalt . — —
8.22 lleiohsbank 153.70 IM
81/» Scbaaffhausener Bankverein . . . . . 135 134.70
7Vi Wiener Bankverein . T" “
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . . 99 .40 99.40

10 Berliner grosse Strassenbahn . 165 _ 16L50
6 Süddeutsche Kisenbahngesellschaft . . . 117.50 117.50
8 Hamburg-Amerik. Paoketfahrt . . . . 127 .30 127.75
6'/r Norddeutsche Lloyd-Actien . 111.50 111.75
ö’/s Ocsterr.-Ung. Staatsbahn . 141.50 140.90
— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 80 .70 bl
7.4 Gotthard . — —
5 Oriental. E.-Betriebs . 118.80 119
57» Baltimore u. Ohio . 92.40 92.75
61/, Pennsylvania . — —
63/5 Lux Prinz Henri . . . . . 127.90 126.90
87» Neue Bodengesellschalt Berlin . . . . 1 )4 114
5 Südd. Immobilien . 92.60 93.90
8 Schöfferhof Bürgerbräu . 130.50 130.50
8 Cementw. Lothringen . 118.75 119.80

30 Farbwerke Höchst . . . 437 437.75
227» Cheui. Albert . 393.15 399.25
97» Deutsch Uobersee Elektr . Act. 147 1 '6.25

10 Felten & Guilloaume Lahm. 158 _ 138
7 Lahmeyer . 114.75 115
5 Schuckerfc . 10 .60 10(725

10 Ehein.-Weatf.Kalkw. . . . . . . . . 12 .50 127.80
25 Adler Kleyer . 297
25 Zellstoff Waldhof . 324.50

295
325.50

15 Boehumer Guss . . . . . . . 208.30
8 Buderus. . 115

10 Deutsch-Luxemburg . . . 14 «.25
14 Esehweiler Bergw. . . . 213
10 Friedrichshütte . . . . 161.50
11 Gelsenkirchner Berg . .
5 do. Gusa* . 88.75

11 . 195.75
15 Phönix . . 177.90
12 . 219.40

207.10
115
146.50
214.90
160.50
189.75
87.59

194.50
176.80
218.

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilüurg (Landwirtschaftsschulc) .

Wettervoraussage , ausgegeben am
3. September:

Morgen fortgesetzt veränderlich, mehrfach Regenfälle,
böige, nordwestliche Winde, kälter.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafelu des
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße 0,
täglich angeschlagen werden.

Me Avend -Ausgabe «tmfegt 8 Kert.irr.
Leitung: SB. Schulte vom fflrüW-

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst : für dos geuMeion.
g Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten. Sport und Volkowirischaitliche»'
C Rötherdt : für Nassau: che Nachrichten. Ans der Umgelmng. Vermiichtef
undGerichtsfaai : H Diefenbach : für die Anzeigen im« Reklamen: H. Tornaus:

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. ScheUenberaichcu Lot-Lllchd rackeret Ui Wiesbadk».
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Bekanntmachung.
Behufs Herstellung einer Wasser¬

leitung in der Roseagerstraße wird
der vom Gutenbergplatz nach der
Schiersteinerstraffe führende Feld¬
weg für die Dauer der Arbeit für
den Fuhrverkehr gesperrt . *

Wiesbaden , 2. September 1907.
Der Oberbürgermeister.

HSeaite Oiensta ^ und
morgen Mittxvochs

Grosses
Militär-Konzert
von der Kapelle des 2. Nass. Inf.-Rgts.

_ Nr. 88 aus Mainz.

I
I

in allen Farben
au Spottpreisen l

Straussfedern -Manufaktur
üs Hlanck *

Friedrichstrasse 29, 2. Stock.
Bitte genau auf Firma zu achten.

Reisekoffer,
Nohrpl . -, Kaiser -, boupc «», Lchisfs-
, :nd Handkoffer , Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Weberaa fse3»H.P.

Hosenträger-
sclbstverfertigte, zu billigen Preisen bei
IFritz Strem seit , Kirchgasse 86. 1110

_ Günsel Enten ! --MZ-
18ü7 «r , vollkommen schlachtreif, garan¬
tiert lebende Ankunft, franko überall per
Nach». : 6 St . Spczial -lcit-Gänse Mk. 20,
10 St . Mk. 32.50 ; 14 grotzc schlachtreife
Enten Mk.20: sprimstebende Riesenlrcbse
60 Sr . Mk. 6,50: Kuhmilch-Naturbutler
p.10-Pfd.-Kiste Mk.7,all. srk.ZL-.4-l. --m,
Buczaczlg pr. Dzieditz(Schlesien). F91

Buchweizengrütze,
Buchtvcizenmchl empfiehlt

9 Zimmcmann , Neug. 15. Tel. 2391.
ÜBsitft »«*. p. St . 5 lt. 6 SBfg”

Dleck-Mws per Stück 2 Mg..
Aufschlag - *,«'»*>4 j). Schopp. 40 u!50

empfehlen
llorn ungACo ., Hcllmundsir. 41.

Zwetschen! ZweLschen!
sehr schönu. wurmfrci,

Pfund 10 Pf ., 10 Pfund 80 Pf.
JSU Wo  Omaner ^

nunmehr Kirchgaffe 30. Telep hon 1801.
Aevfel, Zwetfchen u. Reineklauden

zu haben Jdsteinerstraffe 11

Hanö-Reisekoffer
sFaltenkoffer) kaufen Sie äuff. billig bei
F . lammert , Metzgeraasse 33. 1151

ä j Cream , sich.
— I jft 6 * ö Schutz gegen
^ p --*4. • -V »l- Wundwcrden,

für Kinder u Erivachsciie. Langreichcnde
Dose 25 Pf . in Apotheken u. besseren
Drogerien.

Meine Turn-Rurse
beginnen am

4 . September.
Hochachtungsvoll

Fritz Heidecker,
__ Mnurit iu Sstraffe 10.

Bmaratutn, KÄÄ
waren besorgt billig nnd schnell

8". tiuckeuberger,
Sattler u. Taschner, Ncrostraßc 20. P.

Kein Laden.
T .Ein  Pvnb»nt leichtem Federrollchen wegen Ge-

schäftSaumabe billig zu vertz Karl
Petri , Blucherpla b 5. 8 2463

Nlmimllf Noten für 550 Mk..
4 lj ) villvllt cb. mit Piano , abreise-

halber zu verkaufen. Off. erb. « . «
Tagbl.-.vv t.-Agt. Wiiheiinstr. 6. 8479

Kaffcnschrank
sowrt billig zu verkaufen . Näheres
rm Tagbl .-Verlag. _Zw

Wegen Wegzug von hier groffcr
Küche»,schrank, 2 Betten, Konimode,
Tische, Sofa , cinz. Bettstelle, Karrarien-
Vögel u. dgl. m. billig zu verkaufen.

ti-, »Lrr -m», Kirchgässc 23, 8 St.

Von der ßcisc zurück.

Dr.Otto Julias Her,
Ijüiisemstr . K. 8705

SKurUckgekebrt s

Hr . E-SisafeetSa FoIIinger , Adolfstrasse 7.
Geh. Sanitätsrat l>r . Franz Iloffntann.
Dr . Ii . Kataemstein , Marktstrasse 9.
Sanitätsrat Dr . ICempner , Rheinstrasse 69.
Dr Mertens , Augenarzt, Wilhelmstrasse 52.
Zahnarzt Witasel , Adolfsallee 16.

28. August
30. August
2. September
1. September
2. September
3. September

XXXXXXXXXXXXXXXXX
X X
X X

| Kättiü Kitsisel x
| insenieur Lläwl| flawll

Verlobte.

x
X

g Verlobte . Xx xx xxxxxxxxxxx XXxxxxx

Rhein- yrcd Taunus-Klub Wiesbaden. E. V.
Die verehrlichen Damen des Klubs, welche sich bereit erklärt

haben, bei unserer

KW "" «Jii !>elfetes-
am Sonntag, den 8. September, mitzuwirken, und solche, welche
sich noch beteiligen wollen, werden zu einer letzten Besprechung
in den Kaisersaal (hinteres Lokal) auf Mittwoch, 87» Uhr abends,
höfi. ,eingeladen. F 4ig

ISie gesellige Kommission.

rmnon
Schrift und 'Schmuck nach Ffieich*
nungen von (ffeinrich Ffjieynk,
hergestellt von der (Bauersehen
Q'ießerci in Frankfurt a . FR., ist
das geeignetste FJXgterial zur zeit-
gemäßen Ausstattung von FDruck-
arbeiten jeglicher Art im (Bieder*
meier-Stil , gleich gut passend für
gewerbliche und gesellschaftliche
(Fswecke. dD FOir erwarben diese
hervorragend schöne Schrift in
allen (großen mit sämtlichem dazu
gehörigem (Zierrat und bitten,
QJi usier von CDrucksachen in dieser
Art in unserem (Kontor , foartg-
gasse 27, ansehen zu wollen. <£><£>

ß . Scf2e[fenberg fct
Qfofbueßdruefcerei’

zu iz

Wiesbadener
Zither-, Mandolinen - u»Gmtarren-SchnLe,

Bleichstrutze 25.

Wiederbeginn des Unterrichts.
Slnn,eldur »ge»r jederzeit. Inh . 43» ä4il ?as !i.

Zwei schöne grosze Schaukasten
sofort zu vermieten. Näheres bei

Honiincr , Si irchgasse 30, Obstladen,
_ Telephon 1801._

Briefmarken u. Pinien.
An- ti. Verkauf

Webergafse 28 . ~
Mari Knnkei

zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Kleider, Schuhwerk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine. Hochstätt - 1» .

Gebrauchtes Piano
wird zu taufen gesucht. Au erfragen
Tgbl .-Zweigst., Bis m.-R. 29. B246 6Ce

Kaufe ein Piano . Öcramer,
LndwigSbafen,  Luisenf*rufjc6.

1 0 ( 10 —1NOO von Geschäftsmann
lUUv IclUU gegen Sicherheit u.

hohe Zinsen sofort gesucht Wh . im
Tagbl.-Verlag. Zv

Seltene Geiegenhelt.
Bin beauftragt, Mk . 43,000

Aktien einer Gesellichafi, weiche
im letzten Jahre 10 "/» Dividende
verteilte, zu sehr billigem Preise
an nur vornehme Mitgl . d. besten
Gesellschaftsklasse abzugeben. Off.
linier «». «545 a. d. Tagbl .-Verl.

Gesucht zwei Achtel
Beteiligung , vord. Parkett -Reihen,
Kgl. Theater . Gesl. Off . u . F . 642
au den Tagbl .-Verlag erbeten.

Näherin sucht Kunden
auß . dem Hause , pro Tag 1.80 Mk.
Näh. Mauergasse 10, 2, bei Lamotte.

Schöne erste Etage von 5 Zimmern,
Nüdesheimersir., sofort oder später
biüigst zu vermieten. Näheres

i *. « . » Sick , Luisenstr. 5, 1.

Als Friseuse embiiehlt sich
M. Engel , Schiersteinerstr . 9, Mtb . 2.

Wniiejffiinenstr.2, herrsch aftl*
—- - —i "Wohnung,

1. Etg., 5 Zimmer, 1 Bad, 2 Balkone’
2 Mans., 2 Keller, a. 1. Okt. zu vm*
Anzusehen y. 11—1 Uhr u. v. 3 bis
4 Uhr. Näheres 3. Stock. 1844

MemWe nüt Cafe KÜ
neu it. in bester Lage Biebrichs. Auskunft
s' . srUeli , Luisenftr. 5,1 , Wies bad.

Für Arzt.
Nikolasstraffe 13 Speech- u, Warte-
_zim . mit Telephonanschl. sos. z. v.
Nikolasst raße 13 eleg. mbl.  Zim . sos.

Billa , 5—6 Zimmer,
sofort mit Vorkaufsrecht zu mieten
gesucht. Ausfiihrl . Offerten unter
£>. 646 an den Tagbl .-Verlag.
Sch. Laden mit 3-Zim .-Wvhnung

ss. Zigarrengesch .) bis 1. Okt. z. miet.
gef., ung . Off . V. 644 a.  d . Tagbl .-V.

5J. TJ Milnhst P - o. 1.Et .,wo Aflerm." P . äh . Dame
gef, Preis n. Uebereink. Uorkstr. 9, 2 r.

Unterricht im 1
u. Ausbessern wird
straffe 22, Hth. 1.

Tücht. »erheir . Fuhrknecht
ges ucht Helenen straffe 10, 1 St.

Noon-
B 2152

Damenuhr verloren.
G. g. Belohn , abzug. Rbeinstr . 97, 3.

Kleines schw. Handtäschchen
mit 3 Schlüssel, Kurpark verloren.
Abzug. Fundbureau , Friedrichstraffe.

Verloren
1 braunes Portemonnaie m. 103 Mk.
Inhalt , Kurkarte , aus den Namen
Brückner, silberner Zahnstocher und
Sicherheitsnadel . Abzugeben gegen
Belohnung Portier Englischer Hof.

Achtb. Dame s. swundl. Verkchr nt.
alt. anspruchsloser Dann. Gefl, Off.
unter 82. M. 88 postl. Schützeuhofsir.
"i ."cSTiSyoT"
Bitte Antwort abzuholcu.

Nr. 27.
Erwarte Dich heute 8'/- Uhr.

Miesbaderrer
BkstaNungs-

Jickttul
Gcbr . UeugedaUer.

Dampt -tzchucincuei.
Gear. 1856.

Toleso « 441. 1124

ssrgmagaM
KchMKlbachrvstv . 2Ä.
Liefer anten  des Ve rein s

für F eue rbestattung
rr. des Beamten -Aercins.

Aus den Zivilstands - Registern j
Sonnenüerg -Rambach.

Geboren:  Am 17. August : dem
Gendamcrie - Wachtmeister Ernst
Viererbe in Rambach c. T.. Ruth
Bertha . Am 12. August : dem Tüncher
Karl Schneider in Sonnenberg c. S .,
Philipp ^ akob Karl . Am 13. August:
dem Gärtner Wilhelm Mahr in
Rambach e. S ., Erich Eugen Paul.
Am 17. August : dem Gärtner August
Lind in Rambach e. L>., August
Albert . Am 16. August : dem Fuhr¬
mann Johannes Gunkler in Sonnen¬
berg c. S ., Hermann Konrad . Am
20. August : dem Schlosser Karl
Becker in Sonnenberg c. T ., Emma
Luise. Am 24. August : dem Lehrer
Philipp Wittgen in Sonnenberg e.
S ., Walter Kurt Georg . Am 27.
August : dem Maurer Joses Lodhga
in Rambach e. T „ Agnes Marie . Am
29. August : dem Maurer August
Streck in Rambach c. S ., Adolf
Philipp . Am 30. August : dem Stein-
Hauer Friedrich Wicsenborn in
Sonnenberg e. T., Emma . Am 25.
August : dem Schmied Karl Merget
in Sonnenberg c. S ., Karl Jakob.

Aufgeboten:  Am 23. August:
Gastwirt August Leonhard Ludwig
Köhler in Sonnenberg mit Karoline
Elisabeth « Fritz , ohne Beruf , in
Sonnenberg . Am 28. August: der
Kaiserliche Kapitänleutnant Maxi¬
milian Benno Prcuffe m Kiel mit
Marie Katharine Eusabethe Freiin
von Hunolstein , ohne Beruf , in
Sonnenberg . Am 25. August : Tag-
lohncr Angelo Santo Cipriani in
Rambach mit dem Hausmädchen
Sofie Christiane Karoline Stuüen-
rauch in Rambach.

Verehelicht:  Am 24. August:
Schreiner Wilhelm Dragesser in
Sonnenberg mit der Näherin Karo¬
line Wilhelmine Philippine Chri¬
stiane Bietz in Sonnenberg . Am 24.
August : der Gärtner Friedrich Wil¬
helm Pohl in Biebrich a . Rh. mit
Philippine Katharine Röder , ohne
Berus , in Rambach. Am 31. August:
der Glaser Philipp Ludwig Schneider
in Sonnenberg mit der Büglerin
Karoline Elisäbethe Zerbe in Ram¬
bach. i

Gestorben:  Am 19. August:
der Pflastcrerrneister Karl Heinrich
Jakob Wagner in Sonnenberg , 4g I.
Am 20. August : Friedrich Horn , S.
des Maschinisten Valentin Horn in
Sonnenberg . 2 I . Am 80. August:
Johanna Klara Katharina Baum¬
gärtner , T . des Schreiners Egidius
Baumgärtner in Sonnenberg , 18 T.
Am 31. August : Frieda Gertrud
Lautz, T . des Maurers Wilhelm
Lautz in Rambach, 11 M.

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir auf einfache An¬
zeige bei uns alle weiteren
Krsoegungc » « nd Gänge.

Todes -Anferge.
Teilnehmenden Verwandten,

Freunden und Bekanntet! die
traurige Mitteilung , daß mein
lieber (Satte, unser guter Vater,
Schwiegersohn, Schwager und
Onkel, Herr

WiltzelN Paper,
heute morgen von seinem länge¬
ren Leiden durch einen sanften
Tod erlöst wurde.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Sophie Wagner,
gcb, Kchneideu und Kindeu.

Miesdar »e» . 2. Sepi . 1907.
Hermannstr.5.

Die Becrdi guiig findet Donners¬
tag nachmittag 5 Uhr vom

Allua, die uns beim Heimgang unserer
lieben Mutter ihre freundliche Teilnahme be¬
wiesen haben , sagen wir herzlichen Hank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Aupste Bierschenck,
geb. Jüngst.

Wiesbaden, den 3. September 1907.
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Haus- und Küchengeräten,
Keinmiekel -, Aluminium - und Emaille -Iiocligesc &irren , Tsscli -,
Hänge -, Wand - und Klavier - Lampen für Spiritus und Petroleum,
Blumentischen , Palmständern , Kohlenkasten , Ofenschirmen,

Kupier - und Wiekeiwaren in Ia Qualitäten

1©—ZO ^ O ßsafesatt.
Cunrad KreiS, Taunusstrasse 13,

Spezial-Magazin für komplette Küchen-Einrichtungen. K129
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KurhsuL W MZZdaüM.
ßksvll̂ re Veranstaltungen der Woche vom2, bis8. September M7.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Mittwoch , den 4 . September.
Koohbrunnen-Konzert : 11 Uhr.

Nur bei entsprechender Witterung : Wagcn - .tisslliig (Mail-coach) : Claven-
thiil—Taunusblick—Georgenborn—Schlangenbad und zurück . Abfahrt vom

Kurhause : 3 tJhr nachmittags . Fahrpreis S Mark für die Person.
Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8*/? Uhr im kleinen Konzert-Saale:

Melodramatischer Abend . _
Herr Karl "Weinige . Königlicher Schauspieler vom Königlichen Theater in

Wiesbaden (Rezitation). — Am Klavier : Herr Kapellmeister Affes -ni«
1. Teil : 1. Schön Hedwig, Ballade von Fr . Hebbel. Musik von Rob. Schumann,
2. Der Blumen Bache von Ferd . Freiligrath , Musik von Fr . v. Flotow, 3. Die
Wallfahrt nach Kevelaar von H. Heine, Musik von Edmund Uhl, 4. Der
Haidekuabe von Fr. Hebbel, Musik von Rob. Schumann ; IT. Teil : Das Ilexen-

Lied von B. v. Wildenbruch , Musik von Max Schillings.
Eintrittspreise : Parterre SS Mark, Galerie ® Mark. Vorzugskarten für

Abonnenten : Parterre S Mark, Galerie U Mark. Verkauf von Vorzugskarten
an Abonnenten gegen Abstempelung der Kurhauskarten an der Tageskasse im
Hauptportal . _ _ ___

Donnerstag , den 5 . September.
Koohbrunnen-Konzert : 7V» TJhr.

Nur bei entsprechender Witterung : Wagen -ArsslBUsg: (Mail-coach) : Nero¬
tal —Herrneichen-Rundfahrweg —Neroberg—Griechische Kapelle. Abfahrt vom

Kurhanse : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis £ Mark für die Person.
Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Abends 8 TJhr, im großen Konzertsaale:
Grosses ISsssszerf»

Joachim -Ctedeiihfeier.
Leitung : Herr Kapellmeister EJg-o Atfemi . Solist : Herr dtastav Haeurer,
erster Lehrer des Violinspiels an der Kaiser!. Königl. konzessionierten Musik-
Konservatorien Swoboda und Hynais in Wien. Orchester : Verstärktes Kur¬

orchester. Klavier-Begleitung : Herr Kapellmeister Afferni.
Programm.

1. Hamlet -Ouvertüre von Joseph Joachim . 2. Honzert in Cr-tnoli
für Violine mit Orchester, op. 26. „Joseph Joachim, in Freundschaft zu¬
geeignet“ von Max Bruch. (In der Bearbeitung von August Wilhelm).)
3. Tranermarscli aus der Symphonie No. 3 (Eroica) von Ludwig van
Beethoven. 4. a) Romanze in ff -tlnr für Violine mit Orchester von
Ludwig van Beethoven, b) Ave Maria für Violine mit Klavierbegleitung
von Schubert - Wilhelxnj. (Herr Maeurer ) Am Klavier : Herr Kapellmeister
Afferni. 5. Vraglgclie C&mveriiäre , op. 81 von Johannes Brahms.
6. Chaconne für Aioiäne allein von Johann Sebastian Bach. (Herr
Maeurer.) 7. Tod und Verklärung ', symphonische Dichtung , op. 23, vpn

Richard Strauß.
Eintrittspreis : Rangloge und I. Parkett , 1. bis 12. Reihe, 3 Mark, für

Abonnenten: 2 Mark ; alle anderen Plätze : 2 Mark, für Abonnenten : 1 Mark.
Verkauf von Vorzugskarfcen an Abonnenten (Inhaber von Jahresfremdenkavten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der Kurhauskarten
an der Tageskasse im Hauptportale ab Montag, den 2. September, vormittags
10 Uhr. — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet. — Das Kurgarten -Konzert fällt an diesem Abend aus.

Freitag , den 6 . September.
Kochbrunnen-Konzert : 11 Uhr.

Nur bei entsprechender Witterung : TWagen -AMsflug : (Mail-coach) :
Nerotal—‘Fasanerie -—Chausseehaus—Clarenthal und zurück. Abfahrt vom Kur.
hause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung
bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Im Abonnement, abends 81/» Uhr : Operetten -Abend . Städtisches
Kurorchester. Leitung : Herr Ugo Afferni, städtischer Kurkapellmeister.

Samstag , den 7 . September,
Koohbrunnen-Konzert : 7*/s Uhr.

Nur bei entsprechender Witterung : AVagen -AilsSiag (Mail-coach) :
Nerotal—Platte —Rundfahrweg u. zurück. Abfahrt vom Kurhause 4 Uhr nachm.
Fahrpreis 3 Mk. für die Person . Kartenlösuag bis 1 Uhr an der Tageskasse.

j  4 ‘/a bis 7 Uhr:Grosser Kinderball mit Tombola
im kleinen Konzertsaale und derü reservierten Teile der Wandelhalle.

Tanz-Ordnung : Herr Air ätz Igeidecker.
Vorzugskarfcen für Abonnenten 1 Mlc. ; Nichts !) nnenten2Mk . Jede

dieser Karten berechtigt gegen Abstem pelung derselben zu zwei Kinderkarted
zum ermässigten Preise von je 50 Pf. ""WH Teilnahme an der Tombola nur
für Kinderkarten . Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Ab¬
stempelung der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal ab Mittwoch,
den 4. September, vormittags 10 Uhr.

Sonntag , den 8 . September,
Kochbrnnnen-Konzert : 11 Uhr.

Nur bei entsprechender Witterung : AVageis -ArasSlisg ' (Mail-coach) :
Waldhäuschen—Rundfahrweg —Bahnholz—Dambachtal und zurück. Abfahrt
vom Kurhause 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mk. für die Person. Karten¬
lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Vormittags 11*/a Uhr im grossen Konzertsaale:

Ab 41/» Uhr nachm. :
Gartenfest.

3BB«>p | seI -üoiii ®ept . — ASrosses Vesaerwerb , 5ß__Nnmmern, darunter
zahlreiche Prachtstücke . — 1-eMciitffontSnie»

Eintrittspreise : Sonntagskarten 2 Mk., Vorzugskarten für Abonnenten
1 Mk. Zu sämtlichen Veranstaltungen können Frsikartengesuche nient berück¬
sichtigt werden. P ® “' Das Rauchen ist in allen Inn en -RSumen (mit Ausnahme
der Restaurationsräume ) stets strengstens untersagt . *

Städtische SÄmr-Verwaltung.

Kur-Verwaltung Wiesbaden.
Die Kurverwaltung veranstaltet bei günstiger Witterung ab Sonntag,

den 1. September, täglich bis auf weiteres

Wagen *Aaa$fiisg ;e (föail-coach)
in die nähere Umgebung Wiesbadens in nachstehender Reihenfolge:

Soisutag -:
Waldhäuschen —Rundfahrweg —Bahnholz—Dambachtal und zurück.

Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Morat &s' :

Nerotal—-Rundfahrw'eg-r-Eischzucht—über Klarental oder Adamstal zurück.
Abfahrt vom Kurbause : 4 Uhr nachmittags.

Vienstag:
Biebrich—Niederwalluf über Schierstein zurück.

Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
MittwocH:

Clarenthal —Taunusblick—Georgenborn—Söhiangenbad und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags.

SSousäerstf &y:
Nerotal—Herrneichen —Rundfohrweg —Neroberg—Griechische Kapelle.

Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Freitag :s

Nerotal—Fasanerie —Chausseehaus-Clarenthal und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.

Samstag : :
Norotal—Platte —Rundfahrvyeg und zurück.

Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.

Fahrpreise:
5> Marl *. für die Person und Fahrt. Es wird gebeten, die Karten mög¬

lichst bis Z flir an der Tageskasse des Kurhauses zu lösen. v 24o
Bei ungünstiger Witterung und ungenügender Beteiligung fallen die

Fahrten aus. StÜLdtiscIi © B£.esE*-^ erwaltunsf»

Prima Speise-

Kartoffeln

Veni Viöi Vier
hervorragende 7-Pf .-Jigarre,

empfiehlt
Carl Henk,

Gr . Bnrgstr . 17._ 122ö

Erntklassijre

ideales - SAlang,
Seliönlieit und un «|

vcrwüstl . ISauer*
liaftlpkeit . B190SI

| Kulanteste Bedingungen!bei Kauf und Miete.

F . König ;!
Bismarck-Ring 16.

gutkochend, gesund u. großfallend , Zentner Mk. 2.69,

Juli Mieten,
allerfeinste gelbst'. Tafelkartoffeln , glatte , blanke Ware,

Zentner Mk. 3.—. -*

Schwanke Jtfaehf.

tls *g “el - Matinee.

tauf2 lPs.
.Kmups, 24 Ps.

43 Schwalvacherftr. 43.
414 Telephon 414.

Frankenthaler Gelbe :nd Kaiser
fronen» beste Kartoffeln für Pensionen
und Restaurants, sowie Magnn, »»̂
bomtm offeriert *um bist. Tagespreis
Kartoffel -Großhandlung Jahnstr . -5I.
_Telephon 8123 . B2 388

VreiseLheererr-
sehr schön und frisch,

i Psd. Pf -, io Pfd . a.scv
L. W . Iloinmer . nunmehr Stitd'i-
gasse 30. Tel ep hon 18 01.

Reife LafelvrrHHT^
Landh . JlocUer , h. d. Adolfshöhe,
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